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2 Ceuts 


Neues Kabinett gebildet. 


Hermaun Müller iſt jetzt Kanzler der einziehen, Hei: | 
£ z ur z rich Brandler, Fibrer der Spartafi 
deutſchen Republik. 


ſten, erklärt, daß ſeine Anhänger! 
Der rote Schrecken im Ruhrgebiet. 
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Kampf um Chemmit? 
| Chenmit 26, Mär. Die Spar 
| 


EEE Eng: 
| a, - ” ,. 

Frauen dürfen ſtimmen. 
takiſten halten die Sta'? beſetzt und — 
werden Angriffe der Regierungs-44 * 
truppen betämpfen, drohen auch Können am 13. April an Präſi— 
dentichaftsvorwahlen teilnehmen. 


Brundages Guliahten, 


D 
x 


ie üblichen Beichnldigungen erhoi en, | 


Abendpost 


Chicago, Samstag, den 27. März 1920. — & 5 Uhr Ausgabe. 


Unter dieſen Kandidaten befindet 38 Schnitt 

fi) ein Sozialift, manlid) Charles | die Rräfdentjänitstampne. 
IB. Kohnfon. Natürlich bietet bie — 
ſozialiſtiſche Partei alles auf, um 
ſeine Erwählung zu bewertftelligen, | * 
ſodaß fi alfo der Kampf bier zu 
\einem‘ befonders heftigen geitalten | 
‚wird. Die Republitaner und bie 

‚ Demofraten treten gemeinfam für Intel Sams arbeitsloie Beamten. 
ſeinen Gegner ein. | 

Ferner fladet am 6, April in der | 

11. Ward eine Mahl ftatt, um ie | Vaſhington, 27, März. 7 


] 
| 


nat verhandelt über Geldbeiträge 
der verſchiedenen Kandidaten. 
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 Findiger Kopf. 


PBolniihe Regierung flieht! 

* 
'S.1 jest in Bromberg fein. — Polen 
von Ruffen auf der ganzen Front zu: 


=. — Weshalb Jim O'Leary umſattelte 
ndon, 27. März. Die bolnifche | und Npotheler wurde, 
Regierung ilt Donnerstag von War= 
ıfchau nad) der ehemals deutichen _ _ : 5 9 

| Stabt Brombera, 25 Meilen nord ı Da® „.2Bie‘‘ no@ — 


weitlich von Ihorn, verlegt worden, ; 
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Bındesanmwalt Glyne wird Ginhaltsver- 


sum Se !laut in Berlin umlaufenden Gerüc;- | 
| 
ten. | 


Novaroſſik, der letzte Stützpunkt 


— Allzu ſtarte Regiſtrierung in der nen Nachfolger des verſtorbenen Al— | nat begriimdete Sen. Borah, Rey., 
18. und der 21. Ward? — Ter Kampf | derman Ed. Cullerton zu erfüren. feine Vorlage, die von den Präji- 
swiiden Lomden und Wood, Nicht weniger als neum Kandidaten | dentig,aftsfandideten die Veröffent- 


fahren, das erfte jeiner Art im hieligen 
Bundesgericht, gegen den Viedernank 


‚art der Arbeitern im Ruhrgebiet ii | 
(Geütsfert von der „Nilociierten Brefle“ und den „United Breb LAlſociations“.) anhängig machen, 


jenger Fühlung ſtänden. Es ſeien in 
Berlin, 27. März. Hermann Mül⸗ Soldatenaufruhr in Schleſien. 


md m Chemmig 12,000 Arbeiter | 
unter Warten und dieje könnten 
leicht durd die Arbeiter des gan- 
‚zen Vogtlandes und des Erzgebir- 

ler, Minifter des Auswärtigen, hat 
die Bildung ‚eines neuen Kabinetts 
anitelle des zurüdgetretenen des Pre: 
mier Baner übernommen, 


ıge3 vermehrt werden, 
Das Kabinett wird, vie der 
„Borwärts" mitteilt, wie folgt zu= 
ſammengeſetzt ſein: 
Premier: Hermann Müller. 
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Sn der ſchle⸗ 
52 Meilen | 


O 
bat 


Berlün, 
ſiſchen Feſtung Glat, 
ſüdweſtlich von Breslau, 


März. 


die 
Garniſon ſich mit Maſchinenenge— 


ſchiitzen und Bombenwerfern bewaff 


Die Regie— 


rungstruppen ſeien aber zu ſchwach; 


dieſe ſind im Anmarſch. Die Spar— 
takiſten haben an die ſächſiſche Re 
gierung ihre Bedingungen geſandt: 
Aufhebung der Belagerung von 
Leipzig: Entlaſſung der Offiziere 
der Reichswehr; Entwaffnung der 
Studenten und Freiwilligen in 


net und ihre 
: Landsberg oder tin, is 
Demokrat. ſetzt. Der Kommandant hat ſich er— 


nn Offizier gefangen ge: 
Auswärtiges —— 
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Tresden; Bewaffnung der Gruben: 
(leute und llebertragung der Kon: 


| 
| 
| 
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| Bei ben am 13. April ftattfinden- 
den Präfidentichaftävorwahlen mer: 
‚ven in Sl!inois auch die Frauen ftim- 
‚men fünnen, ganz aleich, ob bis da= 
‚bin das nationale Frauenftimm- 
ıtechtsgefeß von 36 Staaten gutge— 
heißen wurde oder nicht. Einer von 
Gouverneur Lowden an ihn gerich— 
teten Aufforderung gemäß hat Gene— 


Ind im Felde, nämlich: Joſeph J. 
Belinek, Michael J. Brown, Wil— 
liam P. Hayces, Dennis A. Horan, 
Hermann Krumdick, John C. Kruſe, 
Michael Lewandowski, Win. J. 
Riordan und Julius J. Sykes. — 
Sollte einer von ihnen am 6. Aril 
eie Mehrheit aller algegebenen 
Stimmen auf ſich vereinigen, ſo iſt 
er erwählt, da dieſes aber bei der 
Zerſplitterung kaum anzunehmen 


lichung ihrer Kampagnebeiträge 
verlangen und letztere für die Pri— 
märwahlen af 10,000 Dollars in 
jedem Staat beſchränken ſoll. Sen. 
Borah unterſtützt die Kandidatur 
von Sen. Johnſon, Kalif., und er 
griff in ſe'ner Rede insbeſondere die 
angeblich unter Aufwendung von 


1 


General Denikins in Südrußland, 
iſt von den Bolſchewiki genommen 
worden, laut Funkendepeſche aus 
Moskau. 

General 
ruſſiſchen 


Wrangel, Führer 
Freiwilligenheeres, 


Jim O'Learh, der ehemalige Spie— 


lertönig, der nach Intrafttreten der 
des Prohibition ein Erfriſchungslokal im 
iſt Hauſe Nr. 418 
n Konſtantinopel eingetroffen. Das betrieb und mit Sehnſucht der ſchö— 


Oo 


ar, 


Haljtev Strafe 


‚sreimilligenheer hat fich zeritreut, jo-' nen Zeiten gedachte, da herzftärtende 


ı weit e& nicht zu den Bolfcherwiti über: | Getränke nod in Strömen flofjen, ift 


gewaltigen Seldmitteln betriebene j — 2 
gegangen tft. lein findiger Kopf. Und jo verfiel er 


Ntampagne für General Leonard 


. En $; 
Mood an. Dies wurde von Sen. Cine 


Finanz: Kapitän Kuno Fiſcher ſchoſſen. 
vrom „Hapag“. 

Schatzamt: Dr. Wirth. 

Juſtiz: Ludwig Haas. 

Inneres: Koch. 

Reichswehr: Geßler. 

Volkswirtſchaft: Guſtav Bauer. 

VLebenswittel: 
1zum. 

Arbeit: Dr. Schmidt. 

Vertehrsweſen: Dr. Bell. 

Poſt und Telegraph: Giesberis. 


trole über ſie an den Arbeiterrat; kalanwalt Brundage heute ein dahin— 
Umänderung der Regierung, ſodaß lautendes Gutachten abgegeben, nach— 
die Arbeiter Garantieen erhalten; dem er ſich vor kurzem in entgegen— 
Neuwahl der Kammern. ‚sefektem Sinne ausgeiprochen hatte. 
Stopenhagen März. Die „ins; a am 15. März, zivei Taae | Wood und Lowden. 
ternationale Alliiertentommiffton“ | T. Kapys Putſch. gehaltenen) Der Kampf um bie-tepublitanifche 
i |hat beichloffen, bie nördliche Wlebis- Wahl wurde en Vollſtreckungsaus- Präſidentſchaftsnomination wird, ſo 
Hermet, vom Zen: ıhuß von zehn Kommuniften, neun meit Chicago dabei in Betracht 
Mehrbeits- und einem unabhängigen |fommt, nächte Woche allen Ernites 
| Spzialiften gewählt, aleihh darauf beginnen. Die Kampagneleiter von 
der Generalitreit durchgeführt, die | &eneralmajor Wood, welche befannt= 
Die Lane in und um Weſel. kleine Garniſon entwaffnet und der lich 
Miniſter ohne Portefenille: Weſel, 27. März. Die Regie- Muritionsſpeicher beſezt. Studen- |Xowven feinen Heimatsftaat abſpen⸗ 
Edlars David. rungstruppen vertrieben geſtern bei ten, die Widerſtand leiſteten, murbenfiig zu masyer, haben nämlich auf 
Das neue Kabinett it in feiner einem Ausfall ſüdöſtlich von der ohne Blutvergießen entwaffnet und Mittwoch abend nad dem Wubi- 
Zufammeniegung ein Koalitions- ; Stabt die Belagerer aus igren Stel= der Ausftard fpäter aufgehoben, |toriumtkeater eine Maifenveriamm: 
rinifterium, den Gemerkfchaftlern lungen, nahmen die liehenden un weil cr zmedios jei. Gemwährt die/lung einberufen und hoffen durch 
iind varin wichtige Zugeſtändniſſe ter Geſchützfeuer und berreiten Weſel ſächſiſche Regierung die Forderun- fie ihrem Kandidaten zahlreiche neue 
sentacht worden, wenn auch nicht alle auf der Of- und Südoſtſeite von ‚gen, jo werden die Arbeiter die Waf- | Anhänger zuführen zu fünnen. Nach; 
Forderungen der Arbeiterverbände Der Belagerung. Die Arbeiterheere fen niederlegen. Bon der Einrich-|dem am 5. April die Vorwahlen in 
beioilligt werben tonnten, was jept , Marten geitern ziver Bomber in die tung einer Sorwjetregierung fei teine | Michigan jtattgefunden haben, ge= 
jelbft die unabhängigen Sozialiften Stadt. Die Iotenfopfhufaren und | eve, jagt Brandler, und der Bür- | denken fie ihre gefamten Streitiräfte 
einfehen, iveil die Gewährung gleich: ' Yhlane: ind bier geitern als Ver- çermeiſter beſtätigt es, ſowie daß die nach Jlinois zu werfen und vor 


berichtet die „Vojſi— 


So 
ſche Zeitung“. 


Nordichleswigs Schichal. 


27 
, wi. 


zitzone von Schlesivig jo Tchnell mie ! 
möglie von däniſchen Truppen be: 
ſetzen zu laſſen. 


gie 


J 


iſt, ſo wird es wohl am 4. Mai zu 
einer Stichwahl kommen. 
— ñ— — 


| Vermittelungsverſuch. 


Moijes, Ne‘ Sampihire, dem Ma- 
Ihingtoner Stambagneleiter für 
Wood, aufs Entichtedenite beftrit- 
ten. 

Bi — * — 

| . ’ „cr, zemofratiihe Senatoren rihım 
‚Arbeitgeber werden ftreifenden Möbel- ten fich, dad; fiir de Kandidaten ihrer 


Rarilz * ee z , 
| ttanöporteuren “Serihläge madıen. |kartei feine Geldanfwendungen ge: 


Morgen vielleicht jchon wird derimadt würden. So bemerfte Sen. 
erite Schritt behur3 Berlegung des | Mihurit, Dent., Ariz., dat; er feinen 
geitern 
teuren begonnenen Streifs 


[Setestär des Verbands der Arbeit: ; machen. 
| geber mitteilt, beitebt de Mbficht, | zu, „weni ich Dächte, daß ein 
den Ausſtändigen auf halben Wege | mofrat gegenwärtig einen dritten 
entgegen zu kommen. Sie follen in | Amtstermin zu erhalten 


an 


x 
I 
zwei KRlaffen eingeteilt werdein; und | wiirde ich das auch befannt maneır. 

den alten erfahrenen Yenten jollen | Dies veranlaßte Zen... Bora zu 
Wochenlöhne bis zum Wetrage von | der Entgegnumg: „Diele Pugelbafte 
1836, weniger erfahrenen .Xenten da- Unſchuld iſt Fait zubiel Fir einen 
| gegen 533 oe Woche — aus Arizona. 


| nur $3: 
Iwerden. Morgen nadımmtrag gele-|denfe ich, dal; der Präſident 


reiyt 
slkllL, 


ſo 


\n 
XRb 


einen 


von 1400 Möbeltranspor- Demokraten kenne, der übermäßige 
t getan | Seldausgaben für Dielen Zweck 
alles aufbieten, um Gouverneur | werben; tie Albert H. Holländer, ! mache, fonit würde er ihn nambait | 
„ußerdent,” fügte er bin: | 
De: |; 


überſchwemmten 


und engliſchen Papiergeldes. 
Nebrigen: 


Boi;cheiwififuntendepefche denn auf Die geniale dee, umzufat- 
meldet dic Gefangennahme von tau=|teln und vorübergehend, ſoweit es 
jend Mann und die Erbeutung von ihm in den Kram paßte, Apotheler 
vielen Gejchüßen bei ber Beſetzung zu werden. Denn als Apotheker 
von Kozmar. (?) | hatte er das unanfechtbare Recht, au 
| Wertigau, 27 März Weriir- in diejer Zeit der fchweren Not Svpi⸗ 
rung und unglückliche Zuſtände herr- rituoſen zu verkauſen. Geſagt — ge— 
ſchen in ganz Rußland, wie ein tech- tan. Es gelang ihm — wie er das 
niſcher Fachmann, der dort Monaie anſtellte, iſt noch unaufgeklärt — von 
verbracht bat, berichtet. Es iſt durch— der zuſtändigen Behörde im Bundes— 
‚aus kein Flachs oder Weizen zur amt einen Spirituofenverkaufserlaub— 
(Ausfuhr vorhanden, an Wolle nisſchein zu erwirten, und das, ob— 
herrſcht Mangel, da die Schafe zu- gleich das Geſeh ausdrücklich vor— 
meiſt geſchlochtet worden ſind. Die ſchreibt, daß derartige Erlaubnis— 
huge! ‚ende zufbaus Des | jcheine nur ausgeftellt werden follen, 
Landes unter ‚enmes Fuhrung ſei wenn der fragliche Schnaps von 
borſaungsics. Die Bolſchewiki heg- einem geprüften und namhaft zu 
ſten für Amertla, England und machenden Apotheker verkauft wird. 
Frankreich nu— Verachtung, und Auf Grund dieſes Erlaubnisſcheins 
1 dos Xand mit gro= |eriwirtte er in der Stadthalle mühe- 

en Rengen *alſchen amerikcniſchen los eine Apotheterlizenz. Und ſo 

ausgerüſtet, betrieb er nun einen 
flotten Schnabshandel, bis eine Frau, 
deren Gatte ſich in ſeinem Lokal all— 


.,r a. “ss 
Auſgabe Kies ta 


\t 


Ruiſiſche ettruppen haben 


nach einer ikung von ſüdlich 


= ID 
h 


— 
> 


vedeutend mit der Veherrfung der Hartung eingetroffen, Niltierten- Leute fich nicht in die Stadtverival- | 
Voltsvertretung wäre. ‚ommtljare berieten mit General Ra= ;tumg milden, alles in Ruhe verläuft. 
Das neue Habinett wird aus Tedys dar. ‚und Nurz. zaraurf begann Er erwartet Verhandlungen zur Bei 
Zozialiſten, vier Demokraten und die Militärlommiſſion in Buderich. legung des Streites. 
ler Mitgliedern der Zentrumspar- belauchem ee * 
befehen. Paris meider heute dier und jenſeits bes geind, —— 
mittag. Vrüller habe die Bildung | otlverlonen zur Mädiepe nad) ur Saag, 27, März. 
Rubinetts »5-elehint. Ann, der der Stadt außzufiellen. sn dem; Tämdiiche Regierung trifit 
. Gebiet, welches die Arbeitertrubpen ſche Maßnahnmen 
Der frühere preußiſche Hilfsmini⸗ —— — "1500 er Zune | Holländiich d 
..r für öffentlide Wohlfahrt, von! s, — * — und auf DER deutichen Ne 
Graefe, bat, mie das „Tageblatt“ |’ re Aſſ. Preſſe und andere ſel stehen unter tüchtiger Führung | 
die Vilbung eines neuen — yet ep murbe mb ſind zuverläffig 
seenhiihen Miniſteriums übernom: | vweniger als ſie en mal ger | Mertwürdige Wohltätigfeit. 
Ihofjen, als jie auf der Inſel an der Baihington, 27. März, das 
Alliierte als vilfe. a —————— —— Amerifaniiche Rote Kreuz hat ſich 
Berlin, 28. März. Die Alliierten“* * Bun ‘ BEER: Ne, a Erſuchen des volniſchen Nativ- | 
serden der deutichen Regierung ges Sen Den ‚Sührern ‚der Alt) alausichniies bereit erflärt, den ı 
aiten, 100,000 Mann Truppen in Pettertruppen Tmeinen Wiipbeligferien ; 19 00 Boten, wel inz | 
Rırhrgebiet zu jenden, und 50,:. usgebroden zu ſein. Der Stab in Sao. einaetreien 
‚, Manır alliterte Truppen werden MAIN ti: zuruageireien, weil Dos ga fehr nacı der v 
der Wufreterhaltung der Orb |; „bertommaido in Ci}em beit verein⸗ rin. 3000 werden einigen ı 
ng beiten, meldet der „Lotal:An= barten Sſtündigen Waffenſtillſtand — — — 
— * 2. ie ' andere follen in den nädjjten beiden 
Die drei Sozialiftiichen Parteiver: | ,,, 
treter in Hagen haben einen Ber)” 
treier nach Wejel aefandt, um bie 
‚Einftelung des Kämpfens zu verans: 
laſſen. 
Brüſſel, 
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wem 


* Holländiſche Vorſichtsmaßregeln. 
Die hole | 
militäri 
Schutz der 


—— 
a1 


der 
Red zum 
utſchen Grenze. 
gierungstruppen in We. 
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volniſche 
der 
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| 
tonaten auf den vom Striegsamt | 


zur Verfügung geitellten Scitten | 
„Mercurn“ und „Prince; Matoifa” | 
aus Antwerpen folgen. Der polni- 
Iiche Nattionalbund wird die Eiien- 
bahntahrt der Heimfehrenden bier- 
zulande bezahlen. 

Unter Lawine getötet. 
‚ Ter Bergacti läßt nicht mit ſich ſpaßen. 
Ganze Familie umgekommen. 


Die ruſſiſchen Offizier der Roten. 
London, 27. März. Hundert ruſ⸗ 
ſriche Offiziere ſind vom ruſſiſchen 
Vremier Lenine nach Deutſchland 
Aſandt worden und helfen dem Ar— * — 
eiterheere von Weſel, wie ein Offi- " März. Die Beſchie— 
r bes deutichen Negierungseeres ng bon Weſel iſt eingeſtellt wor— 
Müniter erzählt. Die Nachricht, dei, doch hat der Arbeiter rat alle 
= die Siruppfehen Werte in Efien ITbeiter Nuhrgedtet zu den 


affeır gerufen nid ausgerititer, 


27 


u 
as 


dl 
‚si Waffen und Munition für das 
x Leitereer herftellen, wird beitä-: Die ‚sührer der Zpartafiiten in ee nn ee 
Der Offizier glaubt, da zur Berlin haben den Arbeiterunions | , Genf, 27. März. Hermine Ktoller, | 
Yermeidung don unnötigem Wlut- im Ruhrgebiet geraten, Waffeniritf. eine deutihe Wandelbilder - Künft- | 
vexgiehen Weiel geräumt werben |itand abzwichliehen umd die eind. |lerin aus Dresden, wurde getötet, | 
wird. ſeligkeit Anzuitellen, Ste haben mehrere andere Schauſpielerinnen 
Sin Schredihun ſür die Franzoſen. das Schloß Lippe bei Weſel wieder > — ——— | 

Metz Sen. * an: ec abe u d o > 3 —* +2 | 34 se I 1 c ex | 

* März. Henrn Didon, robert ımd wollen die Narfeniriff. | ine auf dem Wildgragrüden „bei 
——— Innsbruck ſich in eine wirkliche 
Ran da, tin entwickelte. Bei der Bilderauf— 
De nahme ſollte die Rettung von durch 
eine Lawine Verſchütteten dargeſtellt 
werden, und alles war zur Aufnah— 
me fertig, als eine wirkliche Lawine 
der Höhe herabkam. | 
Binabam, Utah, 27. März. Durd) | 
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Kriegstiorreſpondent, beſetzen, ehe ſie in den 
den „Journal“ von and willigen. 
Falle einer Mobili 
Deutſchland ein Heer von 
Mann ins Feld ſellen Regierungstruüppen sind 
rönne. Deutſchland baue im Gehei- tag in Gotha eingezogen und Haus— 
men ſeine einſtmals berühmteKriegs- ſuchungen nach Waffen und Muni— 
mafchine wieder auf. E3 feien aenüs tion 
cend Offiziere vorhanden, um ein! 
Heer von 4,000,000 zu befehligen. 
Flüchten nadı Holland, 
Rotterdam, 27. 
von Flüchtlingen 
diet ſind in Sternbur 
ort 


‚ngetroftent md b 


Goiha befreit. 


Sigmar, 
eadlilt, 


3,400,000 


— 
.’ 


Folkenſtein, Zachſen. 27. März. 
Donners— 
aus 
ſowie den „tädelsfürhrern der | 
„unändiichen find im Gange, Nr eine Camine wurden hier in ihrem 
„ana dt alles ruhig. Bei einem | Heim die Eheleute Parr und ihre bei» 
> <traßenfanmf in Gera wurden fieb- | den Anaben getötet. 
its. Hunderte zehn Studenten, Freiwillige, getö— Deutſche 
dem Nuhrge- tet und bierzig verwundet. Die Ver- | usa sn — — 
3 md ade ierima wa Dürfen fiinf — lang nicht nach In— 
an der belläudtichen ran Abteilung | Waihinat — —— 
eſtäütigen, daß das ot den Mrbei- | Walhbington, zb. Marz. Die in 
heiterheer nuter rujliichen Füh— — Stadt ar ‚Diihe Regierung hat einen Befenl er- 
rin amd anderen Ansländern jtehe. net worden, nachdem im San 5 allen, demzufolge Deutjcen der Zu: | 
Ronierung in Münfter hatte, Inefallen ware. I Gera befhränt. | tft zu Smoten während eines Zeitz | 
beifst, mit einer Somjetdil- ten die Arbeiter sid ausichlierfid ums von fünf Jahren vom Zage | 
nad rufiiig;en Vorbild zu die Ausübung des Rolizeidien- | DET ee Friedensder⸗ 
die Hilfe von Moskau er⸗ In Orten tꝛass von Verſailles an unterſagt iſt. 
Spartafijten im Nuhr- |derjachiens haben die Arbeiter die | Don dieſer Tatſache hat heute — 
nit Munition reichlich Verwaltung an ſich geriſſen, ſie wird taltonful Smith in Kaltutta das 
5 fehlt ibac aber an Vro⸗ aber ſchwerlich bon langer Da Staatsdepartement verſtändigt. 
ſein. da ſie nicht militäriſch organi— Die geſchlaägenen Kanatiier. 
jiert Find und fie der: Columbus, O., 27. Di 
uf: Führer der Trodenen haben die Hoff: 
rung, durh Nadzählung der Stim- 
zien in einem Sedhitel aller Wahlbe- 
zirke des Staates Ohio das Ergeb— 
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Militärdittatür in 

Wien. 27. — 
pw, der Negent von Ungarn, mil, wien. ie rm 
taut Nachrichten aus YBudapelt, die vor Wan.ciı jeiten? wohlba- 
wittärbittatur üder das Land ber» bender Ein 


Ungarn. Nahen 
Sdmiral Her Regierumgs.ruppen ſich ſchnel! 


chindern d 


bein März. Di 


as Erheben 


März. 


mohner. Ser herricht ti: | 
bäneer infolge der Schmierigfeiten, folge Arbeitsloſigkeit große Not. 
weldie unter dem gegemmärtigen Eine ichwer krante ran. 
Verfaſſangsſyſtem die Regierung Amerongen, 27. März. Die ehe— 
macht. General Soos, der Kriegs- malige deuſſche Kaiferin iſt fo frank, 
miniſter, ſoll zum militäriſchen Ober⸗ daß fie überhaupt nicht mehr aehen | 
irehläbaber  auserfehen Ten. 'fann und in einem Rollituhl aefahren | 
Große Waifenvorräte gefunden. werben muß. - 
97 Die mit der 


Yiser2 
ouris, m 
er Durchführung 


Prohibitionszuſatz zur 
faſſung zu ihren Gunſten ändern zu 
tönnen, aufgegeben. Die Naſſen ſind 
bisher in der Mehrheit geblieben, 
trotzdem nur noch in 
der encefocdhtenen Wablbezirke 
Stimmen nachzuzählen find. Das 
amtlih beglaubigte Ergebnis der 
Voltzabjtimmung zeigte, daß der Zu= 
fag mit einer Mebrheit von 479 
Stimmen gefchlagen mwurbe. 


— — —— — 
— Tie Eheleute Hitcheod in Oge- 


ont Nam, Ylima bei Racine, Wis., jelbit Finder- 
zu zwei Jahren Gefängnis verurieiltilos, haben adıtzehn -Waiien aufge: 


worben. sogen. Sie jind wohlhabend, . 


> — — 
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Merz. 
Hichtigung D Miitionar als Rächer seiner Ehre, 
Sricdensbrdingungen betrauten| Yomhan, 27. Märı. Paſtot L. 

(iiertenofftzier- haben in Deutfd- | W, Jadıman, ein ameritanifcher Mil | 
land gro Mengen Waffen gehun- | fionsarzt, welcher infolge Familien- 
deiiz.in Brondeyburg und in deriunglüds unlängjt Major Cioete im: 
näcften "Umgebung von - Berlin at- Grenzfont Sadly. Aſſam, erſchoß, iſt 
lei 3300 Dreigöllige Feldgeſchütze, 
nelden hier einlaufende Nachrichten. 


RA ren 


71 
* eau 


* 5 
1 
„i san 


John Lehman, 


nis der Volksabſtimmung über den 
Bundesver⸗ 


fünfzehn 


allem auch Redner von nationalem 
Ruf hierherzubringen, die in begei— 
ſternden Worten das Loblied ihres 
Herrn und Meiſters ſingen ſollen. 
natürlich Lowdens Anhänger 


J 
Da 


ihre Hände auch nicht in den Schoß 


legen werden, dürfte die Kampagne 
einen recht lebhaften A 
den. 

Die üblichen Beſchnldigungen. 

Wie bei faſt jeder Wahl, ſo wird 
auch jetzt wieder die Beſchuldigung 
laut, daß nicht alles mit rechten 
Dingen zugeht, daß Betrug im 
Spiele iſt. Dem Bureauvorſteher der 
Wahlkommiſſion, James F. Sulli— 
van iſt von Homer K. Galpin, dem 
Borfteher der republifanifchen Bars 
teileitung von Coot Couniy, die 
Nachricht zugegangen, daß in der 
18. wie in der 21. Ward die Zaähl 
der neu regiſtrierten Stimmgeber 
eine ganz unverhältnismäßig große 


war, und daß allem Anſcheine nach bern erörtert und 


eine weit ausgedehnte Verſchwörung 
vorliege, um gewiſſen Kandidaten 
— gemeint ſind diejenigen der Fak— 


ger 


m 
sis 


St ber 18. Ward liehen 
giltrterungstage 2908, in der 21. 


3376 Perfonen ihre Namen in Die: 


MWählerliiien eintragen, während nad 


der Angabe angebliher Sacperitän: | 


diger die Zahl nur 2000, beziehungs- 
weiſe 2500. hätte betragen follen. . 
Tes Weiteren wird behauptet, 
dar in der 34. Ward Arztlidhe Ne- 
‚cdte, auf welde bin in Mopothefen 
Whisfen zu haben iit, benußt wur: 
ven, um Ztimmgeber zu beitechen, 
Zie tragen angeblid Nie Unterichrift 
bor Tr. Kojenh Zens, 1126 
Mariball Field Anner oder Dr. 
Harold L. Jaſper, 714 Stewart 
Cebäude. Sofort angeſiellte Nach— 
forſchungen ergaben, daß man im 
Mariball Field Anuer einen Dr. 
Sachs nicht fennt, ımd dat; ji) im 
Stewart Gebäude deine Sorcch— 
tube eines Dr. Nasrer 
Dan will auch ermittelt haben, dat 
der erite Unterju- 

&hungsbeamte des jtädtifchen 
rungsmittelbureaus, sich ärztliche 
Rezentformulare druücken ließ, die er 
angeblich nur benüszte, um ieſtzuſtel— 
len, welcher Preis in den Apotheken 
für Whiskey gefordert wird. Der 
Vorſiyende dieſes Br 
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Angelegenheit beſchäſtigen 
Die Aldermanswahlen. 
In den neun Warb3, in melden 


sr 
4 


dermansſtichwahl ſtattfindet, nimmt 
der Kampf jetzt auch jeden Tag an 
Heftigkeit zu. 
folgenden Kandidaten gegenüber: 

5. Ward — Robert J. Mulcahy 
und Thomas A. Doyle. 
8. Ward. — Martin S. Furman 
‚und Thoma? U. Green. 

9. Ward. — Sheldon W. Gopier 
‚und Charles 3. Yobhnon. 

12. Ward. — ofeph Cepa 
Joſeph J. Novat. 

21. Ward. — Charles J. Agnew 
und Carl X. Walter. 

22. Ward. — Leo E. Klein 
John 9. Bauler. 
ı 24. Ward. — John Haberlein und 
| Joieph A. Weber. 
\ 26. Ward. — Thomas U. Eafper: 
und George Pregel. 

27. Ward. — New 
Ehrift. A. Jenfen, 


und 


und 


ton Jenfins und 


bſchluß fin⸗ 


Re: ı 


befindet. | 


Dienstag, dem 6. April, eine Als | v7 


Es ſtehen ſich dort die E 


gentlich einer Verſanmlung, welche 
die Ausſtändigen abhalten, dürfite 
ihnen dieſer Vorſchlag unerbreitet 
werden. 

Herr Holländer, 
Stande, 
ohne Di 


ſeien vielleicht im 
Löhne zu bezahlen, 
Umzugskoſften für das 
Publikum zu erhöhen. Ob der Vor— 


dieje 


Ä 


ſchlag Antlang finden wird, bleibt 
abzuwarten. Cinige der Ausſtän— 
digen erklären. n 

ſein, nicht eher zur Arbeit zurückzu— 
tehren, als bis ihre Forderungen 
vollauf bewilligt worden ſind. 

Einen Schritt näher. 

In einer geſtern abgehaltenen 
| Konferenz zwifchen ®ertretern ber 
Bauunternehmer ind Delegaten der 


Bauarbeiter wurde beſchloſien, daß 


rlangte Lohn- 


die Frage über dien 
erhöhung von 81.90 anf 31.25 di 
Stunde zwiſchen den cinzelnen Bau— 
gewerkſchaften und ihren Arbeitge 
geregelt werden 
ſoll. Nicht eingeſchloſſen in dieſe 
Beſtimmung ſind die Maurer, de— 
nen bekanntlich der verlangte Stun— 


Ition Ihompfon — in ungefegmäßie |denlohn von $1.25 ichon vor meh— 
| er Meife zu helfen. Natürlich wird |reren Wochen bewilligt worden it. | 
|die Cache eingehend unterfucht wer Man glaubt auf dicie Weiſe raſcher 
den. 


an 
ill 


eine friedliche Lölunzg der Zirett- 
tage erzielen zu Fänten. 

Kchmen Arbeit wieder ani. 
Achthundert Angeſt?e der Com— 
monwealth Ediſon Co. die kürzlich 
ausſtändig wurden, 
ſellſchaft ihre Gewerkſchaft nicht an⸗ 
erkennen wollte, ſind heute wieder 
zur Arbeit zurücgefchrt. Sie ha⸗ 
ben zwar ihr Ziel nicht erreicht, da⸗ 
für aber eine Lohnzulage von 10 
Prozent erhalten. 
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24 
et 
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5 lvaniſchen ein— 
tohlengräber haben ſechzig v. H. 
| Zulage gefordert, da fie jept 45.4 
IRrozent weniger als die Weichloh- 
|lengräber erhalten. Die Grubenbe— 
ſitzer haben die Forderung mit dem 
Hinweis, daß fie fait das ganze 
Xahr Arbeit hätten, abgelehnt. 


te pain 
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Nah: 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
abend. Morgen zunehmende Ycwölktheit 
und etwas wärmer, am Nadymittag oder 
Abend wahricheinlic Regenichauer. Teit: 
\fihe Winde, die morgen nadı Südoſten 


I a ieſes Bureaus, Rufjell|gper Süden nmihlagen und an Stärfe | 
+. Boole, wrrd ih näher mit der annehmen. 


Illinois: Zunehmende Temölktbeit, morgen 
im norböftlihen Zeit bereit Deute abend — 
wahrſcheinlich Regenſchauer. 
Zeil beute abend, im nordöſllichen morgen 
wärmer. Der Wind wird morgen an Stärke 

Negen bente am fpü 

JdDa nordönmichen vnd ſfüd⸗ 


cıtte abend jpärıner 


ten 
in 


r 


sub und morgen 


nd märı Sit 
end mittleren Zeilen ntorgen 


rir 
DB‘ ner. 


: Alar heute abend, in den nördli—⸗ 
minleren Teilen wärmer. Morgen 

ilweife bewöllt, im nördlichen wärmer. 
Neder Michigan: Klat und wärmer heute 
abend. Morgen aunehmende Vewölltheit, am 
nachmittag oder abend wahrſcheinlich Negen. 
Rit Ausnahme des Teils am Huron Zee 


‚ic 


mnemmmtergang. beumte: 6:1 
onmenaufgang, morgen: 5:40. 
Monduntergang: 1:59 morgen } 
Tcemperaturftand. 
Nacitehend der Ternperaturitand nat; 
sen amtlichen Anaaben de3 Welternutes 
„sn aeitern nacmittaa 3 Uhr an: 
5 Uber nahm......43: 2 Ubr morgens. 
Ubr morgens 
Ubr morgens 
Ubr morgens....43 
Ubr morgen2....41 
Uhr morgena....40 
Uber möorgens.,...41 
Uhr — 
Ubr morgens. ...41 
'Ubr born. : 2 
multag3..,.44 
..- 


j 444 
be 
| 5 Ubr nadm.....- 45 
I 5 ühr abend2.....- 45 
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Die Arbeitgeber, meinte 


feſt catſchloſſen zu 


weil die Ge⸗ 


Im weltlichen | 


abend 


3|herheit, „die Briten anf ihre Köpfe 


hwer 


— 
* 


dritten Termin beanſpruchen 
denn ſonſt iſt keiner da, ſeine 
Lande vorzulegen.“ 

me ai,” wart Sen. Motes ein, „Der 
Worredier wollte iagen, daß Pröſi— 
dent Wilſon eine Dritte I 
Irimg beaniprrwen Dart, n 


1m 
Fir 


ramı, | tmtkten zwiſchen 
Sache Mozir und Kinskebei dem Angriff 
verichtede 
Me 


| abenblich Die erforderliche VBettjchiwere 
| setauft und anaeblich auch jein Tech$- 
jähriges Söhncen zum Trinten hatte 
verführen ioollen, ihn den Probibi 
tionsagenien anzeigt. Mittwoch 
abend wurden jein Zofal troß jeines 
erg gegeben. Ter Proteſtes bon ben Schnüfflern, bie 
| —— I N de ru OB al⸗ ſich durch ſeine Lizenz nicht berblüf— 
| Onkel Sams Koſtgänger. Tr Dch inungen nick I oz aiberſchrei fen ließen, ausgehoben und Spirituo— 

Der Bewilligungsausſchuß des r Fluß zieht ſich auf ſen im Werte von $5000 beſchlag⸗ 
Sanijes beihäftigte ı.u mit der an varallei mit der} nahmt. Bundestommiffär Lewis 7. 
geblich erjtaunlih grojen Anzahl | \Mafon, dem er vorgeführt murbe, 
bon Regierungsbeamten, die — 


, Im: Yoljdewitt am|perfchob auf Antrag feiner Anwälte 
nicht3 zu hun haben, al3 die Zeit | Mittwod; richteten fi hauptlählic| Levi Maier und Ergouperneur Dunne 


totzufhlagen, Bei der Vernehmung |auf das Dorf TIersf, halbwegs | tie Verhandlung und ftellte ihn unter 
bon Generaladjutant Harris mies Jäwilgen Nopno und Mosir, und 85000 Bürgfchaft, die in Freiheits— 
der Ausihußvorfiter Hood auf die |Weiter Füdlih um! die Stellungen | ponds hinterlegt wurde. Die Vor- 
Angabe von Generalſtabsmajor zwiſchen d Vitichev. verhandlung ergab die vorerwähnien 
Burfs Hin, Au⸗ Unter ſch drang Tatſachen. Jesßt iſt nicht nur eine 
gen Tag erudiicke Unterſuchung eingeleitet worden, um 
Cler feſtzuſtellen, in welcher Weiſe und 
don wem er den ordnungsmäßig aus— 
na⸗ gefüllten und mit Siegel und Stem— 
“er; pel nerjehenen, aber angeblich unter 
wirt Olerst die falſchen Vorſpiegelungen erwirkten 
Volſchewili-Infanterie vier R hen Erlaubnisſchein ausgeſtellt bekommen 
ſtief der Kavallerie nach. Nach hat, ſondern Bundesanwalt Charles 
ichwerent Kampife wurde der Angriff) 3. Elyne hat auch heute angeordnet, 
abgeſchlagen, worauf die Volen zum dat ein Ginhaltäverfahrn anhängig 
Gegenangriff übergingen und, dem zu machen ſei, um das Gefcgäft bei 7 
Feird Ichwere Verluſte“ beibrach- Beklagten als „Gemeinfhaden” * 
Eiſenbahn ſchließen. Der Antrag auf Gewäh— 
Podolsk, rung des Einhaltsberfährens wird in 
nächſter Woche vor dem Bundesrich 
ter Landis begründet werden. 

Verlorene Liebesmüh'. 
Waurice B. Brand, der ungari— 
ſche Jude, der, wie geſtern berichtet, 
vom tollen Ehrgeiz beſeſſen iſt. Bür— 
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Day er mit eigenen 
Tag Hunderte von 
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tegiſch wichtige ungen, 10 
mientlich anj Litichen abwarfen. 


dem Angriff auf Olcrsk rückte 


> "- 
Da: 217 M 


IT ID 

merfte Abg, Pyrnes, South 
Carolina, „und überlege mir nur, 
ob nicht ein gutherziger Vorgeſetzter 
den Beamten Arbeiten aufträgt, 
nur, um ſie nach ihrer Fertigſtel— 
lung in den Papierkorb zu werfen 
iumd den Angeitellten dann cine 
ıneite Arbeit zuzumetieit, damit Tie 
ihr Aemtchen behalten.“ 
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Auch der Senatsausſchuß fü Be— 
willigungen erörterte dieſe 


genheit. Kriegsſekretär B 


wit 
Ingelc: 84 
20 


sry arirfrin ip \ 
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ſchwerem Geichimfene 
neiunem Feſſelballon ous gelei—-— 
tet. In der Nachbarichaft von 
Zaslavil haben die Volen eine ganze 
Brigade einſchlicfſlich des Oberſten 
vernichtet. he fand 


J 1146 
unter 


wurde 


Bakter be— 
hauptete zwar, daß die Zahl der Zi— 
vilbeamten des Kriegsdepartements 
ſeit dem Waffenſtillſtand um 40 
Prozent verringert worden ſei, aber 
Sen. Smoot wollte wifien, weshalb | — —— 
dann im Jahre 1919 das Devarte— Ist Ser Ber AL er — ger dieſer glorreichen Republik zu 
|ment 168,063 Zivilüiten beihättigt |. ya han as nee je werden, hat heute wieder einen Na- 
babe gegen 31,147 im Iahre 191€, | LT SOON Pa efenichlag erhalten. Den Bereinig- 
Die Kriegsveteranen. ———— ten Staaten ſcheint an ſeiner ſchwär 
Im Hauſe brachte Abg Fordney J 3. — we P R meriſchen Liebe gor nichts gelegen 
a ee ge er. ſein, denn Richter Landis wie— 
Mich., die von der Amerikaniſchen nobfa und Mirobol Cuba —— 
Legion befürwortete Vorlage für nördlich, ziehen dis Bolichewiti ——— den obihlägt ei 
die Entihädigung ter Hriegsvetera- | 2 nd on chen vr : — gig 
nen ein. Sie ſchlägt vier verſchiedene Beſcheid auf ſein Einbürgerungsge⸗ 
ee Be Tr | juch doch in Wiederermägung zu die 


I|Wcge vor, auf denen die früheren | ae ; 

| Soldaten für ihre dem Lande een Die Offenſive des ruſſiſchen Hee In en —9— ne g 

. er | nc yon ? 

ſteten Dienſte entlohnt werden Tole} „.3 wurde Keute auf ber ganzen! mals fein Glück zu —— 

len: durch Zuweiſung von Heimſtät- — St 

Itenlaad, durch finanzielle Silte zum‘ Belonder& be we En 

IMmr eine® Sauies; Mirb acmwerb-| _ | Hilfsbundesmarihall Henry Zei 

lid;e Ausbildung oder diirch Gemwäh- "OH ‚fe bob geitern abend die angeblid 

sun ven Nargein. iq von . Laul Rodoſſevich m deficat 

reditiaten Seller darıı . Bvauſe Nr. 855 W. Randol,h ir 

Mahl reifen dürften, Finniſche he betriebene Mondſcheinbrennere 

| Beitenerung von Stod-Tividenden. ir ur- | aus und beihlagnchmie eine Da- 

— — rn N : e fie den Plag | genladung Mondicheinfufel, Rodoj- 

| Die fürzliche Entiherdung design Molikeroifitraspen räumten, |jevich iit bisher nicht verhaftet wor- 

Oberſten Bundesgerichts, daß Stod-| 1.5 Sfoiter und mehrere andere Ge-|den. Ein Mieter, dem er den Miek- 

Dividenden von Aitiengefellihaften | zause niedergebramm Mm lebten |zins gefteigert hat, foll ihn den Bes 
ntag zogen bie Somjetteuppen | hörben verraten haben. 
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Sen. Nelſon, Rep. Winn. veran— 
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Er Bolihewift haben 
Amendement zur Vurrdesverfeflung Woandense zwiſchen 
dabin foll, dat; | y. 
der Sta erhält, |... 
Diele Art von Tividenden einer Be— 
ſteuerung zu unterwerſen. Die Re⸗ — 
ſolution wurde zumädit dem Muse]; msn 
ſchuß tür das Gerichtäreeien zur Be-, 
\retuna überivielen. 
Die Schlacht bei Jütland. 

Kor dem Scnatiansihuß für die 
linterfuhung der Strieaführung 
ſchloß Admiral Plunkett ſeine Aus— 
ſagen ab. U. a. bemerkte er, daß in 
der Schlacht bei Juetland die D 
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— rom abgefahren ınd anı 22. are 
„ot e& DIN weitere 2000 Wanı: nf dem „Sonkle = 
HER HT | od“ der Neit, 7000 Stan, a 
N Bean an General Graves und Stab noch 
„te Muglieder Ser AAu Ende des Monat« auj den m 
ſchen Miſſion in Revoroßick haben I pyrthern“ ab. DieAmerifaner haben 
ſich eingeieititt, — ſeit anderthalb Sahren in Sibirien 
Bladiteojon, i%. FROrz „te [und baben in der (degend von Kb 
von NEUN ON Garonsf und im Tronsbaifallam 
<ruppen wird unge. Zienſt geian. Von den 
beendigi ſein. Am ffowaliſchen Truppen het Jh bee: 
Transportdambfer | y;, Hälfte bereit? cingejchiffk 1 IE 
- — die übrigen werden vor dem Au: 
heute Amerika, und nicht Deutſch⸗ auf der Heimreiſe ſein. — 
(and Kriegsentihädiaungen zu be-) Baris, 27. März. Ibdeifa, Dieb 
zahlen haben würde — „alles, weil|deutende rufliihe Hafenjtadk- 
wir feine geihulten Mamnidaften| Schwarzen Meer, jit von ben Mfk 
hatten, und wir katter: feine, weilinern unter ihrem Oberbejchlggat 
Serr Daniel fie uns nicht haben | General Pawlenko beirkt 3 


laffen wollte,” . laut hier eingelaufenen Nad era 
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10. März tt der 
Deut: | 
ichen, dank ihrer gröjeren Treffit- 
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geſtellt“ hätten. 

Weiter äußerte er ſich dahin, daß, 
wenn die Vereinigten Staaten 
|Deutfäjland im: Kahre 1914 zur 
See gegenüber ..gereten wären, 





Abendpoft, Chicago, Samstag, den 27. März 1920, 


"lat hoffen freihehth [Before in Bauer Meile. : 
„. i uch eine u J — = 
i ; un |+ ; — Waarenlager: er Me aupt · Office 
a nt a a Sa Dr. FO. Carter De nen Eee 
Der Ring bes —* ſagte Stube, "FF Augen, Ohren und |ipieber einmal eine, Reichömeffefonfe- N Ne * 110- 

ber Baron. „Es trifft mich nicht „Suzanne, wenn ich jetzt hinüber⸗ Mandeln-Spezialiit. |teng zum Zwecke der Ausſprache über Hasselbrook 5, HK W. Ad. Str., 

| unvorbereitet, ‘ch habe bad erwar=,tomme, werben Sie mit dann ein | Eröffnung eines neuen Labore» | ie —— Meffen. Nas Str. Nr. 144 COMMERCIALTRADING COMPANY NEW YORK. 

——— a sie u ee anite wei 
Saar & BELMONT —E Wieder ein Schweigen. Dann be⸗ Die Kleine hielt die Hände ge⸗ Männer! angefeindete „Monopolſtellun * Leip⸗ Dentt an die Lage drüben! Den t an die Briefe, elche 


— garn ber Graf zu fprecen: „ir den falte, Es war ihr, als müffe fie! Nebmt Ihr Euch die Zeit, über | zigs Sturm gelaufen. Gefchichtliche Ihr von Euren Sieben erhaltet! Denkt: baran, wie | 
Alonta . Er) varni ’ € Mbinterlaffenen Papieren von Yrau pavonlaufeır und weinen, laut meis;|g Per Wert guter Gefundheit nad: WM Entwidelungen und darauf bafie: ſchrecklich Ench dieſe Briefe die Lage jhildern! Geld | 
.. J Kiener fand fi der Schein, ber nen vor fühem Schmerz und fliegen, | ?enfen? rende Notwendigkeiten erfennt ja ift da! Nahrungsmittel nicht! 
über Suzannes Herkunft Auffhluß der Angft. Aber fie forte nicht von 4 IH wüniche zu Iprehhen || Heute fein Merjh mehr an. Nur 
Muslin gibt. Das arme Gefcöpf hat weder der Stelle. Ober follte fie Inden? | zu allen Männern, die an Krank— 


2 a anbersö muß alles fein, und jeder mill | 
3Gc Ichiwerer ungebleichter Spezielles 68c — ge⸗1J Mutier noch Vater gelaunt, Die Ein ſchrecklicher Zuſtand war das. beit leiden und wünjde, dat alle etivas für ſich haben. Das gilt für Sendet Lebensmittel 
Muslin, ftarler runder Fa: | itreifte oder neblümte Seide Sabre ihrer Kindheit waren freublos, Männer mic, befuhen und ihre ‚den einzeliten Menfchen, ba3 gilt für 

in 


Yards —* a ad : „Sie körmen j icht Herüber,“" | 2ei a i : : : pin 
den, (10 Pards an einen ey . Zünder — die und fie find der sinzige Schatten im ! ce ie in ihren Pöten, ht herübe g Leiden mit mir befprechen. einzelne Gemeinden. Das Bild ift Wie fann man das am ichnelliten, ſicherſten und billigſten 
Leben diefes Sonnentindes.“ Ä Laft mid) 


Nunden), die Yard zu 2 i 9 1 ’ 
3 . — —— Das Waffer ift nicht tief, Es guaramterfun und bie Urfade Me gleich; als man eine engere ——— gche 
m we ... . * x * & 3 2 3 
ac | droceries CV re niete mia) ons mist aöfeten, |} Era tcheorang se "et: |Sufanmenefiung 66 Weise |} Pan Mart Commercial Trading Co. 
graufamer Selbftaual men ed ander wäre, um zu Xhnen Nabren babe ich erfolgreich ala N, = = m eine neue Eins |'' iwele Amobe, Ouantifäten ber ‚enten genannten „Balts-Nabrungsmittet naß ihren 
> tai ve San⸗ J Ar —F N en in mburg gelan at, um elb n dort a 
Muslin os statten And uf Arbeitshemden Nein,“ Tautete die zögernbe Mit Fu fommen.“ Der Baron erfhien ; Arzt vrattigiert umd, obfdhon ih J ziluna rund eines berkleinerten | CoeheCienefle 
38e_ fioeren gebleihter | 398; 3 iR. $1 15 82.00 „Blue Lei" Ar MI wort "Frau Riener bat jeboch —A ernſt. Ueber ſein Geſicht zuchte ſJ nit —5 —— fein, Pe — on da jubelten Rumänien, und, Solen zu fenden. ge 
Muslin, weicher Finifb, frei | für mars — für Männer — Pen die € 9 ' er alles heilt, behaupte ich doc. B alle Einzelftaaten oder Länder, wie RE ERREGER 
von Dreffing, 10 Yards an | _. Ben buramen peppek genäbt; M|Torat, daß fein Matel auf Suzanıe Die Erregung des Augenblids. „Sus 3 wi 
einen Kunden; die Dard zu Zeife — U. © Mailf das Etüd zu 


u en 


J — vun daß ich jedem einzelnen Fall, der 3 : : ‚4 Hamburg auf Lager find: 
fallt. Wie fie das zumege brachte, ZANE, liebe Suzanne, ih weiß ja vor mich fommt, immer meine be> fie jegt heißen, voller Vegeifterung, |; 


Seife, 10 Ctüd Pr : ' : ä ke min a : ; * denn ſie hofften, ihr Gebi 0: | i $ ! 
28 3 C hen Ne ern 1 29 — nee Besen. 2 — — Ahr N itte nehmt Teine „Blitzlicht“ WM ſten Dis Hifi nn er ö 
4 Base Bzenser ® ——2—— ie ; Gerz find ein aufgef&hlagenes Bud Diagnofe an. hiBen zu vergrößern. Diefe en 7 Ve ll, Takte er ee 
= r — zu ſein, ſich nach Vunſch Ausweis | m Ten Sie mit mir eben in bie „zamit meine ih, Sak bie ge» rung flaute ab, ald ber Plan in die-|M esmar, eıfte Güte, aarantien zein, | Geräts, gemifät: 21 
Kiifenbezüge EEE Taſchentücher papiere zu verſchaffen. In dieſer g hörige Unterſuchung gemacht wird, Hmalz, erite Güte, a z 
Ge volle Gröhe gebleichte J Atgo Stärle — Drei 


5 . : s * 375 Schinten, 123, Bfd., allerbeite Quali» 
garbige Initiot Zafsen MI Beziehung Tannıft Du beruhigt fein. | Welt als tleine Liebe Frau" 1 verfaßt Euch nicht auf Wermuituns I; Ser vorm fallen gelaffen wurde. Das — | sÜt, Derielt qubereitet, Mindescenes.Tie 
Kiffenbezüge — zwei Paar 1vc Palete — 


— avec e vage N Reis, allererite Qualität, ver Bd... He} ginfen, befie Qualität, Pfund 
se > 508 tücher für Damen, drei in Suzanne weiß nichts von dem Dun⸗ „Aber, Herr Baron!“ ſtieß das gen. Gründlichleit farafterifiert geſamte deutſche Leben in jedweder Weizenmehl, erfte Güte, im 25-Pfind | Bopnent, per Pfund 15 
e jede einer fanch Chadtel für SE a ber 4 bt. | Mädchen unter Lachen und Meinen meine Ürbeit, und meine ‚ Beziehung frantt daran, daß nie= ERENTO 54.25! Stalao, große Büchle-..onnonernnnnenener be 
au Heid — Hancy Aopfreiß ‚el, Das Uber ihrem Leben jchmwebt. N yen U ı beite Empfehlung find meine zu: | mand über fein armfeliges, Fleines |} Griaß-, helannte Güte, aroße Bücfe. 75e| Toilettenfeife, Rolosnuböl, ver Ctüd..i5e J 
das Mund 7 6c 39e Sie fol ed au nie erfahren.” hervor. Da fah fie, iwie Gelbrehtiif Friedengeitellten Ratienten: von Ich Hinausdentt, De : [ .- ee, ee ER re BR EEE: ARE 
: 3 32338 3 > n. gund 39 et 
C ——— „Erzähle mir tor Geſchichte.“ ins Waſſer trat und die Strömung hier und Umgegend. war heute = Tozi ae in . = DObengenannte Preife fhlieken Verpadumng, Verfigerung, Boll und Transport bie W 
Gedörrte Pilaumen — Während die Nacht ſank, berichtete durchquerie. Die Wogen reichten Ich ehe Im fun 1 ) ß 3 8 d $ zia m ch regierte A aum DBeltimmungsort ci, fo dab Gie weiter feine Untoften haben. Wir übernehmen 
Handtücher Stu zu 186, BE Unterzeng Saltenburg von der Begegnung anjihm biß zum Oberfchentel. 9 prungen and De Land, aber ber foziale” Gebante 
» ol ’ Ce 


BR den Berfand bon Stiften und find zu weiterer Auslunft gerne bereit. 
2 : a 3 MB! ’ ’ : — 
ee a feine gabmfarbige Mlder „Bon des arts“ und was datauf (Fortfegung folgt.) Gandlung für Bufrankheiten |; berriht vielleicht nirgends weniger. 


! a ® * 
ager mit gefäumten Eis Unterfucungen ı Um alleriveniaften bei den regieren= Pan Marl Gommereial Trading Co. Ine. 


> läre 50c Sualifät u — Biscuits — J Beinlleider für Männer, das folgte. Die Zigarren waren verlöſcht, 
— need Biden 209 West North Ave., Chicäge, Ill. Tel.: Diversey SD15. 
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das Etüd zu Drei Rafete 9 etüd zu der Wein ftand unberührt, Ä gemacht und Eins AR ben Streifen. 


t —* Als der Erzähler geendet, blieb es ſpritzungen bon — Die Reichsregierung muß anerken- J Office-Stunden jeden Tag bis 8 Uhr abends, Samstags bis 9 Uhr abends, J 
C Badpulver — Calumet, C lange Weile ſtill im Zimmer. End⸗ Wirkſchaftliches aus J 914 ge⸗ ar ‚nen, daß fie von den Arbeitern be Sonntags von 10 bis 12 Uhr morgend. Telephon: Diverfey 3015. H 
a E lich fagte Gelbreht: „Sie ift eine! HR Impfungen fr BR |Dingungslos regiert wird. Der mahre| en: BEE 
Strümpfe ee ud Strümpfe Künftlerin geworben, meil.fie burch Deulſchland. J Katarrh und für BR: König in Deutfhland ift der Berg- 
Be „Purkam“ Mare | Püchfen— zwei Ic 50c feine tweike baumtwol, | Leid ging. Xhre wunderbare Kunft A Bronchitis ge: fi 


nabtlofe Damenftritinpfe, in Büclen für .... Iene Halbitrümpfe für ins ı ar: * Copyrigbt, 1920, Twentielh KFentury News macht. — | 
—* ober weiß das — — * der; farbige Tops; Größen nimmt das Hapliche bon ber Vergan BR 


24ntamila” 


mann. Wenn er aus den Gchähen —— — 
„ſeiner“ Erde nicht di —X 
Raar zit Streihhölzer — Ohio | bis 8%; Paar zu genheit. An ihrer heiteren Seele ifl Features. —— —2 a ZN Be dann hat en = n N > . ö 
Blue Tin Etreihhbülzer ’ te. ⁊ 2” — —— — — 5 —— no — wen ß 16 d k k 4 
5 FE U re Er er | De Dienf diefer Rachen Dank | 
— — Aus ernfter Nachdenklichteil heraus!, Imerita ift nicht länger mehr das | an jahrelanger Erfahrung, von M|Gebelaune”. So fah die Melt in „ 
50 extra Star Stamps frei am näditen Mittwod, 31. März, bis Samstag, 3. April, fuhr er fort: „So ganz anders ift e Land ber unbegrenzten Möglichkeiten; | I reichen umd gereiftem Wilfen in. ‚diefen Tagen das wunderlide Schau 2 J 
—X EEK: —X BRATEN gefommen. IS au jenem Sommer: |; Deutfhland hat es durch —— —— —— —— fpiel, baf bie fozialiftifhe Regierung [ zu uret A ugung 
abend Suzanne buch die Schloß: ung eınes neuen Relorbs gefälagen, |} yeripregie, als idy geben kann. ‚Tich zu den Vergleuten begeben und zu; — Be , 9 
ee aller ihren Einzug hielt, da wollle und zwar gründlich geſchlagen. Denn —————⏑⏑ ihnen ihre Bitten —— — Wir verkaufen Rahrungsmittel-Anwveifungen der Amerik. : 
o . S 4 & ih der Zufhauer fein im Drama. daß alle Beteiligten aus dem Tief-, Ich befamble die Kramteit Binter || gleichzeitig aber dod} eben die Korde- Hilfs-Verwaltung auf ihre Zagerhäufer in Europa, Der 
H el st Euren V er w R nd ‚seht ug = ich *— — se — und Worteif! ee rege ie un ld — —— —— — einzige Weg, wie Ihr Euren bedürftigen Verwandten wirk- J 
ea ge er er mungen zeigt, die mich zweifeln fg Det Unterwelt entgegennehmen mußte.|M [iche Hilfe leilten £önnt. Unser Dienft ift frei, und find wir | 
u nd * r e u nd e i n E ur N} a! ihm vom Regiffeur. des Lebens zus ziehen, das ift denn doch wohl noch laſſen, JJ wenn ich unheilbare J. Um dieſelbe Zeit erließ Noske, der — a8 nn elcher M — + it * frei, ſind wir | 
er » *gewieſen wird. ch will mir Mühe nicht in der Welt vorgelommen. Ar a Siomplifationen erkenne, werde ih | Neichömehrminifter in Xerlin, zum g zu irgend Austunſt bereit. 
geben, fie gut zu. Enbe zu De aan —* ze halb nie! ei anderen Male fein Streitverbot, vem= | Wir nehmen Liberty Bonds zur Aufbewahrung an, ımd f 
— wird es Dir nicht — ich —* Ze —* mit Vermutungen und, Scheiner- En —— — ah wir taufchen alle Bonds, von welchen die Koupons abge: | 
, . : ; A | ge f e a ‚ , a ' 2 u 
„Sa, das hoffe ih. Erinmerft Du aibt e8 eine Firma, die ihrem Ge=|# —— Bar es —2 mag ja gut gemeim fin aber Ihnitten find, gerne für. permanente Koupon-Bonds aus. 
"tar Sleiid, das von ber er, Ctaäten Regierung injpigiert und FI Dich bes Tages, da Suzanne zum!fKäftsfteund in Kaffel einen unfran= | Nartfrage nach fogenannten Spes || melde Bedeutung Tann ihr denn zus Anfer Auslanb-Department nimmt Geldfendungen nad) f 
autgeheiben it, Tann nad) Den Nusfand verfandt erden. Unjere Unlage $erften Mai ihre Geige fpielte? SDa-|Tierten Brief zufamdte, auf den diejff siaften für cronifäe Sranftei> | | 


Dez | | Ben var fommen ? Hier richtet fie fi Europa entgegen, zu niedrigsten Raten. Wir v E 
Sig ne -|mal3 tam das erjte Klingelzetigeit ; Poftverwaltung ein Strafporto von |} Dee heben m —— —7 — 535 — *3* Shiffeforten — st ” BEER 
. Epe Er. Salami ir mich.” ; i ; u —— : ’ 

2 53.90 ir... | 55.80 für mid. 40 Pfennig erhob. Die Poft verdiente | 

6 Bid. gefodıtes : - 
53.80 EEE We. 33.00 darauf hier an berfelben Gtelle fag- ihres Verhaltens und fandte einen Mg einem Spegialiſten anpaſſen. — ıftanb gingen, Weide Staatsgemalt, 
108, insgefamt 81.42. — Spezielle Beftellungen in Büchfen verpadt. Porto 25 Centimed geloftet hätte. 
; 5 : : : 4J— ätte das Recht, ſie mit Ge— 
w Soaltenburg zurüd⸗ prach, hät 
Hay ıar!et 500 660 W. .tandolnh Str. nicht wieder nad; Saltenburg 3 an biefer Qalutabeute ein, denn ihr 
faß am Straßenrand und hielt im! gegenwärtige Gelbftand! & nicht befigi? 


„%p!” madhte ber Graf überrafähl. |olfo.ols erfle. *n dem Briefe gab bie nee, tern fi) bie erften Eymps Mientiäieb bad Gericht feinergeit gegen 
nn. 82.80 Samanin zünie. 82.90 $|i: ee nd en fr Cana | 5 Senn — Met Seiss wit sam ene sch Spar-Dept. _ Sicerheitsgemölbe-Bept. | 
Gebt und Guren Auftrag u. wir werden für alle Einzelheiten forgen, | wollte mic vom Stand meines Wer- Sie verdiente alfo ald zweite. Und ei 120 ©. State Str, aus entfchloffen find zu ftreiten? Beitände S2,000,000 
geehrt. Von guter Vordebeutung ‚blieben 60. Pfennig übrig. Zu fols} — — — —— >. e nt Oiralı State Savings Bank 
ee Then EB mir, daß Suzanne ed; chen Konfequenzen und im lehten de am 1. April in Kraft tretenben 
> N — 
O, du Heimalflur. | Dann geſchah es eines Abende,|Schof den verlegten Hund. 35 | Bargeld gibt e8 ja gar nicht DR. eine — — Kraftwagen ſchlug um. 
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Unfer AnslandsDepariment ift in der Lage, Palete durch die Bas 
fet-Bojt nadı Deutfchland, Tejterreih und allen anderen Ländern in 
Europa zu fhiden, zu unferen gewöhnlichen mäßigen Preijen, mit einem’ 
ıomtinellen Stoitenzuichlag für Rojtdienft. 
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tome bet ihnen zeigen. i i ; B= i fi 
„Run berftehe ich manches, wa DuiSchweizer Firma eine Erklärung Rabt Euch Eure Brillen bon Bin SOngpiiie. SI Te om en Son Allgemeine Bankgefhjäfte 
— taufenbföpfige Menge bavon abet 
i — m ve ; L1: aufendföpfige Menge davon abhat= > ; 
Die Batetpoft berechnet swätt Cents für das Pinnd, Negiftrieren $| „.. andere nidte. „Die Reife am 10 Gentimeß wert ifl, während ba3 | Fran'lin 0.Carter, MD. EG ten, zu ftreifen, wenn die Zeute durch): | Sffen Montag und Samstas von 9 vorm. bis 9 abends, 
nächften Tag galt meiner Banl, Ic 
: : anne ) - am: Hände: Und melche fozialiftifche Regierung, 
%|mögend unterrichten. Hätte bie eft|die Saffeler Firma verdiente als _ ..® M 2 m 
Arnold Bros. inc. :tlung unginfig gelautet, ih wäre|pritte, und fie ftedie den Körenanteil | Stunden: 9-6, Sonntags, 10-12. |} ;die dem Molte golbene Berge ver Fullerton South port 
| und im |Dazu Hütte, bie fie bog) eben burchaus 
ma21e.o.b*| war, ber ich zuerjt begegnete. Sie Grunde tollen Austwüchfen führt der Qabaffteuergefehes. Dat biefem € | dazu hütte, die fie Dogg eben burdha 1400 Fullerton Ave Chicago 
al3 die Damen fi zurüdgezogen |habe inzwifchen das Tier fo lieb ges ' 


Pr : ; 3 bebructe Papier ift eben mit Steuern bebadht murbe, ift um 

hatten, daß Gelbrecht fragte: wonnen, wie ſeine Herrin. Du weißt, ——— ** für zum 7 mer fo nes ung als en fun trug Dabei fehr jhwere Ber- 
Noman von Mag Schmibt-Schiemfels. | — Du in ber — noch | un bordem feinen Hund leiden yon bereits Phantafiepreife bezahlt. nein Milliarden Mark für auslinbis | Iegungen bavon. 
| 20, by Ihe Abe eine Zigarre mit mic zu rauden?“ | mochte.” | Die Not an Edelmetallen it fo groß, Ice Zigaretten nad England und! T. W. Louton, der Befiber einer 
EEG. | „Selbftverftändlih. Gehen wir) „Du haft Did zum Ehemann 3 mon in ſächſiſchen ne nad Amerita —— find, und dag Garage in dem Vorort Desplaines, 
(17. Sortfegung,) ‚auf mein Zimmer! a fultibiert,“ Tagte ber Graf. ... |freifen jebt fehr ernitlich erwogen hat, jegt eine Erbroffelung der heimifchen liegt, innerlich jeher verlegt, im 
5 ĩ. Fortſetzung. | E3 mar, nicht mehr bie Zeit, dal „Auch in anberer Beziehung iſt die beruͤhmten Silbergruben in Frei⸗ Induſtrie die Folge dieſer iurzſichti- Evanſton Hoſpital darnieder. Der 
Suzanne, bie fi angefhloffen man an offenen Fenfiern die Racht ba3 geichehen. ZH fürchte, daß ih nern, pie bekanntlich vor einigen Yahz gen Politik ift; denn die übrigen In- in Morton Grove wohnhafte C. D.} » g eyır 
& hatte, fhritt tapfer Doran. Gieibelaufchte Im Kamin glühten bieleim fehr gehorjamer Gatte fein ‚zen aefisloffen wurden, wieder in buftriegentralen werben fi dem Huff und %. Vrunker, Nr. 1432|, eufi p art Ofterreichiſche ronen 

lannte ſich aus in dieſem Reich ber | Bucenfcheite. Der rote Glanz ber | merbe!” , Beirieh zu nehmen. Die Schließung Qorgehen ver Dregdener Arbeitgeber- Rojemont Avenue, fanden ihn turz | 2 ’ ’ 

„ baulichen Ummälzung. Halt täglich | Feuerfiätte gab dem Raum etwas] „Xch münfche Dir alles Gute.” erfolgte feinerzeit, teil bie Gruben verbandes anfchließen. Das heißt dor Mitternaht an ber Dempfter zur Geldaningen 

& befuchte Ik in Bealeitung bes Grafen | Anheimelnbes, er. lud ein zu träur) Mi Gelbrecht gegangen, fak Sal⸗ "beträchtliche Qufgjüffe erforberten, die alfo, daf; mit Ende diefes Monat? Straße in Evanfton in ber Nähe be3 MR 
die Zauslatze. meriſchem Verweilen. tenburg noch lange vor dem Schreib⸗ Um Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen. 

J Wir verſchicken direlt per Kabel oder Poſt durch unſere Korreſpondenten: 
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Mu dem amerifaniihen Toller ann man mehr bewtihe Mark 
oder. diterreichifche Kronen kaufen, als jemals berher. 
Und ztvar infolge der ninftigen Wechfelraten. Viele unferer Kunden 
faufen jeßt Wechfel und überfchreiben Fonds jekt. 
Um in Not befinblihe Freunde ımb Verwandte gun unterftügen, 
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iR LE Oper. a in ‘ihren Betrieb nicht mehr lohnten. die gefamte deutiche Zigarettenfabri=  Abtwafferfanal3 unter feinem umge: 
ee en — ih Ein. Diener jtellte Zigarren und | tif. Er raudte, als Be —— fiegt bie = anders, und die fation zum Erliegen tommt, daß flürgten Kraftwagen und fchafften 
Ö Nerberben eg Bitte, au-! Feuerzeug zurecht. Verſäumte nachholen. Endlich war Rederindeniebnahme iſt ins Auge wieder einmal durch künſtliche Ma⸗ ihn nach dem Krankenhaus. Man Die Deutſche Bauk von Berlin, Deutſchland 
EB und beiten Gie mir" ’ uch ei —— eine —— * nu — — gefaßt worden, obwohl die Gruben chenſchaften Tauſende von Arbeitern * an, hab er in ber Duntelheit Wiener Bank-Berein, Wien, Defterreich 
F 5 Er en Ihe leichten Wen, Franz, orbueie | n ter, Biene — : ze S dom Wege abkam. 
= Die Heine Franzöfin folgte Ia der Hausherr an. Ü |fchen Zeilen bebedie. | meiften® erfoffen und die Maſchinen auf die Straße gejegt werden. Ob. g 


f ; : ind. bis zum 1. März no eine Einigung | Mit einem Schädelbruh und ges|, , 
# u. ber u — 4 Der Diener verſchwand lautlos. Suzanne war eine Frühauf⸗ abgetragen — * ehe ———— erzielt —— linken Arm liegt der Nr. Southwest Trust and Sa B nk 
M fie Die aillernbe Beni * J dartmund giff, nach den Zigat- ſeherin. Denn die meiſten der den tommt heute mod; den tmirb, erfcheint zum mindeften 120 Dit Ohio Straße wohnhafte vings ä 
 Ffiche em An he Nach tet. „Der Tabak bereinigt nad) Schloßbeiohner no im Morgen-| Aus Dresden fomm lichen dor= ‚veifelbaft. William Babeod im Countyhofpital — ee 
aneren Toben ver She 4ajeiner arabiichen Sage etwas vom|fdhlummer Ingen, befuchte fie bereits ‚eine andere Kunde, in ſämtuichen dar ;T —  Gerkehniffe find natii tie darnieder. Cr wurde an Jadfon — — 
bieſem verunglügten Ausflug trug Gift per Sch it ber Barme| ben Hüßfnerbof unb bie Siegenfläle tigen Zigarettenfabriten ift ben Ar-|_ Golde Seſchehniſſe find natürlich . nd Sanaamon a ee 
ESräfin Waldorf nicht mehr das | ıt Der Schlangen mit ber Sarm- Z en |peitern aum 1. März gefünbigt wor: ‚im ntereffe des Landes aufs aller⸗ Boulevard und Sangamon Sant, en & Co Mada  vn ayensag, N mom Denken, vant. 
Dt Die Be far iyen, Der Urbe berverband begrün= tieffte zu bedauern. Cie find bop- ‚von einer angeblich mit poligeitwibti- Adeı Davis, Bisrpräfident der Chicago Title & Zeufr Compank. 
— De fehen ‚wie ich braucht die Barmherzigkeit.“ | Hund, dem fie einft bie barmherzige , ben. Der Urbeitgeberver * * m. beit und breifach zu bebauern, meil ger Geſchwindigkeit daherſauſenden — 
Noch — war's, ber dem Unter |, Id ſchätze das Gift,“ erwiderte Samariterin geweſen und der ihr ; bei biele ge eföla u doch gerade feit den Iekten Monaten Kraftprofchfe über den Haufen ger| % Ei. I. Ellingen Misere > Ge, Bräfibent, 
nehmen nicht mehr als veſtiche e- der Graß ü — ge "2 i t für die Arbeitzluft im Volle, das fich fahren. Dem ebenfo fahrläffigen 7 Beitänd — — Sicherhei — ee 
adtung entaegenbrachte: Geibredt. | „5a, Du!" fam ed müde aus ben | befunbete, durchimanderte fie ben mäßigung bon mut 4 pe fü eufrichtig und ehrlich nahRuhe fehnt, ' wie feigen MWagenlenter, welcher fich nde....53,000,000,00. Sicherheitsfäften. 3% auf Epnreinlagen. 
— * —“ Künftlernatur der Sellel im feitlihen Duntel des Ka-| Part. Bei gutem Meiter dehnte ſie die oberſten — ne . at Daklen iM & esitten überhaupt nicht um fein Opfer füm- 35 Strasse, Aucher und Hoyne Aion, 
" Sales Geraltfame Abiceu einflöhte jet. „iu DIR anjeit wie alle) ben Gpagiergung Dib gun Mbnib auß. jeime EEE ee "Die Folche Erfütterungen durchaus und merte, ift die Polizei auf ber Spur. Offen Montag und Freitag abends von 6 bis 8 Uhr, 
pamnie {id niät abfinden mit a een | OR Eee pe 8 Bee —— ae 2 Gt: unter allen Umftänden vermieden — DEZLZTUITETITELTLTL TILL DIDI 
| „robuften Zorm, in der ein Gebante|, Der Wein wurde gebradit, —— Wanderungen, er hatle Sigare ._. Steuerfühe um 75 werben. Die Eijenbahnmerkftätten, Sonn ift im Jrrenafyl. fodola 
! zur Iat umgefebt twurbe, Hanz | Joadim füllte jelbji bie Oläfer. ALS | dem jungen Mädhen nicht. jelten da: |; mäßigung r J e Hinausfsiebun die eine Zeitlang eim tritifches Bild — 
Zoachim verlangte von niemand, daf | Det Diener gegangen, fragte er: | bei Geſellſchaft geleiſtet. Am anz | Prozent ober eine DI g boten, zeigen jeht nad) ber Wieder— Deshalb fchnitt fih Frau Anna Noren 
er feinen Beltrebungen in allen/„Warum bebarfit Du ber Barmz) deren Morgen wartete er jeboch ber= | — m eröffnung ihrer Betriebe ganz allge- den Hals ab. 


Pr. en: ge . j : & u Pr 

) Stüden folate. Er war zufrieden, | berziafeit?“  Igebend an ber Parkpforte auf ihr .. mit Dem mein ei Häper-| Dur) die unheilbare Krankheit 
E: En En in zu en ae. |_ „uch des Weines.” Jr Haftigem | Erfeinen. Im der Annahıne, daß Hört nur Huiten! hättniffe, FaR elkenein wi feft- [ihres in der Irrenanftalt in Elgin er our iver 00 
5= Während des Tages faben fich die Bug leerte Hartmund fein Glas. „JA er zu Tpät gefommen, verfolgte er; : es e 
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ihr +. untergebradhten Sohnes zur Der- 

E4; de > | ‚geftellt, daß die politifhen Streitig- | HITET N 
E ieh bei will Suzanne heiraten. | ben Waldiveg, auf dem Suzanne zu⸗ he —— 33weiflung getrieben, beſchloß die 55⸗ 
3 — —— "die abenbiihe. Zwei — glühten auf im rückkehren mußte. Als er die Stelle Dr. Bakers Fra nn here jährige Frau Anna Noren, Nr. “6 * Er 
elauberftunde in Hans oachims| Halbduntel des Raumes, durch den erreichte, wo der Meg mach fteilem HONEYDEW- BALSAM hältnis zmwifehen. ben verfchiebenen 4722 Weit Suron Str., ihrem Le— 
Dimmer fiel zuweilen aus, ba der|das Schweigen ging. Den Grafen | Abfall am Fluß entlangführte, bes; 2 | Hotitifehen Richtungen angehörigen den ein Ende zu machen Sie durch· ° a ’ d J a J 1 
1 : bis fpät in die Nacht traf die Gröffn des Kreundes | merkte er das Mädchen auf ber Wieſe Verhütet die Influenza. | ! “9 ifchnitt fich mit einem Rafiermeffer 
E Wtaf oft noch, bis fpät in die Nach e Eröffnung Freundes ; > 1 Urbeitern gebeffert Hat. Für die 
F° Binein arbeitele. Die Wahrung ber |nicht unvorbereitet, und doch hatte des jenſeitigen Ufers damit beſchäf. WVrertreibt die Grfältung. |Yrbeiter Selber ift infofern eine effe- die Kehle und ftarb trog aller Be- ſegelt 
© perfönlicen Freiheit galt als gee er fie nicht erwariei. Ihn bangte um kigt, eine Herde Gänfe vor. fich her- Äh % e tellen, als fie infolge bes  mühungen der Aerzte im St. An- 8 
F° Heiligter Braud auf Schloß Salten | zwei Menfchen, die er liebte. Ein zutreiben. = | Bejeitigt den en bis zu 15 Prozent | nei Sojpital kurz nad) ihrer Ein- 1 oO P 1 
burg. Dennoch entſchuldigie ſich der ſchwerer Vorwurf fiel auf ſeine „Guten Morgen, Fräulein Sur | Spezielle Zubereitung f. Baby. mehr verbienen, al3 fie bisher nach, Tieferung. a = Apri 

* Haußberr jedes mal bei dem Freund, Seele. Er war verantwortlih für | zanne!” \ — 9 Mi —— genen . 
U I wenn er ihm die Abenditunden nicht das junge Mädchen. Warum hatte) Die ——— ließ en vr Bon Nerzten empfohlen. — En Las Ringt mit dem Tode, $100 nach Hamburg via England 
ei pi te, | i i | tternd ar und eilte an dad a — ven 2 — ER ’ tür K i 
—J — Eat immer mit | Sorgiofigteit Ri, =. yo leer ei * heule Ganfemad⸗ Kauft Euch ſofort eine Flaſche in den was für * ame das ng Frank Piano wird wahrfheinlic feinen | NER 
F} einem verftehenden Lächeln. „Ih fen? Hätte nicht etwas gefchehen chen gefpielt,“ Iachte fie fröhlich. nadjitehenden Pläten: tigfte ift, daß bie Zahl ber au | Wunden erlicgen. * a 

; 2. | ae “> m; ' ; : . Merkftätten herborgehenben, Reparas| Am County Hofpital ringt Frant Wegen näherer Ausfunft wendet Euch an 

unterhalte mich auch ohne Dich au?= | follen, bevor e8 fo weit fam? Biel! Rips, der Hund, ftimmte ein Freu- te3 } ic ganz offenfichtfich, in det Im: F ad 
gezeichnet, lieber Freund!“ | leicht war e3 noch-nicht zu fpät. dengeheul an, al er feinen Freund 3 Bortes, uren fi ganz ‚ Piano Xr., der. wie |. 3. berichtet, 


. . r s . * 
Ja, ja, die Muſik und Suzanne,.“ „Haſt Du bereits mit Suzanne ge⸗ jenſeits des Waſſers Br * 336 W. North Avenue. — —— en 5— — The (Cunard Steamship Co. Limited 
= — en ** an — —S ee se) NR. H. Doederlein, ben hat. Leider ift andererfeits A— herumtrieb und in Gefahr oder an die Lokal⸗Agenten. 
llärie in liefem Ernſt der Baron. Hans Joachim atmele leiſe auf. Hartmund, 4688 W. North Avenue. det gus Braunſchweig zu melden. ſchwebte, zum Verbrecher zu merben, 
# fonderen Sinn der Worte heraus. wartet fie eine Erklärung?“ (feinen Wünfcen. Doc er wollte M. Georges, en unabtängigen 1, I —* - he Dis ———— 
7 In ber Verfolgung feiner meitab:| „Ni jo zarten Angelegenheiten er⸗ zum Ziel kommen. * ick Str. ie berſchlimmert. ie PM 20 ni i 
Ei Aline erfannte er aud;|fcheint e3 immer nie fih im) „Ih habe Ihnen etwas zu fagen, 1320 Gebgio Wühler find nod immer am Werke, |ten fein halbiges Ableben. — en Dem Tode entriffen 
nicht, daß mit Gelbrecht eine Derän | voraus zu äußern,” enigegnete Gel-| Fräulein Suzanne. Etwas Ernftes. Germer Drug Eo., bie Ruhe der Gefellihaft zu unter= — — — taaten anfangs Regen und übernor- | Don Leuhtgus, meldes einem 
7 derung vor fih ging, dab diefer ern= | breit. „Du wirft begreifen, daß | Wollen Sie mi anhören?“ 2576 Lincoln Avenue graben. — Alle Rebatteure des finnifchen |! - . Ihabhaften Brenner entftrömte, wur> 
F fer und ftiller geworden mar. Erjein Mann in meinen Jahren fi! „ft ettvas gejchehen?“ r REN: . — Tageblatts in Duluth ſind der Ver⸗ — — danach llares >> |den geftern abend 2 ihrer Wohnung 
urteilte weniger jpöttifh über Menz|leine DVerficherungen verfchafft, bes] „Nein, e3 ift nichts gefchehen. Ach T . h Ch . Es muß ja überhaupt gefagt wer |legung de3 Staatögefeßes über er u” zum Shluß Regen in uße |, 526 Biderbife Str., bie Gheleute 
fen und Dinge, fein Sinnen war |vor er bie Entſcheidung herbeiführt.” |tverbe heute abreifen.” rıump emical Go, ben, dak wir hier von ruhigen Zu= | Shpnbifalismus überführt worden. |Tit. | Com. Sanfoni und Ihe vier Kinbet 
E auf das Tatjächlice b:3 Lebens ger) „Das begreife ih volltommen. Jh] „OH!“ : — .iftänden nod imeit entfernt find.) * An Gas erftidt wurde in ihrer] — Zum ziveiten mal brach Heute! ipermannt. Ulle fonnten —* 
9 richtet, und bie Gedanken bewegten |fünnte mir nichts fchöneres wün-| „Zut Ahnen baz Jeib?“ 35 | Zeaboratorien: | Ze || Denn noch immer und auf allen Ge: | Wohnung, Nr. 5816 Princeton Uve., | euer aus auf bem amerifanifhen | einen fchnelt herbeigerufenen Arzt bez 
ich zuweilen in einem Sreiß leiferifähen, ald Euch beide glüdlih zul] In kindlicher Hilfloſigleit ſtand ze. [1618 N. Wells St.| „ds. || bieten wird revolutioniert; mit aller |die S2jährige Paulina Bietterman |Dampfer Philadelphia in South | Sons entriffen werben, 
Horgnis um fommenbe Bine. |viiten;. Ihr feid die einzigen Men-| Suzanne dit am Waffe. Der —* “_— 'jGemalt foll alles „neu“ gemacht tot aufgefunden. Unfcdeinend liegtjampten, ſodaß er nicht abfahren - — 
niffe, Then in ber Welt. bie mir nabe Baron. jah. tie ihr frifhes Gefihtl ” — — . .... -.. wahdelsiofemim werben. iebenfalls anberä.al& e& früslein Unfall von -. .. - .. ..tomnte, Brandſtiftung liegt vor. 





Wir offerieren beute 
freibleibend: 


Millionen Kronen, oder Teilbetrag — 4% 
Prozent Wiener Stadtanleihe; zum Preife 
von $55.00 per 10,000 Rronen. 
Million Kronen, oder Teilbetrag — 41% 
Prozent Budapefter Stadtanleihe; zum 
Preife von $60.00 per 10,000 Kronen. 
Million Kronen, oder Teilbetrag — 4 Pro;. 
Ungarijche Hypothefenbant - Pfandbriefe; 
zum Preije von $59.00 per 10,000 Rronen. 
Million Rronen, oder Teilbetrag — 4 Pro- 
zent Pfandbriefe der 1. öefterr. Sparkafla in 
Mien; zum Preife von $55.00 per 10,000 Rr. 
Million Rronen, oder Teilbetrag — 4 Pro- 
zent Pfandbriefe des Daterländiichen erften 
Peiter Sparfajjenvereins; zu $63.00 per 
10,000 Rronen. 
Million Kronen, oder Teilbetrag — 4 Pro- 
zent Pfandbriefe der Sandesbanf von Böh- 
men; zum Preife von $150.00 per 10,000 
A czechifche Kronen. 
5 500,000 Mlarf, oder Teilbetrag — 415 Prozent 
i neue Siemens Schucert - Werte Obligatio- 
| nen; zum Preife von $170 per 10,000 Mark. 
500,000 Marf, oder Teilbetrag — 41% Prozent 
1 Hohenlohe - Werfe hypothef. Obligationen; 
J zum Preiſe von $165 per 10,000 Marf. 
a 500,000 Mlarf, oder Teilbetrag — 4 Prozent 
Bavyriſche Handelsban? Pfandbriefe; zum 
E Preije von $170 per 10,000 Marf. 
5 500,000 Marf, oder Teilbetrag — 4 Prozent 
1 Payrijche Dereinsban? Pfandbriefe; zum 
Preije von $170 per 10,000 Marf. 
5 500,000 Marf, oder Teilbetrag — 4 Prozent 
Deutjche Hypothefenban? Berlin Pfand: 
i  briefe; zum Preife von $170 per 10,000 Mrf. 
| 500,000 Marf, oder Teilbetrag — 4 Prozent 
4 Gothaer Brundfreditbant Pfandbriefe; zum 
EB Preije von $170 per 10,000 Marf. 
A 500,009 Marf, oder Teilbetrag — 4 Prozent 
‘ Hamburger Hypothefenban? Pfandbriefe; 
1 zum Preife von $175 per 10,000 Marf. 
1 500,000 Mlarf, oder Teilbetrag — 31% Prozent 
Hamburger Hypothefenbant Pfandbriefe; 
‘ zum Preife von $160 per 10,000 Marf. 
;; 300,000 Marf, oder Teilbetrag — 4 Prozent 
Hannoverjche Bodenfreditban? Pfandbriefe 


Sahlreihe Anklagen erhoben, 


Angejtellte einer Maflerfirma der 
Unterſchlagung beſchuldigt. 


— — — 


Strohburgen? 


Fünf Männer und eine Frau beſchul— 
digt, wertloſe Bürgſchaft geleiſtet zu 
haben, — Nrbeiterführer angeklagt. 
— Edward Hoffmann entlaftet. 


| 
| 

Der 56 Jahre alte George Sil- 
berman, 7441 N. Paulina Str., ber 
feit vielen Jahren eine Vertrauens 
ftelle bei den Getreide- und Aftien- 
maltern Ware & Leland, 160 MWeft 
Sadjon Boulevard, bekleidete, und 
der 52 Sabre alte Frank ®. Badger, 
in Riverfide wohnhaft, und eben- 
falls jeit jech3 Jahren bei ver ge- 
nannten Firma tätig, wurden geftern 
bon ben Großgefchiworenen in An= 
Hagezuftand verfegt. Sie werben be- 
zichtigt, ihre Arbeitgeber um $66,000 
betrogen zu haben. Beide Männer 
geben, wie verlautet, zu, Gelb unter: 
jhlagen zu haben, erklären aber, baf 
die Summe ber von ihnen veruntreu= 
ten Gelder nicht annähernd fo groß 
fei, ald von ihren Arbeitgebern be— 
hauptet wird, 

Das Defizit murbe "vergangenen 
Samstag yelegentlid einer borge- 


nommenen Unterfuhung ber Bücher ! 


entdedt. Yhren Anfang nahmen bie 
Betrügereien angeblid jhon im 
März 1918. Die Angeklagten kauf: 
ten damals, wie behauptet wird, im 
Namen bon Kunden ihrer Arbeitge- 
ber, aber ohne deren Willen, Frei- 
heitöbondg, die fie dann verfilberten, 
um den Erlös zu teilen. Auch bon 
Kunden hinterlegte Ched3 jollen fie 
\eintaffiert haben. Gilverman iſt 
Junggeſelle, aber Badger iſt verhei— 
ratei. Letzterer war mehrere Jahre 
Mitglied der Handelsbörſe, wurde 
aber ausgeſtoßen. „Die Sache iſt 
lange nicht ſo ſchlimm, als es den 
Anſchein hat“, ſagte er, als er von 
einem Berichterſtatter über die Ange— 
legenheit befragt wurde. „Die Sache 
hat ihre zwei Seiten. Die andere 
Seite wird auch bekannt werden, 
\aber erft, wenn der Fall im Gericht 
'zur Verhandlung fommt.“ 

| Beamten von Gefellfchaften, 


\ 





verbürgten, foll Babger gejagt haben, 
ie habe ben größten Teil des unter- 


fchlagenen Geldes bei unglüdlichen | 


| Spefulationen verloren. 


Beide Männer bezogen ein Jahre?» 

gehalt von $5000. 
= Strohbürgen. 

Auch beſchloſſen die Großgeſchwo⸗ 
renen, ſechs Perſonen, die wertloſe 
Bürgſchaft im Kriminalgericht ge— 
leiſtet haben ſollen, in Anklagezuſtand 
zu verfetzen. Unter ihnen befindet ſich 


ſtaltung 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 27. März 1920. 


Rheinland: Silfe, 


Konzert am Montag ftellt ungewöhnliche 
Genüſſe in Ausſicht. 

Briefe, die aus dem Rheinland 
eintreffen, ſchildern die dortige Not— 
lage in den entſetzlichſten Farben. Zu 
dem allgemeinen Kriegselend ſind die 
größten Ueberſchwemmungen hinzu— 
gekommen, die ſich ſeit Menſchen— 
gedenken ereigneten. 

Die in Chicago gegründete „Rhein— 
Yand=Hilfe* arbeitet mit Macht, um 
die Notlage nach Kräften zu lindern. 
Da3 Eammeliwert durch die in Um= | 
lauf gejegten Sammelliften nimmt 
einen erfreulichen Fortgang, und 
da3 große Rheinlandhilfstongert, daS 
am näditen Montag, abends um 
8 Uhr, im Deutfhhen Theater (Bufh 
Temple) jtattfinden wird, ijt gleid)- 
falls diefem Liebeswerf gewidmet, 
E3 wird bei diefem Konzert ein 
großes Drchefter, das fi aus ben 
beten Mufitern Chicagos zufammen= 
jebt, mitwirten. Desgleihen Haben 
ſich die hervorragendſten Inſtrumen— 
tal- und Geſangsſoliſten für den 
Abend in den Dienſt der guten Sache 
geſtellt. Es werden Kunſtgenüſſe ge— 
boten werden, die weit aus dem 
Rahmen des Gewöhnlichen heraustre⸗ 
ten. 

Das für dieſes Konzert aufgeſtellte 
Programm lautet: 
1.—Dubertüre zu „Oberon“ 

2.—a) Serzwunden, 
b) Frübling 


3.—Copran:Zolo, 
Frl. Selma Gogg. 


J4. Legende 2 v. Wieniawsli 


Violin-Solo, Herr Fritz Itte. 
5.—Rce» Gynt⸗ Zuite 
a) Morgenſtimmung. 
b) Anitra's Tanz. —— 
€) In der Halle deö Berglönigs. 
6.—Streihauartett; B-Dur Op. 18. .Beetboben 
Sranz Effer, 1. Geige; %. Sitte, 2. Geige; 
Dtto Roehrborn, Bratſche; Karl Brueck⸗ 
ner, Cello, 
7. Tenor⸗Solo. 
Herr Alfred Griker. a 
8.—Etändden für Flöte und Waldhorn. .Titl 
Alfred Queniel, Leopıld de Mare. 
9.—Rotpouri beutiher Volfslieder..d. Andauer 
BE ne sans naar euer db, Blon 
Bunco Party für Rheinlandhilfe, 


Der Frauenausfhuß der Shica= 
goer Rheinland-Hilfe arbeitete mit 
Eifer an den Vorbereitungen für eine 
Bunco-Party, verbunden mit Tanz: 
fränzchen, die am morgigen Sonn- 
tag, anfangend nachmittags um 4! 
Uhr, in der unteren Lincoln Turn: 
balle ftattfinden wird. Die Damen 
fegen alles ein, um durch die Veran- 
ein ftattliches Sümmden 
zum Beiter ber notleidenden rauen 
und Kinder des Aheinlandez zufam- 


 ‚menzubringen und hoffen im Inter— 
4 i " I bie | effe bes guten Ziwed3, daß die Halle 
ſich vor ſeiner Anſte lung für ihn | gebrängt bejegt fein mird. 


Es iſt 
keine Mühe und Arbeit geſcheut wor⸗ 
den, um für die Bunco-Party wirk⸗ 


Auch anderweitig iſt für gute Unter⸗ 
haltung vorgeſorgt, und alle Teil⸗ 
nehmer können verſichert ſein, daß ſie 
bei der Veranſtaltung ſich gut amü— 
ſieren und auf ihre Koſten kommen 
werden. 

Der große Rheinlandhilfsbaſar 
am 22. und 23. Mai findet in ber 
Norbfeite Turnhalle ftatt. Die ver- 


Gr bie „Ubdenbpoft”.) 


Tageznenigleiten 
aus 


davenport und Umgenend. 


Davenport, 26, März. Die Ein- 
mohnerzahl Dapenport3 beträgt nad) 
dem Iehten Zenfus 56,727, weift 
alfo eine Zunahme von 31.8 Pro- 
zent, oder 13,699 feit 1910 auf. 

Die drei Städte zählen fomit 
122,613 Einwohner, die fich fol- 
gendermaßen verteilen: Davenport, 
56,727; Roc Island, 35,177; Mo- 
line, 30,709. 

Die aktiven Klaſſen der Zentral. 
Qurngemeinde werden verfuchen, 
Zurnborftellungen in Leinen NRad- 
barftädten zu veranstalten, um das 
Intereſſe für die Turnerei wachzu— 
rufen und zu gleicher Zeit den Kaſ— 
ſenbeſtand für das kommende Turn— 
feſt zu mehren. 

Rock Island, 26. März. Die 
Doktoren von Rock Island haben 
ihre Raten erhöht. Beſuche wäh— 
rend des Tages koſten von jetzt ab 
$3, abends 84 und nachts $5. 

—+ 1. e —— 


Sie Goetheſtraße. 


Alb. Eari J. Walker ergreift das Wort 
zur Abwehr. 

Wie den Leſern der „Abendpoſt“ 

bekannt iſt, 

Earl J. Walker, den Vertreter der 


nr 


21. Ward im Stadtrat, der Vortourf | 


erhoben, er habe in der Kriegszeit im 
Stadtrat den Antrag auf Abändes 
tung ber Namen ber Goethe und ber 
Schiller Straße geftellt. Herr Walter 
hat hierzu das TFolgende zu fagen: 
„sm Yuli 1918 murbe ich von 


Bürgern, die in der Goethe Straße BE 


wohnen, erfucht, die Abänderung bes 
Namens der Straße zu veantragen, 


weil nur wenigen Leuten bie richtige | 


Ausfpradhe des Namens bekannt fei. 


Ich jhlug vor, erft ein von Haus: | FJ 


bejiern in der Straße unterzeichnetes 


bahingehendes Gefuh zu beichaffen, |} 


dann mürbde e8 meine gejetliche 
Trliht fein, das Gefuch dem Stabt- 
rat zur Beihlußfaffung nah Gut- 
bünten vorzulegen, 


„Am 27. November 1918 mourbe if 


mir ein folches, von 73 Prozent aller 
Hausbefiter in der Goethe Straße, 


bom KLafe Shore Drive bi zur 


Sehgwid Straße, unterfchriebenes 
Gefuh überreicht. Am 2. Dezember 


1918 legte ich da3 Gefuch dem Stabts | 


rat vor, der ed einem Unterausfhuß 
zur Verfügung nach Gutbünfen zus 
wies. 

Ich ſagte dem Unterausſchuß, daß 
ich perſönlich an der Sache nicht in— 
tereſſiert ſei und das Geſuch nur auf 
Wunſch einer Mehrheit der Grund— 
beſitzer in der Straße vorgelegt hätte; 
daß, geſchichtlich betrachtet, zwiſchen 
dem Namen Goethe und der Militärs 


wird gegen Alderman || 


J 


—— — — — — — — — —— —— —— — — —— 


mußt ihn hinaustreiben 


ſtian Sience binausdenten, 


von Schmerzen und Elend befreit. 


von jedem Leſer dieſer Beitung, der an Rheu⸗ 
matismus, Lumbago oder Neuralgia leidet, 
nebjt Namen und Abreife, fo dab ih ihm frei 
eine Dollar-Flafhe meined Mheumatismus« 
Mittel3 fenden Tann. Ich will jeden Nheuma- 
tismudsveibendben auf meine Coiten überzeus 
gen, dab mein Nheumatismus:Mittel z1erftet, 
wa3 QIaufende fogenannte SHeilmitrel mit au 
leiften vermocdten — e8 heit tatiächlich Ahnen 
matisnnd, Ih weik e3. Ah Lin davon fiber» 
zeugt und wünſche, daß jeder Rheuwatismus— 
Leidende es erfahre und mne werde, ehe er mir 
einen Cent Vroſu gewähet. 

Kuhns Rheumatismus Remedy geht in das 
Blut hinein, um die Harnſänre zu finden. Es 


Ich wünſche einen Brief 


Soffen, wunſchen. ſehnen. bitten. faſten. Diät halten. 
ſchwiten, baden oder reiben wird den Rheumgtismus nicht aus dem Körver hinaus- 
treiben. Rheumatismus iſt Harnſäure im Blut, und falls Ihr ſelbige ans dem Blute 
y heraustzeiben wollt, mürt Ihre hinter dieſelbe hergehen und ſie hinausſchaffen. 
Dieſe Bekanutmachung wird Euch zeigen. wir Ihr zu Werke achen müht. Leiet jedes 
einzine Wort, dad wir fanen, und dann treibt den Rheumatismus hinaus und ſeid 


trifft die Harnſäure dort und treibt fie cans, 
und das iſt der Grund, warum es Rheumaiis⸗ 


mus heilt. 

Rheumatismus iſt Urimänre, und Urinſäute 
und Kuhns Rheumatismus⸗Mine! lönnen nicht 
zuſammen in demſelben Blute leben. Der Rheu— 


J matismus muß gehen und ex geht. Mein Seil— 


mittel Iuriert die fharfen, fürtzhenden Echmer- 4 


BE zen, die fchiweren, fchmerzenden Musleln, die 


beißen, pocdhenden, aeihwollenen Glicder und 


berzogenen, fteifen, gebrauhsunfähigen Gelenfe IN 


und heilt fie fchnell. 


Ich Fan Euch Das Alle 


wenn Ihr mie nur Gelegenheit gebt. 


— 


s beweiſen 


Ich will viel beweiſen in einer Woche, wenn 


Ihr mir ſchreibt und meine Geſellſchaft erſucht, Euch eine Dollar⸗Flaſche frei nad 


folgender Offerte zu ſchicken. 


Einerlei, welcher Art Euer Rheumatismus iſt, oder 


wie lang Ihr ihn gehabt habt. Einerlei, welhe anderen Mittel Ihr gebraucht Habt, 


wenn Ihr das meinige nicht, aebraucht 


babt, fo wißt Ihr nit, was ein wirt. 

liches Rheumatlismusmiltel tut. Lefet — 

unfere Offerte und ſchreibt ſofort um eine 2 
freie Dollarflaſſche. ẽ 


Eine 81-Flaſche frei zur Brobe 


Bir wünfden, dab Ihr Kuhn’s NHeumatismusmittel verfucht und fo felber Iernt, 
daß Aheumatiemus gebeilt wer ın fanıı, und daß wir für diefe Probe nid!3 ver, 


langen. Cine geredte Prode ilt alles, was wir verlangen, 


Findet Khr, dab e3 Euren 


Rheumatismus oder Nenralgie heilt, fo beftellt mehr, die Heilung zu bollenden, und 


una fo Profit gu newähren, 


Hilft e3 nicht, dann ift e$ damit zu Ende, 


Wir fhiden 


nidt ein lleined3 Släfhchen, das nur einen Sinnergut boll enthält und bon Teinem 
Belang ift, fondern eine Klaihe voller Gröhe, wie fie regelmäßig in der Apotbefe 


einen Dollar oitet, 
förderung in Euer Heim zu bezahlen 


Tiefe Flafche ift fchiver, und wir haben Onfel Cam für die Pe» 
hr müßt uns daher 25 Cents Ihiden, das 


Porto, Berfenden und Verpaden zu bezablen, fo wird Euch biefe eine Rollarflafhe 


prompt geliefert, frei alled vorbezahlt, 
oder fpäter, 


Wartet nicht, 


ſondern beſtellt 


Es iſt nichts weiter zu bezahlen bei Empfang 


bis Eure Herzklapvpen durch das Rheumatisſsmusdaift leiden. 
heute und befommt eine Dollarilaiche frei. 


Nur eine Frlaihe an eine Familie und nur an folhe, bie 25 Gentd für Noften ein. 
Imiden. Adreile: Auhn Remeon Go., 6. R. Dent.. 1855 Milwanfee Ave.. Chieaao, XII. 


Grobjchmied leider 30 ' 


3J 
—F 


Jahre. 


St. Meinard, Ind. — Ich Mitt dreißig? 


Jahre an ervölem Rheumatismug, JG Tonfuls? 
tierte viele Merste, trug eleftris ä 
fhe Gürtel und gebraudte elel» 

trifche Vatterien, obne viel Befe 

ferung dadurch zu erlangen - 

Ich bin jebt vollſtändig geheilt, 

und Kuhns Rheumatic Remedh 

bat c5 getan. Der Rheumatise 

inı5 war in meinen Echultern u. den 
hinderte mih an meiner Ur en 
beit, denn ih bin ein Eıhmied, — — 
einer der erſten deutſchen Anfiedler hier, und 
lonnte das Eiſen nicht hämmern. Jetzt lann 
ich meine Arbeit ohne Beſchwerden berrichten. 
Ich erwartete, daß der Rheumatismus zurück⸗ 
lehren würde, habe aber bis jetzt leine Sp 
davon bemerkt. 


Krämpfe und Steifheit 


im Bein. 
Millebgepille, SU 


in meinem linlen Bein. Es w 


ur? 
watbiad3 Breit. I 


ertreibt 
heumatismus 


Rheumatismus iſt in Eurem Blute. Er lebt in Enren Adern, wie ein 

Aunnriger Wolf im Schafitall, Euren frrieben ftörend, 
Enre Energie vernictend, Eure Getvebe entilindend, Eure Gelenke verfteifend Euer 
Herz angreifend, and Ahr mürt ihn Überivinden oder er wird Euch überwinden. Ahr 
A Ihr Tönnt den Rhenmatismus nicht durch die Kühe oper 
durch bie Haut mittelft Bflafter oder Tünftliher metallener Vorrichtungen heraugtoden. 
Ihr Fünnt ihn nicht durch Glektrizität herausndtinen. Ahr Fönnt ihn nicht burch Chris 


E 


4 


0 


Bi 
x 
) 


SI, — IB weik, mas 
Rheumatismus ift,denn ich hatte tolhen 3 Jahre 
ar 


wund, betam abwechſelndKrämpfe 

und wurde ſteif, ſo daß es für 

mich oft eine Qual war, zu gehen 

oder au ftehen. Nichts wollle mir 

helfen. Ich war verzweifelt und 

dachte, daß ich nie geheilt werden 

würde, als ich von Kuhns Rhenu— 

matismittel hörte, Nachdem ih '% 

zwei Tlatcheir genommen hatte, —* 
war ich geſund und mein Bein hat mich ſelth 
nicht mehr geplagt. Mrs. Bertha Zemkte. 


Re 


Schultern und Knie aus 


dem (Gelenf. 


JohnſonCreel, Wis. —Ich 
Jähre ein Rheumatismustranfer. 
lonn ich gar nichts tun. Ich hätte 
gaute Aerzte und nahm biel Me— 
dizin, aber nichts half. Letzten 
Winter ſchien meine Zeit abge— 
laufen. Mein Hals undSchultern 
wurden fteif umd leßtere waren |, 
a3 dem Gelen!, Ebenfo meine % 
NAniee, die Ehwellungen von der FJ 
Größe eines Eies hatten, u. ib 3 
fonnte nicht geben, syır diefergeit = 
hörte ih von Auhn3 NRhbeumatismusmittel, und, 


—3 
war achtzehrig 4 
Beitweile, 


dicfes heilte mich dvollitändia und ih Habe feit- i 


ber nie wieder etwa don Rheumatiämus ges 


ſpürt, ih befinde mich befier als feit vielen." 


Jahren. E. H. Freund. 


Sendet diefen Ronpon 
KUHN REMEDY CO., 6. R. Dept. - 


1855 Milwaukee Ave., Chicago 


Reh leide an Nhenmatismnd und wünide eine 
freie Tollarilaihe von Kuhns Rheumatismus— 
Heilmittel wie angezeint. AH lege 25 Gents 
zur Begleichung des Wortos, der Berpadung 
und der Nerjandtichachtel ufiw. bei. Die Dollar- 
flaihe muß mänzlih frei, ohne alle weiteren 
Untoiten nelichert werden, 


Strahe oder 
De Deansssne 


J  — jum Preije von $165 per 10,000 Marf. 

500,000 Mlarf, oder Teilbetrag — 4 Prozent 
Bejjifche Sandes - Hypothefenban? Pfand- 
briefe; zum Preife von $175 per 10,000 Mrf. 


'L. Kaufmann & Co. 


Banl⸗ Bertpapiere- und Shifslarten-Beidäit 
114 N. LA SALLE STRASSE, 


Telephon: Franklin 5722-1491 


Filiale: 9156 Exchange Avenue;- 


kaſte Deutſchlands eine meite Kluft 
beitehe, und Laß mit jenem Namen 
die ebelften und beiten Gedanfen und 
Gefühle ded beutjchen Volkes ver- 
fnüpft feien. Auf Wunfch der Ge- 
fuchfteller empfahl der Unterausichuß, 
den Namen der Straße in „Borimood 
Place” umzuändern, aber am 2, April 


au eine Krau. Sie heikt Mary ſchiedenen Ausſchüſſe werden alles 
ua —* 2517 Smalley Sourt daran fegen, um aud hier etwas 
und mwirb befchuldigt, Bürgichaft für wirklich großartiges zu ſchaffen und 
‚den des Diebftahls angeklagten John gleichzeitig dem Hilfswerk einen mög- 
| 


Haben Sie fchon 


Geldſendungen 
an Ihre Lieben 

in Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn, 

Jugo-Slavia, Gecho-Slowakia, efc. 


— durch unſere — 
ausländische Abteilung — 
beforgen Iafien ?? 
Wenn nicht, dann verfuchen Sie e8 mit unierem Dienft und 
lajjen Sie fich von dem überzeugen, 


Sie erhalten bei allerbeftem dient die allerbeiten Preije 


Commercial | 
State and Savings Bank | 
1935-37 Milwaukee Ave „." 


tern Ave, 
Office-Stunden tägl. von 9 morgens bi8 8:30 Nhr und von 7 bis 8 abbB, 
Sonntags von 10 bis 12 Ahr mittags- 


lich gediegene Preife zu bejchaffen 


Selb: 
jendungen 


der Boit und Kabel 


nad 


Dentichland, 
Deiterreich, 
Ungarn, 
Jugoſlavien, 


Siebenbürgen 
u. ſ. w. 


Schilskarten 


illip3 geftellt zu haben, obwohl fie HN großen Ueberfhuß zuzuienden. 
* J — in — Bürgſchaftspapie⸗ Die „Rheinland⸗Hilfe“ wendet ſich 
Iren angeführte Grundeigentum gar N en Im 
I . . 2 9 82 | 
nicht —*— ——* u nah Kräften mitzubelfen. Wie |1919 verwarf der Stadtrat mit 46 | 
en hnitemm Mr. bie „Wadt am Mein”, das allgemeiz |gegen Teine Stimme_ bieje Empfeh- 
12600 E eine hr. ein Material. ne beutiche Trublieb war un es auch [lung und Iegte ben — 
arenhänbler; Ihomas Taldwell, wieder werden wird, fo follte jet bie auf den Tiih. Er ift * der an e 
2398 WM North Ave.; Harry Marin, „Hilfe am Rhein“ Sache aller Chica- | deö Stabtihreiberd als Dokument 
2912 MW. Monroe Sir, und Kreb 90er beutfchen Vlutes fein. Befonders |Rr. 245,063 zu finden. . 
M. Schliepp, 1832 W. 31. Place, |diel fönnen bie hiefigen beuifcen „Niemals habe en —* 5 
Alle Sollen falfhe Angaben. über ihe | Frauenvereine helfen, indem fie fi bes Namens ber Schiller * 
| Befiktum gemacht haben. erbieten, für ben großen Bafar ben | fürtwortet, —2 oder 
| Ferner — beichloffen, eine An- Vertrieb von Verlofungsbüchern für \irgend eine Art angeftre s 
Telephon: South Chicago 2844 |tlage gegen Ron Tagnen, Geichäfta- |bie größeren Gegenftände, fotoie Bu sh un 2 — Pr 
Dfien tägl. von 8:30 bis 6; Montag, Donnerstag m. Samstag 5iß 8 Ufer. M agent der Gemwerkfchaft der „Machi- — — — ah be > -— == EN Zobe | 
Er Sonntag von ® bis 1 Uhr mittags, ınerh, —* Moders u —— minnen oder Milglieder der ver⸗ einer ſeiner treueſten Anhänger gewe⸗ 
Offizielle Derkaufsitelle für „good Drafts“, Dr nen Angriff auf gio, TGiedenen Dereine dies in ifren|fen. ‘In den Iehten Jahren mar ich| 
‚am 9, März einen = oftgängerin, Situngen vorbringen und ſich dann | tätiges Mitglied der regulären repu= 
j vence Sohnfon, a. Wirakhaft iriftlih mit dem Gefretär der | blitanifchen Warborganifation unter 
verübt zu red ft efest Rheinlandhilfe Seren Frik Grobel,|der Leitung der Herren Richter D3- 
wurde auf $5000 fefigeleßt. 452 Center Straße, in Verbindung tar Hebel, Grant U. Vogler und 
Hoffman entlaftet. fegen. -  |Freb U. Britten. Früher war id 
2 Am 26. Auguft am es in Edward | Die Aheinlandhilfe Hält ihre WVe- | Teilhaber des jegigen Richters Cha. Expreh- Dampfer 
‚[perden jet im Original bei mir || Hoffman Schantiwirtidaft, 5858 ©. |tatungen jeden Montag abend in der M. Foell. Ze * 
ee | Halfted Str., zu einer müften Schlä- |Norbjeite Turnhalle ab. An diefen| „Zu denen, die meine gegenwärtige vet nad 
Trieſt bis Chicago, |gerei, in deren Verlauf die Poliziften |Merfammlungen find alle herzlich | Kandidatur unterftügen, gehören bie! Hamburg, 
für Paffagiere von Defter- | Morgan Donahue und Edward |millfommen, die an dem Hilfämwert in | Herren Harry Rubens, R. E. Rhode, | Triest 
x & Frey erhoffen murben, Polizeis |irgend einer Weife mitzuhelfen mwün= | Guftave %. Tilher, Karl Mueller, ’ 
teih, Ungarn, Sugo-Sla- | eutnant Crane verfuchte den Wirt fen, Chriſt Siraßheim, H. A. Eſchen⸗ Dubrovnik, 
vien, Czecho⸗Slowakei, für den Vorfall verantwortlich zu Barzuwendungen für die gute burg, Auguſt Kochs, Frank Meine, (Jugeflavien) 
Polen. Constanza. 


machen, allein die Großyeidiwore- Sache find bitte mit dem Wermerl | Herbert Smmenhaufen, Sof. 9. ‚Bor= | 
Rate: Ozean ‚nen lehnten e3 ab, eine Anklage gegen | „Reinlanbhilfe” an ben inanzfefre- mann, Fted Oldenberg und Otto — 
— 888 00 \ihn zu erheben, zur nicht geringen |tär, Herrn ofeph Sieben, Zimmer |Reefe, fowie die Damen Frau Paul — — 
mit Tar..... . ‚Enttäufhung Cranes. „Hoffmans 508, Afhland Vlod, einzufciden. |Redieste und Frau m. %. Trolle. |} Ser @eistensungen iron erit nad un. 
mit den Dampfern der früheren | Bruder ift als Spipel bei der | Auch aut erhaltene Kleider umd Stie-| „Earl 3. Walter.“ FE 
Auftro-Americana Line, jet | Staatzanmaltfchaft beiäftigt umb|fel find für bie Notleidenden brüben | tn ———— aber foseite 
I; ſulich Line S |da3 erflärt alles“, meinte Leutnant jerwünfcht. Derartige Patete find bitte | Sqhnell gefaßt. nz 
ojnlih Line ©. ©. En, |Grane. Von Anfang an fei e3 den bei der Ban Mart Firma, 209 Weit. vr —— | 
K.W KEMPE. | $$eimpotisitten der Staatsanmalt- North Avenue, abzugeben. ——— EIZO 0 
—M 2 ſchaft, die den Fall unterfuchten, — — 
General Weftern Agent Ihr barum zu fun gemeen, ber] Zwei jugenblihe Burfchen, die 534 28, North Avenue. 
| 120 No. LaSalle Str. : Polizei jenes Bezirls etwas am Italiener Amato Luigo und Fran— Phone Diverfeh 5428, 
| Tel. Main 4491. — Sonntags offen 
von 9 bis 12, 


Schiffskarten -Apentur Shifstarten von Enrops 


Geld jendungen 
— nach — 
Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo- 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Gelbſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


tanfträge werden punktlich audge⸗ 
ne führt, 


A, Schlesinger, 


644 North Avenue 


CHICAGO ILL. 
—— 880 
el. Lin o 
DHen jeden Abend biß 9 Uhr mb 
Eonntans biß mittag. 


Geldüherweiſungen 


— 9 — 


Deutſchland 


— und — 


allen Ländern der Welt 


yrompt und unter voller Garantie, 


Dentihes Notariat. 
Schiffskarten. 
Verlangt unſere Raten 


Briefliche Aufragen werden prompt be⸗ 
antwortet, 


— — — — 


— Durch begnadigte Zuchthäusler 
wird in Tenneſſee dem großen 
Mangel an Landarbeitern abgehol- 
fen werben, der Mangel wird auf bie | 


Zeuge fliden zu fünnen, als ben] citco Moralli, 22 und 23 Zahre alt, 
Tatbeſtand rg oe] Ye. —— u 

i auptet Hoffman, der Polizei⸗ — als ſie das Barbiergeſchaft von John — 
Tentoan! Babe ve nad) feiner — bezahlten hohen Za inn 3135 Weit Chicago Avenue, | American Telephone & Telegraph CH. 
haftung erboten, ihm für $1000 feine) 5 7 7° _lausplünberten und im Begriffe| : gun, Dinivense don EEE, 
| u Freiheit zu verſchaffen. Auch bafüt, ftanden, fich mit ettwa $100 auß bem | wird an Mttiendefiger bezahlt, die beim Ge] 
Danzig: Hamburg dak ihm geftattet wurde, unbeläftigt TUBERCULOSE., |Etaube zu maden. Auf der Polis | in die Bücher eingetragen Ind — A 1020,| 
| nen © chiffst rt Bier zu verſchänken, nachdem bereits > MB die Yerzte | zeitvache geftanden.fie ein, daß fie, „gegen ber läbrlihen Berfammlung find bie 
| — — en | bie Prohibition e Rat an | 5 


—* Ausland⸗Abteilung. 
par, will | :s für unmöglid | Taum eine Stunde zuvor auch bas | h Bienöi, 30. Siätg 1320, elloffen. Die 
I f nt t I | Hoffman dem Beamten wöchentlich er?lärten, $. |Barbiergefchäft Nr. 44 Weit Chicago | Tage einaelaicien,  ernsmeifter | | H Beak Ä 0mpany 
'Geld 8 Gelbes bezahlt haben. | M. Mil er,/Yfpenue heimgefucht und die gleiche | "1621,28ma6api0| |  ,.. 
— | 18 sendungen pe Summe Ge 3 | | 196 NR. Elart Straße, 
Liberty Bonds — Werhfel — 
Deutſche Bank in — 


| fb21,283m36ap10 
Mpotheler im; ma6ap10 | 
| | Bieber tot als im Jrrenafyl. 
ol l Dun en Ungarn. öhmen, "Wolen, Garien — 
en, * 
⸗ J — —— — es Was 
e 
—— —— —— —— — — 


| bio, von Kr | Summe, die nod; in ihtem Befig ger ————nnnnnnn 
| 
Die Befürchtung, dab man fie 
Lidau, Lithauen, Eitbonien, Aurlanıd, * | 
| 


fafon 


DE RETTET TE ne 


ma19,20,22,24,27 


Direkte Dampfer 2722 W No; ih A, Ko 
. r Ve; 

(nabe California Ave.) E 

CHICAGO. 


— — 


Die Bank für | 
Ersparnisse. ] 
Abends geöffnet, : 3 


| — — 
| Bankitundenz = 
I] Zäsfih von 9 pr vormittags Dig 
| 4 Uhr nadhmittagg, - : 
| Abends: . 
Dienstag, Donnerstag und Eaı 

von 7 bis 9 fr abend. 


Etabliert 


ar Lei fin 8210. 
heilen, begann] In einem Badehaufe an Yaditon E»Strassburger, Optiker, RR nn nun 
diefer an fihlund Clark Strabe nahmen Detef- en Anne: 
ning, ivo fie bereit$ früher war, zu⸗ 
203 ©. Teardorn Etr, Che Adams, rückbringen werde, bevog die 31- 
| Offen 9 bi8 6; Eonntags bon 10—12 borm. | 


jelbjt zu egperie | Hineg der Central . Rolizeimade unterfucht Eure Mugen | 
| | 
ähriae rau Louiſe Dubenski, e N | l | ) ll ll l N 
ta10famobibo® jahrig pe e 


—— > > zwei Männer feit, die im Verbadit | (ei a pası Gug Et 
ihrem Xeben ein Ende zu zn. | 
hr Gatte fand fie geitern abend bei & ch iffsta rten 
Staats» und Städte-Anleihen 


Heim » Behand: | jtehen, die Kerle zm jein, die vorge: | ‚em u Ynaenaiäier 50 | 
lung, Belannt|ftern abend an Wabafh Avenue und |. ficlien mi: und cbne | 
der Heimfchr bon einem furzen 
Ausgang entjeelt vor; ein Gaß- 
® 
Joseph Stein & Co. 
Sand Zuder, Gelgäftsführer. 


als Abbiline. —|99, Straße eine Kraftbrofchte der] Chrauben. Muh ol 
1901 Irving Park Bivd. 
ing, Golumbn 552 28. Novi Ave. Xel.: Diverfch 6844 


x fen Dienstag, Donner 
Seder, beifen Spam Co, ftahlen. Die Häftlinge — 251 
bewies, auf melde Weife fie fi in chen Anweifuns fie ftellen den ihnen zur Laſt geleg⸗ 
— — — 
* | su. | Ya enpeersgm. Euaben:' wleilingten 
aaa „Leiet die Sonntagpeit‘, IN: wem“ EEE  . Genmings offen von io m — _  Kejeh 


berfulofis zu funden wurde, erbeutet hatten. | Ede Late Etrabe. 
nad) der Staatsirrenanitalt in Dun. 
| 3. S. LOWITZ, 25 Sahre, 
1 


80 Pfund, 


Billigfte ° Preiſe. 
1 Grbihniten .. Bollmadten 


un 


K. W. KEMPF 


1 Tel: Main 4491. 120 N, 2a Galle Str, 
Offen 9—6. Eonntags 9—12, 


BE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au den afmftigften 
Vebingungen. 


Borzüglice erfte Hypotheken 


sr 54% uud 6% Binjen ftetd u -zuab, 


A.Holinger &Co.(Ine.) 
Laien; Basbabt det. + damiider | Cejet die „Senntagpoft". 


lofe Tendenz nennen fi Charles Bufter-Bromn, 
aufiveift, Ian] Nr. 455 Webfter Avenue, und Wm. 
- Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 
Schickt 5* Nas 
e 


x 


: und Ea tag abend®. mazöfa* 
Huften tuberkus 
WILLIAM B. LUCKE 
ein beiferes Jenſeits beförderte. a eaucen. | ten -Diebftahl entjchieden in Abrebe. 
die ao A 


En 





Abendpost. |m: 


Erihein: tägli, andgenommen Geuniags, 

@seantgeher: "THE ABENDPOST COMPANY*®* 
Poblishec daily except Sunday, 

Publisher: "THE ABENDPOST CoMPaANT 
85 W Washington St 
» per Month. .ueos an. .."eo....... 
By mail. in the states of Illinois, Indiana, 
Missouri Minnesota and Ohlo, 


„. Conts 
.......... 66 Conts 
Iowa, Wisconsin, Michigan, 
DOer JoRR „nennen ou BU 
. B6.5U 


be per yEAr uno sonen sauce sun B5.0U 


Afoonn sann0ı sone onen on 000 87.00 


Maelading “Sonntagpost” per year... 
. in all other States the price will 
Insinding “Sonntagpost perye 
Prise per Sonntagpos‘ . „nes nassen sea ser sone soennn.d ÜOniE 
"Ubenbpoft" Gebäude: 225 MW. Mafhinsten 
alien Wells Str. und Bu "ie 


Chleago Telephon: Frenklin 5900 Ulirols 
teder Nummer 2 Cents; in& Huus gelte ert M 

8 us in den Staaten Allnots a — —— PR 
“ een, Wthourt „Zrinnelota und Obio screen. 54.50 ner Yahı 

E nun FT R 
— u tft der Preis — 5:00 = u 

e oapojt“ 

3 ber „Sönniagpolt”. — as 


5 
Entered as Second Class Matter Septembeft 
Mt Chigage, Illinois, under Act of Mar. —— ——— 


... 
“....... 


32. Jahrgang. — Nr. 74. 


Amerifafeindlihe Propaganda, 


Admiral Sims, deifen hervoritechender Charaf- 
terzug feine Freundichaft für England und Berwun- 
derung für alles was englisch ift, erflärte vor ein paar 
Tagen vor dem Senatsausihuß, welcher die Haltung 
der Ylotte während des Krieges unterſucht, Kontre⸗ 
Admiral Benfon, der in der Kriegszeit unire Slotten- 
operationen leitete, jei der Offizier gemweien, der ih, 
Sims, bei der Uebernahine de3 Kommandos über die 
nad) Europa entjandte amerifanifche Flotte, fagte, er 
Tolle fi) von den Engländern nicht einfeifen Iafien 
@on’t let the Britiih pull - tool over Hour eyes), 
wir „würden ebenfo bereit fein, England zu befänt- 
pen, wie Deutjchland.“ 

Admiral Williant S. Benfon, der jet der Vor: 
figende des „U. S. Shipping Board“ ift, hatte als 
folder in Wafhington feine erite Beipredhung mit 
Vertretern der Breiie und gab im Verlaufe derjelben 
die folgende Erklärung ab: 

„E3 ilt die Aufgabe de8 „Shipping Board” die 
amerifaniihe Sandelsflotte aufzubauen. Wir Haben 
ftarfe ausländiihe Wettbewerber, die verfuchen, dern 
ganzen Welthandel an jidh zu reißen. Wenn jie alau- 
ben, e3 fönnte ihnen gelingen, unjer Volt von dem 
Berjuche, feinen gehörigen Anteil daran zu erlangen, 
abzuſchrecken, dann werden ſie das ſicherlich verſuchen. 
Ich vermute, ſie haben ein Recht dazu und will ihre 
Motive nicht in Frage ſtellen, ſondern nur das ame— 
rikaniſche Publikum davor warnen, ihrer Propaganda 
Glauben zu ſchenken. Der Amerikaner, der dieſe Pro— 
paganda benutzt, die amerikaniſche Handelsflotie zu 
ſchädigen, iſt ſeinem Lande nicht treu.“ 

An dieſer Schlußfolgerung wird man nicht rüt— 
teln fönnen. Seder gute Aınerifaner wird fie unter» 
fhhreiben. Der Admiral hätte nur etwas weiter gehen 
und hinzufügen follen: und jeder Amerifaner, der alle 
die ungünftigen Meldungen und abfälligen 1rteile, 
welche über die amerifanijche Sandelsflotte verbreitet 
werden, in Treu und Glauben als wahr und zutrecf- 
end hinnimmt, der bekennt fidy damtt zu dummer 
Ahnungslofigkeit und einfältiger Kurzfichtigfeit. Dem 
Sollte gejagt werden, da Dummheit aud) ein Verbro- 
Ken und zwar, auf gewilien Gebieten, aller *3erbre- 
chen größtes ilt. 

Was für die Sandelsflotte aefast wurde, ailt 
and Für die Ariensflotte, Mie die Handel3marine, 
fo ift auch die Aricasflotte der Bereiniaten Staaten 
&n den Iehten Kahren mächtig gewacdlen und eritarft. 
Mie jene jo foll auch diefe noch weiterhin ganz bedeu- 
tend vermehrt und geitärft werden, 

Kontre - Admiral Plunfett erklärte aeftern vor 
den oben erwähnten Senatsausfhuß, die Deutichen 
hätten in der Seefchladht von Suetland die Briten „auf 
den Kopf geitellt“ und wären die Vereinigten Staa- 
ten in 1914 mit Deutichland zur ce in den Kampf 
aelommen, dann würden wir heute Ariegsentichädt- 
gungen zu zahlen haben und nicht die Deutjchen. 

Vor feh3 Sahren war Deutihlands Kriegsflotte 


ftärfer al3 die unfere md die franzöfiihe blich nicht | « 


weit zurüd® hinter der amerifaniihen. Heute kann 
bon aller SKriegöflotten der Welt nur mehr die eng- 
Yfche mit der unferen verglichen werden. Englands 
Kriegsflotte iſt zur Zeit noch größer ınd ftärfer als 
E die amerifantijche, aber Amerika hat mehr neue Schiffe 
© amd mehr Hrieasihifie im Bau als England und baut 
heute fchneller, jo dat bet Iinnehaltung des derzeitigen 
Bauprogrammd die amerifaniiche Striegsflotte im 
Sahre 1924 der enaliihen en Kampfitärfe gleichfom- 
men wird. 

Mie die amerifanische Sandelsfiotte, fo foll aud 
bie Kriegsflotte Onkel Sams noch weiter ausgebaut, 
und vermehrt und geſtärkt werden. Wie die Handels— 
flotte, ſo ſoll die Kriegsflotte Amerikas von der zwei— 
ten an die erſte Stelle gebracht, und größer und 
ſtärker gemacht werden als irgend eine andere der 
Welt. Das iſt der Wunſch und das Streben aller 
guten Amerifaner, Me ihren Weltfriedenstreum aus— 
träumten und die große Nepublif wirklich und abfo- 
Tut unabhängig und in der Zage fehen wollen, Danf 
#hrer überlegenen Madt den Frieden dDiftieren 
und den fhwadhen und unterdrüdten Völkern Schuk, 
beziv. Gerechtigkeit und Freiheit fihern zu Fönnen, 
ohne darım in aller Herren Zändern auf ande- 
rer Geheit Polizeidienfte Teilten zur mmüffen . 

Wie die amerifanifhe Sandelsfictte, fo hat auch | 
bie amerifanifhe Krieasflotte ihre Neider und Feinde 
— diejelben; ımd mie ftandiq unaimitine Mit- 
2 keilungen über die Sandelsflotte mit Eifer und Fleiß 
verbreitet und aufgebaufcht werden und diejenigen, 
e Die für die Mehrung und Stärkung der amerikanischen 
e Sanbelöflotte eintreten und wirfen itetig getadelt und 
vberdächtigt werden, fo jehen die Bertretee und Befür- 
© Wworter einer Politik, die darauf abzielt, die ameri- 
"Kanifche Kriegsflotte zur jtärfiten der Welt zu machen, 
fi beitändig angefeindet und verdäctiet und verfpgk 
teil Bon denfjelben Intereiien und Leuten, die 
Mandig unfere Sandelsflotte md da8 „Shipping 
© Board“ befritteln und verdächtioen, 

Wie gegen die amerifanische Sandelsflotte, fo ift 
- gegen die amerifanifche Rriegsflotte, bezw. ihre Kör- 
© Derer und die Befürworter ihres meitercn ftarfen Aus» 
 bauß, eine emfig und unermüdlich arbeitende und ffru- 
E nellofe Propaganda im Gange und menn vor | 
jener gewarnt wird, follte vor diefer erit recht 
gewarnt werden. — — — 


F Die deutihe Wniverfität in Prag. 


E Wer in den Iekten Sahrzehnten da3 hunderttür- 
E mige Prag befuchte, der wird, wenn er cin Deuticher 
War, nicht ohne Wehmut dur die mwinfligen Stra- 
En und Gafjen der inneren Stadt gewandert fein. 
Fetieß er doch bei jedem Echritt auf die altehrwür- 
digen Zeugen deutſcher Kultur, zumal in der eng be— 
Bauten Altitadt und in der jich an den jteilen Hradſchin 
animiegenden SKleinfeite jenjeit8 der denfmalsge- 
hmüdten Narlöbrüde.. Diefe Teile Prag waren 
‚ein ganz deutih. War Prag auch von haufe aus 
Seine deutihe Siedlung, fo Tiehen fid; Deutfche doc 
Sion um das Jahr 1100 herum dort nieder und der 
Böhmiihe König Sobieslam II, erteilte ihnen 1178 


den eriten Freiheitsbrief. 1235 erhielt die Altitadt, 
sweiundzwanzig" Jahre fpäter aud) die Kleinfeite deut- 
Ihes Stadtreht und Mauern, So verdankt die Mol- 
dauftadt den Deutſchen ihr erjtes Aufblühen. Deut- 
ſcher Handel, deutfches Handwerk, dentfche Kunft und 
deutſche Wiſſenſchaft verſchafften den Prager Bürgern 
ihre erſte Geltung. Aber ſchon damals wurde ihnen 
mit Undank gelohnt. Politiſche und religiöſe Gegen— 
fäße verleideten den Deutidhen die Stadt und im Zahre 
1409 verliehen fie die deutfchen Brofefforen und Stu- 
denten, um in Leipzig eine neue Seimftätte für die 
deutfche Wiſſenſchaft zu gründen. 

= Seitdem ift über ein halbes Sahrtaufend ver- 
ſtrichen. Das deutſche Elemente erlebte im fechzehn- 
ten „sahrhundert eine Neubelebung und bielt dem tiche- 
Hilden Tange Zeit die Wage. Erjt im Raufe des neun« 
schnten Jahrhunderts begann der tſchechiſche Fana— 
tismus aufs Neue ſein Haupt zu erheben und an— 
griffsweiſe gegen das Prager Deutſchtum vorzugehen. 
Noch vor ſechzig Jahren hatte das Deutſchtum die 
Mehrheit in der Gemeindevertretung und die Stadt 
ſelbſt machte damals noch einen völlig deutſchen Ein— 
druck. Ueberall wurde deutſch geſprochen. Man hörte 
wohl ſlawiſche Laute ebenſo häufig wie deutſche, aber 
jedermann ſprach und verſtand deutſch, und dieſes bil— 
dete auch das Verſtändigungsmittel zwiſchen nur ent— 
fernt verwandten ſlawiſchen Stämmen, wenn ſie ge— 
legentlich irgendwelcher Kongreſſe ſich in Prag ver— 
ſammelten. Erſt nachdem im Xahre 1861 die Stadt- 
verwaltung in tſchechiſche Hände gekommen war, wurde 
das Deutſchtum in der Stadt immer ſtärker zurückge— 
drängt. Erſt wurden die Deutſchen aus der Verwaltung 
und aus den Aemtern vertrieben, aber bald begann die 
allgemeine Deutſchenhetze, die eine zunächſt nur lang— 
ſame, bald aber raſch zunehmende Abwanderung des 
deutſchen Elements zur unausbleiblichen Folge hatte. 
Prag verlor ſchnell ſeinen deutſchen Charakter. Um 
die letzte Jahrhundertwende herum zählte man der 
Umgangsfprade nad 91.3% Tihedhen und nur 8.6% 
Deutiche in Prag. 

Ceither hat die Gründung cines felbitandigen tiche- 
Hilden Nationaljtaates der Deutihenhege in Prag 
erneuten Antrieb verliehen. Der Tiebehe will eine 
rein tihehiihe Sauptitadt. Er will nit durch die 
legten Nahfahren deutfcher Kaufleute und die Ießten 
Reſte deutſcher Kunſt und Wiſſenſchaft ſtets an die 
ihm peinliche Tatſache erinnert werden, daß Prag, 
wenn auch nicht ſeiner Entſtehung, ſo doch jedenfalls 
ſeiner Entwicklung nach eine deutſche Stadt iſt. So 
ſteht die deutſche Univerſität Prag heute zum zwei— 
ten Male im Laufe ihrer bald ſechshundertjährigen 
Geſchichte vor der Auswanderung. In Prag kann 
ihres Bleibens nicht ſein. Dort wird ſie von der 
tſchechiſchen „Kultur“ unterdrückt. Schon haben die 
heutigen Herren des Landes ihr einen Teil ihres wert— 
vollen Beſitzes geraubt, um mit dem Erbeuteten die 
bislang nur mager ausgeſtattete tſchechiſche Univer— 
ſität zu bereichern. Denn ſeit dem Jahre 1882 be— 
ſteht neben der deutſchen auch noch eine tſchechiſche Uni— 
verſität in Prag. An ein gedeihliches Zuſammenwir— 
ken der beiden Hochſchulen innerhalb derſelben Mauern 
iſt nicht länger zu denken. Dazu ſind Verhetzung und 
böſer Wille zu weit gegangen. Die deutſche Univer— 
ſität hat die Pflicht, ſich dem böhmiſchen Deutſchtum 
zu erhalten. Die Möglichkeit dazu beſteht, wenn ſie 
Prag, heute die Hochburg der tſchechiſchen Fanatiker, 
verläßt und ſich irgendwo in einem reindeutſchen Ge— 
biet des Landes, etwa in Reichenberg, das ſchon längſt 
als die deutſche Hauptſtadt Böhmens angeſehen wird, 
oder in Komotau oder irgendwo anders, wo die Wah- 
rung ihres deutichen Charafterd gefichert erfcheint, 
eine neue Wirfungsitätte aufbaut. Das gefamte 
Deutichtum der Welt follte ihr behilflidy fein, die Mit- 
tel dazu zu erlangen, 

— —— — 

Die anerkennenden Worte, die kürzlich der „Plain 
Dealer“ dem tſchechoſſowakiſchen Staate und ſeiner 
Bevölkerung zollt, ſind gewiß gut gemeint. Nur 
ſchade, daß gerade die wichtigſten Tatſachen — wir 
wollen annehmen, ohne Abſicht — mit Stillſchweigen 
übergangen ſind. Der Leſer erfährt nichts davon, daß 
in Prag noch immer mit einem ernannten, aus— 
ſchließlich tſchechiſchen Parlament, nicht mit einer frei— 
gewählten Volksvertretung regiert wird, daß das Be— 
ſtreben der tſchechiſchen Machthaber nach wie vor da— 
hin geht, die nach dem Diktat des Verſailler Gewalt— 
friedens in das neue Stagatengebilde gepreßten 
3,700,000 Deutſchen, 1,771,000 Slowaken, 877,000 
Magyaren und 500,000 Ruthenen politiſch zu ent— 
rechten und auf die Stufe von geduldeten und min— 
derberechtigten Staatsbürgern zweiter Klaſſe herabzu— 
drücken. Die „Demokratiſierung“ der Tſchechoſſowa— 
kei geht ſo weit, daß die herrſchenden Gewalten noch 
immer von der freien Wahl einer verfaſſunggebenden 
Nationalitätenverſammlung, die für den Schutz der 
Rechte der Minoritäten Sorge tragen würde, nichts 
wiſſen wollen. Es wäre für die amerilaniſchen Le— 
ſer des Blattes gewiß auch intereſſant geweſen, zu er— 
fahren, daß ein Sozialiſt reinſten Waſſers als Mi— 
niſterpräſident an der Spitze der vielgerühmten tſche— 
choſſowakiſchen Regierung ſteht und daß wohl in kei— 
nem der durch den Krieg neu geſchaffenen Länder die 
Enteignung und Parzellierung des Großgrundbeſitzes 
größere Fortſchritte gemacht hat, als in der Tſchecho— 
ſlowakei. Doch das zu wiſſen, könnte die Gemüts— 
ruhe des konſervativen, in der Lehre der Heiligkeit 
und Umverletzlichkeit des Privateigentums, auch des 
Milliardenbeſitzes, erzogenen Amerikaners ſtören! 

* * 

VPolniſche Vandalen. Dem „Berliner Lokal- 
Anzeiger“ wird aus Graudenz berichtet: „Die Ueber— 
nahme der alten deutſchen Feſtung Graudenz durch 
die Polen hat unter einem grellen Mißton begon— 
nen. 48 Stunden nach der Uebernahme ließ ſich pol—⸗ 
niſches Militär und ein Teil der polniſchen Zivilbe— 
völkerung dazu verleiten, unter dem Schutz der. Dun⸗ 
kelheit zwei deutſche Denkmäler in der roheſten Weiſe 
zu entfernen und ſie dabei zu beſchädigen. Im Ver— 
trauen darauf, daß bei einer Zuſammenſetzung der 
Bebvölkerung von 8500 Deutſchen und nur 209 
Polen die polniſche Minderheit die Rechte und Ge— 
fühle der deutſchen Mehrheit nicht in übereilter und 
herausfordernder Weiſe verletzen würde, hatte man 
das Standbild Kaiſer Wilhelm J. am Großen Markt 
und ein Bismarckdenkmal am Getreidemarkt vor der 
Beſetzung durch die Polen nicht entfernen laſſen. Das 
Bismarckdenkmal vor allem, das in allegoriſcher Weiſe 
eine Walkürenfigur an ein Pferd gelehnt darſtellt und 
nur eine Bismarckplakette auf Steinſockel aufweiſt, iſt 
ein Werk von ſo hohem künſtleriſchen Wret, daß es 
auch einer polniſchen Stadt hätte zur Zierde gereichen 
können. Zu dieſer Erkenntnis waren auch die pol—⸗ 
niſchen Behörden ſelbſt gelangt, die nach der Ueber— 
nahme zwar die Entfernung des Kaiſerſtandbildes 
verlangt hatten, das Bismarckdenkal aber beſtehen 
laſſen und nur das Medaillon entfernt wiſſen woll— 
ten. Die Erfüllung beider Forderungen hatte der 
Magiſtrat auch ſofort zugeſagt und um einen mili— 
täriſchen Schutz für die beiden Denkäler bis zu ihrer 
Entfernung gebeten, der gewährt wurde. Trotzdem 
hat ſich ein Akt des Vandalismus am Abend vor der 
beabſichtigten Entfernung abgeſpielt. Vom Bismarck⸗ 
denkmal wurde, als es nicht gelang, die Plakette zu 
entfernen, die Frauengeſtalt und das Pferd abge— 
brochen, und zwar wurde dem Pferde, da man es nicht 
mit der Unterlage zu entfernen vermochte, die Füße 
zerſchlagen. Unter Gejohle und Abſingung polniſcher 
Weiſen ſchleiften Militär und polniſche Zivilbevöl- 
kerung ihre Beute durch die Stadt. Auch das Denk- 
mal des alten Kaiſers wurde entfernt und durch Ham⸗ 
merſchläge erheblich beſchädigt. 


Abendpoft, Chicago, Samtag, den 27. März 1920. 


yeute 


Horgen dir. 


‚Die Milk der frommen Benkungsart, 
'@ie wurbe wohl von ie 

Bei feinem Anlah mehr gelpart 

AS bei 'nem Frau'nkaffee. 


Zum Mittelitand gehören heutzutage 
die Leute, die zu wenig Mittel haben, 
um Stand halten zu fönnen atoifchen 
dem Großfapital und dem um reichen 
Lohn Arbeitenden. 


„Berlobungen au3 der Gefellichaft,“ 
Imomöglich mit ztweifpaltigem Bild, wer= 
den von unſeren Weltblättern als „Neu— 
igkeiten für die erſte Seite“ behandelt. 
IMeil font nichts Wichtiges in der Welt 
vorkommtl 


Um den Verſchwendern eine Lektion zu 
geben, erſchienen bei dem großen Früh— 
jahrsrennen in Auteuil Maurice Reu— 
ſchild, der reichſte Bankier Europas, und 
verſchiedene andere Plutokraten in alten, 
ungebügelten Kleidern, — mit ausge— 
franſten Hoſen. . . Das iſt es eben .. 
Nur die Reichen können es ſich ge— 
ftatten, fo herumgulaufen, ohne fich dem 
Cpott und der Verachtung auszufeken... 


An Bolton tourden drei Buppen, twelche 
eine italienische Einwanderin mitbrachte, 
beſchlagnahmt; worauf erhebliche Mens 
gen Altohol unter den Blufen diefer 
Buppen gefunden wurden Daher 
fommt wohl der Yusdruc „puppen= 
Iuftig”.... 


Die Muſik kommt! 

„Zimmer verlangt bei Familie mit 
muſikaliſchen Neigungen, die nichts da— 
gegen einzuwenden hat, wenn Mieter 
jeden Abend ein paar Stunden auf der 
großen Trommel übt.“ 


(„Columbus Dispatch.“) 


Die Dortens eine feine Familie. 
Wie dem „Berliner Tageblatt“ aus 
Köln berichtet wird, iſt der Vetter des 
bekannten rheiniſchen Sonderbündlers 
Dr. Dorten, der 22jährige Heinrid) 


Dorten, von der Kölner PBolizer wegen | hetnifchen 


| Diebftahls verhaftet worden. 
Feitnahme gab er vier Echüffe auf den 
ihn verbaftenden Bcamten ab, ohne ihn 
jedoch au treffen. Dagegen verlekte er 
einen Fuhrmann durch einen Ehuß in 
ben Unterleib. Die Polizei Tonnte ihn 
nur mit Mühe der Volfsjuftiz entziehen. 
(Eine feine Familie! Dorten fen. Sans 
deöberräter, Dorten jun. Spikbubel) 


— — — —— 


(Fur die Abendpoſtꝰ. 


Der Prohibitionslampf in Deutſchland. — 
Wie die Wiſſenſchaftler ſich befehden, 
— Profeſſor Lindners intereſſante Aus— 
führungen. — Bierbrauende Väume umd 
tneipende Infelten, — Ein Iuftiges Trink, 
lied, 


New York, 24. März ’20. 
Eine der mert: 
4 würbigaften yolat- 
@ erfcheinungen des 
Krieges iſt, daß 
alle Finſterlinge, 
Rückſchrittler und 
Welt verbkeſſerer 
die Gelegenheit 
für günſtig hal— 
ten, ihre Mitmen— 
ſchen zu vergewaltigen und ihnen 
ihre Anſichten aufzuzwingen. Die 
Vergewaltigungsmethoden des holden 
Kleeblatts Lloyd George, Clemenceau 
und Wilſon ſind offenbar für unend— 
lich viele Leute ähnlicher Art vor—⸗ 
bildlich geworden. Wir ſehen das ja 
in keiner Frage ſo deutlich wie in der 
Prohibitionsfrage. Nach der Frie— 
densvergewaltigung von Verſailles 
halte ich die Prohibitionsvergewalti— 
gung in Amerika für die ungeheuer— 
lichſte Knechtung, die ich mir vorſtel— 
len kann. Und ganz beſonders charak— 
teriſtiſch erſcheint mir, daß die ame— 
rilaniſchen Prohibitioniſten drauf 
und dran ſind, ihre Verknechtung der 
Mitmenſchen auch auf Europa, und 
die ganze Welt überhaupt, auszudeh— 
nen — genau wie die genannten drei 
Weltvergewaltiger in ihrem Fache das 
getan haben. Schon predigen ameri- 
fanifche Wafferheilige ganz effen ihre 
Antialfohollehre in England. Uber 
auch aus Deutfchland, dem Haffiichen 
Sambrinuslande, tommen Nachrich- 
ten von erhöhter Tätigkeit der ein- 
Prohibitioniften. Ber 


ei der jjüngfte Apoftel unter ihnen heikt 


Georg Trier, der die Prohibition mit 
cht deutfcher Gründlichkeit mifjen- 
Tchaftlich verficht und zu biefem Prvede 
ein Merk „Grundlagen de Antt- 


oltoholismus“ gejchrieben hat. IM | Immenge niederer Tiere in Weinber: | 


übriaen verwendet auch er daS, be- 
liebtefte Kampfmittel der Prohibitio- 


Welche fonderbare Gedanfen einem |nilten, den Alkohol ben Alkoholgenie⸗ 
mitunter durch den Kopf ſchießen! Als hern zu verekeln, indem er den Alko— 


wir heute vom Barbier kamen, beglück⸗ 
wünſchten wir uns, daß deſſen Manieren 
nicht auch unſerem Hausarzte als Mu— 
ſter dienen. Da ginge ich z. B. zu die— 
ſem und ließe mir einige Pillen gegen 
(nein, nicht was Sie meinenl) Kopfweh 
geben. Der Doc reibt ſich die Hände und 
fragt liebedienernd: „Sonſt noch was 
gefällig?“ Wir antworten „nein“, und 
er fährt ungeniert fort: „Wie wär's, 
wenn Sie heute 'mal Ihre Halsdrüſen 
entfernen ließen? Oder wenn ich Ihre 
Leber ein wenig abkratze? Wenn Ihr 
Blinddarm Ihnen Unbehagen verurſacht, 
kann ich ihn für 'ne Kleinigkeit entfernen. 
J habe jetzt eine erſtklaſſige Inſtru— 
mentenarsſtattung zur Vornahme von 
inneren Operationen, und mein „X= 
Ray“-Apparat ift in vortrefflichem Bus 
ftand.“ Und dann wär's das Iekte Mal, 
daß wir bei dem Pillen geholt hätten! 
Die 


fugendlien Einwohner bon 


Bridgetoron, N. X., haben, wie mir Iefen, | 


ger nicht? mehr für neue Erfindungen 
übrig, feit dort der Batentprügler einge- 
führt worden ift.... 


Wie die Preife fteigen. 

„on einer Morgenzeitung lafen mir 
neulich, daß da3 geitohlene Diamanten= 
baleband einer Tame, da3 einen Wert 
von $25,000 hatte, wieder gefunden 
trorden fei. Zei Etunden fpäter Iafen 
imwir in der eriten Ausgabe des Abend> 
blatte3 der nämlichen Zeitung, dab das 
geitohlene Diamanthalsband, das einen 
Wert von $50,000 hatte, wieder gefun= 
den torden fei. Inn der „inal Edition“ 
tar das Bild jener glüdlichen Syrau mi 
der Mitteilung, daß das geitohlene Dias 
manthalsband der Dame, das einen 
Wert von $100,000 hatte, wieder gefun= 
den worden Sei.” 


(„Mew Dorker HSerold.”) 


Mund ums Bretil. 

Es ift eine Eigentümlichfeit der Mä- 
zene, die bedrängten Künftlerinnen uns 
ter die Arme areifen, daß fie fich immer 
die jchöniten Arme aussuchen. 

* 


‚Ein faug pas ift etwas anderes als 
ein pas de deur., Etiva3 ganz anderes 
aber iit ein faur pa3 de beur. 


Eine Filmfünftlerin ift erft dann voll: 
twertig, wenn fie e3 durch die Leintvand 
zur Geide gebracht hat. 

* 


Es iſt paradox, wenn von einem 
Zwergkomiker geſagt wird, daß er mit 
wachſendem Erfolge auftritt. 


Früh übt ſich, was ein Meifter wer- 
den mill; aber die Kabarettfänger üben 
jelten vor 12 Uhr mittags. 

* 


Unwiſſende fpredjen oft von der In- 
moral des Artiſtenvölkchens. Es gibt 


hol lediglich als ein ſchädliches Gift 
bezeichnet. 

Neu ſind dieſe Kampfmethoden 
nicht. Schon Mahomed hat ſeinen 
Gläubigen den Wein hauptſächlich 
dadurch zu verekeln geſucht, daß er be— 
haupiete, der Teufel erzeuge die Gäh— 
rung des Weins, indem er ſeinen 
Urin hineintue. Aber wie die Prohi— 
bitioniſten in Deutſchland die Wiſſen— 
ſchaft als Waffe benuhen, ſo tun das 
ihre Gegner ebenſo, namentlich die 
Wiſſenſchaftler im Brauereigewerbe. 
Denn das Bierbrauen iſt ja in 
Deutiſchland längſt zu einer Wiſſen— 
ſchaft geworden. Daher gibt es in 
Berlin die berühmte „Verſuchs- und 
Lehranſtalt für Brauerei“, ſowie das 
„Inſtitut für Gährungsgewerbe“, an 
dem hervorragende Fachgelehrte tätig 


ſind. In Verbindung mit den ge— 


nannten Anſtalten ſteht die „Wochen— 
ſchrift für Brauerei“, die ich hin und 
wieder zu Geſicht bekomme. Ich habe 
all dieſen Unternehmungen ein großes 
Intereſſe bewahrt, hauptiſächlich in— 
folge meiner Freundſchaft mit dem 
ausgezeichneten Profeſſor Emil 
Struwe, der in dem „Inſtiiut für 
Gährungsgewerbe“ arbeitete und die 
erwähnte Zeitſchrift redigierte. Er 
ſtarb ellzu früh, als eines der Opfer 


des Krieges. Neulich fand ich nun in 


der „Wochenſchrift für Brauerei‘ 
einen Artikel von Profeſſor Paul 
Lindner, der mir gerade jetzt und ge— 
rade für Deutſchamerikaner ſo feſ 
ſelnd erſcheint, daß ich hier näher auf 
ihn eingehen möchte. Profeſſor Lind— 
ner hat ſich in ſeinem Fache einen 
weitbekannten und weitgeachteten 
Namen gemacht. Er gibt in ſeinem 
Artikel unumwunden zu, daß Alko— 
hol ein Gift iſt, aber ein Gift nur in 
größeren Mengen. In der Verdün— 
nung, in der er ſich im Bier, Wein 
und anderen gegohrenen Getränken 
findet, wirkt er nicht mehr giftig. 
Etwas ganz anderes iſt es natürlich, 
wenn dieſe Getränke im Uebermaß 
genoſſen werden. Dann iſt ihre Wir— 
kung ſicherlich ſchädlich. Doch dieſe 
Schädlichkeit ſoll durch die Erziehung 
bekämpft werden, nicht durch tyran— 
niſche Verbote und Vergewaltigun— 
gen. Dieſe Feſtſtellung Lindners iſt 
freilich alt. Aber ſie muß immer wie— 
der betont werden. Auch Kaffee und 


wohl wenige bürgerliche Ehen, in denen Tabak enthalten ſtarke Gifte, die aber 


die Eheleute I; aneinander hängen, tie 
beifpieläweife em Luftgymnaftiferches 
paar. 

J 


Es iſt keine Frage, daß die alten 
Opernlibretti dringend einer Moderni— 
ſierung bedürfen. Warum ſtirbt Vio— 
letta andauernd an der Tuberkuloſe und 
nicht ein einziges Mal an der Grippe? 


Die Heilung der Schwerhörigen. 

Im Anſchluß an eine wieder einmal in der 
engliſchen Prefſe auſgetauchte Erörterung über 
die Heillxaft der Muſit wird in den London 
News“ eine Wagner-Gefhichte erzählt, die auf 
die Wandlungen der modernen Miufil ein bel: 
les Lit wirft, Ein Arzt hatte einen Ratien« 
ten, fo erzählt die Gefhichte, der fhwerhörig 
war und taub zu erden drohte. „Das An 
hören einer Aufführung des „Tann 
ber eriten Reihe wird Eie heilen,“ fagte er. 
Cie gingen zufammen bin und nah dem zwei— 
ten Alt fagte ber Schwerbörine: „Ich habe alles 
Bortrefflic gehört.“ Uber er erhielt Feine Ant. 


I 


Alkohol eine uralte Subſtanz. 
ıbäufer" in|finbe: fih in Pflanzen und reifenden 


| 
| 
| 


aub erjt fchädlich wirken, wenn fie im 
Wekermaß aenoffen werben. E3 aibt 
ja freifih Schon Fanatifer, die auch 
diefe Genußmittel ihren Mitmenfchen 
verbieten mollen. Na den Forfun: 
gen des franzofilchen Gelehrten be 
Goffe ift übrigen? auch der über: 
mäßige Genuß von Gühigfeiten 
Thädlih und mwirb zu einem Gift, 
v3 die Zuderfrankheit herporbrinat. 
Sol man nun deshalb feinen Zuder 
mehr aenieben? fraat Lindner. 

Nah Profeffor Lindner ift der 


Er 


rückten ebenfo wie in Tieren und 
Menichen. Ebenfo alten Datums vlt 


wort bon dem Arzt, denn der war unterdeffen ! Der Alkoholgenuß der Tiere. Die 


— taub geworden. Dieſe Geſchichte zeigt je— 


denfalls, wie, ſehr ſich unſere Anſchauüngen 
über die Tonftärfe der Mufil geändert haben, 
denn „Zannbäufer“ Tlingt uns in den Tagen 
der Jazamufil „fehr fanft“, 


Enttäuſchung. 
Da trug man die koſtbaren Schüſſeln zu 


Tiſche 
Herrliche Braten und Wildbret und 
.. Bilde — 
Ung’riihe Weine aus Grofvaterszeiten, 
Kompotte und allerlei Sühigkeiten, 
Tann fammen Zigarren, erlefen und 


ſchwer, 
Und köſtliche Gifte Qaffee unb Likör! 
Und doch tat mich eines unendlich ver⸗ 


Bäume ſondern einen beſtimmten 
gährenden Saft ab, ſodaß ein ande— 
rer hervorragender deutſcher Forſcher 
auf dieſem Gebiete, Profeſſor Lud— 
wig, ſich für berechtigt hält, von bier— 
brauenden Bäumen zu ſprechen. Lud— 
wig hat eine ganze Reihe von Inſek— 
len beobachtet, die dieſe Bierbraue— 
reien der Pflanzenwelt aufſuchen und 
dort genau wie die Menſchen „knei— 
pen“, offenbar aus dem gleichen Al: 
foholbedürfnis heraus. Zu bielen 
Biertrintern gehören die Hirfchläfer 
ober Schröter, der goldgrüne Rofen- 
fäfer und andere Käfer, ferner 


Schmetterlinge tie das Tagpfauen- Alle 


auge, der Abmiral, fowie die "Hums 
meln, die Bienen, Ameifen, Fliegen 
und Müden, ferner die Schneden 
und bon Eäugetieren dad Eichhörns 
chen. All diefe Tiere mwittern den al: 
toholiihen Duft aus diefer „Wraues 
rei” auf weite Streden und folgen 
ihm, bi3 fie ihn gefunden haben. Pro= 
feffor Ludwig hat die Beobachtung 
der das Bäumebier fneipenden Tiere 
jo viel Spaß nemadıt, daß fie ihn zu 
einem bumorbollen Gedicht beigeiltert 
hat, da3 er feinem Kollegen PBrofeffor 
| Sinner überfandte. Er fchildert da: 
rin, iwie ein Schröter (Hirichkäfer) 
und ein Eichhörnchen fi” am Bier: 
baum erlaben. ch glaube meinen 


‚Gelehrten nicht vorenthalten zu bürz | 


lien, zumal e8 gefungen werben fanıı. 
&3 lautet: 


Fer Echröter und pas Eichhörnchen. 
Eine naturgefhichtlihe Fabel, 
Motto: 
Sn Gemeindeit tief verfunken 
Liegt der Zor, bom Wein bemeiftert, 
Wenn er teiult, wird er beirunfen, 
Trinlen wir, find wir begeiftert. 
Bodenftebt, 
(Beife: „Wohlauf, die Luft gcht 
ar und rein.“) 
Heibdt, heida, ein füßer Trant 
Entquillt au3 brauner Eichen; 
Wie löſtlich ſchäumt's im Waldesſchank! 
Vom Quell will ich nicht weichen. 


Der Schröter ſummt der Schröter lallt, 
Er iſt ganz voller Wonne 

Und Ilebt am „Stammfig“ feit int Wald, 
2i3 daß verfinit die Eontte, 


Eichlätzlein hockt auf nahem Att, 
Erblickt den Schwerenöter: 

Zum Baumbräu hüpft ein zweiter Gaſt 
Und lecdt gleich unſerm Sröter. 


Ad, wie der perlend ilare Eaft 

Ahn dur die Stehle rinnet! 

Shm bünft e3, daß er Zauberfraft, 
Sun Hodfprung Mut geivinnet, 

Das Eichhorn fligt gleihiwie ein DBlig 
Durdh’3 Eihhengrüngeljlimmer, 

Und fhaut von leinem Wipfelfig 

Ten Bald im Abendfhimmer, 


Dem Gröter ftieg der Met zu Kopf, 
Shm war au flarf die Bowle; 

Zur Erde fant der plumpe XTropf, 
Befiegt dom Allohole, 


Ein Baden brad ihn bom Gemeih, 

ls er abruıt[h dom Holze; 

O Schröterlein. jeßt iſt's vorbei 

Mit deinem Männerſtolze. 
EGehre:) 

Den Edlen hebt der Eichenſaft 

Begeiſterungsvoll zum Himmel, 

Indes zum Boden niederſtreckt 

Derſelbe Tranl den Lümmel. 


Nicht minder bekannt iſt, daß eine 


gen und Obſtgärten ſich an gegohre— 
nen Früchten und an gegohrenen 
Fruchtſäften erlabt. Das Gleiche 
wird auf den Höfen von Champag- 
nerfabrifen beobadjtet, wo die Glas: 
idherben der zerfprungenen Cham- 
pagnerflaihen herumlicgen. 


Ebenfo interefjant ift e& für ben, 


|Taien, zu wiffen, daß fid) im Körper 
son allen zuderfaugenden ober fi 
von zuderhaltigen Früchten nähren. 
den Snfetten Hefe entwidelt, 3. 8. 
bei den Blattläufen und den Zitaden. 
Diefe Hefe ift ihnen ohne Zweifel 
nützlich. Hefe iſt aber auch für bie 
größeren Tiere gut, Lindner verweit 
3. 8. auf einen: Bauerngutäbefiker, 
ber dem Futter feiner Kühe Hefe bei- 
mifchte und dadurch gefündere Stühe 
und fräftigere Mil erzielte. Die 
Hefe hat ohne allen Zweifel balte— 
rientötende Eigenſchaften. Die 
Schweinetreiber in Deutſchland füh— 
ren bon Alter her geprehte Bierhefe 
mit fich, die fie ihren Tieren verab- 
reihen zum Schuß gegen hier und 
dort graffierende Seuchen. Eine eben- 
fo ginftige Wirkung des Genuffes 
ton Bierhefe ift bei Menjchen feitge- 
itellt worden, die an langwierigen 
Darmirantheiten, an Infektions— 
frantheiten, an Furunkuloſe oder 
Schlechtbeilenden Wunden leiben. 

Mad ich bier miebergebe, find, 
dur Raummaungel bedingt, nur ganz 
wenige Auszüge aus Profeffor Linb- 
ners Artikel. Das allzu Wiffenfhaft: 
liche mußte ich mie fo tie fo fchenten, 
| Doch diefe Furzen Auszüge zeigen 
fchon, ein inie gemaltige®, noch immer 
nicht völliq erforfttes Gebiet der Ge: 
Inuf bon Hefe und Altohol durch den 
menjchlichen Oraanismus ift; daß 
laber die daraus heraeleitete Gifttheo- 
tie der Prohibittoniiten biäher jeden: 
falls nicht bewieſen iſt. 

H. F. Urban. 


— —⸗— —ñ —— 


Schulbubenzwiſt? 


Dreizchnjähriger Knabe von 17jähri- 
gem Burjchen niedergefnallt. 


Nah Anficht der Polizet ift ein 
Schulbubenzmwift die Urfache dafür, 
daß ber 17jährige James Stanaon: 
bicz, Nr. 1703 Burlington Str., ge= 
ftern den 13jährigen Steven Nemer, 
Nr. 1716 Burlington Straße, nie 
derſchoß und lebensgefährlich ver— 
wundete. Die Kugel drang dem 
Knaben in die Bruſt und ſetzte ſich 
dann im Unterleib feſt. Er wurde 
nach dem Poſt Graduate Hoſpital ge— 
bracht, wo er, ehe er die Beſinnung 
berlor, angab, daß Stanaonpicz bie 
Tat mit Vorjaß beging. Er, Steve, 
babe in der Nähe feiner elterlichen 
Wohnung gefpielt, al3 Xames mit 
einem 22talibrigen Gemehr in ber 
Hand auf ihn zugelommen fei und 
dann, ohne ein Wort zu fagen, auf 
ihn angelegt, genau gezielt und dann 
einen Schuß abgefeuert habe. Aus 
welchem Grunde er bie3 tat, könne er 
nicht angeben. Stanaonvicz Tonnte 
bisher noch nicht gefunden werben. 

War anicheinend eiferfüchtig. 

Eine feuchtfröhlige Sigung, bie 
geitern in der Schneibermerfkitätte 
bon George Eofta, Nr. 808 ©. State 
Straße, ftattfand, fam zu einem 
plötzlichen Abſchluß, als Coſta drei 
Schüſſe über den Tiſch wegfeuerte 
und F. W. Higgins, Nr. 1414 W. 
Congreß Straße, eine Streiffhuß- 
munde am Sup? beibradhte. Helen 
Burns, Nr. 321 ©. Marfhfield 
Ude., bie einzige Augenzeugin bed 
Vorfalls, erklärt, daß Eofta an: 
ſcheinend eiferſüchtig wurde, als 
Higgins vorſchlug, mit ihr in ein 
Tanzlokal zu gehen. Wie ſie weiter 
ſagte, hatie der italieniſche Wein, 
dem alle eifrig zuſprachen, die Ge⸗ 
müter der Geſellſchaft arg erhihzi. 

ki tmurben berhaftet | 


|Zefern das heitere Gedicht des erniten ! 


(Kür die ‚Abendpofi“.) 


Das Attentat in Siürich. 


Die in das amerifanifche General fonjulat networfene Bombe richtet 
nur Sachſchaden an. 


Zürich, 4. März 1920, 

Ueber Bergen und See liegt bie 
Stille der Nacht. Ein leichter Nebel: 
fchleier Hült die Landfchaft, durch 
den die Strahlen des VBollmont3 mild 
ihr Licht eraiehen. Die Gloden ber 
zahlreihen Türme haben den lebien 
Schlag der Mitternachtsftunde melo- 
difch ertönen laffen. Die Stadt, in 
der nach 11 Uhr jedes Leben erlilcht, 
ruht im tiefen Schlaf. Ar meinem 
Zimmer ift nod) Licht. Wie immer 
um diefe ruhige Stunde verjuche ih 
da3 ungeheure Material an Büchern 
zu bemältigen, die wir hier nad;zu- 
holen haben, und blättere gerade in 
Rudolf Lothars „Weltraufch”, in bem 
von dem Raten und Taten ber Züri: 
her Anardiften aus aller Welt jo in- 
tereffant erzählt wird, 

Ein furdtbarer 
Knall durdgittert 
die Luft: Xch ſtürze 
auf denBalkon. Was 
iſt geſchehen? Als der 
Nachhall verklungen, 
ift e& wieder fo ftill £ 
ivie zubor, Hat eine 
Luftbombe einges= 
ſchlagen? Woher 
ſollte ſie jetzt kom— 
men? Wir haben ja 
Frieden. Und ſchon 
gar in der Schweiz. 

Kein Feuerſchein zu 

ſehen. Aufgeregtes 

Trappeln von Schrit⸗ 

ten in anderen Stock⸗ 

werken, Stimmenge⸗ 

ioirr. Uber niemand 

weiß, mas gefchehen 5 
it. Und da fih 
nichts wiederholt, 
geht man wieder 
ſchlafen. 

Erſt am nächſten 
Morgen kommt die 
Kunde, daß auf das 
amerikaniſche Gene⸗ 
ralfonfulat eindom= 
benattentat verübt 
worden if. Kaum 
zwei Blod3 von dem 
Haufe, entfernt, in 
dem ich wohne. Dort 
windet fi die Höhenitraße bont 
Rigiplab nad) oben, die Nigiftraße, 
an deren obere „ehr“ die ftatt- 
liche Villa liegt, in der Generalfonful 


a2 
Das 


A. W. Donegan wohnt und in deren 


unteren Räumen das amerikaniſche 
Generalkonſulat unfergebracht iſt. 
Schon umgibt eine dichte Menge das 
Gitter des Gartens, in dem das Haus 
ſteht, noch immer ſteht, trotz der 
furchtbaren Exploſion. An der Gar⸗ 


tentüre Polizeiſoldaten. Meine Be— 
richterſtatterlarte der „Abendpoſt — 
fie ift vom Mai 1919 und trägt no) 
‚die Unterfchrift unfere3 Tieben Deim= 


— mir ſofort Einlaß. 
bekannten Pforte, durch die ich ſo oft 
hinein muß, wenn die 


Ich eile um das Haus zu der wohl⸗ 


qualvolle 


des Staatsanwalts mit Magneten 
Eiſentrümmer der Bombe. Als Sach— 
verſtändiger wird der kleine Dubois 
zugezogen, der Konſulatsſekretär, 
der allzeit ſo gefällig gegen ſeine 
Landsleute iſt. Er war im Krieg 
Artillerieoffizier, diagnoſtiziert aus 
den faſt zolldicken Sprengſtücken, daß 
es ein richtiges Artilleriegeſchoß ge—⸗ 
weſen ſein muß, das zur Herſtellung 
ber Zeitbombe gedient hat. Denn 
eine folhe war es. Keine Spur eis 
ner Zündfchnur ift zu finden. 
Alfeitig zerbricht man fi nun 
ben Kopf, wer das unfinnige Atten» 
tat verübt haben fünntee Dab «3 
ein perjönlicher Raceatt für Paß- 
oder Viſaverweigerung ober allzus 
langes Warten fein könnte, wird 
bald von der Hand geiviefen. Die 
Wahl der Vermutung Yiegt nur zivi= 
ee 


amerif, Korfjulat nad den: Bontbenattentat, 


fchen italienifchen Nationaliften, bie 
ihre Wut über die Haltung Ameri- 
fa3 in ber TFiumefrage audtoben 
tollen, oder, mwa3 das wahrfcheinti- 
here ift, Bolfchemwilten, die die Ver— 
folgungen ihrer Parteigenofjen in 
den Staaten auf diefe Art rächen, 
einen Dentzettel geben wollen, All» 
gemein ijt in fchmeizer Kreifen die 
peinliche Ueberrafhung und die un> 
bedingte Verurteilung diefes gegen 
die Vertretung ber fo eng befreunde- 
ten Schmwefter » Republit verübten 
Schanditüdes, da3 einen fo grauen 
pollen Nachtatt zu ber eine Stunde 
borher beendeten Geburistagsfeier 
des allgemein beliebten Konfuls oe» 
geben hat. 

Schärfere Ueberwachung wird nu’ 


— — — 


Wartezeit auf das Paßviſum wieder wieder die Folge ſein. Und die ver— 


einmal kommt. Zuſammengebrochen 
der Torbogen. In Mauern und Fuß— 
boden rieſige Löcher. Schwere Stein— 
trümmer weithin verſchleudert. In 
dem Hauſe ſelbſt und gegenüber in 
der Nachbarvilla hunderte von Schei— 
ben zerſprengt. Im Vorderzimmer 
ein wüſtes Durcheinander von Holz: 
trümmern. Der Schreibtiſch des 
Clerks vollkommen zerſtört, die 
| Schreibmaschine daneben unberührt. 
|Der Tifch mit den hunderten bon Ka= 
‚talogen amerifanifcher Fabrifanten 
merfwürbdigerweife unverfehrt. Ein 
Kinderwagen anı Eingang zum 
Speifezimmer des Konſuls zer— 
quetſcht. Bedenkliche Senkungen und 
Riſſe im Holzwerk der Treppe, aber 


das wuchtige Gebäude hat Stond e— 


halten. Seltſamer⸗ und glücklicher⸗ 
weiſe iuſt auch niemand verletzt. Die 
eigentlichen Bureauräume ſind nur 
mit einer dichten Staubſchicht bedeckt, 
ſonſt nicht von der Wirkung der 
Bombe erreicht worden. 

Aus dem Schutt ziehen Gehilfen 


kehrserſchwerenden Maßnahmen, die 
ja hauptfächlich gegen die Bolſchewi— 
ften fich richten, werden zum Unbeha— 
gen friedlicher Zeitgenofjen gewiß 
noch verfchärft werden. Ein Ertras 
blatt geben fie hier für Jo etwas nicht 
aus. Dafür muß fchon, wie heute, 
da3 Gerücht über einen Deutfchland 
| gewährten Vierzig Milliarden "Kredit 
fommen. Uber immerhin meldet die 
Neue Zürcher Zeitung den Vorfall 
\in gefperrter Schrift und mit fpatios 
nierten Zeilen, mas fchon NRiefen= 
| „Head Iines“ bei und gleichfommt. 
Man fpürt die peinliche Wichtigkeit, 
bie der Wahnfinnsaft eine Einzel» 
nen für die Beurteilung der unter 
der Dede alimmenden zerjtörenden 
Sewalten bat, Schnell find num 
auh Hier die Photographen zur 
Stele. Schon der Abend brinat 
jeine fertige Poftkarte des zerftörten 
Haufes, die nun diefen Bericht und 
da3 Shnen geftern gefendete Kabel 
wirkſam ergänzen. 
Dr. W. J. Brig gss. 





— — — ———— ————— —— — ——— — — 
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Mit ſiedendem Fett begoſſen. 

Ein heißer Empfang im vollen 
Sinne des Wortes wurde geſtern 
abend zwei Banditen bereitet, tvel- 
be die Anderfoniche Speifewirt- 
Ihaft an Madijon und Clinton Str, 
heimſuchten. Einer der Angeitell- 
ten, der Kody Edward Holland, 
warf nämlid eine Stanne mit fie 
dendem Fett nah ihnen; troßdem 
aelang e3 den Gaunern, mit ihrer 
Beute, gegen $143, zu entkommen. 

Der Gefhäftsführer James Tho. 
maß befand fid) gegen fieben Uhr in 
einem wenig befegten Teil des Lo- 
fal3 und war mit dem Nachrechnen 
der Tageseinnahmen beihäftigt, als 
zwei ihäbig gefleidete Männer ein- 
traten. Einer von ihnen richtete 
einen Revolver auf Thomas, wäh- 
rend der andere das Geld einjadte, 
Als fie die Speifewirtichaft verlie- 
Ben, *anı gerade dertod; dazu. Ohne 
fi zu bejinnen, eilte er in die Küche 
zurüd, ergriff eine Pfanne mit fie: 
dendem Tett und nahm die Verfol- 
aung der fliehenden Banditen auf, 
dod) gingen fie ihm durch die Lap- 
pen. Die Polizei fucht jegt nad) den 
eingefetteten Räubern, 

—-1 +0... 

— Der dänifche Arbeitgeberver- 
band bat auf den 9. Mai, infolge 
beitändig höherer Forderungen der 
Arbeiter, eine Sperre aller Fabri- 
fen, außer der. allernotwendigiten, 
angefündigt, und man erwartet ala 
Antwort der Arbeiter den General. 


— — —— — —— — — — — — 


Gut abgelaufen. 


Vom Kriminalgerichtsſchreiber gelenktes 
Auto mit anderem zuſamr engekracht. 
An der 55. Straße und Indiana 
Avenue ſtieß geſtern abend ein von 
Frank Walſh, dem Schreiber des 
Kriminalgerichts, gelenkter Kraft— 
wagen mit einem von Benton A. 
Neuberger, Nr. 5111 Süd Park 
Avenue, gelenkten Auto zuſammen. 
Die Sache lief verhältnismäßig gut 
ab, denn nur Neuberger wurde ver— 
letzt, und auch nur ganz unerheblich. 
Man brachte ihn nach dem Waſh— 
ington Park Hoſpital. Ein Mann 
und eine Frau, die ſich in dem von 
Walſh gelenkten Gefährt befanden, 
kamen mit dem Schrecken davon. 
Walſh wurde nicht verhaftet. 
— — — — —— 


Unſterblichteit der Seele. 


Vortrag des Barons von Walleen mor— 
gen im Maſonic Temple. 


Morgen vormittag elf Uhr wird 
Baron von Walleen vor der Geſell⸗ 
ſchaft für praktiſches Chriſtentum 
einen Vortrag in engliſcher Sprache 
über die Unſterblichkeit der Seele in 
Halle 611 im 6. Stockwerk des Ma— 
fonic Temple halten. 

Am Abend, 7:30 Uhr, mirb ber 
Redner in Halle 309 einen zmeiten 
Vortrag halten über das Wefen ber 
Kunft und ihre Bedeutung. Jeder⸗ 
mann ift freundlich eingeladen, 


Igefet Sie „Sonntagpoit“. 





Todesanzeige 

Freunden und Velannten dig traurige 
Nachricht. daß meine neliebte Gattin, 
unfere liebe Mutier und Echwelter 

Elizabeth B. Ecifried, neh, Velt, 
am 26. Märs 1020 fanft im Herrn ent. 
f&blafen ift. Die Veerdigung findet ftatt 
vom Zrauerbaufe, 4218 , Wafbington 

Blod. Montag nadn. 2 Uhr nad dem 

Foreft Somesricdbof, Tief betrauert 

bon: 

William Ceifricd, Gaite, dia W. 
Sctiried, rau Eilzabeth Soven, Frau } 
Roie Weldy, George ®,, William E., 
frederid G. und Arthur ©, Seifricd, 
slinder, Frau Barbara Meniger. 
Ecihmweiter; nebit Verwandten, 

Um Mäberes bitte Eprchne, Englewovod 
245, aufzurujcit, irfa 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 

Nachricht, daß unſere liebe Mutter 

Anna Vi, geb, Lederer, 
am 25. März im Alter bon To Rabreı 
witorben it. Veerdinumg am Montag, 
10 Ubr borm,, bon der V'nai I Chofba 
Napelle, 20, Str. und S, Afbland Ave, 
nach dem, B'ngi Jeholha Frieohof, Dun— 
ning Um ſtilles Beileid bilten die 
trauernden Kinder: 
Bertha Schwarzkopf, 


r Laura Nopdiccel, 
Gharicy und Xco Kid, 


frfafo 


Todesauzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
rien, dab mein gelichteg Gatte und unferXater ! 
Ludwig Schade | 
am 26. März im Alter bon 67 
ud 21 Tagen gaeftorben ift.Die Beerdigung ! 
findet ftatı am Dienstan, den 30, Mär, 2| 
tiber aan, bom Trauerbaufe, 3444 ch 
Aben nach dem Concordia Gottesacer. ie 
trauernden Hinterbliebenen: 
Anguſta Schade, Gattin. 
Heury, Fricda Mehyer, 
Martha vBaſtian, 
inder. — — 
Der Leib zwar in der Erde von Würmern wird 
verzehrt — i 
ch auferwedt fell werden 
Durch Chriſtum neu berflärt 
asird leuchten ivie dic Eonne 
Und Leven obne Not, 
aut Simmels Freud und „Jonne 
scrtont wird vann der Tod — Amen! 


Jahren 4 Mei. 


Bea 
* 


Minnie Thompion, 
Lillian Undeutich, 
Willie und Louis ir., 


ſamo 


end * 
Todesanzeige. | 
reunden ıınd Vefannten Die traurige Nach⸗ 
rict, daß mein geliebter Gatte | 
William NReiman | 
ca Freitag, den 26. März, im Alter dem 66 | 
„ahren und 6 Monaten fenit eniihlafen ill. ı 
Beerdigung findet flatt aut Dienstag, deır | 
30, ars, nahm. 1 Ubr, bom Trauerbaufe, | 
5640 is SIve., nah NSaldbeim Friedhof, Un 
ttiles Beileid bitten die trauernden Hinter 
blicbenen: 
Katie Reiman, ach. Chaub, Gattin. Frau 
Lena Tewar und Frau Hulda Acnninger, | 
Soweſtern. Hugo und Dtto Reiman, Brüder. 
Gharies Mickenz, Ehtvager, Minnie Micltenz, 
& 


Schwägerin 
Ki 141, U. F. 
A. M., Lild_of the Weſt 407. J. O. O. 8. 
bermania Encampment 40, 3. D. ©. %., 
Germania Rebecca Log- 45, J. O. O. F. 
Wegen Auslunft telephoniert: DHards 2602. 
ſaſonmo 


tglied der Garden City Loge 
. 


| 


TZodesanzcige 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 

Vater und Schwiegervater 

Lonis Kober 

em 25. Märs im Alter von 53 Sabren geltor: | 
ben ift, Die Perrdinung findet fiatt am Mons 
taa, den 29, Wär; _ um 1:30 nadm,, vom 
Zrauerbaife, D2: =, Marfbfield Mpe., nad | 
ebana. Friedensstirde, 52, und Auftine | 
,‚ bon da mit Mıtos nad dem Mt. reens | 
wood. Srichbof Die trauernden Sinterblies | 
benen: | 
Marie Kober, Gattin. Fran Lena Haufer, Fran | 
"orie Wein, Loniie md Emma Kober, Louis | 


| | 


or 


SS. 
Der 


wii 


— Gharies, William, Eimer und Gcorge, 
inder. Fred Hauſer und Elmer Weis, 
Schwieger föhne. ſaſon 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Auguſta Stoll, 
Gattin des berſtorbeuen Morris Stoll, am 27. 
Märgz geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt 
om Dienstag, den 30. März, um 2 Uhr nachm. 
vom Haufe der ZTodter, 5142 Milfon Ave., 
nach Concordia, Ilın ftilled Beileid bitten die 
Irauernden SBinterbliebenen? 
Anna Arliger, Tochter, 


1 


Schwiegertochter. 


fafon | 


Todesanzgeige. 
und Befainten bie traurige Nach: 
sah unfere nelichte Tochter 

Bincired Gohr 
am freitag, den im Mlier bor 4 
Ikomaten und 1 
Digung findet 
seit 22, Etr., 
10:50 bornt., mac 


Freunder 
richt 


2 März, 
i Tagen geftorben ift, DieBeer: 
fratt ben Zrauerhaufe, 2622 
am Vhontag, den 29. März 
Woodlawn Cemeterh. 


| 


| 


richt, dab unfer 


I. 
Satte der berit. 


| su erweifen 


— — — —e 


an meinen lieben Gatten und unſeren Vater 


Albert Stoll, Sohn. welcher heute vor zwei Jahren, am 27. März 
Henry Krueger, Schwiegerfohn. Anna Stoii, | 1918, in die Eiwigleit abgerufen worden iſt. 


Der unfer Glüd gefudt in feinen Lebendtagmt, 
Der ein treuer Gatte und Nater für uns war, | 
Co mie die Eterne nieberfinfen, 

Du Iamft, Erlöfer, ibm zu winlen, 
Zein Auge brad, und er war Dein, 
Noh in den heiten Mannesjahren 
Sanfit du in dein frühes Grab, 

Schwer war das Leid, das wir erfahren, 


Er ift nicht mehr, jo lauten unfere Alagen, 
Er, 


M. V. 2. if fiegreid. 


Sie braudıt ihre Geheimnilfe nicht 
preiszugeben. 


Todedanzeige. 


Unferen Freunden und Belaunten bie 
traurige Nachricht, daß unfer lieber 
Vater 

Bernard 3. Dialt 

im Alter von 77 Qabren am Sreilag, 
den 26. März 1020, geftorben ilt. 
Er folgte feiner verſt. Gattin, Antoi⸗ 
nette Biall und feinen berft, Kindern 
Nihard, Eri, Kohn, Marb und Anna 
Dialf, Beerdigung findet Montag, ben “ 

29, März, fait. Um 10 Ude borm. Hielt aud „„Raufus‘‘ ab. 
vom Xrauerbaufe, 5027 Irbina, Bart 
Nıdd,, nad der Et. Frances Fabiers 
Kirche, don dert nah tem Et. Bonifa- 
aius Gottedader. Um ftilles Weileid 
bitten die trauernden Kinder: 

Frau Iohn Steili, Frau D. ©, Pierce, 
Frau Yin, Dlion, frran Kohn Xudes 

und Anton PBinif, 


— 


Entſcheidung von Richter Kavanagh in 
der Klage von Ald. O'Toole. — Die 
League hat 40 Aldermen auf ihrer 
Seite. — Das Budget Elend. 


In dem Schadenerſatzprozeß, den 
Ald. O'Toole gegen die Municipal 
Mitglied Roters’ Keague angeftrengt hat, gab 

Louis Kober heute Richter Kavanagh, haupt— 
uacı fomerem Keinen se |fächlich aus formellen Gründen, eine 
findet flat am Montag, den | Enticheidung zuguniten der Beflag- 

{ Dbwohl die Entidheidung 


Todedanzeige. 
Sübfeite Schwäbiiher Aranten-Unterft..-Verein. 


Den Beamten und Mit 
nliedern zur Nachricht, dab 


29,Mars, 1:30 nahm, bom 
— ton ab. 


— —— © der |fid die & r Dh 
Band. Sricdenan u totield be, nad ber) fidy nur auf die frage bezog, ob die 
nad Rt Ohreenmood Trriehbet Die mitaie | Qeaguıe dent Gericht ihre Bü: 
dee find erfunt, Do aableein au beteiligen. \her, Bapiere n.fiw. unterbreiten 
Be Messe. Ghmise. foll, wird fie jedenfalls zur Folge 
baben, dab der Kläger das Verfah: 
ren zurüczieht und ein neues ein- 
leitet. 

Ad. O’Toole hatte befanntlicy die 
League auf $100,000 Schadenerjat 
verklagt, weil fie durdy „geheime 
Verſchwörung“ und die öffentlich 
verbreitete Behauptung, D’Toole 
jet ungeeignet für feinen Boften als 
Alderman, feinen Ruf geihädigt 
und feine Neubewerbung um den 
ı Stadtratspoften gefährdet, habe. 
Die Sadye fam vor SHilfsridhter 
Ss. 2. O’Donnell zur Verhandlung, 
und der Kläger verlangte, dab die 
| Beflagten ihre Mitgliederlifte, Bir- 
der 11.j.m. vorlegten, damit er in 
den Stand aefegt würde, anzugeben, 
iwer die Berfonen find, die fih gegen 
ihn vergangen, und fie alS Zeugen 
vorladen zu laffen, Der Silfsrichter 
war geneigt, diefes Gejuch zu beivil- 


Bush Temple Thenter 


Tier, GC, Seidemann. 
—— —— Euperior 4819 


Todesanzcige 

Fremden und Pelaunten Die traurige Nad- 

licher Xater 

Fred Aras, 
Minnie Krak, geftorben ift. 
Die Yeerdigung findet ftatt am Dienstag, u) 
2 Übr nadın., vom Zrauerbaufe, 612 €, Hums 
vorch Ave, Taf Parl, nad Waldheim Fried: 

hof. Die trauernden Kinder: 
AU, firas, Kran €, Borth, Hugo, Ernft md: 
Ida Krag, Frau GC, M. Hovey und Guftan 
Kran, famo | 


Todes«anzeige. 
Chicago Frauen⸗ Verein. 
Den Mitgliedern zur traurigen Nachricht, 
daß Schweſter 
Elizabeth Selfried 

geitorben ift. Beerdiaung Montag, 29. Mära, | 
nahm. 2 Uhr, vom Zranerbaufe, 4218 Wafb: 
ington BIpd., mit Mutos nah Foreſt Home. 
Die Beamten berianmeln fih 1:30 Uhr im der 
Salle, um der derft, Eiwelter die lette Ehre 
Emilie Rolf, Präfidentin. 
Dorothea Clauß, Selretärin. 


Dankſagung. 

Wir ſprechen hiermit den Mitgliedern des 
Arbeiter-Unterſtützungsverein. 
unferen tief gefühlten Dank aus für ihre Güte 
und Teilnahme bei der Krantheit und dem 

Tode unſeres geliebten Vaters. 


Frau R. V. Duckſtein 
und Familie. 


Zur Erinnerung. 

In wehmütiger Erinnerung gedenken 
wir des Todestages unſerer geliebten 
Tochter und Schweſter 

Charlotte Wilhelmine Vrill, 
welche heute vor, bier Jahren, am 27. 
März 1916, dur) den bitteren Tod bon 

uns genommen worden ift, 


Eonnabend, den 27. März, abends, und Eonn« | 
tag, d. 28. März, Matinee und abends: 


„tühlingsluft“, 
NordseiteTurnhalle 


Nur nodh zwei Sonntage! 
Die fo fehr belichten 


Konzerte 


beginnend Sonntag 
um 3 Uhr 


Zur Heimat ba droben zogſt du aus 
’ . ber Welt, 

Die Heimat da droben, allein die gefällt, 

Dort wird es nit Nacht, 

Dort leuchten die Eterne in all. ihrer 
Pracht. 

Und was dort vor Allem das Auge 
entzückt, 

Daß es da ewig den Herrn erblickt. 

Lebwohl denn, du Erde, ich war nur 
dein Gaft, 

Behalt' deine Freude, behalt’ deine Laft, 

65 find deine Berge und Täler zwar 
ſchön, 

Doch nie zu vergleichen den himmliſchen 
Höh'n. 


In Liebe gewidmet von den trauernden 
und dich nie vergeſſenden Eltern Au⸗ 
guſt und Wilhelmine Prill nebſt 
Schweſter und Brüdern. 


unbreſa 


> =“ 
Auditorium 
Sonntag, 4. April, 8 Uhr abenbe. 
Einziges Ronzert-Auftreten biefer Eaifon: 
Rosa HTaisa | 


Die bedeutendfte Eopranfängerin ber Welt“. | 
Giacomo RIMINI | 
Berühmter italienifcher Bariton, | 

Mayo WALDER 

Herborragender Biolinift. 

Gute Site jckt zum Verlauf. 
Mafon & Hamlin Piano wird gebraudt, 


Bur Erinnerung. 
In trauernder unb liebender Erinnerumg 


Chriſtof Fiſcher, 


der alles für uns war, 


| 
| 
| 


| 


Schlief er im Ehoß des Todes ein, 


Umt| Dog der Cchöpfer rief dih ab 
Itılle Teilnahme bitten die betrübten Hinter- Er höpfer rief bid eb. 


bliebenen: 
"ilttam und 
Eltern. 


Elizabeth Gohr, 
Violet, Schweſter. 


geb. Geſchle, 
Todebanzeige. 
Almtra Council Nr. 696, Knights and Ladies 
vf Securith. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht. 
daß Bruder 


| 


Ghriition Wulf | 
aclktorbenr ift. Veerdigung Montag, den 29.| 
März, bom Tranerbaufe, 2437 N. Francisco | 
Ave. Die Beamten dverfammeln fih um 1:30: 
Uhr in der Logenbaile, um dem Bruder das | 
Icgte Geleit zu geben, j 

Nordholz, Präſident. 

Wm. Kater, Selretär. 
Todesanzeige. | 
1 
| 


A, 
Freunden und Pelannten bie traurige Nad): | 
riht, dal unfer licher Onlel 
William Holz 
im Alter bon 74 Iabren fanft entfchlafen it. | 
Die Beerdigung findet ftatt am Montag, den | 
29. März, 2 Uhr nad, don Eilifons aa. | 
velie, 750 Xeit North pe, nad Wunder | 
Bottesader. Um Stille Teilnahme bitten die | 
trauernden Hinterbliebenen: 
driederida Erdmann, Nichte, nebft Verwandten 
und Pelannten. 


! 
} 
\ 


Freunden ımb Pelannten bie traurige Na: | 
riet, dab ımfer acliebter Gatte und Vater 
Ghriitian Wulf 

im Alter bon 70 Dahren aeltorben ift. Becr: | 

dDigung am Montag, den 29, Märı, um 2 Ubr| 

nachın., hdom Irauerbaufe, 2437 N. ffranci&co| 

2de., mit Mıtos nah Graceland, Um ftilles | 

Deileid bitten die frauernden Hinterbliebenen: | 
Berihba Wulf, Gattiır, 

Arnold 9. Vieyer, Sobn. 

* 


| 
| 
Todeßanzeige. | 
| 


Todedanzeige 
richt, daß unſer Jieber Pater 
Louis F. John Er., 
Gatte der verſt. Auguſta John, im Alter von 
69 Jahren geſtorben iſt. Die Veerdigung fin— 


d 


der Leichenfavelle 2410 North Avenue nach 
Waldheim,. Die trauernden Kinder: 


Charles, Louis F., jr. und Fran En, Mohrmann nebit Cohn und Familie, 


Kira. 


Todedanzeige. 
reunden und Belannten zur Nachricht, daß 
er Bruder und' SEchwager 

Augquſt Carl Bochnken 
Samstag Mär; 1920, 1445 N. Wells 
Str. entſchlafen iſt. Die trauernden Hinter⸗ 
bliebenen: 


amo 


> 
* 

vunf 

wi 


pen 27 


<i, 


Frau John P. Haever, Echwelter, 
John P. Haever, Schwager. 
Beerdigungs⸗Anzeige ſpäter. 


Dankſagung. 


Hiermit fagek wir umferen allerherzliäiien | Offen täglih bi8 8 — Eonntans 10 Biß 5 


Danf unferen vielen Freunden und Beriwands 
ten für die licbebolle Teilnahme und fhönen 
Blumenfvenben bei der 
icben Gatten und Baterd 
Nobert Tudftein, 
Die trauernde Witwe 
Frau R. P. Dudftein und Famllie. 


E, Muelhogfer & Son 
Reichenbeitatter 


Neelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave- Tel. Seit Biew 


ca 
1325 CiyboursAve. xd, Burn 2000 


et ftatt am Dienstag, um 2 Uhr nadhmm., bon | 


Ah, 


Ä 
Nur ein Zroft ift uns geblieben, 
Einftens3 gibts ein Miederfehen, 


welche heute dor einem Jahre, am 27. 


| an nnfere liebe Mutter 


| 


Fremden und Belannien die traurige Nadd: | tages ımferer lichen Mutter, weldhe heute vor 


| 
I 
} 


1 


| 
| 


\ 


 Vestern Monumeni Works 


| Joſ. Hoeller, Prop. 


Beerdigung unſeres 


| 


| 
| 


! 


| 
| 
| 
| 


fo fchnell von deinen Lieben 
Mußteit du bon binnen geben, 


Morgen, Sonntag _ 
Großes Skat-Qurnier 


ILincoln Skat-Klub 


in der Linco!n Turnhalle, Diverlen i 
Aibd,, nahe Ehefiield Ave, Anfang 2 Uhr 30, | 
Zur Peteiliaung Jadet ein: 

Oscar Lange, Rräfident. 

Gar M. Diederichs, Slatmeiſter. 


Die trauernde Gattin: 
Maria Fiſcher nebſt Kindern und Enkeln. 


Zur Erinnerung. 
an unſere geliebte Galtin und Mutter 
Anna Margaretha Holler, 


März 
1019, auf ewig bon uns fchied. 


Frledlich ruht die liebe Mutter, 

Die uns Allen woblgetan; 

Ahre Pflichten frei3 ihr beilig, 
Niemals fcheute fie die Bahn, 

Ch fie nleih durh Bornen führte, 
Und fie lieber felhit ertrug den Echnterz, 
Wollte immer Allen belfen, 

Und danı freute fih_ibr Hera. 

Sand, die treulih und geleitet, 

Pie und nicht als Tiche gab, 

Troft und Freud’ um uns berbreiiet, 
Nude fanft im Tühlen Grab. 


Anthroposophischer 


VORTRAG 


Sonntag, ben 28. März, borm. 1i Uhr, im! 
Mafonie Temple, Halle 611, 6. Stod, 
Rebner Herr Baron von Walcen, 
Thema: 


‘“IMMORTALITY OF TNE SOUL”, 


Sonntag abend, 7:30 Uhr, Halle 309, Mafonie | 
Temple, — Thema: 


“Art, its Essence and Meaning”. 


Sedermann ift willlommen. 


— — — — 


Prof. $ 


u 
(Be. 38. © 2. 
— Vortrag — 
“LES M SERABLES’’ (Victor Hugo) 


Auditorium Mecitat Hall, Sonntag, ben 28, 

März. Mufttaliihes Programm, 

€. Garl Lundgren — Albert 2, Goldberg, 
George Kampas. 

Aufpisien: Friends of Literature 


Sewidmet bon beinem di nie bergeffenven 
Batten Theodor Holter, — Berthe und Dtto, 
Stinder, 


Zur Erinnerung 


<hereiia Schlenfer, 
ocltorben dor einem Dabre, am 27. März 1910. 


Nimmermehr biit du beraeffer, 

Etets bift du in unferem E@inn; 

Unbeilbar ift dDiefe Wunde, 

Tie bein früber Tod uns flug, 

Unvergeblih jene Stunde, 

Als man dich zu Grabe trug. 
Rube fanrft! 


John Schlenker, Gatte. 
John und Joſef Schlenker, Söhne. 


| 
Eorieth. 


Nordseite Turn -Halle 


S2ON. Clark Strasse, 


| C. APPEL. 
| 


Zur Erinnerung 
In Lich, gebenlen wir heute de3 Todes | 


2 Qadren, am 27. März 1018, geftorben ift. 


| 


Nenn Liebe Tönnte Wunder tun 
Und Iränen Iote mweden, 
Tann würde, geliebte Mutter, 
Dich die Erde nicht bededen, 


Gemwidinet bon vem trauernden Gatten Carl 


Konzerte jeden Sonntag nahmittag. 
Grabstein 
© Belmong Ave. und Paulina Etr. 


nod1 Ialonmi® 
Anbergewöhnfiche billige Preife, | Samdtag bon 4 Uhr an: Schweindhazen mit 


| Reſtaurant, dentſche Küthe. 
Aile Sorten Getränke. 
Achtung! 
Soziale Turnerhalle 
erftllaffige Arbeit und ehrliche deutfhe Bedie- | Sauertraut. — Fir gute Getränfe forgt ftets: 
nung garantiert, 


1202 W. Madison Str. 
Zeleybon Dionroe 3403, 


Reſtaurant 


(Some Cooling) 
'für alle Diejenigen, Die eine gut gefodite, 
"Fräftige Mahlzeit wänihen, zu mäßigen 
Breifen. Audı Grfrifhungen aller Art. 


Frau &, Hoffman 


1613 Dayton Str. nahe North Ave. 
27malalonsmt 


fb5didolafongmi 


AnjlGroltenkeller Ani! 


— um — 


Schuhplatt'er Franz 


720 W. North Ave. 
Jeden Abend FamilienUnterhaltung. Sams— 
tag und Sonntag Tiroler Sänger und Jodier. 


maA6,7,13,20,21,27 


Turner Park Grove 


zu vermicten für nächte Sailor 
an Zänger, Logen und Bereine 
Telephon: 88 J Niver Grove, SIE, 
Anton Edhlarrt, 
— —— Milan 


| 
| 


| Adhtung! Vereine und Logen! 
| Ein jhön.r, ſchattiger 


Piknik Grove 


mit Kegelbahn und quter Tanzhalle zu ver⸗ 

mieten, Strakenbahn hält beim Grove, Dtto 

Gehrl, i Bir. und S, Weltern Avenue, 
11 12 18.00.01 97.08 


Bummi Mies 


Chas. Appel! 


| 


Abendpoit, Lytunya, Wumpıng, win Al. win 1008 


— 


ligen, überließ die Entſcheidung 
aber dem Richter, der heute jedoch 
gegen O'Toole entſchied. 

Richter Kavanagh fand an dem 
Geſuch auszuſetzen, daß es zu allge— 
mein gehalten ſei und nicht angebe, 
welche Bücher zur Feſtſtellung wel— 
cher Tatſachen gewünſcht würden. 
Auch der Ausdruck „unbekannte 
Perſonen“ bilde ein Hindernis zur 
Bewilligung des Geſuchs, das nicht 
mit den geſetzlichen Vorſchriften in 
ſolchen Fällen in Einklang zu 
bringen ſei. Als verhängnisvollen 
Formfehler erklärte er den Umſtand, 
daß der Prozeß als „Proceß in 
Law“ begonnen aber als „Caſe in 
Equity“ fortgeſetzt worden ſei. 

Die Entſcheidung war ſchon der 
zweite Sieg, den die League in den 
letzten 24 Stunden errungen hat. 
Den erſten feierte ſie geſtern über 
Mayor Thompſon und Ald. Hogan. 

Auf alte Weiſe. 

Auf ihre Einladung fanden 
ji) geitern ziveiundvierzig Stadt- 
ratsmitglieder im Ballfaale des 
Hotels La Galle ein und ftellten 
den Ausfhuß zufammen, der bie 
Mitglieder der verfchiedenen Stadt» 
ratsausſchüſſe für das neue Jahr 
jausmwählen foll. E3 handelt fich das 
!bei um 18 Stabtrat3ausfhüffe, unt 
40 Aldermen haben fich verpflichtet 
|die MVorfchläge des „Steuerungs: 
komites“ gutzuheißen. Das letztere 
ſetzt ſich wie ſolgt zuſammen: 

Nordſeite — Ald. Earl J. Walker 
(Stellvertreter Ald. William F. 
Lipps), Republitaner; Ald. Dorfey 
Crowe, Demokrat. 

Weſtſeite — Ald. Oscar H. Olſon 
(Stellvertreter Ald. A. O. Anderſon), 
Republikaner; Ald. Anton J. Cermat 
(Stellvertreter Ald. ©. ©. Walko— 
wiat), Demofraten, 

Sübdfeite — Ald. Gun Guerniey 
(Stellvertreter Ald. Kohn Burns), 
Republifaner; Alb. Zohn U. Richert 
(Stellvertreter Ald. U. S. Schwarb), 
Demokraten. 

Der Ausſchuß wird ſeine Arbeit 
irgendwo im Süden, vermutlich in 
Ylorida, beforger,; eine altherge- 
brachte Gepflogenkeit, die von Mayor 
Ihompfon häufig getabelt worden 
ift, wie überhaupt das ganze Verfah- 
ten mit Hilfe 


müht hat. 

Nicht eingeladen zu der gejtrigen 
Verfanımlung waren etwa zmoölf 
Aldermen, die der League nicht ge- 
nehm find, aber trogbem erhielt ein 
Antrag von Uld. Robert R. Kadfon, 
die Situng zu vertagen und fpüter 
im Saal de3 Stadtrat abzuhalten, 
nachdem alle eingelaben worden ſeien, 


| 


ftellte in ven Laboratorien bes Ge=" 
fundheit3amt3, wenn ihre Yorberun- 
gen nicht voll erfüllt werben. Daß 
den Angeftellten, die von $3000 bis 
$7500 Gehalt bezogen, auch noch $300 
bis $500 Zulage gewährt worden ift, 
ärgert die geringer Bezahlten, und 
eine Anzahl Aldermen hat jchon er= 
Härt, daß fie beantragen werben, 
jene Zulagen zurüdzuziehen und un- 
ter die „Kleinen“ zu verteilen. | 

In der böſen Zwickmühle, in der 
ſie ſich befinden, denken viele Alder- 
men daran, ſich den 17 Mitgliedern 
des Finanzausſchuſſes anzufchlieken, | 
die von einer lleberfchreitung der 
borauäfichtlihen Einnahmen nichts 
mwilfen und feine Gehalt3zulagen ge— 
ben, d. h. den Bubgetentiwurf fo laf 
fen wollen, wie er einberichtet wurbe. 


—e 


Bufh Temple Theater, 
Direltion 6. Eeidemann. 


2 
2 


Die reizende Operette „Srühlingäluft‘ 
heute, morgen und Dienstag, 


„Hrühlingsluft“, jener reizenbe 
Dperenttenfchlager mit feiner herr= 
(lichen Mufit nad) Zofeph Straußfchen 
Motiven und mit einem Außerft un 
terhaltenden Libretto, ala dejfen Ber: | 
faffer Karl Lindau und %. Wilhelm 
genanntt werden, mwirb heute, ſowie 
morgen zu beiden Vorſtellungen 
und zum letzten Male am Dienstag | 
abend den Spielplan im Buſh 
Temple-Theater beherrſchen. Unler 
der Spielleitung von Willy Diedrich 
und der Orcheſterleitung des Diri— 


genten Waldemar Chriſtoph iſt das 


| 
| 


| 


Wert auf das forafältigfte einjtudiert 
worden, und eine flotte abgerundete 
Wiedergabe fteht außer Frage. Die 
Handlung der Dperette ift ungemein 
pifant. Der erjte Att führt ung in 
die Kanzlei des Rechtsanmwalts 
Zandtmanı, der ein in Scheidung3= 
ſachen ſehr geſuchter Advokat iſt. 
Seine neueſte Affäre iſt die des Ba— 
rond Croife, eines abgelebten Greis 
fes, der eine junge Frau geheiratet 
hat und von biefer betrogen wird. 
Landtmann nimmt Partei für den 
Manı. Er weiß warum. Geine 
Frau beflagt fich bei der eben zu 
Gaft eingetroffenen Mutter über 
ihren Gemahl. Acht Monate pielt 


der Voterd’ League, | Landtmann den gleichgiltigen Che: 
da der Mayor abzufchaffen fich be= | mann, 


aber wenn der Frühling 
fommt, dann wird er zärtlih. Yrau 
Knickebein erſchrickt; ſie kennt das 
von ihrem Mann, den früher auch 
die Frühlingsluft ſo umwandelte. 
Sie hat aber herausgebracht, daß 
dieſe Lenzesfreude Falſchheit war, 
denn je zärtlicher Knickebein, deſto 
mehr hatte er ſie betrogen. Dagegen 
hat ſie ein Mittel gefunden, einen 


nur die Stimmen von Jackſon und unſchädlich ausſehenden Maitrank. 


Crowe. Jackſon zog ſich darauf von 
der Verſammlung zurück, er wird 
aber die vom Ausſchuß aufgeſtellte 
Liſte der Komitemitglieder unter— 
tützen. 

Harold F. White, ber Präfident 
der League, eröffnete die Verſamm— 
lung und erwähnte, ohne Ald. Ho— 
gans Namen zu nennen, den von 
Hogan im Stadtrat eingebrachten 
Antrag, der Stadtrat ſolle ſich ſelbſt 
in der Stadthalle organiſieren. Er 
wies darauf hin, daß die League vor 
19 Jahren auf Erſuchen zuverläſſi— 
ger Gtabtratämitglieder gegründet 
worden ift und ſeither in jedem 
Yahre eine folche vorberatende Ber: 
fammlung veranftaltet hat. Seht, 
nachdem die Hälfte des Stabtrats in 
einer parteilofen Wahl erwählt mwor= 
den fei, imerbe von einem anderen 
Drganifationsplan geredet, und ein 
folder würde im nächiten Jahre, 


|trann ber gefamte Stadtrat parteilos 


fein werde, auch notwendig werben. 

Den Borfit übernahm dann Alb. 
EC, %. Smith, zum Gefretär wurde 
Ad. Steffen gewählt. 


Ein paar Tropfen dapen genügen, 
ten Männern alle Liebesgefühle zu 
nehmen. Gie will dag Mittel aud) 
bei Landtmann anmvenden, aber da= 
gegen fträubt fich deifen Frau denn 
doch. — Sn Wirklichkeit aber bat 
Frau Knidebein gar feine Erfolge 
erzielt, denn Herr Snidebein ifl ein 
arger Schelm, der fi nur fo ftellt, 
als fei er vor Alter fo gebrehlich, 
um feine Frau zu täufhen. Da bes 
ren Tochter zur Zeit fein Dienftmäbs ! 
chen Hat, fo tritt ihr die Mutter das | 
urwüchfige Bauernmädchen Hanni! 
ab, eine hübfche dralle Dirn, bei der | 
fih audh Frühlingsgelüfte zu regen | 
anfangen und bie gern in ber Stadt 
ihr Glüf machen möchte. ALS fie je= | 


doch von den Schreibern Landt— 


manns mit Liebesanträgen bombar⸗ 
diert wird, ſcheint ihr das doch noch 
nicht das Rechte zu ſein und ſie twehrt | 
fich tapfer. Im zweiten Att ift der 
Frühling gelommen und übt auf alle 
feine Wirkung aus. Was ſich dann 
weiter abfpielt, das mwollen wir bier 
nicht verraten. Darüber mwirb ber 
Befuch der Operette hinlänalich Auf: 
fhluß geben, und wer ihn unter- 


Die 40 Stadtratsmitglieder, welde nimmt, wird einen äußerft bergnüg- 


fi durch Unterfchrift verpflichteten, 
im Stadtrat für die von dem Gteue- 
rungskomite ausgewählten Ausſchuß⸗ 
vorſitzer und -Mitglieder zu ſtimmen, 
ſind: Capitain, Toman, C.F. Smith, 


|Shaffer, X. D. Anberfon, Mahpole, 


%. 9. Smith, Adamtiericz, Olfen, 
Koftner, Cermat, Clark, Touhy, 
KRavanagh, Klaus, Horne, Prekel, 
Lipps, MeNichols, Walkowiak, Wal⸗ 
lace, Novak, Dorſey, Lynch, Steffen, 
Lyle, Walker, Guernſey, Fetzer, Eaton, 
Fiſher, Burns, MeDonough, T. A. 


| 


| 


Hogan, Moran, Kovarif, Schmwark, | 


Gopier, Crome und ber neu ermählte 
Ald, Leonard Rutlomäti von der 11. 
Ward. 

Nicht anweſend in der Verſamm—⸗ 
lung waren Watſon, Paßmore, 
MeCormid, Link, Richert, O'Toole, 
Byrne, S. M. Hogan, Kenna, Cough— 
lin, L. B. Anderſon, Mulcahy, Fur— 
man, Woodhull, Madderon, Krum— 
dick, Kaindl, Piotrowski, Kunz, Bow— 
ler, Powers, Franz, Fick, Bauler, 
Hibbeler, Haderlein, Armitage, Ada— 
mowski und Garner. 

Der „Ausſchuß für Ausſchüſſe“ 
wird bald nach den Wahlen am 13. 
April nach dem Süden gehen und 


ſich an die Arbeit machen. 


| Nuhe vor dem Sturm. 


| Inbezug auf das heiß umitrittene 


Ser Herbergsvater Conrad u” | 
ta: 


udget herrfcht die Ruhe vor dem 
Sturm, der am Montag im Gtabt- 
rat erneut losbrechen wird. Man fteht 
vor der Alternative, e3 entweder zu 
einem Streit ftäbtifcher Angeitellten 
formen zu laffen oder in das Bud— 
get jehr viel mehr Ausgaben aufzu= 
nehmen ala Einnahmen zu eriwarten 
find, Der Finanzausfhuß veriam- 
melt fich heute und wird die $4,000,- 
000, die nit da find, im feinem 
Plane verteilen, für Straßenreint- 
'qung und Müllabfuhr, für Gehalts⸗ 
zulagen und für Gehälter der 334 
Zivildienſtangeſtellten, die der Spar— 
notwendigkeit geopfert werden ſollten. 

Am Montag zu ſtreilen drohen 
Fuhrleute u. Autofahrer, 957 Shhtei- 
ber und Stenographen in der Stabt- 
balle, Strakenarbeiter und Ange 


| 


| 


| 
| 


\ 


ten Ubenb haben. 


— — — 


Tötlicher Sturz. 


Thomas Cahill fiel die Treppe hinab 
und war bald darauf eine Leiche. 
Der 65 Jahre alte Thomas Ca⸗ 

hill, 1001 Montroſe Avenue, machte 
in der herrſchenden Dunkelheit in 
ſeiner Wohnung einen Fehltritt und 
ſtürzte die Treppe hinab. Man! 
brachte ihn Ins Hofpital, wo er bald 
darauf ftarb. 

Verlegungen, bie er fich während 
ber Arbeit in der Anlage der- Chi: 
cago Bridge & Xron Company in 
Weit Pullman zuzog, erlag im Au- 
burn Bart Hofpital der jährige, in 
Blue Xsland mohnhaft gemefene: 
Mite Dieboesti. | 

Am St. Antonius Hofpital ftarb 
die 43-jährige Frau Mary Strafe an 
den Brandiwunden, melche fie, mie 
berichtet, vor einigen Tagen bei einer 
Gaserplofion in ihrer Wohnung Wr. 
1316 Norb 20. Straße davontrug. 

Um Montag wurde an der India: 
na XUbenue und 26. Straße ber 80=; 
jährige Kohn MeMNeill, Nr. 3937 Eot= 
tage Grove Avenue, von einer Elel- 
trifchen überfahren. Den dabei er= 
littenen Verlegungen it ber Greis 
im Mercy Hofpital erlegen. 


Northweſtern Eiſenbahn, nur 36 


peln. Fünfzehneneue Bungalows 
Boden erbaut. J 


| 
| 
{ a) 


Kommt morgen, Sonntag, 


Beim Wurz’nfepp. 


Nach wie vor ilt das urgemütliche | 
Lokal des MWurz’nfepp, Nr. 715 Weſt 
North Ave., ein Aufenthalt, in dem ſich's 


2 
wohl ſein läßzt. Der Seps hat bekannt⸗ 


lich ſtets alles in ſeinen Kräften Stehen- 
de getan, um es ſeinen Gäſten ſo be— 
haglich wie nur irgend möglich zu ma— 
chen und ihnen alles zu bieten, was ihr 
Herz erfreuen kann. Wie immer, ſo 
ſpielt auch zur Zeit die treffliche Haus⸗ 
kapelle und vertreibt den Zuhörern die 
Zeit in angenehmiter Weife. Zieht man 
in Betracht, Daf die Küche nach wie vor 
die allerbeite ift, und daß an Getränfen fit e3 fich doppelt gemütlich im „Grots 
alles geboten wird, mas in diefen von |tenfeller”“, 729 MW. North Ave. Yederl 
den zinfterlingen Yeraufbejchtvorenen |Ipend geht e8 dort fidel zu. Samstags 
ichiweren Zeiten zu Haben tt, fo kann un» Eonntags erreicht aber die Fröh— 
nicht der geringite Biweifel darüber aufs |[ichfeit ihren Höhepunkt. Tem Befiber, 
fommen, daß die Gäfte dort gang vor» Herrn Arthur Franz, ift eö gelungen, 
züglich aufgehoben find. rl. Martı Lange. und Herrn Hand Jo⸗ 
— — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“ n 2ofal zu geivinnen. Uber 
. "n a 


welche Euc) freie Fahrt fichern. 
Abzeichen. 


Grottentfeller. 


Wenn e3 draußen. "hmeit und ftiiemt, 


t für fein 2o 
auch Haxx Joſeph Hutter, mul „Sepp! 


Established 1875 by E.]. Lehmann 


Ihr könnt dieles Heim anftatt nur 
der Miets-Onittungen befiben 


Habt hr Notiz erhalten, dag Eure 
Miete geiteigertiwird? Wenn nicht, 
wird fie Euch bald werden. 


Shr würdet Eud; Eures eigenen Seim3 erfreuen und in der Nadhbar- 
ihaft auf einem großen Stüd Grund und Boden wohnen, 60x193 
Fuß, für 8325, uuf Abzahlung mit $50 Anzahlung, $5 monatlich; 
120x300 Fuß, 8600, bei $LOO Anzahlung, SS monatlich. 
Grundftüd liegt in Desplaines, einer der befien Vorjtädte an der 


Tiefe 


Minuten von der Roop, mit 54 


täglichen Zügen. Schulen, Läden, Kirhen und Vergnügungsplätze. 
&3 it umgeben von fhönen Heimftätten, in einer neuen, Schnell auf» 
blühenden Nahjbarichaft, wo die Preije fi vorausſichtlich verdop— 


iverden jet auf diefem Grund und 


br werdet gleicyzeitig die hohen Lebensmittelpreije 
verringern und Eure Miete Sparen. E3 geht nicht3 Aber Euer eigenes 
Heim. Kauft jekt, che die Frühjahrspreife eintreten. 


den 28. März, nad; dem North 


Weitern Bahnhof, Madifon and Kanal Strafe. Ziige verlaffen den 
Bahnhof 10.44 morgens und 1.29 und 2.30 nadjmittags. Bringt 
diefe Anzeige mit und zeigt diefelbe irgend einem unferer Agenten, 


Unfere Agenten tragen weiße 


FREDERICK BRODT. 


106 N. La Salle Str., Zimmer 40. Telephon: Main 2043. 


Bruennfteiner”, der mit feinem Hus 
mor Wie felten ciner die Baͤſte 
zu unterhalten weiß, bringt immer 
neue Cclager. Seine Partnerin, die 
Iftathl, it eine vorzügliche Kodlerin, Frl. 
Meta Bäarwald, eine originelle Berliner 
Coubrette, Here Baul NRiefe ein guier 
Pianift, und Herr Adolph Krupp ein 
talentvoller junger Geiger. 
— — — 


Ceſet die „Sonntagpoſt. 


The Store of To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Era m «m 


Fr 


Te re Sr | 
A ET ne Re 


WE una 
n..#- PR 


Zineoln Statklub. 


Der Lincoln Skatklub wird mor⸗ 
gen, Sonntag, Anfang 2:30 Uhr, in 
der Lincoln Turnhalle, Diverſey 
Parkway und Sheffield Ave., ſein 
7. großes Skattournier abhalten. 
Alle Freunde der vier Wenzel wer— 
den hiermit dazu eingeladen. Das 
Amt des Skatmeiſters iſt Herr Carl 
M. Diederichs übertragen worden. 


— — — — — 


— Uruquay plant ein Ausfuhr— 
verbot von Weizen infolge der Ver- 
teuerung der Lebenshaltung. 


— — — — — — 


Kaufs- und Berfanfsangebote 
(Anzeigen unter Dieter Aubril 14c die Beile.) 


Zu berfaufen: Hubbard Badofen, 7 bei 5% 
&as oder Kohlen, in gutem Zuftand. Nr. 504 
Milwaulce MAUpe., Ede NR. Halited Etr. 

Bu verlaufen: Gebrauhte3Werlzeug (Toold) 
für Wagenmader, Automobil-Holzarbeiter, Care 
|penter und Cabinetmaher, 3912 N. Lowell 
| Avenue. fafor 


| ce Box, Möbel 
Hard Etr., Jani» 
fria 


Bu berfaufen: Witfrau hat ein Middlebeh $3 
Padofen zu verfaufen. 3542 Southport Abenite, 
2. Flat. ftfa 


Zu berfaufen: Act Fuß Iange Floor Shon 
Gaje, wie ncu, 950 Piderfey Parlwah, 
e frfafonmo 


Su verlaufen: Geld-Safe, 
bon Ealoon; billig. 2636 Or 
tor. 


Zu berfaufen: Chöne Hub, Ehiweine, ber 
fhiedene Größe und Leg Hühner, Gerhbert, 
3813 Nottingham Ave., Tel, Kildare en i > 

afon 


Zu verfaufen: Jerſey Kuh, tragend, gibt noch 
3 Quart Milch; auch Heu zu verlaufen, Albert 
Mionste. 3419 N. Lavergne Abe, Phone Sil« 
bare 482, fafon 


Billard und PBodet Tifche 


(Anzeigen unter otefer Rurrit 14c bie Beile,) 


Neue und gebraudte Billard» und Bodets 
Zifhe, alle Eorten; eichte Abzahlungen. Vers 
mieten und aichen Miete dom Kaufpreis ab, 

The Brunswick⸗Balle Collender Co. 
623 ©. Mabafl pe. 2001*3 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter »icfen Hubril 14c bie Zeile.) 


Ofenteile und Wafferfronts_fir alle Defen. 
Defen nidelpluttiert. Diargolis, 697 Miltwautee 
Avenue. "2 


Medizinisches 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle.) 


Begale's Magenpulver, unüũbertreffliches 
Mittel negen allerlei Magentraniheiten, 50c, 5 
|Cdadteln $2.25; _HämorrhoidakSulbe, aude 
nezeihnet gegen blutende und blinde Hämors 
thoiden (goldene Ader), $1 und $2; Sullich 
Ktrampffalbe, das einzige Mittel gegenstrampfe 
adern, Wdernerweiterung, Adernberinotung, 
$1 und $2: Aheumaticura, ein Naturmittel 

egen aluten und chronifhen Gelenl« und 
| Musfel:Rbeumatismus, $1.75, drei für $4.50; 
| Begale’3 PBruft: und Lungentee, gegen Huften, 
Afthma und alle durch Erfältung berurfaten 


he PRerfonen, $1.50, drei für $4; Brennelf 

SHaarwalfer zur Berhütung borzeitigen Aus 
fallena der Haare, $1. Beaale’s, ältefle Heut“ 
Ihe Avothele, 1654 Larrabee Straße, Chicago. 
—— — — — — — e —— — —— 


VBeraltete Blut- u. Hauttrantheiten —— 


Leber» und Nierenleiden, Rheumatismss . 
vefität Ehtwindelanfälle befeitiat im Auraer 


Zeit Begales Sträntertee: Balct 250; 5 —— 
81. Bexſandt ver Voſt. Vegales A — 
thele, 1054 Larrabee Straße ara lan > 
Ariftonfalde beilt offene Schenkel und alle 
Beinwunden, Upotbele, 600 Wells Etrafe, 


Leihenbeftatter 


Fer 


x 
= 





x 


„Straße 


nr 
— 


Vergnũgungs · Weqweiſer. 
aııdc& Idbeater, 
orüblingsliuft“, 
"inadivone, 


“\ 
—2 


Vuılb Tempie,; 
\ — „Elarence:, | 
Cobaus Srand — „Welcome Stranger“, 
KylonttlL — „Ece Eaw“, \ 
Gyr — „Dear Wie“, | 
Sarrid, — „Ehubert Gatetied*. 
„— Cifie Janis, | 
l. — Melodrama. | 
„Ihe Nofe of China”, | 
„Somwdy, Folls“, 
„Solden Days”. | 
„Ihe Rırtıcd Ladn“, ! 
er. — „Some Tine“, | 
„Monte Ebrifto ır.“ ' 
Idoaarten Ron,.ert } 
nachminag und alend. 
Suranfepp, 755 North pe, 
adend rd Eonmtag na: 


go * 


eden 


Seden | 
tag Konzert. 


Stleinte Yinzeigen. 
1 — — — 
Verlangt: Männer und Knaben 


(Anzeigen unler dieſer Rubrit 2cd das Wort.) | 


I 


Union Special Maine GH, 
811 W. Anitin Ave, 


benätigt 
Srehbbant. Arbeiter 


mit Erfahrung als Feiler an Meinen 


Stablteilen. | 


Sans Shrauben-Maidinen; 


Zathe . Arbeiter 


| 
Operator | 


Tag und Nacıtarbeit, 


311 W. Auftin Ave, 


— 


21mz1w 


Verlangt: Männer im Alter von 20 


arbeitz Müſſen arbeitstüchtig ſein; 
ſtetige Arbeit. Keine flaue Saiſon; 
guter Lohn mit Gelegenheit, fi em- 
vorzuarseiten für durchweg zuverläſ⸗ 
ſige Leute. Feine moderne Fabrik. Feine 


Arbeitsverhältniſſe. Stunden: 7330 bis 


5, Samſtags bis 12. Wenn Ihr Euch 
nach dauernder Proſperität umſeht, un⸗ 
terſucht dieſes. 


UBlock von Colorado Ave. oder Har⸗ 


riſon Str. Straßenbahn oder Garfield 
Park Branch Metr. „L“. 
Weyman-Bruton Co, 
4325 Colorado Ave, 


28fb1imt 


Verlangt: 
Tinnersund Solderers. 
Nachzufragen in den 
Pullman Car Works. 
110. Str. und Cottage Grove Ave. 
Telephon Pullman 420. 

Fragt nach Mr. Bayne. 


Nunziwe 


ner, 45 bis 55 Jahre alt, für ftetige in» | 
nere Arbeit; 40 bis 50 Cents die Stun- | 
de. Nadjzufragen bei ber Murray & 
Nidtel Mies. Co., 260% Arthington tr. | 

24mz 1w* 


Berlangt: Office - Jungen und Lager- 
Gierfs, ftrebfam und dauernde Stellung 


nm Negenmäntel zu prüfen, 


— Verlangt: 
Milliag Mahine Operator. — 


IS 
‘ 


Nachzufragen in Cmploymeng Office, | 
l 


ſinenzeichnen und Deſigns. 
= 91 Abendpoit. 


Verlangt: Männer nnd naben | Serlangt: Männer nnd Sinaben 


(Anzeigen urtcı diefer Rubrik 2c das Wort.) | (Yinzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) 


* 


Knaben 

— und 
tunge Männer. | 
Yalls Ihr ftetige Arbeit winfcht, | 
wir baben folde für Eud, 


Soldbering, 
TZapping, 


Brilling, 


Witembling 
und 

berishiedene andere gut zableıde 

Stellen, 

Enplonment Office offen den gas 
sen Tag, einſchießlich Samstag 
nahmitlag und Dienstag ımd Dom 
ner3iagd, 6 biß 8:30 abends, 


| 
Weftern Electric Eo,, Inc, | 
48, Ave. und 24, Er, 

I 

’ 


mo—fa | 


‚im Alter von 
rung nice nötig. Cine große alteta⸗ 


‚Uhr 


tags. 


Verlangt: 


8 
14 bis 17 Jahren; Erfah— 


blierte Feuerverſicherungs-Geſellſchaft 
bietet einigen aufgeweckten und arbeits— 


willigen jungen Knaben ausgezeichnete 


Gelegenheit, das Feuerverſicherungsge— 


ſcheft zu erlernen und ſich für zukünftige 
Vakanzen, welche durch die Me 
Ausdehnung unſeres Geſchäts eintreten, 


natürliche 


vorzubereiten; reine, leichte Arbeit; an— 
genehme Umgebung; Stunden von 8:30 
morgens bis > Mir nachmittags, 
ausgenommen Eamötans von 8 bis mit- 
Nadızufragen bei 

Mr. Nobertfon, 


‚London Lancaihire Fire Infuranec Co. 


9. Floor, 
39 S. La Salle Sir. 


fafon ı 


Drehbant. Arbeiter 


fiir Auslegen und Details oder Zeile 


von Teiephon- Apparaten zu 


machen. 


Müſſen fähig ſein, Blue Prints oder 


Verlangt: Mann in mittleren Jahren. Ze Hnungen zu leien und eigenes Wert: 


Stetige 
ute Bezahlung. 

. Sranre Ch, 
Met Monroe Straße. 


Arbeit und 9 
G. 
222 


26mz 1we 


Drehbank⸗ und Maſchinenarbeiter und 
Möbelſchreiner; 


Fenſterrahmen- 
Türarbeit; guter Lohn. 
Farley & Loeticher Wiig. Co., 
Dubugue, Iowa, 


2rmztıvk 


Berlangt: Mann um Möbel zu repa⸗ 
rieren und zur Leitung des Receiving und 


| Shipping Rooms. Für einen fadıtundi« 
sen Mann haben wir eine ftetige Stel- 
bio 40 Jahren für allgemeine Babrit- | 


lung muh zuverlällig fein amd qute 
Empfehlungen haben. 646 %. Clark Str. 

ſaſon 
| 
IM 


adızufregen bei 


The 9. Piper Cu 
1610 8. Wells Str. 


ui 
| erlangt: Wurjtmader. Kommt fer: 
‚tig zum Arbeiten. 1215 ©. Hnlited * 
mi— ſa 


| Berlangt: Porter für allgemeine Ar- 
heit in Wuritfabrif, 1215 ©. Halited 
| Straße, mi fa 


Verlangt: Starfer Mann für Baden 
'in Wurjtfabrif. 1215 S. Halſted Ben. 
mi — Ta 


Verlangt: Bar Porter; 8 Stunden | 
Arbeit; 


6 Tanc; 
Julius nn. > Ahr. 
817 Grace Str. 


Berlangt: Zeichner, erfahren im Ma— 
Adreſſe 


ſaſomo 


guter Lohn. Sehet 
Marigold Garden, 
frſa 


Verlangt: Verſchiedene 


ſcheinen. 
California Ave. 
Verlangt: Aſſemblers für Floor | 
Banfarbeit. Adreife W. 189 Abendpoit. | 
fafomo 


Verlangt: Geſchirrwaſcher, ſehr gauter Lohn. 
2003 Sedgwick Str. ſaſonmo 


fuchend. Sprecht vor im Employment Verlangt: Bäcer für Nachtarbeit, gute Stun— 


Bureau auf dem 4. Floor. Lyon & 
Healy, Wabaſh Are, nnd Nadion 


Blod. do—fon 


Berlangt: Maidiniften Helfer; ftetige 
Ar eit; verheiratete Männer bevorzugt; 
mülfen gute Empfehlungen haben. Nad): 
sufeagen 2144 Gliton Abe. fafonno 


Rerlanat: 25 Bauarbeiter. Jowa Str. 
und Campbell Ave, Kehl, 2625 Mil— 
Naukee Avenue. 


verlaugi Carpenter; 822 die Woche 
und Koſt. Sehet Rudolph), Marigold 
Garden, 817 Grace Str. faſon 


vBerlangi Vorier; guter Lohn. Sehet 
Rudolph, Marigold Garden, 817 7— 
alon 


erlangt: Gute, arbeitswillige Män- 
"er. D. DO. Fiiher & Co., 820 North 
Franklin Str. fafonmo 


* Verlangt: Ein ſtetiger Mann als 
ermann in Möbelfabrik. Roos Mfg. 
Co. 1051 W. 16. Str. ſaſon 


Berlangt: Zwei Morters; $60 den 
Monat und Koit. St. Vincents Lyceum, 
2235 Sheffield Avc. fafon 


Berlangt: Bund Brei Arbeiter. Bor- 
zuipredien bis 6 Uhr abends. 2725 Lin- 
colr Avenue, frfa 


» 


Serlangt: PBorzellanmaler. Adr.: 770 
Abendpoſt. 26m31w* 
Berlangt: Nachtwächter. Star 
CElzaners, 2417 N. Weſtern Ave. frſa 


2550 N. 


" Berlangt: Geſchirrwaſcher. 
larf Str. 


Verlanat: Erfahrener Mann, Yarım zur bear- 
beiten, nördlibes Wisconfin; gute Gelegenbeit 
tür junges Ehepaar, €. Sofi, 1007 N. Nich- 
ımond Etr, 26mz 1w* 

Verlangt: Belt Sander. Alexander H. Revell 
& Co,, 1416 Dahton Eir, frfa 

Verlangt: Senermann an Etationerh Poiler, 
Yahaznfragen: 3. M, & %. Weil, 3057 N, Nods 
weH. Etr,, nahe Velmont Ave, Vride. fri@ 
"erlangt: Arbeiter für Snnenarbeit. 3, M. 
ER, Weil, 5057 N, 
mont Abe, Prüde. 


Serlasat: Singer, fiarfer Mann fürChipping 
Noom, 216 Ieft Ohio Etr. do—fon 


Berlangt: Gärtner; ein HilfsGreenboufear- 
heiter, erfahrener, und ziwei Männer für Urs 
beit im Sreien; unberbeiratete Männer; 890 u. 
S30-monatlih mit Zimmer, Zu erfragen: Mr. 
‚sifber, auf dem Angell Eſtale, Roſemary und 
<Cheridan Noad, Lale Foreft. do—fon 


seen 

Berlanat: Starfer Mann für all around Ar, 
beit in Vapierſabril. Cromwell Paper Co., 
525 Sasper Place, 2 Blod3 dftli don Mfh- 
land, dofrſa 


Verlangt: Guter Koch für Reſtaurant;: outer | sufprechen, 
38 | 
dofrſa 


Lohn u Taa Sonntags, 
N. Wells Str. 


leichte Arbeit. 


Verlangt: Bäder, erfte Sand an Cafes umd | vertrauter Mann, 6 X 
dofrfa | Chicago Ave, 


— 666 
: Pralti Mann im Bi, 
Berlangt: - Praltifdher & bofrfa | S. 


Nells, 544 E, 61. Er, 


Nrand & Co. 14238 Middigan be, 


a Te 
Rerlangt: Ein Junge an Brot und Biscuit2. 
5224 ©. Afhland be, 


ns 
Berlanat: Yucbinder. MW. Reuh & Co., 


740. N. Sranllin Etr, 


Verlangt: nt 
nam: &75 smonatlid, Mobnräume, 
‚nonatlib, Bimmer und Board, ®. Meuret 
art Nibge, III, 

Serlanat: Mann in Bäderet, 
iujd 50 Rabre alt; $20 die B 
heit; Nabaufragen: Purity Cafe Eo. 
Yioln Str, 


Berlangt: uhrleute f 
Sinod. 4836 N, She 
Romticello 1249, 


> 


T Duntp-Plogen, 


N 
ding Abe, 7 
to. 


6 FinifnigasHandwerl zu 
Keitahıit, Kalle Hanfon Ce. 1500 PR 


Nodivell Etr., nabe Pel: | 
r 


frfa 


do—fon | 12. Eiraße, 
Ic ee ee — — 

ür Greenhäufer, ein berheirateter | Ber 
— Koblen | die Woche und weni 
und Garten; ein unberbeirateter Mann; $50 | Dal Part, QIT, 


dofrſa 


awifhen 40 | HSanfon Eo., 1500 N. Koftner Ave, 
oche; leichte Ar⸗ 
,„ 22T N. 
23maim& | auter Lohn: 


elepbon: 
22mz i w?e 
——— — — — — — — 

r; ebenfall Männer, ıım 
Rerlanut‘ Taglöhner; cbenf ee ls 
* — armuiw ner 


den, auter Lohn, The Harmony, 328 ©, Was 
bafh be, - fafoıımo 


Verlangt: Eombination Waſcher und Barn⸗ 
Mann. Nachzufragen 85135 N. Halſted En 
afon 


Berlanat: Knabe ober funger Mann in Ms 
bel: $abril, um das Gefhäft zu Ierıten, ir. 
1801 N. Nodwell Sir, falon 


Berlangat: Chaper 


Hand in Möbel: Fabrif, 
‚1801 N. Rockwell St 


Ri fafon 


| 
| 
| 
| 


und ' 


‚tal Iron Go., 1515 Altzeld Str., 


Verlangt: Porter und Mällersdelfer. | zsttih von Mihland, 


* 
fal 


zeug haben. 


Weſtern ElectricCo. Inc. 
48. Ave. und 24. Str. 


ſonmiſa 
' 


Berlangt: Agenten für Landbezirke. 


The Abendpoit GCo., Girculation Dept., 


223 DB Waihington Str, 


22m? 


Berlangt: Fitterd und Helfer für 
Ornamental Gijentreppen = Arbeiten. 
Neue Werkitatt, Licht von drei Eeiten. 
Stetige Arbeit. NAufergewöhnlid) gute 
Arbeitsbedingungen. Spredyt vor beim 
| Superintendent, Woodbridge Ornamen- 
1 
Bion nördlid von Fullerton, +14 Blod 


erlangt: 
Werkzeug; an Hutformen zu arbeiten. 


Chicago Hat Blod Mfg. Co, 1004 W. | 


North Ave. do—ja 

Berlangt: Brave Knaben. 16 Jahre 
alt, am das Maidiinengewerbe zu erler- 
nen. Mazant Button Co., 118 South 
Clinton Str, dimifafon 


Berlangt: Aelterer Mann für leichte 


| 
Knaben 


do —ſa 
Mann mit Cabinetmake— 


Abendpoft,: Chicago, Samstag, den 27. März 1920. 


Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2c Has Wort.) 


Verlangt: Einige wirklich gute Verläufer fir 
eine arohße VerlaäuſsRampagne; Wandelbilder 
machen fuͤr unſer Geſchäſt Rellame. Nachzufra-⸗ 
gen bon 9 bis 12 in 730 Confumerd * 

rſondi 


Verlangt: Stallmann, Tagarbeit; leichte Ar—⸗ 
beit, gute Bezahlung. 1633 N. Wells un 
0 


erlangt: Grundfdhaufler; auf Sarmarbeıt 
für 7 Monate, bei freier Koft, gerade Zeit 
und guter Kobn. Epreht vor im Hotel Rai, 
| abe Northiweltern Babnbof, am 25. Mürs, 
'vpormiltagd. Neichenbach Drainage Co. 
| 
" Berlangt: „Boring and Eanding”-Mafdhinc:- 
| arbeiter; ebenfalls Männer das Handwerk zit 
| erlernen, Lonis Ha:fon Co,, 1500 R, Koftner 
| Avenue, 


22ma 1wæ 


— — —— 
Verlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2c dad Wort.) 
een 


Berlangt: 
50003uderrüben-Ürbeiter 
’ din Midhigam. 
Wir bezahlen $30 den ere, freies 
Haus and Garten und freie Trandpor- 
| tionsnadı dem Arbeitsziel, mit Beförde- 
zung und Fradıtfoften für Haushaltwa- 
ren. Arbeit auf der Karım im Sommer, 
in der Fabrit im Winter. Dies ychert 
gute Gejundheit für Euch und Famtlie, 
Sprecht mit ınieren Agenten zu der att- 
gegebenen Zeit in den folgenden Plätzen: 
1954 Xarrabee Str., 25. März, von 
9 His 12 Uhr mittags. N 
1722 W. Chicago Ave., Free Ruſſia, 
28. Därz, von 1 bis 4 Uhr nahmittags. 
1848 Thomas Etr., Dienstag, den 30. 
März, von 6 bis 8 Uhr abends. 
«866 Milwanfee Ave., 24. März, bon 
!6 5:8 8 Uhr abends, 
| 1060 Noble Str., Donnerstag, den 
125. März, von 6 bis 8 Uhr abends. 
2316 ©. Kalifornia Ave, Tailor 
Shop, 28. März, zu irgend einer Zeit. 
Sehet Max Ocic, 1617 ©. Fist Str, 
zu irgend einer Zeit, 
4801 S, Windefter Str, Sonntag, 
28. März, 1 bis 5 Uhr nachmittags. 
620 ®. Bunker Str., Donnerstag, 25. 
März, von 3 bi8 7 Nhr abends. 
1327 ®. 18. Str, Adoiph Sykora, 
;äw irgend einer Zeit. £ 
469 Bernon Ave, Cat Chicago, Ind., 
\b.. Mr. Feketes, zu irgend einer Heit, 
! Der ichreibt an Howard Willard, 327 
'S, Lincoln Str., Chicago, oder die 
Mihigan Sugar Co, 
Saginaw, Mid. 
mi-—fa 


Buderrüben-Arbeiter! 


Wenn Ihr nad) den Zuderrübenfel- 
dern in dDiefer Eation geh’, fo ift in 
Joa Eure beite Gelegenheit. 

Wir beaahlen $30.00 per Ader und 
| Yonus. Dieſes iſt der höchſte Lohn, 
der von irgend einer Company bezahlt 


'Nücenarbeit. Zimmer und Effen. Hotel | wird, 


lich zu machen, 


«Ion 


Glasbläſer 
und Engravers für Thermometer, Hy— I; 


Lim nn | 9 i «| 
Serlangt: 10 beutichipregende Män- — und Apparate, perſönlich zu er⸗ fra 


Serlangt: Geueralſuperintendent für Lignite 


Mine, der im Etande iit, 500 Tonnen Kapa— 
sität per — zu hantieren. Vorgezogen wer— 
den Leute, die finanzielles Intereſſe daran 
nehmen wollen, Adreffiert: The Dafota Coal 
| Mining Corp., 738 Broadivay, Garb, Ind, 
fafonmon 


Berlangt: Bladimith Helfer für Wagen und 
Motor Trud Bodies, gi ©. Halited Etr. 


fafon 


Zu berlaufen: Wladfmith und Wagenmader- 
Handwerlszeug, billid. 3114 Avondale Ave. 


Verlangt: Cabinet Maflerd, Maſchinenhände 
und Veneer-Männer, Die Erfahrung haben 
auf RhonograpbensCabinet3. Federal Pho- 
nograpb Cv., 1453 8, Ainzie Etr. 27mz1ıu& 


SERIE EEE 
| Berlangt: Tüihtiger Mann als Küfter einer 
| Rirche an Harlem Ade, und Dixon Etr., %0s 
teft Bark, II, Leichte Arbeit, die In einigen 
<tunden Deforgt werden fann. Guter Lohnt, 
Nahzufragen: DO, E. Braefe, 125 N. Dat Part 
Ave. Dal Rarl, ZI. 27mz** 
ine 

Verlanat: Maſchiniſt, Schraubſtock und Dreh⸗ 
banl; auch guter Schraubſtocarbeiter: mittel⸗ 
jähriger oder älterer Mann bevorzugt. Adt.; 
We188 Abendpoſt.. 26mz 1w* 


Verlangt: Aufſeher für Anweſen und Hel—⸗ 
per; ſtetige Stelle; guter Lohn. Chicago He— 
brew Snititute, 1258 Weit Tahlor Straße. 

27m3 1wæe 


Verlangt: Männer im Malchinen Shop zu 
arbeiten; wir bezahlen hohen Lohn und Jhr 
lönnt in einem Monat, Mafchinift werden. — 
Adr.: 1809 Belmont Ave. ſaſon 


Verlangt: Regiſtrierter Apothelergehilfe; 
gute Stunden. Zu erfragen: 1858 Weit Ehi— 
be Ave, fafonımo 
nahe ——— 

_Berlangt: Männer, Arbeit in und außer dem 
| Stall, 1646 ®. Lale Eir. fafon 
nt en 

Verlangt: Meltere Männer für Ieichte Ar 
beit in Yabril. Diener Mfg. Eo., Monticello 
Mode. und Kinzie Etr, 


Verlangt: 2 Rodmader aufs Land, Bır ers 


I fragen: Nullen & Co,, 367 MR. Adams Eir, 


— 
Verlangt; Mann, ungefähr 30 Jahre alt, 

willig und erfabren iſt im 
n und Revarieren von Cutting Ma— 
fig | (Bine; ftetige Arbeit; guter Cohn für den 


der zuberläffig, 
| Untache 


Anſang. Olſon 
roe Straßze. 

J — — — — 
|. Berlanat: Aelterer Mann fir eicn⸗e Arben 
in Receiding Department, Mu gute Hand: 
Ihrift haben. Mueller & Go., 1779 Ogden 
Ude, tufon 


1339 


Rug Eo,, 1508 Welt Mon: 


Berlan 


. gt: Feuermann, ftetige Arkatt, 


21, Etraße, 


— — — —— 

Verlangt: Etarker Mann für Nadtarkeit — 
| Stewart Mig, Eorp., 4535 W. Sullerton de. 
| tafon 
— ———— —— 
| _Perlangt: Erfter Klaſſe Painters, Paberban— 
| nerd; ſtetige Arheit; zu irgend einer Zeu vor 

1923 Welt Sivifion Etr, 


26nz1mt 
nen 


Verlannt: Bäder, 
age, guter Rohn, 
faſonmo 
ann 
Verlangt: Eteinmek, fofort, bei hohem t 
M. Arnold & Eon,427 Oft 9 Eir,, Sat. 
fonbille, Sla, mz6,13,20,27ap3,10 


Verlangt: Bäder, 3166 Broadwah. 
Vexlangt: Schneider, Rockmacher. 


fria 


2053 W. 
ftfafon 


— — —— ———— 
Verlangt: Mann in Eubreme Garage, $35 
ig Arbeif, 31 Miaodifon Etr,, 

Zel, Sal Park 6077. 


ge 
Berlanat: Cäger, „Rip und Trim“. Lois 
22maim& 
Erſter Slaffe „Stod Cutter”; 


$ in Möbelfabrif. Louis, Sanfon 
1500 N. Koftner Ave, 22mzimt 


Verlangt: Fuhrleute, Stall⸗ 


männer. 731 W. Adam Super⸗ 
intendenten. Uwve 


Verlangt: Geididte Männer leichte. Fa⸗ 
brifarbeit. Rouis Hanfon Eo,, Mo — a 
Abenue. —XR 


Verlangt: 


Eo,, 


Gebilfen unb 
8 Str 


nt — —— 


ein mit allen Arbeiten Michigan Avenne. 
4 Weit | 


23mz1wæ 


Grasmere, 4621 Sheridan Rd. 


| 
| 
| 
| 


do—ia 


Terlangt: Techniker für Mafchinen 
und Baufahı. Adr.: 8. 83 Abendpoit. 


zıifafon 


— ——————— 
Verlangt: Junger Mann, um fih in un- 
ferer gut eingerichteten Privat-Druderei nüt- 
1. Einem aufgewedten jungen 

ann Dieter fih eine feltene Gelegenheit, die 
Ihwarze Kunft gründlich gu erlernen, Mdr.: X 
538 MAbendpoft. . 


Sense ne 
erlangt: Carpenter für OutfideArbeit: auch 


gen 7 Uhr morgens bi3 4:50 nahm. Em: 


Mar %. Bekold, 2606 Nord | vVloument Office der Jllinois Malleable Zroir 
e ' s . —* 
fafonmo | World, 1809 Piderfcy PBarkivay, 


fafomo 
Berlangt: Bırhhalterin für feines Keitau- 


| rant. Junger Dame mit Erfahrung bietet fic) | 


biermit günftige Gelegenheit, gut bezahlte, 
dauernde, angenehme Etellung zu finden. Di: 
ferte mit Ungabe bisheriger Tätigfeit und Ne- 
ferenzen find zu adreilieren unter & 
Abendpoſt. 


ron 


ſaſonmo 


—— 0 
Verlangt: Farmarbeiter nach Jowa; Monats⸗ 
lohn 850 bis 860, Belöftianng und freie Wü. 

ſche. Vorzuſprechen 1646 Larrabee Eir. 
dofrſa 


een 

Verlangt: Ein lediger Mann für Porter» und 
YJanitorarbeit; $75 den Monat, Koft und Zins 
mer, 6659 ©. Halfted Eir, 25mz 1w* 
J — 

Verlangt: Fachkundige Maſchiniſten. Wright 
Worls, 1100 ©. Wafhtenam Pve, 22mz1m& 


Verlangt: Geſchirrwaſcher; guter Lohn; Zim— 
mer und Soft, Zu erfiogen: Hotel Darling- 
ton, 4700 N. Racine Ave, fafvır 


Verlanat: Kod oder Köchin; Familien-Hotel; 
auter Lohn; leichte Arbeit. Zu erfragen: Hotel 
Darlingion, 4700 N. Nacine Ave, fafon 


— Tüchtiger Hausburſche für ſchönes 
Zommer⸗Relort, leichte angenehme Arbeit, au: 
ter Lohn, Man ſchreibe an Auguſt Rothe, 
Powers Lale, Wis. fafon 


Mn 
Verlangt: Guter Baitner, ftetige Arbeit und 

auter Lohn für „Allaround Mann, 3121 

Racine Ade., Top Floor, 1 


, 
N, 


on 


Perlangt: Nunger Mann, um in Sactory 
Office zu arbeiten, muß gut rednen fönnen. 
Nadzufragen bon 8 vorm, bis 4,30 nadın. Em: 
ployment Difice der SU. Malleable Zron Co,, 
1509 Tiverich Parlwaͤy. fafonmo 


Berlangt: 6 Männer, um Car abzuladen. 
Borzufprenen Montag 7 Uhr morgens, Emplod- 
ment Office der SU. Malleable Jron Co., 1809 
Diverſey Parlwah. ſaſonme 


ns —— 
Verlangt: Schuhmacher. Erfahrener. Stetige 
Arbeit. 1032 et Blvd, Ei 


Verlangt: Ein durchweg erfahrener Zeuer- 
mann. Eilica Brid & Engineering Eo., 5901 
2. 66. S©tr., Clearing. fafonıno 


— —— — 

Verlangt; Tool⸗ und Die⸗Maker, der fein 
Handwert verſtebt, findet guten Lohn und ftcs 
tige Etelle, 48 Stunden die Woche 95 Cenis 
zum Anfang. Nachzufragen bis 5 Uhr abends 
Cumet Tool Co., 2015 S. Laflin Etr, 


— 
_Verlangt: Uelterer Mann, Innenarbeit, — 
Standard photo Engr. Co., 102 N, Wells Etr, 

dbo—fon 


nee [[——— 
Verlangt: Ein Brauer für Keller⸗Arbeit. La 
Vorte Co., Cereal Beberage Co. i Porie Ind. 


frfafon 


sans —— 
Verlangt: Sarmarbeiter, junger Mann; Deuts 
her oder Deiterreiher, Man adt.: Reter 
Braun, ir., Hampfhire, II., R. 2. fria 


Verlangt: Zuge für Gänge gu maden und 
Im Spipping-Depurtment mitzuhelfen; bat aud 
gute Gelegenheit, um daS Blate Rrinting-Ge: 
Ihäft zu erlernen. Muß mit den Eltern wo: 
nen und empfohlen fein. Adr.: 2 534 Abdpoft. 


frſaſon 


ungern ig enge 

Verlangt: Gute Gelegenheit für einen tüd)- 
tigen Man, lobnende und ftetige Arbeit in 
einem guten Geihäft; muß fihd mit cetwag 
Geld beteiligen. Abends borzufprehen zwiichen 
6 und 9 Uhr, 2733 N. Alban Ave. frfa 


‚Verlangt: Wächter, guter, zuberläffiger, fte- 
figer Mann; guter, leiter Pla für den rich» 
tigen Mann; wenn möglich, Telephon anzuge- 
ben, Adr.: 9 767 Abendpoft. dofalon 


Zerlanat: Junge bon guten, beutfäfpredhen- 
den Leuten, welder Luft bat, die lhrmakheret 
au erlernen. Zimmer 640, 127 N. Deafborn 
Straße. frfafon 


Arbeit 
6351 Weit 
dofria 


Fanseite cine 
‚Serlangt: Junger Menn für PRading und 
| Berfandraum. Francis Cropper Eo., 318 Nord 

midofrſa 
—— — —— —— ——— 
Rerlangt: Ein älterer Mann als Porter im 


Hotel; $40 monatlih, Zimmer und Board. 545 
Ss, Etate Eir, dofrie 


Verlangt: Tabinetmalers; gute Männer Tön- 
nen dicl Geld berdienen duch. unfer Prüs 
micnipitem,. Loul3 Hanfon Eo., 1500 N. Kofts 
ner Abe. 22mz 1w* 


ee een 

Verlangt: „Chaper Hand“ in Möbelfabrit; 
quter Lohn für erfahrenen Mann. Louis Hans 
fon €o., 1500 N. Koftner Ave, 22mz 1wæ* 


— ————— 
Verlangt; Aeltere Männer, Magazine aus— 

öltlragen, 312 ©. Clark Etr., Room 407. 
21mz 1w* 


|, Berlangt: Junge mit oder ohne Erfahrung, 
in Avotbele zu arbeiten, 601 W. North Nve,, 
Ede Larrabee. bofrfa 


‚Verlangt: Junger Mann um Orderd abzu- 
liefern und das Grocerhgefchäft zu lernen, — 
4527 Indiana Abe, 


Ungefähr 50 
öfterreich Arbeiter, € 
ganze Zahr, Lohn -46c die Etunde * aufs 


wär. Yulage in Samımond, 
— nond, Sud 


. Berlangt: 2 Männer für gewöhnliche 
in Pappſchachtelfabrit; $22, Ehuig, 
Euperior Etr, 


bofrfa 


57 und 
Arbeit das 


ute 


rn i ö e 


.. 


tafon | 


ann, der Gabinet:AUrbeit verfteht. Zu er: | 


VO | 


' Transportation, Erprei, Haus umd 
Garten frei. Gutes Waffer, der Boden 
ist Teicht zu bearbeiten, wıd nahe zu 
Town. 

Anſer Lokalagent hat 17jährige Er— 

fahrung in den Zuckerrübenfeldern und 
lann Euch nähere und genaue Informa- 
tionen geben. Sprecht bei ihm zu irgend 
einer Zeit vor. 

| AL Weber, Agent, 

1642 Ordard Str., Chicage. 
Spezial-Verſammlung 
tag von 2 bis 5 Uhr nachm., in dem 
Hauſe von Vincent Borowski, 3252 So. 
Hoyne. Ave., Chicago. 
| Sown Sugar Co, 
Waverly, Jowa. 

28fb* X 


Die Jowa Valley Sugar Co., Bel—⸗ 
mond, Jowa, zahlt $30.00 für den Ader 
und $1.00 extra für jede Tonne über 
neun Tonnen, vom NAder und jeber be» 
fommt fein Land auf einem Platz. Die 
‚Company gibt freie Fahrt vom Haus 
für Möbel und Perfonen Eis zum Platz. 
| Dort angelommen erhält ein jeber freie 
‚Wohnung, wie auch das Waffer. Bei 
den Farmern, in der Fabrik, kann jeder 
ınod. extra viel Geld verdienen, Die 
| Gegend um Belmond, Jorwa, übertrifft 
‚alle anderen Zuderrüben - Felder, 
Spezial » Beriammlungen! 

, Seden Freitag abend von 6 bis 8 Uhr 
‚in Herren Wiltens Halle, 169 N. La 
Salle Str., gerade beim Court Honie. 

Jeden Samstag von 6 bis 8 Uhr bei 
David Nöhrig, 5132 Streng Str., in 
Jefferſon Park. 
| Jeden Donnerstag nbend von 6 Bis 
8 Uhr bei Henry Frigler, 1456 N. Ar- 
thefian Äve. 

Jeden Mittwoch abend bei Fabian, 
4753 S. Loomis Str. 
| A. ©. Milligan, 


| erlangt: Zuderrüben-Arbeiter 
| für die Dienominee River Eugar Co, 


| Bier ift eine Gelege 


Agent. 


nbeit für Eu Eure $ami- 


lie auS der überbölferten raudigen Ctadt bin: | 


auszunehmen nah einer Yarım in Wisconfin, 
wo fie die frifhe Luft geniehen Tann und bef: 
fere Lebensverhälinifie dorfindet, wo Zhr Ener 
eigener Herr feid und wo jedes Glied der Ya- 
imilie gutes Geld berdienen lann und wo hr 
febr bald der Eigentümer einer Leinen Zarın 


werden Tönnt, R 
Denlt an die Hreibet, „bie Cie und Ihre Ba- 
milie genieben fann, böcfter Zohn bezahlt,— 
secie Transportation, einfhl. der Haushalt 
faden bon Eurem Heim. Freie Miete, freies 
Heizmaterial, freier Garten. Regen näheren 
Einzelheiten f&hreibt oder fpreht dor bei Gurft 
Jabr, 1916 Howe Etr., Chicago, 
Kid Ninthe, 1858 Dadton Etr., Chicago, 
3. Roufhla, 2610 ©. Homan Ave, Chicago 
und C, Süllinger, 246 ©. 13. Abe., iNaiwvon, 


. — 11520,jafonmit* 
Verlangt: Arbeiter und Familien, um 


an Buderrüben zu arbeiten im @iante 
Jowa; Reiſe wirb bezahlt, und Woh- 
nung mit Garten wird gratis geftellt. 
Wir bezahlen $30 Biß $4O ger Ncre, mit 
fehr guten Arbeitöbedingungen. Mer 
fie, intereffiert, ift eingeladen zu Fom- 
men und e8 mit unferem Vertreter zu 
beipredyen bei Ben Schmidt, 1945 
Sheffield Ave, 
Northern Sugar Corporation, 
Mafon City, Jowa. 
m310—28 


—— [1 u 


Adhtung, Zuderrübenarbeiter! 
Die Eigentümer der Omwoffo Buder Co, Tom. 
| men nädjten Gonntag, den 28. März, nad 
| Chicago und werden eine Berfammlung abhal« 
ten, in twelder fie den Leuten, die bereits Kon- 
tralte unterzeihnet haben, und auch anderen, 
die fi für diefe Arbeit intereffieren,bolle Aus, 
funft über Lohn, Arbeit3bedingungen, Beförbe: 
rung und Wobnungsverhältnifie geben werden, 
Venußt diefe Gelegenheit, um Eud) dolle Aus- 
Tunft über alle Verhältniffe von den mahge- 
benden Leuten biefer erftllaffigen Company zu 
| belen, Kommt und bringt Eure $reunde mit! 
Die Verfammlung findet Conntag, um 2 Uhr 
nahm., in Edhoenberger3 Halle, 1449 N. Hals 

ſteo Sir. Ede Blackhawl Six. ſtatt. 
Math. Egreſchitz, 1148 N, Wells Str. 


| — J > ’ 
Owoſſo Sugar Co., Owoſſo, Kid. 
rjalon 


United State3 Sugar Beet3 Co. 


‚verlangt Familien 
um in Zuderrübenfeldern zu arbeiten in Wis— 
confin, Wir bezahlen $30 für den Ader, Wir 
geben ein Haus, Garten, Hola oder Kohlen 
und wir bezahlen die Reife hin und zuriüd, 
Um nähere Ausfunft fragt nah bei Nik 
Etocdl, 1714 Dayton Eir., 2. Ylat, ıumd bei 
Friß Altergott, 5108 Gunnifon Etr,, Iefferfon 
Bart, 24mziw& 


Nübenarbeiter, Adhtung! 

Wir wünfacı fleißige Yamtlion und einzelne 
Münner für Kontraftarbeit in unferen Rüben- 
feldern angunchmen.. Gute Pezahlung, 1rcie 
%ohnung, Feuerung und Yabrt. Auskunft er 
teilenden die Folgenden: 

a Alfergoit, 4854 Norwood Park Ade,, 
cago: 
Tonh Ener, 1619 Orchard Str. Chicago: 
Alte Gorte, 109 Eouid inth be, Mubs 
wood, SI. 20febr 


Verlangt: Aelteres Ehepaar auf 6 Slatge⸗ 
bãude achten, ä re; mit lat und 
etwas Kohn. dir Bolt * 


ſon Straße. 
— —— — — —* — 


ESiellung fuchen Männer n, Knaben 


| 
m310—26X 


jeden Sonn: ; 


Dofefa den-Blbe, 


Berlangt: Franen und Mädd)en 
| (Ungeigen unter diefer Yubrit Ic dad Wort) | ( 


Anzeigen unter biefer Nubrif 2c das Wort.) | 
| Gefuct: Mann mittleren Alters fuct Stelle | 


1 

als Sanitor Helfer oder, Vorter; leine Sonn— 
tagarbeit: ſchreibt oder ſprecht vor zwiſchen 6 
und 8 abends, 863 N. May Etr,, > | 
rſa 


Gefudt: Konditor ſucht Stellung. — Adr.: 
K. 98, Abendpoft. ſaſon 


Geſucht: Erfahrener alter Maſchiniſt, guter 
Drebbanf-, Shaper, Planer: und Schraubitod- 
arbeiter, lange Jahre felbitändig, alle bor- 
fommende Mafchinenreparaiuren in_ Tablet: 
ten: Fabrif gemadt, fucht ftetige Belchäfti- 
gung. Adr.: W 410 Abendpolt. faf 


f 

a 

| Gefucht: Ein lisenzierter Chauffeur ) 
ı Stellung als Truck Driver an Ford oder ir 
; aend einen True, Tann auch Neparaturen Nds 
chen. Adr.: K 97 Abendpoft. ſaſon 
| Sefucht: 55 Jahre alter Mann ſucht ſtetigen 
Plah auf Farın. Mdr.: F. ©. 821, Abendpoſt. 


Läden und Fabriken | 
| 


Frauen und Mädchen. 


Cs find immer noch mehrere Stellun- 
gen offen für Frauen und Mädden it] 
Alter von über 16 Sahren, Erfah | 
rung ift nicht unkedingt nötig; leicyte ; 
Rabrifarbeit. Die Stunden find von! 
8 Ahr morgens bis 4:30 Uhr nachm.; 
|Samstags bis 12 Uhr mittags. Gin | 
Bouns wird außer dem regulären Lolm | 
bezahlt. Nahe Belmont, Alblayd und 
CElybourn Straͤßenbahnlinien. Applika— 
ionen werden während der Arbeitsſtun— 

en entgegengenommen in ber Employ» 
ment Office 


fucht 


Geſucht: Junger Maun ſucht Stellung: Haus— 
mann oder Janitorhelfer, Adr.: R 93 Abend- 
poft, frfa 


Gefuht: Maurer fucht Arbeit; allerlei Re 
paraturen, Auguft Bahrs, 1137 Wafbington 
Boulevard. do—fon 


— 

— Bäcer Jucht Itetige Arbeit alß erfte | 
Hand an aled, Ianarbeit bevorzugt. „2647 | 
| Mont Claire Ave. "Ehone: Columbus 9742. | 
i 22ma1mk | 


1828 Diverfey Parkway, 


Stewart - Warner 
SpeedometerGorp, 
—— — — 


| Berlangt: Franen und Mäddhen | 


EEE | 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2c dad Wort.) | 
' 


- r 24febe x 
Läden und Fabriken 
Verlangt: 

Erfahrene Typiſts in großer alteta— 
blierter Feuerverſicherungs-Geſellſchaft; 
ausgezeichnete Gelegenheit. Nachzufra—⸗ 
gen bei der 
London Lancaſhire Fire Inſurance Co., 

39 S La Salle Str., 
9. Floor. 


Mädchen verlangt 


über 16 Jahre alt für leichte Arbeit in 
Schachtel-Fabrik; Erfahrung nicht nö- 


tig; guter Lohn bezahlt; beſtändige Be— ſafon 
u | 


I 

\ichä tigung. Mafhinen. Können viel Geld verdienen, 

ſchaftigung E Eiger & Bro, 1295, Wataih Abe. 
i 27ma1m& 


‚Berlangt: Mädchen, um Stationerh-Embof- 
fing au erlernen, $12 bis $15 für Anfänge- 
rinnen, mit borzüglider Gelegenheit für bef- 
fere Stellungen zu erringen, die bon $20 
aufwärt3 bringen, Adr.: & 535 Abendpoit. 


frfafon 


Verlangt: Mädchen für Bäderel, $20 die 
Woche. 2737 W,. North Mve. 3* 


Bosnien. Fr 
Verlangt: Erfahrene Etram und Eeide Ope: 

tatord, Kommt fertiq zur Arbeit, 
E. Eiger & BroS,, 1219 ©, MWabafh pe 
27m431wæ 


— 
— 


Kurz Bros., 


1381 North Branch Strafße. 


26mz 1w* 


Verlangt: Mädchen. 
Erfahrene Maſchinen-Operators an 

Hauskleidern. Stetige Ärbeit. 

Stunden täglich. 

A. Melser, | 

MNordjeite = Fabrif, 

Nord Sheifieind Avenue, 

Weitjeite = Fabrif, 

1056 Nord Wood Strafe, 


Berlangt: Junges deutſches 
Frau, für Salat- und Sandwich Arbeit in De— 
Ifatefjer und Reſtaurant; keine Sonnlagar— 
heit. Nachzufragen, in Baum's Reftaurant, 
185 N, Clark Straße. friafoit 


299 


3221 


| 


ee ee ee 
Verlangt: Hleidermadherinnen; erfahrene gute 
. | Sinifhers; guter Lohn; ftetige Stelle. 1021 €. 
25malio& | Afbland Blbd. do—ımo 
Wir haben ftetige Stellungen mit gu— 
tem Kohn zu Anfang für Frauen und 
zn leichte, reine, taghelle Arbeit; 
Nrfahrung nicht nötig: angenchme Ar- , ; 
|beitöverhältnifie: Stunden von 7:05 E Ze. Kot und Zimmer. 
| bis > Ur, Samstags bis 12. Wu. |" —. — = 2 
|Gaertner & Go., 5345 Lafe Park Ave. | Berlangt: Golf Klub auf dem Lande 
Telephon Hyde Fark 1246. fefafon iutt fleifige —— Geſchirrwaſchen; 
Verlangt: 20 Mädchen, nicht unter 14 ‚ton zu Anfang $50 den Monat mit 
Igahee alt, sum zen. Stidereige- —* und Zimmer. Adr.: K. 89 Abend— 
ſchäft; kurze Stunden; guter Lohn wäh— poſt. — 
rend der Lehrzeit. Aufgeweckte Mädchen 


—— 

Verlangt: Frau mittleren Alters für allge— 
können ſich ſchnell emporarbeiten. Rech⸗ meine Hausarbeit. Guted Heim und guter 
fteiner Embroidery Go., 4743 Bernard | 500n- 8055 ©. Green Str. Xel.: Gtewart 
|Str., nahe Kimball Ave. and Lawrence | _ ——didoſa 
Avenue, 24inz*X | PVerlangt: Gefchirrwalherin, guter Lohn: 
— w — —— Gvrz⸗ Stunden; lleines Reſtaurani. 807 Meit 
| Berlangt: Mädchen, um 314 Stunden Lorth Ave. 


\bormittagd Beitellungen iiber Telephon | 
‚entgegen zu nehmen. Muß deutich and 
engliſch leſen, ſchreiben und ſprechen 
lönnen. Adr.: H. 768, Abendpoſt. 

dofrfa 


Berlangt: Mädchen zwifchen 14 nnd 
16 Jahren, um Labeling von Zigarren- 
fiften zu erlernen; $12 die Wode wäh 
rend ber Lehrzeit. 310 W. Euperior Str. 

23mz1wæ* 


Verlangt: Mädchen für Einpacken 
und „labling“. Wir behandeln Euch 
anſtändig, geben Euch ſtetige Arbeit das 
ganze Jahr hindurch. Anfangslohn $15 
die Woche für 836 Stunden täglich und 
am Samstag bis Mittag. 


nicht notwendig, Sprecht vor auf bem | Ixbeit. 4800 Kimbarf Ave., Haus, 
'2. Sloor, 3. 2. Kraft & Bros, Go., 361 | Tatland 7vS. 
River Str. 


do — ſa 


| erlangt: Zwei Ctore-Mädhen in 
|Bäderei; leichte Arbeit und guter Kohn: 
mit oder ohne Zimmer und Koft. 4879 
Lincoln Ave, 28mz1wæ 


Verlangt: Waitr 
| Lohn, Tips, 


Hausarbeit 


Berlangt: Tüchtige Waſchfrau für 
Country Club: Feine 


Adr.: 


frfafon 


| _Berlangt: Mädden für allgemeine Sausars 
‚ beit; einfahes Koden; Teine MWäfhe Tele: 
| pbon: Stemvood 7046, 4816 Prairie ve, 3. 
Apartment. ftlafon 


— —— — nn 
Verlangt: Mädgen für allgemeine Hausar— 
beit, eines das einen Plat- ivie zubaufe liebt. 
Kleine Yamilic, neues modernes Heim, alle 
cleftrifhe Einrilungen, hat Donnerstags und 
Eonntags frei, $12 die Mode. 2161 Kenil- 

worth de. Tel.: Noger3 Park 511, 
22mz 1wX 


7— 

Verlangt; Gute Kochin füur Reſtaurant, von 
12 bis o $20 die Woche, White Houfe Lunch, 
567 ®. Mabifon Str, fria 


X 

Verlangt; Frau, um täglich in einem kleinen 
Hoſpital etwa 3 Stunden zu reinigen. Nicht 
Sonntagd, Nahzufragen 118 W, Grand Ave, 
| frfafon 
Erfahrung | 


Zelephon 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit; guter Lohn, gıtes Heim. 4840 
Ktenmore Abve., 2. Apt. dofrſa 


Verlangt: Haushälterin oder Mädchen für 
Arbeit in Vorſtadt, bei Kindern und Hausar— 
beit zu helfen; gutes Heim und angenehme Um— 
gebung. Mrs. Chas. E. Curtis, 406 North 
4th Abe. Mahwood, Ill. Telephon Mahwood 


eb für Nachtarbeit; guter.) 
1104 9. fefafon 


1567 R, Halited Etr, frfa 


en EEE we 5 
erlangt: Erfahrene Trimmer an Männer: Berlangt: Zuberläffiges Mädden; drei in 
Te En an Zrnes, zu — — Familie, fein Rafhen; Referenzen eußgetenfät. 
E ö . 9a . Eo., | Telept Superior 929. doirla 

542 ®. Zadfon BIvd., 5. Floor, 2smalıok een —— 


Verlangt: Erſahrene Waſchfrau, Montags: 
leine Kinder. 6714 Chappel Ave. Telephon: 
Hyde Parlk 6835, nach 7 Uhr abends. bofria 


Verlangt: Frauen nnd Mädchen 


| (Anzeigen unter diefer Nubril 2c da3 Wort.) 
J 
| Läden und Kabrifen 
Verlangt: 
Madden 

im Alter von 14 bis 17 Jahren; Erfah: 
rung nidit nötig. Cine große alteta- 
blierte Feuerverjiherungs = Gefellichait 
bietet einigen aufgewedten und arbeits: 
willigen jungen Mädchen ausgezeichnete 
Gelegenheit, das Fenerverficherungsge- 
ichäft zu erlernen und fich für zukünftige 
Vakanzen, welche durch die natürliche 
Ausdehnung unferes Geſchäfts eintreten, 
vorzubereiten; reine, leichte Arbeit; an- 
gencehme Umgebung; Stunden von 8:30 
- morgens bis 5 Uhr nadımittags, 
Reinigungs» und Färbereigeſchäft; guter 
Lohn für das rechte Mädchen. 1523 9, 
‚Glarf Str, ſaſonmo 


zerlangt: Junges Mädchen für leichte Haus— 
arbeit; 88 die Woche. 3245 Douglas Blypd., 
1. Apartment. dofrſa 
ie Berlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit: $17 die Wode, 3245 Douglas 
Blvd., 1. Ant. dofrſa 
nen 
Perlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, autc3 Heim und quter Lohn, 5708 Michi« 
gan Avde,, Rhone Englewood 4730 27ma1m& 
ee er sine 
Verlangt: Aeltere Frau bei Hausarbeit bes 
bilflih zu fein, ‚autes Heim und Tleine Sami- 
lie, Muß englifh fpreden. Phone Ceeley 2268. 
fafon 

| erlangt: Hausbälterin mittleren Alters, für 
| Priefter — Gountrb_— gutes Heim— leichte 
| Arbeit — Tleiner Kohn. Adr.: Bog 312, Thio 


., 


Station, Illinois. ſaſon 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar— 
beit in Familie von zwei Erwachſenen. 4241 
Grand Blod., Phone Drexel 2411. ſaſon 


Verlangt: Aeltere Frau zux Pflege von zwei 
Kindern,. Mutter beſchäftigt. Eine die mehr auf 
gutes Heim als Lohn fiebt. D. Desmond, 820 
%, 51. Place, Tel. Drover 9149, fafonmo 


Verlangt: Köchin für Privatfamilie, nute 
Heim, guter Lohn. 540 Stratford Place. Tel.: 
Lale View 8067, fafon 


ausgenommen Samstags von 8 bis mit- 
tags. Nachzufragen bei 
Mir. Robertfon, 
London Zancajhire Fire Injurance Co., 
9. Floor, 
39 S. La Salle Str. 


ſaſon 
ö —— — ——— 
Verlangt: Mädchen als Preſſer in Fran 


Str. 


Verlangt: Waſchfrau für Dienstags. 
Soeß 3451 Elaine Rlace, Ede Cornelia 
Phone Graccland 4444. 


Verlangt: Mädchen für aewöhnlide Haus: 
arbeit in fleiner Samilie; guter Lohn und quı= 
te3 Heim. 4925 Michigan Abe. fafon 


Berlangt: Frau, nicht über 50 Jahre, als 
Haushälterin in Witwerfamilie von 4 Perfo- 
nen; qute3 Helm und guter Lohn für die rich 
tige Berfon. 1140 Kill Abe., nahe PRnES: 

afon 


Rerlangt: Erfahrene Köchin, fofort, Guter 
Lohn. Bine Lundroom, 616 ®, North Sn 
ſaſon 


Verlangt: Alteration Hands, erfahren 
an Suits und Dreſſes. Hate — 
Stetige Stellung. North Shore Faſhion 
Shop, 4704 Sheridan Rd, do —ſa 


Berlangt: Mädchen für Seifenfabrit. 
816.50 bis 818. 75 die Bode. ne 
Tag am Samstag. Stetige Arbeit. 1319 
W. 32. . do— a 


Verlangt: Stenographin. Man anche 
Alter, Empfehlungen und — 
Lohn an. Adr.: K.92 Abendpoſt. 


— — — ——— ⏑ 


Verlangt: Gute Aufwärterin nachts. 
651 W. North Ave. .— 


mt — — 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Bü i 
und Grocery; Lohn 818 die ode Ber 
Str, Phone: Midway 5223, ftfafo 


Verlangt: Junge Dame für Officearbeit, — 
Gute Gelegenbeit fih emborzuarbeiten. Wiutels 
ler & Eo., 1779 Ogven Ave. fafon 


Berlangt: Waitreß mit Erfapriutg, 
ter Lohn.: Ungarifhes Reftaurant, 2 


wid Eir. 


* 


Verlangt: Saushälterin; unter 40. Adreſſe: 
K 76 Adendpoft. 


Verlanat: Meltere reinlide Srau für fehr 
leihte Hausarbeit. Gutes Heim umd wurde 
Behandlung und Lohn. 4211 Jadfon Blvd. 
bone Kedzie 8181. ſaſonmi 


Verlangt: Eine Frau für Küchenarbeit, die 
etwäs vom Kochen verſteht. 1201 Belmont 
Avenue. 27mz 1w 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar— 
beit, w0 Mann und Frau im Gefchäft find. 
3641 RN. Alhland Ave, 1. Yloor. Telephon 
Graceland 3321. afon 


Berlangt: Frau fir Küchenarbeit; Teichte 
Arbeit und guter Lohn. 3952 Weft Lale tr. 


fafon 


ſehr gu⸗ 
903 Sedg⸗ 
ſaſonmo 
Verlangt: Laden-Mädchen in Bäckerei, neun 
Stunden, $15 die Woche, 819 Mihvaute Ave, 
Bone Haymarfet 163, } 


Berlangt: Wafchfrau, 7201 Luella Ave, Tel,: 
Bladitone 484. boiria | 
I 

Verlangt: Frau für allgemeine leichte Sauıd- 
arbeit, von 8 biß 12; Lohn $8. Telephon: us | 
perior 4510, dofrſa 


Verlangt: Junges Mädchen, 14 bis 16, auf 
2 Jahre altes Baby zu achten; gutes Heim. 
Telephon Sunnhſide 961. dofrſa 


Verlangt: Mädchen für 


leichte 
mit oder ohne Waſchen. 5650 Lale View Abe., 
1. Apt. Tel. Diverſey 8009. dofrſa 


a nn 


Verlangt: Nähmafhiren-Näherinnen. Fünf 
Tage die Woche; eine Eamöstagarbeit; guter. 
Lohn. Steige Arbeit. Royal Anitting Mills. 
844 SYadlon Boulevard, 27mz3 1wæ* 


—— —— 
Verlangt: Dame oder Mädchen um in ein 
Bäderei zu belfen. Yanlee. Syfitem Batery. 
1122 Brun Mair Abe, fonmodt 


Berlangt: Junge Dame zur Bedien des 
„Switäboards” und Teigpte Elerient Arbeit. Er⸗ 
fabrung nicht nötig. Mueller & Co., 1779 
0: et - — — 


J 


ausarbeit, 


Verlanat: Erfahrene Operator an Ruwer: | 


Mädchen oder | 


Sonntagarbeit; | 


ſrſaſon 


faſonmo 


Verlangt: Frauen und Mädchenn 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das ort.) | 
— — — — — — — — | 


Hausarbeit 

Berlangt: Mäpddıen rür allgemeine 
Hansarbeit in Privatheim; gute Köchin; | 
quter Lohn und jchönes Heim. Nadızu- | 
fragen 2128 Humboldt Blvd. Bahraeld 
wird bezahlt, ſfaſonmo 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in 
Familie von 4 Erwachſenen; gutes Heim 


und vbeſter Lohn. 810 Newport Ave., 1. 


Apartment. 

Verlangt: dch m 
Hausarbeit, zwei in Familie. gutes 
Heim und Lohn. Tel. Dafland 4401. 
ſafo 


Berlangt: Köchin jür Yamilie .on 6 | 


Berfonen; separates Zimmer: auter 
Kohn, Telephoniert Hyde Bart 800. 


fafon 


Berlangt: Short Order Köchin für Re- 
ftaurant; hoher Lohn. 117 N. Tearborn 
Str., oben, 27mz twæ 


| Berlangt: Zweite Köchin für NReitau- 


rant; $25 die Wodhe; Sonntags frei. 
11T N. Dearborn Str., oben. 27malwe 


Berlangt: Geichirrwaicherin für Ne- 
itanrant; $15 die Woche; Sonntags 
frei. 117 N. Tearborn Str., oben. 


27mziwX 


Berlangt: Geidhirrwaiherin. 2550 NR. 
Clark Str. 


Verlanat: Haushälterin; zwei Kinder nicht 


ausgelchloffen; zwei in der Samilie. Sanitor, | 


909 €, 42, Blace. Zclephon: Dalland 3440. 


fafon 


Verlangt: Ein Mädgen oderizrau fir Teiöte | 


Sausarbeit; 
nold, 1743 
ton 2257 


ol. 


Tleine moderne I8ohnımg. 
Addiſon Str. Telephon: 


Korn 
Welling— 
2 ſaſon 


Verlangt: Erfahrene Haushälterin, 
Frau, zu Hauſe ſchlafen: 8 Uhr morgens an— 
zufangen; fleine Apartment; 2 in Samilie: 
leichte Arbeit; auter Lohn; frei Donnerdtans 
und Eonntaas bi3 1 Uhr. 637 Waveland Mv., 
2. Apartment. Xelephon: Lale View 837, 


fafon 


Verlangt: Mlte Frau bei einem, alten 

Mann, Miller, 1816 Lion Etr., Evanfton. 
fafon 

o 


Verlangt: 
| Rode, ım 


| Telephon: 


Aeltere Frau, Tage in der 
bei der Hausarbeit mitinbelfen. 
Armitage 747. 1858 Welt Chi: 
cano Ave, 2. Ylor, 

| _Berlanat: Meltere deutihe Frau für leichte 
Hanzarbeit; man nebme die Mt. Greenwood 
| Eleftrifihe an Haljted, Banad, 10947 Tal- 
man *Nlvenite, fanıo 


m 001000 — —— 


— 


Verlangt: Zweites junges Mädchen zur In— 
ſtandhaltung und Beſorgung einer zähnärzt— 
lichen Office Down Town, Adr.: W191 Abend- 
poft, fafon 


Verlangt: Aeltere Frau, al3 Hauzhälterin 
für Witwer mit bier Kindern; gutes Heim. 
Schreibt Jas. Euch, 724 ©. Hermitage Abe. 

faion 


Verlangt: Deutihe Frau um Bufinch Lunch 
zu loden. Edhloffer, 3940 Welt Madifon Cir. 
ſaſonmo 


J 

De a eneren 

I Berlangt: Mädhen oder rau für allgemeine 
! Sansarbeit; zwei in Familie, fein Waichert. 
| 1318 Eddy Eir. dofria 
| 
1 


Berlangt: Frau, um der Mutter zu helfen. 
Mub englifh fpreden. 442 Ct. James Place. 
23ma1m& 


DVerlangt: Frau zum Caloon reinmadhen; eis 
nige Etunden morgend. 820 N, Glart Etr. 
| Zurnerballe. 24mäg 1wæ* 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
| beit und, Kochen. Nachzufragen: Millinery 
Store, 4408 Sheridan Road. dofrſa 


frfa ! 


| Berlangt: Alte Frau, um auf ein Rind aufs 
! aupaffen umd im Haushalt mitzubelfen, 1457 
VBelmont Ave, midofrſa 


Verlangt: Gute Köchin für Reftaurant; guter 
Lohn, 2 Tag Sonntags. leichte Arbeit. 938 
N. Wells Sir. dofrſa 


Verlangt; Mädchen von 10 bis 3, in ber 
| Küche zu belfen; 310 die Woche; keine Sonn— 
tagsarbeit. 3857 Southport Ave. 25mz1wæ 


Verlangt: Exfahrene, Waitretz. Privatfamilie 


auf der Nordſeite; beſter Lohn. Zu erfragen: 
Zimmer 1815, Mallers Bldg. 14nod*E 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haudar: 


beit, guter Lohn. 2733 Seminarh Abde., 2, Apt. 
21mzim& 


Stellung fuhren Frauen u. Mädchen 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für zweite | (Anzeigen unter diefer Nubrit 1c da3 Wort.) | 


Geſucht: Aeltere Frau wünſcht Stelle als 
Haushälterin. Frau Schmid, 530 N. Clark 
Straße. 
I Gefudt: Deutihe rau fuht wafden und 
| bügeln, Montag und Dienstag, Tein reinma= 
hen. ’Bhone: Lincoln 2513. 


Gefudt: Eine ältere, zuberläffige Frau, gan; 
alleinftehend, fuhht Etelle zur felbftändigen 


Sührung eines Heinen Haushalt von Erwad): | 


fenen. 2009 Mohanl! Eir., unten, nahe Center, 


Gefuht: Witwe, die. gut Todhen und nähen 
| Tann, alle Hausarbeit berrichtet, fuht Arbeit. 
1646 Eentennial Blace, 2, Yloor, Sront, nabe 
Ohio und Raulina Gtr, frfa 
I 


EStellenvermittInngs-Büros 
| (inzeigen unter dieler Rubrif 14c die Beile.) 


t 


ten für Privathäufer, Hotel3 und Reitaurant3, 
540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. 
16ap*X 


Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 
Zither-, Mandolins, Guitar-Unterricht erteilt 


Otto Fifher, 2629 Lincoln Ave. ’Bh 


Phone: Di: 
verfeh) 8269. Nms , ſaſon, 4w 


Arthur Hirſch, Violinlehrer, 637 W. 
Ave. Tel. Lincoln 5147. 


F. Kemnis, Pianiſt, 1848 Cleveland Abe, 


27m3 -28ap, ſaſomi 


Kleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Beile.) 
Männerundjunge Männer 
veldhe neue Kleider für Tiftern benötigen 
und ihr Bargeld für andere Zwede ge- 
brauchen wollen, ſollten ſich unſeren 
zu Nutzen machen — 825 — 330 — 


andere Geſchäft für Bar. 
ehet ſelbſt. Abends bis 7230 Khr. 
Hyman«sv GEo., | 
215 RN. Clark Etr., nah: Lafe Str. 
6m;,lamodido* 
Ehrlide Kleider.» Breite, 


Preife, die fih nad eines Zeden Kortemonnaie 
richten. Garantiert, Euch von 10—50 Bros. an 


jedem Ginlauf zu fvaren; einige Artifel zu | 


weniger ala Wbolefale-Stoftenpreis, Fertige, 
nit abgehole Anzüge und Ueberzicher für | 
Männer und junge Männer, Gürtel, Waiit- | 
line, eng anfhliebende und Ionfervative Fafr | 
fons, Preife $32.50 bis zu $60. Cebt inte | 
fere fpezielle Auswahl in Anzügen und Ueber | 


| siebern zu $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 ır. | 


$30. Eihwarze Anzüge zu $45 bis $65. Plane 
Sergeanzüge zu $35 bi3 $60, Anzüge u.Ucher 
sicher für Knaben und Kinder, $b.50 u. aufw. 
Holen für Männer, $4 u. auſw. Blaue Serge— 
Sofen für Männer, $4 u. aufw. Blaue Serge— 
ofen, $5.50 bis $17.50. Eim fvezieller Nabatt 
von 5% an ıcdem Einlauf, der für den ers 
fandt nad Europa beitimmt ift, Offen tägliw 
bis 9 UÜbr abend2: Camätagns big 10 abends; 
Sonntags bis 6 Uhr abends. 

.Gordon, 

1415 S. Halſted Straße. 


€ 


12m3*&£ 


Aerztliches 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit Ue die Zeile.) 


Wenn Ihr an einer chroniſchen Krank⸗ 
heit leidet, ſo könnt Ihr in nferer Kli- 
nik freie Behandlung erhalten. 3 bis 4 
Uhr nachm. Behandlung ohne u 
The Americen College, 11 R. Ahlen 
Blrd., 2. Floor, 25mz1wæ 


Sr. Hafencleber, Eperialift für Srauenfrant- 
beiten und alle Kronifhen Leiden. Nat frei. 
3006 WB. Mabdifon Eir., nabe a" 3 

ma 


Dr. med, 5. €, NReigardt. — Lejen Eie| 
meine Anzeige in ber. Me" her 


bez Sonntagpoft, 


ſaſonmo | i 


Mädchen für allgemeine 


geſeßte | 


Fuhrs deutſch⸗ungar. BVüro, Tägl. beſte Stel⸗ 


North 1 ' 
29ja,mifafon* | werfer fucht möbliertes Zimmer, vo Fleine 


Erſtllaſſigen Klavier-Unterricht erteilt Gem! 


- ‚iellen $1.00 die Wodhe Krebitplan | 


I 
1835 — $40. Wir verfanfen billiger als | 
Kommt und | 


Trud Dienit nad allen 


Zu vermieten 
(Steigen unter diefer Nubrit 14c die Beilc.) 


vermieten: Schöne 4 Zimmerwohnung; 
ad md as; Dfenbersung; Mücte $20. IFıL 
toscoe ir. fafen 


„6 


il 
gu verinietei: Hintere Cottage. 863 Lill ve. 
falon 


nenne 
Zu vermieten: Vier Zimmer, mit Zollet, $9. 
1933 Sheflield Ave. 


933 


— —— — — — 


Zu vermieten: 6 Zimmer mit Bad, 2188 


Clhhourn Aben;, alles neu renoviert; eleltr, 
Licht; Miete 324 monatlich. Eigentümer: 639 
illow Str. fafoır 
Iu berinieten: 4 Zimmer-Mobnung, binict, 
mt Zoilet, 310, 1404 Wobawf Etr. 


Slat, $10; Kottage, 
mz13 


3 
—* 


': 51 bermieten: 
1127 DBladtaivf Str, 


6 


0,27 
Hu bermieten: 4> oder G-ijimmer Ylat. vis 
eriragen: Kılder, 1160 Xuwirscehd Eirade, | 

23115 °% 


— — —— — — — — — 
Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 
L 


2 
2 


Zu vermieten: 2 Zimmer Baſement; an 
oder zwei Männer, 2036 N. Robey Str., 
Floor. 
J —— 
JZu vermieten: Bei zwei ruhigen, netten Leu⸗ 
ſten, drei ſchöne, ſonnig 
WBad, Eleltrizität: u züchenbenühung; 
*15; nahe "art; ile Carverbindung: 
tuell ganze Berpflegung. phone: Armilage 
440. ſafon 


even⸗ 


Frau vermietet ſchöne, ſauber möblierte Zim—⸗ 
inter. 15325 Barry WUpe, 1. Floor. Telephon: 
Laie View 3308. ſaſon 


| Zu bermieten: Cchönes Frontzimmer; ſepa⸗ 
rater Eingang, Tampfheizung, eleftr. Licht, 
Bad, Telephon; gute Hohbuhn: und Strabene 
bahnderbindungen. 3324 N. Glart Str, 2. SI, 

faion 
Ehüne3, möbliertes Fronts 
oder zwei Mädchen vocH 

1526 Elybourn Ave. 


Zu vermieten: 
zimmer an ein 
Frauen; 2. Sloor. 
Zu vermieten: Ein ſchönes, helles Bodenzim⸗ 
mer; wöchentlich 2701 R. Rockell Sir., 


| nabe Logan Blod. 


8 


Zu vermieten: Schönes, helles Frontzimm— 
für zwei oder drei einſache Arbeitsmänner 
| elektr. Licht und Yad, 1809 Lincoln Ave,, Cd 
IN. Elarl, 


r 

% 
! — 
‘ 


Zu bermieten: Echönes möblierted Zimmen 
bei Witwe. 2112 Glarf Er, fafon 


Zu vermieten: Ein fhönes Zimmer an einen 
guten Mann oder Yrau; gutes Heim bei eis 
ner älteren Yrau. 3348 N, Alhland Avenue, 
1. Flat. 


Zu dermieten: Möbliertes Srontzimmer, pals 
! end für zwei Freunde, 1035 Asebjteg Ave. 
ee — — er 
Zu bermieten: Ein fiönes helles Zimmer 
mit Pad. 2235 Zemmmary Ave. Phone Diver⸗ 
iey 1837, ſaſon 
Zu vermieten: Zimmer von alleinſtehender 
Frau. 3056 N. Oatley Ave. Nachzufragen hin— 
term Store. ſaſon 
Zu vermieten: Zimmer an Mann oder Frau, 
nebſt Küchenbenußung, 82.00 wöchentlich. 1951 
EClybourn Ave. 


Zu vermieten: Zimmer mit Bad, an Herrn. 
1930 Mohawl Stri, 2. Floor. 

Zu vermieten: Modern möbliertes Zimmer. 
Daämpfheizung und elettr. Licht. 532 Arling⸗ 
ton Place. Tel. Lincolu 6885. faſonnio 


| Zu bermieten: 


Schönes Zimmer, Bad ung 
' Tetephon. 1651 


Dayton Sir., 2. »Blat. 


Zu vermieten: Schönes 
dernes Privatheim, auf 
1017 N. Lawler Ave., 2 


Frontzimmer,, mo— 
Wunſch Frühſtück. — 
Floor. frei 


| 

| Zu bermieten: Schön möblierte Zimmer, ers 
fter Slafie Koft, fhönes Heim; Garage. 2540 
Xarrabee Etr., nahe Fullerton PBarfway. Clark 
Etr, und Lincoln Ave. Cars, didoig 


Zu vermieten: Helle Zimmer, fehe billig, 
j für ftetige Noomers (aud) Srontzimmer). 22 
Dft Stinzie Straße. moiq 
| Bu bermieten: NIS Herrenzimmor einge⸗ 
|ridfeter PBarlor mit Yllcvve; auch großes antis 
| que eingerichtetes Cchlafzimmer, 2031 
| mon Etr. Zelephon: Lincoln 5983, 


Fre⸗ 
frſaſo 
| Zu vermieten : Möbliertes Zimmer — auch 
an Mann mit Kindern, Phone Lincoln 8387, 
| di—ia 
I 
‚ Tangt. 1613 Dahton Er, 


16ma1mt2 


| Zu mieten gejucdht 
\ (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Beile.) 


| Zu mieten geindht: Junger Mann fucht 
möbliertes Zimmer in modernem Haus} 
permanent, Offerten mit Preisangabe 
— unter L. 532 Abendpoſt. frfafon 


ee ea ee 

Zu mieten gefucht: Frau ſucht kleine, bella 
Wohnung, Dfenheisung, Gas, Toilet, nördlich 
Ecitter bis Belmont, von jekt bis 1, April. 
YMdr.: A 655 Vbendpoft. didoſa 


Zu mieten geſucht: 455 Zimmerwohnung 
Nord oder Nordweſt; eleltr. Licht; leine Kin— 
der. Phone: Monticello 7644. doſa 


Zu mieten geſucht: Ruhiger Privatmann 
60 Jahre alt, ſucht warmes Zimmer bel 
| alleinitehender Frau oder Ehepaar, Kordfeite, 
| Mldr.: D 3 298 Abendpoit. friq 


Edhöne 4» Zimmer» Wohnung, eleftr. Lich 
| Dfens, Zurnace- oder TDampfheizung, zu miete 
| geſucht von jungem beſchäftigtem Eoeyanr. — 
Schreibt bitte mit Preisangabe an Adr.: X 564 
Abendpoſt. 21mz1w4 
I 

Zu mieten gefudht: Witive furcht Helle 4 Zint 
ı merwobnung, Dfenbeisung, nördlid do 
ı wullerton, in der Nähe von Southport und 
| Weftern Me, Adr.: W 186 Abendpoft, 
ee —— 
Zu mieten gefucht: Dampfgeheiztes Flat in 
Apartmentgebäude; 4 bis 5 Zimmer, bis Su, 
IMpril oder früher. NR. A. Schulg, 1807 Pels 
mont Ave. Graccland 10428, fajon 


— —— — — —— — e —ñ —ñ — 


Zu mieten geſucht: Zwei Erwachſene, nörd⸗ 
lid don Sullerton Ave, 4 bis 5 Zimmer odeu 
Cottage; Djenheizung; Bad, Cleltrizität wenn 
möglih. ’Bhone: Diverfey 6635. fafon 


„gu mieten gefuht: Gin Manır fucht ein 
| Bimmer al3 Allein Mieter, bei Wittive dorge« 
| sogen, Adr.: W. 411 Abendpoit. faloit 


Zu mieten gefucht: Zunger deutfher Hands 


Garage oder Stall in der Nähe zu bermicten 
tt, Nord» oder Meitleite. Adr.: 8. Bilcher, 
1537 Zalman Ave, ſaſon 


Su mieten oder Taufen gefucht: 5—6 Zim⸗ 
mer Wohnung, Bad, eleltr. Licht, älteres Ehe« 
paar, Adr.: Schott, 4512 N. Ealifornia — 

ſaſon 


Zu mieten geſucht: 8 Zimmer, —— 
mit Bad, von zwei ruhigen Leuten; nahe Lin⸗ 
coln Parlk. Schlagel, 618 Garfield Ave, 2 
Floor. ſaſon 


Geld auf Möbel, Saläre a. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


Mutual Securith Co—. 
(Nicht inlorp.) 

140 N. Dearborn Etrabe, Zimmer 606. 
Geld auf Möbel und Löhne zu geſetzl, Raten. 
$ 50 für einen Vionat foften Euch $1.75 
$ 75 für einen Monat Lolten Eu 32.83 
$100 für einen Monat loften Eu $3.50 
Unter Etaat3auffidt. — Zeleph. Central 5403 


81ja*: 


Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter diefer Aubrif Se das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem DBollar) 


— —— — —ñ ñ —ñ e — — — —ñ — 

Heiratsgeſuch: Mann, in den doer Jahren, 
gute Erſcheinung und gemütlich, beſißt Pro⸗ 
perth zum unabhängigen Leben, des Allein— 
ſeins müde, wünſcht die Bekanntſchaft einer 
Dame zweds Heirat. Adr.: L 554 Abendpoft. 


Heiratsgefud;, Anſtändiger Deutſcher, 33 
Jahre alt, mit etwas Vermögen, wünſchi die 
Velanntſchaft eines auſtändigen deutſchen Mäd— 
chens oder jungen Wiwe zwecks Ehe zu ma— 
chen. Adr.: A 413 Abendpoſt. 17,20,24,27ma 


Heiratsgefud: Witwer, 39 Jahre, bon arte 
genehmem Aeubern und tiichtiger Geftalt, 
1. Kl. Handiverfer mit eignemHaus, Automobil 
und paar taufend Dollar Geld, mwünfcht aweds 
Heirat die Belanntfchaft eines tühtigen Mäds 
hens, Tatholiih, bom dienenden Stande. 
Briefe mit Bild erwünfgt. Ctrengite Ehren« 
fange. Adr.: W. 428 Abendpojt. ſaſon 


Dachdecker und Klempner. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Hetle.) 


Durch dorfichtiges Einlaufen eines großen 
Lager don Gravel:Roofing Material bin. ich 
im Ctande, die beite md billigite ‚Arbeit zır 
garantieren, Bh. Allendorfer, 2440-48 No, 
Talley Ave, Telephon Armitage 6428. 

12mzimt® 


3 Dad-lede repariert, gerenitent, 36: Aut 
* ’ 


IN. 


bliert 32 Sabre, 9 
Dgben Abe, 


Boarder und Noomer bei Irüftiger Koft ver⸗ 


helle Frontziumer;, 


{ 


3 


— 


J 





Geidäftsgelegenheiten Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
Anzeigen unter diefer Hubrit 14c die Belle.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Belle.) 


Delltsteflen unb DomeiBädere Zu verfaufen: Eißboz, Garland Com- 


Belte Ede ın gelhäftigem Roomingbaußs Dis | .; — 
ftrift der Nordfeite, neuelter Ethle Fiztures, bination Ofen, Meflingbett mit Bor 
de Vorzufprechen 


ebenfalls —— — ne x Ebov Spring, Bord Schaufel. 

inten, frifdcs War er, Wirklider Wert | & j i 2 
uͤber 53000. 51650 zum Teil auf Abzahlung. Eu⸗ bormittag zwiſchen 10 und 12 
Taufen alles, Diefes ift die beite je aebotene ‚um. 1919 School Str. 2. Flat. 
Offerte, und es Tönnen leicht $500 und mebr | — — — 
iiber allen Ausgaben erzielt werden, Sprecht 

bor und überzeuat Euch feldft. 851 N, Etate 
Etr., u Cheſtnut, 2 Blocks nordlich von Chi⸗ 
cago Abc. 


Parlor⸗Eßzimmer., 


437 Arlington Place. Tel. Diverſey 4316. 


— Home Bäcerei und Delilateſſen — 

Neoderne Home⸗-Bächerei und Delilateſſen 
muß ſofort verlauft werden; ſchöner friſcher 
Norrat don Groceries und feines Set Fixtiures 
einihliehli falt neuer Badofen; auter Geld» 


macher; gar Zeine Nonlurrenz; billige Miete 1 Rinderbe 2 N 

nn en den en * je . Kinderbett, 1 Echaufelitubl, 1 große bveritell: 
el BE SUEn ve allcs —— billig zumbare Kleiderform 1Sghufierſett., I, Nahma— 
doppelten Beirage Serlaufe cud auf Abzab: | fine, 2 Trunfs und mehrere Bügeleifen, 1901 


lıma wenn gewünſcht. Bart | Mittel © 2 
Bıvd., Ede Cicero Abe. Park | Kiffel Eir., 1. floor. ſaſon 


Möbel und 5 Zimmerwoh—⸗ 

1561 N, Wells Etr,, 3, Flat. 

fafon 

| Möbel, Piano, Eichen Parlor Eet, PRorzels 

(lanfchrant, Buffet, Ehzimmerfet, O9Xx12, 8X10, 

6XONUAS, Meffingbett, Babybett, Bugad, Drei: 

ferd, Cchaufelftubl, Mufiffabinett, Bücher: 
fSrant; billig. 1105 N. Crawford —— 

aſon 


Zu verkaufen: Wegen Umzug verlaufe ich 
Bett, 2 Dreſſers und Chiffonier. Nachzufragen 
Samstag oder Sonntag, Top Blat. 1012 N, 
Daflch Boulcvard, fafon 


Bu berlaufen: Gifernes Bett, bollftändig, 
$3. SKroger, 3605 Palmer Etr. 


Zu verlaufen: 6 Ctüble, 1 Tifh, 1 Eisbor, 


724 Irving 
Delifatelien, leihte Grocerh, Sigarren» und 
Candy: Store, in Ddichtbefiedeltem Nefidenz- Dis 
ftrilt der Nordweltfeite, Miete mit 5 Sinmer 
lat und Vad, $24. Gute Kirturos nd grobes 
Narenlager. Wichtige Gründe awingen mic 
zum fhnellen Berfauf, $S50 fcuten alles, bes 
deutend mebr wert. 3575 Didenz Abe, nabe 
Central Barl, zwifhen Arstitage und Zullers 
ton !Ive, 
— — —— 
Zu verlaufen: Väcerei, eine der beſten La— 
gen, an Zrandfer-Ede;: Middlebh Marfball 
Ofen; rein, bel, modern und praltifh; _nene 
Cinritung; 2Yejähr, Lcafe und mäßige Miete, 
Eigentünder ziebt fih vom Gefhäft zurüd, — 
Pıcis.$6500, ohne Etod. Adr.: ® 3 ANbendpoft. 
m520,21,24,26,27,28,31 
und 
Avenue. 


Zu berlaufen: 
nung zu baben 


Zu derfaufen: Ei8-Bor, Kinderbett, Parlors 

Set, Ehzimmer:Einrihtung und Bictrole. — 
2, Sranlfurter, 833 Wellington —— 

oſon 


B———— — —— —— 


‚it berfaufen: Gtabliertes Cleaning 
RPreſſing⸗ Geſchäft. 5490 Dordeiter 
Sobitzimmer amt Dampfbeisung, Warmmwais 
fer, Bad; zeitgemähe Micte, fafon 
——————— — — 
Zu verlaufen: Grocery-, Delifateffen:, No: 
tion, Candy» und Bigarren-Siore, wegen 
Krankheit. 3322 Herndon Etr. 


Su berfaufen: Großer Uniderfal Küdenherd, 
50. 5218 Madbeland Mde., Phone Stildare 
821, faien 


Zu derfaufen: Eihene Ehzimmer-Nusftattung 
— Porzellan Cabinet, Bücherfhranl, Biblio: 
theftifh, Sall Nad, Echaufelftühle, Bettzimmter: 
Ausftattuna, Portieres, Piano, 4522 Cheridan 
Nd., 1. Ant fafon 


y 
Apt. 


Zu verlauſen: Bäckerei an Belmont, nahe 
Lincoln, wegen Kranlheit. Vorzuſprechen 3559 
N. Crawſord Ave. ——— 

Zu verlaufen: Möbel zund Defen, ebenſfalls 
Gasherd, 1755 Dtto Str., 1. Flat, Tel. Wel—⸗ 
linaton 801. fafon 


1900 
fafon 


Zu berlaufen: Waihman Route, 
0370 Irving. 


Telephon: 
ſaſonmo 
Vorzügliche Gelegenheit, viel Geld zu ma⸗ 

hen Durch Finanzierung einer A. 1,Cogl Mi⸗ 

niug Geſellſchaft. Adreſſiert L. 544, Abend⸗ 

voſt. 


Zu verlaufen: Baby Bugsgh, billig. 
George Eır., hinten, 


Zu berlaufen: Guter Küchenofen und Kin—⸗ 
derivagen. 1505 Wellington Ube., 1. Blat. 


1 m m} ? 
und Meat Marfet muß tvegen taton 


der Etadt beriauft werben; feine 
und ſſlandinaviſche Nachbarſchaft. We—⸗ 

gen Auskunft telephoniert: Belmont 7837. 
ſaſomo 


Zu verkaufen: Eilerne, Bett⸗Spring 
Matirabe. Vorzuſprechen Sonntag Nr. 6320 
Lalewood Nve., 2. Flat. 


.. 


und 


12 
fafon 


su berfaufen, oder für 6 Mionate zu ber» 
mieten: Gut gebendes und aut belannte& deut- 
ſches Reftiaurant; Berlaufsgrund: babe atmet 
Sceichäfte, Wiener Neftaurant, 1148 N. Wells 
Str. 27m31w* 


Zu laufen geſucht: Eine gut gehende Bäde— 
wöchentliche Einnahme von 8700 bis 
81000; Offerten unter Preisangabe: R 
Noste, 2640 Mont Clare Ave. Phone: Co— 
lumbus9742. 27ma1mX 
Zu berlaufen: Grocerhs, Delilateffen-, Zigar⸗ 
ren: und Gandb»Ctore, niedrige Micte, mit 
Asobnung, Teine Agenten. Eeltene Gelegenheit. 
Eigentümer 1453 Fullerton Uve, fafon 


NER 
Verfaufe alle Möbel bon 26 Zimmern. 
©. Womi3 Eir., nahe Madifon Sir. 
Derfaufe Bücherſchrank, lann auch als Kü— 
Henfchrant benußt Werden, Bierde für Haus 
und Küde, Blo3 $10, Werner, 1115 ©. €t. 
Louis Wpe., nahe 12. Eir. ſaſon 
Zu verlaufen; Sebr ſgöne 6 Zimmereinrich- 
tung, wegen MAbreife. Zu erfragen: 626 Gare 
field Ape,, Phone: Lincoln 6811, 


Zu berfaufen: Eprungfeder und Miatrabe.— 


2716 Slorence Ave, afon 


Bu verlaufen: Möbel, alles ‚vollitändig, muß 
fofort berlauft te 
fted Etr., 2, lat 


< 


Su berfaufen: Some Bäderei an Nordfeite— 
geacnüber von Eule, Eigentümer mnuß wegen 
Arantbeit verlaufen. Tel, Lafe View 5529, 


rden, billig. 1713 N. Hals 


Zu berlanfen: 5 Sub großer Hotels 
Reltaurant Nange, zwei Dfen, 
Place. Tel, Lincoln 6885. 


ober 
2% 
Zu verlaufen: PBeite Landbäderei, Grocerhy u. 653 Uirlingion 
Lund Noom; wegen Krankheit; 30 Zahre im 
Geigäft. Adr.: B, DO, Bor 135, Garbditer, ZI. 
ſtfaſomo 


Zu verlaufen: Electric Shoe Repair Sbop. 
2840 Lincoln Ave. 


Zu verlaufen;: Billig, ein Kohlenlochofen und 
eine Cyphers Brutmaſchine, 10 Dutzend Eier. 
Peter Zahren, 300 W. 42. Str. 


Su berfaufen: Dabenport und 2 Ctüble in 
beitem Zuftande; Rug. 3916 N. Hoyne Abe. 
frfafon 


Su berfaufen: BarlovsSet und Til. 6868 
Dayton Eir, Eelban. frfa 


Su berlaufen: Bäderel, auf der Norbdfeite, 
Ede Wellington und Coutbport Mbe., $1100 
ven gleihd genommen, Bridofen, 1356 Wels 
lington Avenuc. frfafon 


Su berfaufen: Oder balben Anteil, Reſtau— 
tant, nahe drei Transfer-Eden: billige Micte; 
lange Leafe. 3165 Eiybourn Ave, frfafo 


Su berlaufen: Menig gebratchter echter Necd 
Kinderwagen. Billig. 4737 N, Iroy Eir,, as 
{fa 


Su berfaufen: Bädcrei; feiner Vlag für einen 
quten Calebüder: Arbeit für 3 Männer; Bars 
Netailgelhäft. Adr.: K YO Abendpoft, frfa 


Prachtnelle Möbel, blaues Leder Rarlor Cet, 
Ducen Ann Dining Cet, Mefjingbett, Bettzim- 
mer Ect, Fußboden: und Ziihlampen, Biblios 
theltiſch, Buffet, grobe Corte Phonograph und 
2 Drefferd, Muß fofort verfauft werden. Mäßis 
ger Preis, 1349 Wolfram Etr., nahe Southvort. 

frigfomodi 


Zu verlaufen: Eihen Ebzimmer Eet, Piblio- 
thettifh, Echaulelitiihle und Meffingbett. 1111! 
Ardmore Etr,, 3. Apartment, "Phone Coges 
water 7518, bofrfa 


Bu verlaufen: Möbel, 3 Etüde Leder PRarlor 


Bu berlaufen: Gutgebendes Refiaurant, Ein« 
nabme $140 täglidi; drei Taufend Dollars, 
wenn fofort genommen, Xel. Ziverfey zu 

frfalon 


Zu berlaufen: 10-Bimmer lat. 1024 No. 
Clarf Etr, Ulle bermieibar; gut u" 
rfa 


Bu. berfaufen:  Grocery und Delilateffen, 
1934 Wabanfia Abe; gut für beutfche oder 
polnifhe Leute. doſaſon 


Ein Gelegenheitskauf; Gute Bäckerei mit 
Einrihtung, Brotmiger, nl Defen, Wohnung 
ımd biel Zubehör, mit einem Acre Land, ati» 
{hen 7 Koblengruben, Alles Nähere bei der 
Monarch Bakery, Monarch, Wyo, Bor 126. 


ın320,22,23,25,27 


222 


ſers. 4110 Fullerton Abe. do—fon 
Bu berfaufen: Cane Euit;z ebenfall3 Ont 
Rarlor Euit, echtes Leder; ferner Rugd und 

Phonograph. 1028 Mohawt Etr., 2. Hlat. 
6mz1mt? 


n, Rod» md 
Sarrabee Cir. 
SmzimtX 


— — — — — 

Zu verlaufen: Alle meine hochfeinen Möhel 
von 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni⸗Spie— 
lerpiano und Victrola mit Records, billig, 
wenn fofort genommen. 
Blyd. Tel.: 


Zu verlaufen: Neuer Heizofe 


Su berlaufen: Meine gutgebende Bäderct, Sasofen, Betten, fpottbillig.1625 


alter Plak, billiger Preis, Nordfeite, Trank 
beitähalber, Wdr.: U. X, 576, — r 
mifa 


Verlaufe mein Rejtaurant, Store mit Mol: 
nung; Icine Diiete. Gute Gelegenheit für 
richtige Perſon. Urſache. Ueberzeugt Euch. 
Keine Agenten. 415 Belden Ave., 2. FSlat. 

momiſa 


Kedzie 6893. Verlaufe einzeln 
2mz** 


Zu verkaufen; Grocery; $3005 
Wohnzimmer. 3325 Irving Parlk. 


Sänbler 


— Ydtung! 2 

85 ber prädtigiten und modernſten 3-Stück 
RarlorsEuites find noh in Storage. Wer⸗ 
Iden berfihleudert zu aroßem Bargatır. Diefe 
Cnite3 find tatfählig neu und garaniierk, 
Müſſen geſehen, um geſchäßgt werden zu füns 
nen. Sehr günſtige Gelegenheit ſfür junge Ehe— 
paare, die Haushalten wollen, da ſie unter 
einem Drittel ihres Wertes verlauft werden. 
Ferner verſchleudern wir elliche hochſeine 
Phonographs; ebenfalls Diamond Point, 
Records frei, und Ablieferung. Liberth Bonds 
alzeptiert. Weſtern Furniture Storage, 2810 
W. Harriſon Str, Sfien 9—9, Sonntags 10—4, 
23m3,dbioofa,imt 


Bargain; 
dofrſaſo 


Zu verkaufen: Zwei Kegelbahnen, vollſtändig 
mit Kugeln. Joſeyh Kalsus, 1910 Weſt Roſe— 
delt Road. Telephon: Weſt 1262. 25mz 1w* 


Zu verlaufen: Lange beſtehendes Grocerh— 
Geſchäft, großes Lager, jeßiger Eigentümer 11 
Jahre da, Ecke, guter Marlet in Verbindung; 
Vreis 82300. 3056 N. Paulina Str. dfrſa 

Grocery⸗Store zu verlaufen neben gutgehen— 
dem Market: deutſche Nachbarſchaft. 1578 
Chbourn Ave. do—jon 


Bu berfaufen: Benold3 Begetarian Ebivas 
ren:Store und Gefundheit3:Bäderei, Driginas 
ted und etabliert 3U0 Sabre, im felben Blaß, 
240 W. Noriyg Ave, VBorzufpregen 1 bis 6 


» 
Uhr nad. 24ma 1w* 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Sbop, 2261 Lincoln Abe. Tel. Lincoln 1377. 

25mz3** 


Grocery und Market; achtzehn Jahre eta— 
bliertz guter Verlaufsgrund. Nachzuüfragen: 
352 Eid Stoftner Ave, Tel.: Columbus 5705. 

dufrie 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik uac die Zelle.) 


— Ertra Bargain— 
$200 Tappel-Epring Thonograpb, fvielt alle 
Records, derfauft für $60 mit Records und 

Diamantnadel 

Serner Möbel allerneneften Mobdell8 bon 5 
Zimmern, oder einzel berlauft zu irgend 
einer anncehmbaren Dfierte. Verfäumt diefen 

Yargain nicht, Liberty Bonds alzeptiert 

10922 © Stedzie Abe. 

Bınzimt£ 


Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, 6 bi3 100 Bimmer, Profit bis $300 
monatlich, billige Breife. Teilgablung, Epredt 
vor, Lange, 704 Nord Dearborn Etrake. 

26festint& 


Du berfaufen: Eine gute Bäderet, mo viel 
Bcld verdient wird, an einer der beiten Ge» 
(Häft3itraben auf der Nordfeite, Preis $5500. 
Adr.: MR, 182 Abendpoft. 23maiwmE 

Bu berfaufen: Bladimith-Shop, mit Mafcht- 
nırie und Haus, in PVorfiadt, Adr.: MU 602 
Abendpoſt. 22mz 1w0* 


Rhbonograpb-—$22 bar Taufen eine große 


Cab, Epyrehmafhine; diefe Mafchine ift 42 Zoll 
bob und fpieit alle Necorb3; 2 Jewel:Nadeln 
eingefchivfien, die c5 ermöglichen, Bathe md 
Edition Records zu fpielen; ferner eine Eelccs 
tion Necords; und biele andere echte Vargaind 
in gebraudten Majhinen, Abends oifen. 
Economy Ealesroom, 3849 ©. Etate 
25,27m31,3,8,10,15,17,22,2 


rm 


Geſchäftsteilhaber 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Seile.) 


Junger Mann möchte Ti altib mit $2000 
on eincn Gefbäft beteiligen, Mdr.: W 183 


Bu _berlfaufen: Piano, Typewriter, 
Abendpoft, frfafon | 


Gocart 
und Möbel. Tel. Albany 8728, fanto 

Hu berfaufen: Edifon Phonsgraph, Diamant 
Nadel mit 59 enaliihen Records, Preis $12. 
1655 Burling Etr., 1. Sloor, binten. fafon 


Zeilhaber verlangt für gutgehendes Reſtau— 
rant mit $2000, womöglich Koch. Adr.: L 
boo Abendpoſt. frfa 


Su derfaufen: Victor Graphophone mit 20 
Blatten, biliıg. 1649 Mohawkf Etr., 2. Flat. 
Eos — 

Verkaufe Piano, wie neu, und Phonograph 
mit Record3 billig für bar, 2211 N, Koltner 
Ave., nahe Jullerton. dofrfa 
—_ — —— — 

Piano⸗Käufer —Kauſt Euer Piano oder Pho— 
nograph von einem zuderläffigen Pianogeſchäft 
— etabliert in Chicago jeit 1879, U, Groß & 
Son, 5081 Broadway, 23ına* 


Finanzielles 
(Anzeiger unter diefer Rubrik 14c die Scile.) 


6% 
Ertte Grundeigentum 
Hypotheten 
irgend einer Summe von 
$1000 bi3 $6000, 


in 


840 Taufen $125 Cize Floor Phonograph, 
Records. Refidenz, 2545 Indiana Ave w 


2imaim& 


William 
Zelosty Co. 
253, 111 W. Wafhingtor 
Branllin 2446, 


— 


ı Etraße. 


$40 Taufen $125 Cize Floor Eabinet Pho» 
nograph, Necord3, 2205 Madifon Eir., 8 bis 
10 Uhr abends, 21mz 1wæ 


7mnz 1wãe 


nn nn — —ñe — — — — 


Sammann Mortgage & Bond 
DOrnanization 
1922— 1024 28. Cbicago Übe. 
verfauft fihere Hupothelen und Bonds 
mit garantierten Beſibtiteln, 
Darlehen auf qute Eiherbeit. — Abend3 ol+ 
fen bi 9 Uhr Dienstag, Donnerdtag 3 


$50.00 oder Bond kaufen elegantes 8235.00 
Size Conzert Phonograph PVictrola, mit Ans 
zahlung: Ihöne Records. 118 Rord Wabaſb 
Avenue, Room 405. 21mz1w* 


— — — — — — —ñ— 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieter Ruoril 14c die Beile,) 


—6% erite Hhpothelen ftet3 an Hand. —— 
Sceafielb& Fiidher, 
8198 Milmaufee Avde., Ede Belmont, 
Epeziulität: _ Nordweltfeite « Grundeigentums 
Darlehen. Billigfte und prompte — 


Zu verlaufen: Exſte Hypothelen zu 6 Proz. 
auf bebautes Chicano Grundeigentum in 
Eummen von $500 bi $3000. 

NRihard A, Ach, 25 N, Dearborn Eir., 7, $1. 
Avends: 1572 N, Halited Etr., Ede North Ab, 
16fev*£ 


Sarleben auf berbeilerted ** 
Baudarleben eine Spezialität. Sofort 
bienung. 9, D. Stone & Co, ii 
Bafhington Eir, Tel, Main 1866, 


es 

Zu berlaufen: Eine gute Einger-Shneider- 
Nähmaldhine, billig, $35. Zu a a 6 
Uhr abends. 3117 N. Paulina Eır,, 2. lat. 


— fafon 


— — — ——— 

Neue und gebrauchte Sattler⸗, Schuhmacher⸗ 
u. Carriage⸗Trimmer⸗Rähmaſchinen; gebrauchle 
Mafhinen nebme in Zaufh. NReparatırren aller 
Art werden pünftlih ausgeführt. Herm, Noes 
mer, 1328 Eedgwid Etr, 2dap,fa* 


Bu derfaufen: Neue Einger-Näpmafdhinen zu 
BSabrilpreifen; wenin gebraudte $5 aufwärts, 
arantiert; aud Mebaraturen. Cooper, 835 
tortb Ave. Tel. Diverleb 2799. 2210** 


Bu Taufe t: R ine. : Rils 
a BIST era: Räpmaai. Abm iz 


entum; 
e Pe 
Weft 
2811* 


| 


frfafon ! 


Euit, Rilliam Mary Ehztmmer-Einrihtung, 2) Attic, 2445 Belle Blaine Ave, 
Meffingbetten, zwei 9 bei 12 Nugs, 2 Trefe| telep 


3220 Belt Sadfon } 


| 


4,200» | 


Grundeigentum und Hänfer 
zu verkaufen 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c bie Heile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile.) | (Ungelgen unter diefer Hubrit 14c die Beile.) | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c bie Beile.) 


Nordſeite 


Zu verkaufen: 3-Flat Frame auf Brickfun⸗ 
dainent, und 5-Bimmer Collage binten, an 
Ediwol Eir, nahe Afhland Ave; Preis $6500. 


——— !$1000 ber, $35 monatlid,. 
Bettzimmer⸗Suites — _ 
Sloorlampe, Bicirola, Gardineit, Nugs, Daven; | Whron Eir., nahe Eouthport, $6250, 
vort-Bett, alles eviter Alaffe; berfaufe billig, | bar, $40 monatlich. 


Bweisslat Brid, 5 Bimmer in jedem lat, 
$2000 
ann Sofort 


in Beſitz enommen werden. 


2ömgti& | Yrid-Bungaloiv, Eichen-berfleidung, indircltcs 


Licht⸗Syſtem, prächtiges Buffel, Mofait-FuB: 

böden in Badezimmmern; 30 Fuß Lot, große 

Näume, Bortane Parlbeairl; Preis $6250. 

$1509 bar, $40 monatlih einfhlichtiih Binfen. 
E Abrabamfon, 

1909 Srving Bart Blvd. Wellington 126. 

22ma*X 


Bu verlaufen: 2-%lat modernes Bridhaus, 
1. Floor Etore, 4 Zimmer_binten, imo gutge- 
hendes Icecream, Candy, Schulariilel⸗Geſchaͤft 
betrieben wird; zweites Flat 5 Zimmer, gele- 
gen Hoyne Ave. nahe Park und Schule; Preis 
*7206., 81000 Angzablung. 

Zwel-Flar 4-Zimmer Bridgebäude, nabe 
Humboldt Barl; Preis $3500; Anzahlung $800. 

2:$lat Bridgebäude, modern; Lot 37%X125, 
nabe Arbing Park Blvd, Preis $5900. Yıraabh- 
lung $1000, 

2:5lat Framegebäude, m 
mer, nahe Carlinie; reis $3500, Anzad: 
lung $600, 

6:Zimmer tame-Eottage, modern, nabe 
Irving Park Blvd.; Preis $3500. $500 Ars 
zahlung. Stein, 1356 NR. Hohne ee: 


modern, 6—7 Bims- 


Will die Etadt verlaffen! — Habe 3 große 
Bargains3! ——— 
1—2-ftöd. Srame, $1800, bringt 26% 
1— Brid und Frame, $2200, brinat 30% 
2—2:ftöd. Srame, $3200, bringt 25% 
iv. Tipifion u. North Ave, Cedgiv, u, Elhb. 
Adr.: H 762, Abendpoft. fafon 


‚2 »Ylat Frame, 6 und 4 
Dienheizung; Garfield Ave, nahe 
Eir.; $3000, "Phone: Graceland 


Su berlaufen: 
Zimmer; 
Dafwood 


1262, 


Zu berlaufen: Wirll, Bargain, Sramehaus, 
Drid:Bafement, 3 moderne und 4 und 5 Zims 
mer 3lat3, 2448 Eouthport Abe.; $4800. — 
Leite Abzablung. Redwanz & Co., 1537 Zuls 
lerton Ude, Lincoln 1419, fafon 

Pillig, 4—4 Zimmerwohnungen mit Toilets; 
Miete $50 den Monat; Preis $3750. — 3-4 
Zimmer, Brid und 4 Zimmer Cottage bins» 
ten; Miete $50 monatlih: Preis $4800: beide 
an Eonthport Ade.: $1000 oder mehr Anzabs 
lung, Schmidt, 2925 Eoutbport Ave, fafon 


Su berfaufen: Bom Eigentümer, 2ftöd. Ges 
bäude, Laden und 6 Zimmer Flat, 4541 Lins 
coln Mve. Zu erfragen: 4343 Lincoln Abe, 


Zu verlaufen: 6 Flatgebäude, nahe Addilon 
„R“ Ctation, Lot 60 bei 125; Micte $4020. 
Breis fiic den fhhnellen Verlauf, $23,500. — 
Ludwig, 3766 N. Elarl Er. 

27mzfafonmi—21apl 


Zu verlaufen: 2 Sramebäufer ar“ Gdlot; 
bringt $1200 Miete; Preis $8000. 1811 No3- 
coe Er, fafon 


2 


Verlaufe 2ſtöck. Framehaus, Ecke Biſſell und 
Fremont Sir. in dein eine gute Grocery und 
Marlet iſt; kann vom 1. Mal an übernommen 
oder weiter vermietet werden. Eigentümer: 
Jenſch, 944 Weſt Ohio Str. 


Pargain, aweiltöd, Bric, Lincoln Ape,, nabe 
Latorence, fofortigen Befig: auf Lot 371, bei 
125; 5 Minuten zur NRabenswood ‚„L”, Zu 
erfragen: 4326 N. Rihmond, 2. lat. 


„Bu berlaufen: 6 Bimmer fyrame und VBrid 
Saus, nahe Rofchill an Straßenbahn gele— 
aen: alle modernen Einrichtungen; Straße 
ftiihd gemadt und bezahlt: fhböne Ecdhatten: 
bäume; ein aroßer MApfelbaum im Garten. 
Preis $4500, wert $5500, Zur erfragen: 1507 
Bryn Mawr Ave., nahe N. Clarf Str. 


Zu verkaufen: 3 Flat Brickgebäude, jedes 6 
Zimmer, und 2-Flat Framegebäude, je 5 Zim— 
mer; um Nachlaß abzumideln. 1. Mat zu über: 
nehmen, 1119 Drummond PlacegLincoln 1614. 


Bu berfaufen: Ein gutes Einfommen-Rro- 
berth, Miete $150 monatlih; Furnaces und 
Oſenheizung: Preis $17,800. 1107 Barrh 
Ave, Ede Eeminarh, 1. Flat. fafonmo 
Eee 

Zu berfaufen: Modernes, aut gebaute3 3» 
Flat an Mavle Equare, Tampfbeizung, 33 Fuß 
Zot, $14,500, Ludwig, 3766 N. Clark Etr, 

6ms, ſaſondoaw 


Zu verlaufen: Zweiſtöckiges Framehaus, in 
guter Ordnung, an Halſted Str., nördlich von 
Fullerton und Lincoln Abve. Adr.: 525 
Abendpoft, 


Bu berfaufen: Modernes 2:Flat Srame, 4 
und 5 Zimmer Flat, gtobe3 Bafentent und 
Um Näheres 

ftfafon 


Zu _berlaufen: Cottage, 4 und 5 Bimmer, 
mit Vad; 3138 N. NRacine Abe, Zu erfragen in 
2454 N. Spoulding Ave., 1. Floor, frfa 


Du berfaufen: 2ftöd, Srame, zwei 433immer⸗ 
flat3, Ga3, Yad und Garage, Nachzufragen 
3416 N, Robey Eir. dofrſa 


boniert Humboldt 5629, 


Bu verlaufen: 2: Flat Brid, zwei Furnaces, 
elefte. Lit, 6 und 7 Zimmer, an Altgeld nahe 
Cheilicld Nve,; Prei3 $6750; Anzablung $500 
oder mehr, Hanus, 25723 Lincolet Adenue, 

do—fon 

Bu berfaufen: 2:ftödiae 2 Tlat 4 Zimmer 
Brilbaus, 4349 N. Honne, Ede Montrofe 
Avenue, fafonmo 


Zu berfaufen: 1917 Bilfell Str., 6 Zimmer 
Brick Cottage; alles helle Zimmer; qaute Yabr- 
gelegenheit, $4100. "Dueithte, 056 Webiter 
Üvenue. fafon 


Bır verlaufen: 2: lat, Brid, 6 Zimmer, Bad, 
nahe Genter ©ir., $5500; 4-Flat Brick, mit 
Brid-Garage, Miete $000 jährlich. Preis, 
$6700. W. Baufdh, 808 Center Straße. 

27m31w* 


bon Roscoe, nur 82900; Brid, 3—4 Zimmer 
Sat, Vad, eleftr. Kit, nahe Garfield, $4800. 
W. Bau, 808 Ceiter Str. 2Tmaliok 


Bu verlaufen: Bargairn, $3500, 2’5lat Frame 
Haus und Atticzimmer, Cinfommen $40 mo: 
natlich; alle3 in guter Ordnung;_ dertaufche 
aud fire Bridhaus. 1739 Nelfon Etr. fafon 


Zu berfaufen: 6-Zimmer Cottage, Bafement, 
Stall, $1800; pafiende Zablungsbedingungen. 
2146 N. Racine Ave., Baurle, ſaſon 


Berlaufe VBridgebäude, awei 4-Himmerflats, 
niit $00 oder mehr MUnzablung, an Warrh 
Ave., nahe Lincoln, Preis $3800. Zongelt, 
2572 Lincoln Abe, do ⸗ſon 


Zu verlaufen: Irving VPark Eckgebäude auf 
39 Fuß Lot, 4 und 4 Zimmer Frame; in fei— 
nem Züuſtand; Miete 8528 jährl.; verſchleudere 
für $3800, wenn vor dem 30. April gelauft. 
Peter Lauermann, 1152 N. Aſhland Avenue. 

dofrſa 
Zu verlaufen: Schönes Noxdſeite 6 Flat Ge⸗ 
bäude; 5 und 7 Zimmer; Bad, eleltr, Licht, 
Tampideisung; Miete $4100; Preis $24,000; 
$8000 biS $10,000 Anzahlung. Steine Aaeıt- 
ten. Ydr.: 2 550 Abendpoft. doftſa 


Bu berfaufen: 4 Slat Brid, 1864 Maud 
Ade., $3200. Schreibt. Adr.: W 196 u + 
ofria 


Zu verlaufen: IItdd,. Bridhaus, mit Dampf 
heizung; an Webjter, nabe Clifton; billig; beimt 
Einentiümer Var oder Absahblung. U. Viorgen 
rotb, 5915 ©, Campbell Abe, Phone: Pro» 
fpect 4589, mi—foıt | 


Su berfaufen: Haus, $2000 bar nötig. Nad. 
äufragen morgens, 1535 N, LaSalle Etraße. 
24mzim& 


nn 


Ehe Ihr Nordfeite-Grundeigentum Tauft, ber» 
fauft oder bertaufcht, feht R. ©. — Co., 
3766 R. Clart Sir. Ece Grace und Racine 

12nv, mifrſa* 
— — 

Su verfaufen: 3 Slatgebäude, Lot 35 bet 135, 
Garage, 5 Card, nabe Lincoln Park; Miiete 
$1260 jährlich. ale — $1000 
bar, Ludwig, 3766 N, Clark Etraße. 

"ubwig, S700 A. 100.21.24,26,27,28,31 


Zu verkaufen: 3-Flat Vridgebäude, Dampf 
heizung, nabe Eberidan RsEtation, $12,000. 
Ludwig, 3766 N. Clarl Er. 5-28ms,frfafo 
usa — — — 
Zu verkaufen: 2-Flat Framehaus, 4 und 5 
Zimmer, it NRavenswood; gute Txansporta— 
tion, Preis nur $4000. Bar $1000, Reit au 
leichten Bedingungen, Ninfe, Burfell & Co., 
4103 Lincoin Ave. fafon 


Sır verfaufen: Vierftödiged Baditeinhaus, 
Saden, zehı feine moderne Wohnungen, drei 
und vier Zimmer, — — Miete 82672 
das Zahr. Kleine Anzablung Kaufmann, 
Telephon: Wellington 6265. 22fch*X 


Zu verlaufen: Auf monatlihe Zahlungen, 
2 Flat Brid, Navendtwood, 1 vier und 1 fünf 
Simmer Wohnung. 112 N. La Galle Etr., 
Siminer 33. 22ma1tvX 


nenne ee 

Au verlaufen: 1922 Viffell Etr., 8 Bimmer, 
Pridrefidenz, Surnaceheisung, — boliftändig 
möbliert, zum jpottbilligen Prei3 bon $3500. 
Anzahlung $1000, _Reft wie Miete, William 
Hardt, 540 Center Etr., 3. Slat. 21msimE£ 


Zu berfaufen: Clark und Chicago Abe, Ges 
fHüflt® Property, alles neu, rein, modern umd 
upstosdate, Neue Plumbing, elektr. Licht, Gut 
für Roominahbaus oder Hotel Eigentümer 
wohnt außerhalb der Eladbt und muß berlaus 
fen, Großer „Enap“. $10,500 für Unteil.— 
Eigentümer 9, ®. Irmiter, Eolonial Gardens 
Co,, Et. Cloud, Minn, mz12—28 


Ehe Ahr Nordfeite-Grundeigentum Tauft, ver 
Tauft od, tauf&t, febt U. Zorpe, 820 —— 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 27. März 1920. 


Grundeigentum und Hänfer 
zu verfanfen 


Nordſeite 
Zu verkaufen: Fertig zum Einzlehen, 8 Flat 


Frame, 4.5.5 Bint., eleftr. Licht, Bad, Garage | 


binten; Etrabe gebfl. ır. hezahlt; nur $5100; 
$1000 bar, Keft wie Miete. — Muh 6 Bimmer 
Cottage, Concrete Sundament; Eleltr.; Etraße 
aepfl, u. bezahlt; nur_$3800; $1500 bar, Reit 
wie Miete, Uuch praditbolle8 2 Flat PBrid, 5» 
5 Bim;, ftrift modern, mit Bücherfohränfen, 
Feuerpläßen, Wuffels, Sonnenpordhes etc.; 
nur $8800; $3000 bar; Neft wie Miete, 


Sohn Haderlein, 1509 Barry Ave. 


fafon 


8: verkaufen: Alley-Lot, 25Xx108, 
mit 3⸗Flat Bridgebäude vorne und 2- 
Fiat Framegebäude hinten; Luft und 
Licht von drei Seiten; fann aud für Za- 
briizwede verwendet werben. Billig we- 
gen ZTydesfall, 1160 Tomwnjend Etr., 
nahe Divifion. 23fehb*£ 

Zu bverfaufen: Nur $4250, 2—6 Bimmer 
Slatgebäude, Bad, Ga3, nahe EchooI und Lin 
coln Ade.; nur $500 bar, Reft Abzahlung. 

John Heim, 3148 N, Alhland u. 

alon 


Zu verfaufen: Nur $6750 für großes 3-Flat 
Gebäude, Bad, Ga3, Bridfundament, auf 36%X 
108 Zuß Lot, nabe Dito und Paulina Str.; 
muß $1500 ar haben, NReft Nbzahlung. 

Sohn Heim, 3148 N, Afhland FL 
alon 


| 


Bu berfaufen: Nur $4500 für ſchönes großes 
6 lat Gebäude, 1—6 Zimmer, 5—4 Bimnter 
Stats, an Sheffield Are. nabe Belmont Ave. 
2:Etation; nur $1000 bar, NReft Mbzahlung. 

Sohn Heim, 3148 N. Aſhland Abe. * 
fafon 

Zu verfaufen: Nur $2800 für fhöne 6-Zims 
mer Cottage, Bad, Gas, elektr. Licht; nahe 
Sletdher ıımd Paulina Str.; nur $500 bar, Neft 
auf Abzahiung, 

Sohn Heim, 3148 N. Afbland be. 
fafon 


Zu verfaufen: Nur $5000 — 2—4 Zimmer 
Flathaus, Bad, Gas, eleltr. Licht, Heißwaſſer— 
heizung: Garage für 3 Cars, nahe Belmont 
und Paulina Str. Ein Teil bar. 

Sohn Heim, 3148 N. Aflhland Abe, 
fafon 


Bu berlaufen: Nırr $0500 — 3sjtöd, Bricdgc« 
bäude — lauter G:Yimmer Flats, mit 4jjims 
mer Cottage binten, cleftr. Licht, Bad, abe 
Glarf und Didverfey Parkway, Teil bar, Reft 
auf Abzahlung. 

Sodn Heim, 3145 N, Afhland Ave. 
fafon 


Zu berfaufen: Nur $3750 — fhöne3 großes 
2:5lat Gebäude, 2—4 Zimmer Ylats, Bad, 
Ga3, auf 30X125 Fuß Kot, nahe Hohyne und 
leider ir. Nur-$500 bar, Reſt zur belichi« 
gen Bedingungen. 

John Heim, 3148 N. Afhlanb Ave. 
fafon 


Nur $3850 für grobes 4:-Flat Gebäude, auf 
Ed:Lot, nahe Wriabivood und Paulina Eir.; 
Miete $55 den Monat. $1000 bar, Reft zu bes 
liebigen Bedingungen. 

Sohn Heim, 3148 N, Alhland Ave, 
ſaſon 


Zu verkaufen: Nur 83200 für ſchönes grohes 
2Zimmer Flatgebände, an Meirtoſe nahe 
Aſhland: nux 8700 barx, Reſt auf Abzahlung. 

John Heim, 3148 N. Ahhland Ave. 
ſaſon 


nee ee ee 
Zu berfaufen: Nur $5250— fhönes großes 
2—5 Zimmer Wlatgebüude, Bad, Gas, auf 
Konfreifundamcent; mit 4:3immer Cottage bins 
ten, auf 37%4.X125 Buß Lot, nahe Melrofe und 
Paulina Str.; nur $1000 bar, Reft zu Ieich- 
ten Abaablungen, 
Sohn Heim, 3148 Aſhland Ave. 
ſaſon 


M 


“La 


‚Bu berfaufen: Nur $3650 für 3-Flat Ges 
bäude, 1—5 und 2—4 Zimmer Flats, Brids 
bafement, nahe Barrh Ave. und Baulina Str, 
Nur 5500 bar, Reit belichige Abzablungen. 

Sohn Heim, 3148 N, Alhland Ave. 
fafon 


einen — 
Zu berfaufen: Nur $7250 für großes 4-Flat 
Bridgebäude an Wellington, unweit Lincoln 
Abde., 2—5 und 2—4 Zimmer Flats, auf 50% 
125 Ruß Ed:Lot; muß $2200 bar haben, Reft 
auf Abzahlung. 
Sohn Heim, 3148 N. Alhland Abe. 


fafon 


ui enges nen 

Du berfaufen: Nur $7500 für großes dret: 

ftödiges Brid-Flatgebäude, elektr. Ticht, Bad, 

— — ae Bu nabe Belmont 

zaulina Elr.; nur 5 ef 

Adzdbeurigen. IR PEN SO: VORN: BE 
30. Heim, 31438 N. Afhland Ave. 

: ſaſon 


Ener ne 

Zu laufen gefucht: Cottaged, Refidenzen. 2:3 
und 4 Flatgebäude; Brid oder Srame; Nords 
feite; Barlunden, die au laufen wünfdhen. — 
Sohn Heim, 3148 N, Afhland Ave, fafo 

Zu verlaufen: Nur $18,500, befte3 moder« 
nes 6 »latgebäude auf der Nordfeite;s jedes 
6 Zimmer, Tampfheisung, Lot 57 bei 125; 
nahe Wrightwood und Lincoln Abe; $5000 
bar, Reit Abzablung. John Heim, 3148 
N. Mihland Mpenue, fafon 


“ir 
Zu verlaufen: 7 Zimmer Nefidenz, Newport 
Ade., nahe NRobey Str, Brid:Bafement; elek 
trifhes Licht und Zurnace, Preis $4500. Zohn 
Vogt, 1646 YLarrabee Str, fajomo 
Zu herlaufen: 4 Flat Brick, nahe Lincoln 
Bart, feine Blumbing, an den böditen Bieter 
bor dein 1. Diai. 442 Weofter Uve., nahe Elarl, 
fafon 
Eee 
‚Bu verlaufen: 3 Flat Brid und Framege— 
bäude, Vurling Elr., nahe Willow. Preis 
$4000, John Bogt, 1646 Larrabee Str, 
fafonıno 


Su berfaufen: Srame, 2 flat, 6 und 7 Bim- 
mer, aroßes Valement und Garage, bintere 
Tores, N, Halfted, über Wrigbiivood, Miete 
500, Preis $3500, auf Abzablung, feine Agens 


835 


ten. Nachzufragen 854 Fullerton Ave. 
— ———— en 


„Zu bextauſen; Feines 4 und 5 Zimmerhaus. 
2716 Slorence Abe. ſaſon 


Zu verlaufen: Beim Eigentümer, modernes 
zweiftöcdiges FSramehaus mit 8 Zimmer Got» 
tage hinten, nahe ©t, Mlpbonfustiche, Nad)s 
äufragen unter Adr, W. 426 Abendpoft, 


. Bu berlaufen: Geſchäftseigentum an Lincoln 
Abe., Store, 6 Zimmer Wohnung, Garage, 
alles Brick, 50 Suß Lot. Ein, Bärgain fir 
$15,000. £. Etern, 5 R. La Calle Str. fafon 
, gegen 


Tauſche Z3⸗Flat Frame, Nordſeite, 
Billige Sarnı. 112 N, La Salle Etr., Zim. 38 
Z4maliok 


Zu 


verlaufen: 
33200. 


— 2:jtödiges_ VBridhaus, Preis 


Halited Str. 

Bu_ berfaufen: 2eftödiges Bridgebäube, je- 
des Flat 6 Zimmer und Bad; gute®eldanfage. 
Torzufpreden Sonntag 2—5 Uhr, 3. WB, Carl, 
1643 Xarrabee Etr., 1. Flat. 


ee 

Bu derfaufen: Billig, 2:ftöd. Framehaus, die 
neuciten Verbefferungen, Belmont, nahe Dat: 
ey Ave. Nadhaufragen 2432 Dalin Etr, fafo 


Zu berfaufen: Haus, mit neuem Brid-R 
ment. Billig. 1658 Burling Etr, 

Zu berlaufen: Bivei Flat Bridhaus, 2134 
Ehifton Uve.; $5500, 5. Holz, 1816 N. Halitcd 
Etraße. 


afe: 


Su berlaufen: 6: lat Gebäude, 60 Fuß Lot, 
Miete 54020, nahe Mddifon Hochbabnitatton, 
23,500, Xudivig, 3766 RN. Elarl Sir. 

m310—31,mtlafon 


Wir haben Zlataebäude, Bungalows und 
Cottage zu verkaufen; ferner taufhen wir 
eritllaffine Barmen für Chicago Property. 
Chas, Edlote & Go, 1546 Larrabee Etr,, 
Room 6, 29nd,fadi* 
— — —— 
„Du berfaufen: Dreiftödiges Bridhaus, 3—6 
Zimmer Flats, an Flemont Str. nahe Garfield 
Mve.; monatlihe Miete $66: Preis $6500, 


Nadaufragen: 2256 Lincoln Ave. frfa 


N —ñ ñ —ñ —ee —ñ —ñ—— 


Zu verlkaufen: Zweiſtöckiges und Baſement 
Bridhaus, moderne Berbeflerungen, 5 und 6 
Simmer, an Yarragut Eir.; Breis $7800; 
tleine Anzahlung, Reft leihte Bedingungen. 
Nabhaufragen: 2256 LincoIn Abe, frſa 
EEE 

Su dberlaufen: _6-Zimmer Frame » Cottage, 
Alley:Lot. 1945 School Str. Zelephontert dem 
Eigentümer, Monticello 6160, frſaſo 


seine 

Zu verlaufen: 2:&lat Haus, 6 Zimmer jedes, 
Bridhaus, Cottage hinten, Alley:Xot. 214 los 
rimond Etr., nahe Lincoln Bart. Zelephoniert 
dem Gigentümer, Monticello 6160, frfafo 


Zu verlaufen: 1348 MWeblter Ube., 2:%lat 
Gebäude und Bad; muß jofort_berfaufen iver: 
ben für $3000. $500 Bar, Quetichte, 956 
Webſter Avenue. frſa 


ſey und Nee⸗ 
nab, 133 bei 125, lleines Haus, 14 bei 20: 6 


»Blod nördlich von Grand Abe, und All Ameris 
can Trud Yactory. 2725 Herndon Etr,, hinten, 


friafon 


Zu berlfaufen: weiſtöckiges Framehaus, 
$2800; bom ee 2121 Burling em 


frfa 


Zu derlaufen, billig: 2333 Cooper Etr., 
Dreiftödiged VBridhaus, 4-Bimmer-Flat3, mo: 
dern, und F$ramehaus Linten (2 Flats). Nad» 
aufragen 1345 Wullerion Ube, Eigentümer, 
Zel. Rincoln 3983. frfafon 


Bu verlaufen, um Nahla zu orbnien: 2% lat, 
Steinfront, 7 Zimmer, Heißwaſſerheizung, elel⸗ 
triſches Licht, Attic, mit oder ohne drei leere 
Lotten, 2246 N. NRacine Ave. KXelepbon: 
Graceland 6440. fajon 


Zu verlaufen: Nordoftede Diver 


fafon | 


Grundeigentum und Hänfer 
zu verfaufen 


Worbieite 


Bu berlaufen: 2472 Berteau Übe,, 
Sramehaus, 1—6 Bi . 

trifches Kicht, Gas, Bad, Laundry und Gtall, 
alles in autem Buftand, Straße gemadt und 
bezahlt, Micte $68R4 jährlih, nicht lecre Kot 
‚nebenan, alles zufammen nur $6200, Muß 
wegen anderem Gefchäft berlauft tIverden 
Eigentümer Janfon, 1657 Mohamwt Etr., Gros 
cery Etore, 11427,28,ap3,4 


Zu verlaufen: Gutzahlendes Proverth, Cfuns 
eizung, 12 Flats, Lot 75 bei 125, Einfommen 
200 per Mönat, iſt ſehr niedrig, follte 82650 
bringen, eleltr. Licht, alles hübſche Flats, Preis 
nur $17,500, leichte Zahlungen, gelegen 3843 
N. Paulina Etr, "Phone: Graceland 6868. 
rn ee A ee ee 


Zu berfaufen: 2:ftöd, Frame Store Gebäude, 
Corner Kot, gut für Grocery Etsre und Des 
Iitateffen, vermietet für $60, Store und 4-Zime 


Billigt 
Wegen hohen Alters verlaufe meine Cottage, 
zwei Wohnungen, 6 und 4 Zimmer mit Bade— 
zimmer, nahe Alphonſus⸗Kirche, nur 83500. 
Adr.: W 408 Abendpoſt. frſaſon 


Bexlaufe 2ſtöciges Frame mit Cottage, Bad, 
Miete 858, Preis 55600. Fred Redel, 
602 North Ave. 26mz 1wæe 


Verlaufe Frame auf Brick zwei 6⸗Zimmer; 
Miete 333. Preis 533200. Fred Ruüedel, 
602 North Avenue. 26mz 1wæ* 


Verlaufe 2ftödiges Srame, Miete 47, Preis 
84300, Racine Abe. Ruedel, 602 North Ave. 
26mz 1w* 


Zu verlaufen; 5 Flats, Brick und Frame — 
Oſenheizung, Gas ünd eleltr. Licht, 2427. Ely⸗ 
bourn de, Eigentümer 3624 Broadway. 

ſaſon 

Zu berfaufen: Billig, 8 Flat Bridgebäude, 
50 Fuß Front, mit Sottage binten, Nachzufra⸗ 
gen 3333 N. Oalley Ave. 2Tına2m£ 


Zu verlaufen: 3 Slat Brid und Frame, 3933 
Sreendiemw Ylve., 6, 5 und 6 Zimmer und Bad, 
Gas und Eleltrizität, 50 bei, 185; für $2000 
bar gelauft, Preis $8500, Belit bon 6 Zimmer 
lat, Miete $876, Nadhzufragen oberes lat, 
Robert E, Bennett, 179 Weit ang —— 

afon 


Nordweſtſeite 


Bm. Zelosty Co, 
etabliert feit 1804, 

bat den f&hnelliten, praitiihen Plan 
für Leute, die von $100 bi3 $500° 
baben, um Ihr eigenes Heim aut bes 
figen. Unfere pradtboll aufgebatıs 
ten Eubdidifions find ein pofitider 
Beweis für die obigenAngaben, Wir 
tragen 85% zu den Stufien bei für 
Euer Gebäude und Bauitelle, 

Hättet Ihr die Cache lehted Nabr 
in Angriff genommen, würdet Ihr 
jegt in Eurem eigenen Heim wohs 
nen. 

Ufer Grundeigentum befindet fi 
nordmeitlih, 20 Viinuten bon ber 
<chleife, Handelt jest. Cpredt dor, 
telephoniert oder fchreibt. 

1905 Ddelmontävbenue 

Graceland 4579, 


27mz 1w* 


— — — — — — —— — 


Zu verlaufen: 2 Flat Frame an N. rat 
cisco, 1, Wlod nördlih don Irving Barl Bou⸗ 
levard; jede3 5 Zimmer und Vad; auf bobcs 
Stein-Vafement; bat 3 Bimmer, alle3 mo» 
dern; Eichenbolzverlleidung; 5 Jahre alt; Lot 
62%, bei 125; großer Gemüfegarten; Miete 
$61 monatlich: lann erböht werden; Preis 
$6700, bar $2700, Reft nad Belieben. 

Relidens, 2itöd,, 7 Zimmer und Bad; Yrame 
auf PBrid:Bafeınent, mit 4 Zimmern; an Dals 
leh, nahe Wiontrofe, Lot 50 bei 125, Eichen» 
bolavertleidung; Preis $5700; $2500 bar, Reit 
nach Belieben. * 

Frame Cottage von 5 Zimmern auf 2 Lot—⸗ 
ten, Ede, an Giddings Read und Katvrence 
Ave. 132 Block von Straßenbahn, hochfeiner 
Gemüfegurten; Lot 30 bei 311; Preis 33200, 
$1500 bar Heft, wie Miete, Eigentümer: 


9. Radau, 
651 WM, North Ude. Tel: Diverleh 9064. 
21—31m&£ 


Zu verlaufen: Bmei neue, moderne Brid-Bun«- 


galows in der 
Kellogg Park Subd., Grundſtück 30 


bei 125 Fuß, Preis 36300, An— 
zahlung 81000. 
Seo, M. Yelbinger, 5912 Grand 
Avenue, 
dofrſa 


Zu verkaufen: Nur 85250 für ſchönes Preſſed 
xile Ctuffo, modernes Heim, 5 Zimmer mit 
eingeſchloſſener Glas⸗Porch, Heißwaſſerhei—⸗ 
zung; elektr. Licht; 600125 Fuß Ecklot; tann 
zum 1. Mai bezogen werden; nahe Belmont 
und Cicero Cars: 81500 bar, Reſt Abzahlung. 

Sohn Heim, 3148 N. Aſhland un. 
afon 


Zu verlaufen: Zweiſtöciges Framehaus, 4 
Zinumer Flats, Bad, Gas, Tel. Albany 4538, 


Zu verlaufen: Dder zu bertaufhen, 2 Ylat 
Bridgebäude, 8 lat Brit oder 6 Zimmer 
Reſidenz. Farmen mit Vieh und Mafchines 
nerie: gute Thhuidfreie Lotten und Bar; nebnte 
irgend etwas was Ihr habt, Denfen, 1623 
Monticello Ave, fafon 


Zu berfaufen: 3-Flat Brame-Gebäude, ein 
5: und ztwei 6 Zimmer Flats; Straße gepfla— 
ftert und bezablt. Preiß3 $4000. $500 Anaab- 
lung, Reſt monatlich, Charles Nrrchow, 717 
Armitage Ave. Tel.: Belmont 2075. fafon 


Eieben Zimmer Cottage, nahe VortageParlk; 
Abzablung; Conntag borzufprehen. 5559 Jr» 
ing Rart Boulevard, 


Sur berlaufen: 6 Zimmer Cotiage, Yurnace, 
eleltr, Licht, srame auf Stein, Homer Gtr., 
nabe Dallcy, Eebt Eigentümer, 2409 N. Fran— 
ciöco YUve., Vhone Arımitage 3240, 


Zu verlaufen: Moberned 4 Flat Vrid, Ede, 
4 und 5 Zimmer, Eichen —— gute Lage. 
Bargain zu 5312,300. Martens, 2208 Milwau⸗ 
lee Abe. 

Zu verlgufen: 6 Zimmer Cottage, eleltriſches 
Licht, Bad, nahe Hodhbabn. Preid3 $2000. — 
Martens, 2295 Miltwaulee Abe, 


ı «oe 


Bu berfaufen; Logan Eayare, 5 Ylat, 3—6 
immer, 2—5 Zimmer, Lot 50 bei 145 Fuß, 
eleltr, Licht, Garage, Preis $12,700. Martens, 
2295 Milmwaulce pe. 


„Su berfaufen: 2-ftöd. Sramehaus, 2232 N. 
Eawdher Ave. Phone Belmont 4843. 
27maim& 


3ftödiges Bridhaus, 4-5 
2513 N. Lowell Ave, 


Zu berlaufen: Zmeiltödiges Bridhaus, atmet 
4,3immer lat3 und WBalement. Agenten 
berbeten, Nadhzufragen 013 Norb Richmond 
! Straße. fafon 
„Bu berfaufen: Lot, verfleubere; 50 bei 125 
Futßz; Straße gepflaſtert; leine Affehments; 
‚21275; Central Park Ade., nahe Berteau Ave. 
Eiwall, 3714 Eullom Ave, fafon 


Zu bderfaufen: 
und 6 Zimmer. 


' 


Muß berlauft werden: Keinese&d-Bridhaus; 
Laden und 4 moderne Zimmer; Straße gepflas 
ftert und bezahlt; Preis $5600; bar $2000. 
3719 Montrofe Abe, fafon 


Bargain! 2ftöd, Brid, zwei 5-Bimmer mo» 
derne Flats; Furnacehelzung; an Epringfield, 
nabe Lawrence Abe.; $7650; bar $2000. — 
3719 Montrofe Abe, fafon 


Su berfaufen: 2 lat Bridfaus, modern; 
5 und 6 Bimmer Flat3; an Abers, nahe Chis 
cago Üde.; Miete $600; Preis $5500, Eigen- 
tümer: 1109 N. Höman Abe., 2. Floör. faf 

afon 


een 
ı _3u berlaufen: 5 3 flatgebäude an Auguſta 
Eir., 1, Blod weitlid dom Humboldt Rarf. 
Modern, Phone: Humboldt 3975. PBulasfi 
Lumber Eo. fafon 


_ Bu berfaufen: Vom Eigentümer, amwei neue 
> Sim, Brid-Bungalows; modern; fertig zum 
Einziehen; $5000; $1000 Anzablung Reit mos 
natlich, Um, Pierfon, 4725 Caftello Abe, 


dofrfafon 


Logan Ea. Pargains: 2ftöd, geame, zwei 4⸗ 
Bimmerflats, $3800; 7.Zimmer Frame Eotlage, 
eleltr. Licht. 83200; 5-⸗8immer Frame Cottage. 
Zampfbeizung, $3700, 9. R. Melms & Eon, 
2530 Milmaulee Abe, 20mz,fami* 


Logan Eauare Pargain: Modernes 2 ftöd, 
Srame, Brid-VBafement, drei 6-Bimmerflats, 
Sfenheizung, eleltr. Lit, breite Lot; Miete 
$800, Preis $6500, Hälfte bar, 9, R. Melms 
& Eon, 2530 Milmaulee Ave, 21jd,fa* 


Bu berfaufen: Bmeiltödige® Yramegebäude 
mit leerer Lot, 2055 N. Oallch Uve. Nadh- 
aufragen im erften $loor, 23ma1m& 


‘ Bu berfaufen: Dreiftödiged modernes Brid- 
haus, Gefchäftsede, auch gutzahlendes Kaffee» 
geihäft ift billig zu verlaufen, wenn fchnell 
genommen, Adr.: W 199 Abendpoft, frfafo 


Muß fchnelt verfauft werden: Breiftödiges 
modernes Bridgebäude, 3472 Elfton Avenue. 


frfafon 


u verlaufen: 2ftöd. Sramehaus, zwei 


f 
—* 
& Kamel (ats, ae in ale Bulle d, 
—— * TEN ae) 


tel 


— 


Grundeigentum und Häufer 
zu verkaufen 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
(Anzeigen umter dlefer Aubrif ı4e bie Belle.) 


Frarmlänbereien 


Bargaind in Barmen, 

300 Xcre3 in Marinette County, Wiscon⸗ 
find, eriter Klaffe Gebäude, Riverfront; Depot 
und Town neben der Farm, ijt $30,000 wert, 
will berfaufen für $18,000. 

County, Miffourt, 


1200 Xcre3 in Zanch 
$20 der Lcre. 

640 Ucres in Berlin Gounty, South Das 
fota, $40 der Xcre. 

200 Acred in Mofeau County, Minnefota, 
$65 der Acre. 

360 Acres in Cook County, Minnefota, Mis 
neraiienland, $50 ber Acre. 

240 Ucres In Maridfield, Wis., $50 b. Ncre, 

11 Ucred Apfelgarten in Wenatchie, Wafh 
ington, $1000 der Acre. 

Bungalow in Berlley, California, Breid 
$5000. Tiefe muß berlauft werden zur Neges 
lung einer Zeildaberfhaft. Edidt Offerte aut 


den Unterzeichneten. 
Newton Gountd, 


160 Acres Dclland in 

era3, $50 der Were. 

2 Lotten Nr. 4123—4127 Archer Upve., Ehis 
cago; Preis $3300. 

$4000 Hypothef auf 240 Acres in Sawher 
County, Wisconſin. 

$6000 Werte Chaitel Mortgages und Noten. 

Zaufde für Auto, Kaufmanndartilet oder 
BWisconfiner Grundeigentum. 

E Leind, 431 Belt 24. Straße, 
Milwaukee, Wisconfit,  26malrvE 


Zu verfaufen: Nur $4500 für 10 Acres 
Yarım, 5 Acres Waldbeftand und 5 Ucres kul⸗ 
tiviert, mit 5-dimmer Haus, Ctall und gro- 
Gem Hühnerhaus mit Stod, Pferd, Füllen, 
Kuh, Hübner, Bänfe und Wageır, Harneß und 
alle Udergeräte, neben Tesplainesfluß zwi⸗ 
ihen Deerfield und Half Day. Nur $1000 bar, 
Reit Abzahlung, oder nehme Cottage in Teils 
taufh; Muß verfauft werden wegen Ablebens 
des Eigentümers. 

Sodn Heim, 3148 N. Afhland Ave, 
fafon 


Zu berlaufen: Beite 4 bi3 40 Ader Sarınen 
in PBarlridge, mit guten Reſidenzen, Außen— 
gebäuden efc.; nicht weit von der Northweilern 
Bahnstation; zu mäßigen Preifen Sohn 
Heim, 3148 NR. Afhland Upde. fafon 


. Macht ECue. Serm — 
in unferer deutfhen Kolonie in Langlabe 
County in Ober-Wisconfin, wo ihr fofort Geld 
verdienen Lönnt, Wir vignen ber 49,000 
Acres fruchtbare 2 Sartholzland, Schreibe 
deutſch um freies Ländſucher-Büchlein. Birlus 
lare ünd Karten. Arbeitsgelegenheiten ſowie 
Abfatz für Farmpr.dulte ſehr günſtig. Lang⸗ 
lade Lumber Co, Box NR Untigo an . 

7-3 lına 


Verlaufe den größten Bargain, wmelder je 
in Taylor Eounty, Wisconfin offeriert wurde: 
160 Wcres, vollitändig eingerihtete Dairhs 
Farm, gute3 Haus, Bafement, Stall mit_de 
mentfußboden, Bumphaus, 5 Pferde, 19 Stüd 
regiſtrierte Milchlühe, 6 Stüd Sungieh, ein 
Bulle, 2 Ehiweine, 35 Hühner, 2 Wagen, 3 
Burggies, Edlitten und Mafchinerie. Die 

einnahme beträat $350 monatlid. Preis 


Nordweitfeite 


Shr Könnt ein 
Bungalow oder 
bäude haben, 


eigenes Heim, 
2.Ulpartınent Ges 
bäu u iveniger ald Eurem 
jegigen — n3, Zögert nicht län— 
er, da unſere Möͤglichkeit zum 
—— beſchränkt iſt. Antwortet ſo— 
ort. 

Wm. Zelosty Co., 
111 W. Wafhington Str, 
Franklin 24146, 


— 27mztio£ 
Wir offerieren die folgenden Bargains: 
2:jtödige3 und Bafement Brid, 2 Slat3 bon 

je 6 Zimmer, elelic. Licht, Bad, $5000, 
2:ftodiges und Bafement Brid, 5 und 6 

Zimmer, Ga3, Bad, nabe L und Park, $3300, 
Cottage, 5 Zimmer, Ga3, Bad, Hohes Baje: 

ment, Dahboden, $1400, 

© Breudenberg & Co, 
1561 Milmwaulee Ave., 2. Floor. ſaſo 


ee ei 
Sceinfte 5 Zimmer Brid-Eottage, Hei: 
waſſerheizung —V 
6 Hinmer Zrame-ECottage, 9. W. Heiz. 5000 
5 u. 6:Bim. Seid lat, 9. %. Heizung 7700 
5 u. 5 Zimmer Srame, 2 Flat, Lot 
u — 
at Brid, 4, 5 u. 5 Zimmer. ........ 85 
Bm. Buetell, 4101 Fullerton A 
—— 1749 N, Yairficld Ave, 
Bu verlaufen: 2 lat Srame, auf Concrete, 
5 und Bad, zweites lat, 4 crftech Barn, ncu 
deloriert. Eofortiger Befih. Preis $3200. Seht 


Sonntag nur. 
Robert C. Bennett, 170 W. Waſhington Str. 
ſaſon! 


. 85 
be. 


2:3lat mod. Bridhaus, Surnaceheizung, feine 
Kahbarfhaft, JIrding Park, Lot 35 bei etiva 
150 Fuß; Breis $8200, Anzahlung $4200. 
eo, M. Yelbinger, 5912 Grand pe, 
doftfa 


2:5lat Bril in Hanfon Park, feines Najes 
ment, 30 Fuß Lot, Ofenbeizung, Preis $6500, 
Anzahlung $2000. 
Geo, M, Felbinger, 5912 Grand Abe, 
bofrja 


Billia! 
Berfaufe 1443 N. Irving Ave. Bridhaus mit 
3 Wohnungen, mit fhoner Brid-Cottage bins 
ten, 3:5 und eine 4 Zimmerwohnung; Bad; 
Miete $6096 a nur $5000; befichtigt ur 
Conntag, Wdr.: WB 185 Wbendpoft, fafon 


Verſchleudere wegen Verlaſſens ber Stadt: 
Prachtvolles 2⸗Flat Brick, 4 und 5 Zimmer, 
Hartholz⸗Trim, Dal Floors, eleltt. Licht, Gas. 
alle3 modern; Lot 60x300; ein twirflihes %» 
Ader-Heim; Vargain, $7150., MeEollam &| 
Co, 5962 Latorence Ube, el, —— —* 

rſaſon 


Mil 
815,000. Anzahlung 855000. Eigentũmer Stefan 
Zrendler, 1646 Larrabee Eir. frſa 


Berfaufe 40 Acres vollſtändig eingerichtete 
Wisconſin Dairy⸗-Farm, eine Meile zu deut—⸗ 
ſcher Stadt; gutes Wohnhaus, Ctall, Brims 
unen; 2 junge Pferde, 6Milchkühe, 4 Stück 
Jungvieh, 2 Schweine, Hühner, Wagen, Bugah 
und Maſchinerie. Preis 550000 Anzahlung 
52500. Stefan Trendler, 1646 Larrabee Str. 


Bu verlaufen: 80 Acker Farm nahe Arling⸗ 
ton Heightz und Cement Road (Rand Road), 
moderne Gebäude, Gement Eilo, _fchwarzer 
Boden, 22 Kühe, 4 Pferde, 150 Hühner, 3 
Schweine. neue Maſchinerie, Milcheinahme: 
5350 ver Monat. PBargain für $25,000. — 
$10,000 Anzahlung. Kraemer, 11 ©. La Calle 
Str... Room 525 


Bargain, $5,300. 5 Zimmer, Prid, elektr. 
Lit, Buffet, modern, Lot 50x131, nahe Mil 
twaufee Abe. und Gunnilon Etr,, nur $1500 
Bar und Abzablungen nah Wunfd. McEollam! 
& Co, 5062 Lawrence Ave, irfafo 


Zu verfaufen: 2 Zlat Srame, 3557 Mekcan 
Ade,, Breis $4650. Vom Eigentümer. Bhone 
Columbus 9531. 20m41wæ* 


Weitieite 


Zu derfaufen: Ein Saus auf Lot, 25 Dei 
125 (Alley); Zurnaceheigung; 7 Zimmer und 
Badezimmer; Zement:Balement; Stallungen 
für zwei Pferde; $500 bar, 330 monatlid. 
$220. Windefter Ave,, nahe Miadilon. Bu er- 
fragen bei A. Micher, 410 Nord Cuhler Aye., 
Dal Bart. fafon 


Su verfaufen: Wegen Wegaug, 2itöd, Vrid- 
gebäude 7 und 7 Zimmer, Bafement, Staljung; 
Miete $45;5 nahe Hoch- und Straßenbahn. 
Preis $4500, 230 %. California be, 

do—fon 


525, 20mta, — — | 
1600 Acker Wisconſin Farm mit Gebäuden, 
Clart Countyh: 40 Acker unter Pflug. Reſt 
Weide und Holz: Kleeboden; Farm angren— 
zend an zwei belebte Städte; verlaufe denAcker 
zu 16 Dollar ohne Anzahlung; folbe Käufer, 
mit guten Referenzen, können ſich melden; 
nehme auch Automobil oder Lots in Tauſch 
Stein, 1356N, Hohne Ude, d 


ofa 


Wir Iaufen, bverfaufen und bertaufhen Far» 
men und Gtabdteinentum. Chad, Sdjloie & Co,, 
Südſeite 1546 Larrabee Str., Zimmer 6. 15nd,jadi* 

Zu verkaufen: Siveiltödiges Srame, atvel 5« 
— Flats, Bäd und Gas; Straße gepſta 
iert und bezahlt. Preis 82250; ein auber— 
gewöhnlicher Bargain. 


Bieiftödiges Frame, Stelnfundament, 1—5 
Zimmer Slat, Bad und Gas, und 3—4 Bims 
mer Ylat3, mit Garage; Eigentümer faufte 
Yarm und berlauft billig zu $4650, 


Bivelftödiges Srame, Laden mit Wohnzim- 
mern im eriten Sloor, zwei 4-Zimmer Ylat3 
oben, &3 bezahlt fih für Euch, diefes Eigen» 
tum au unterfuden, 


G. F. Matthes & Co., 4443 Wentworth Abe. 
23mz1m& 


Weshalb Miete bezahlen? 
menn eine $500 — Sie unabhängig 
macht von dem Hausherrn, mit kleinen monat— 
lichen Abzahlungen, weniger wie Miete, und 
in einigen Monaten werden Sie das Pro— 
perty eignen, enthaltend einen grobßen Vrick⸗ 
Laden mit vier Wohnzimmern. Dieſes Eigen— 
tun iſt etwas reparaturbedürftig und Eigen— 
tümer will deshalb billig verlaufen. Beſichtigt 
607 Oſt 45. Straße und fragt nach Mr. Dean, 
320 Oſt 61. Str. 24mz 1w&* 


Zu berlaufen: Bargain! Preis $5000, — 
Ceht 6107 Eouth Throop Etr., zweiſtöckiges 
Prif 2 Flatgebäude. Ein Flat beiekt, Leichte 
Anzablung, Reit wie Micte, 

Arthur. Lueder, 4O N, Dearborn Etr, 
Phone Central 4001. 


Bu verlaufen: Modernes Einlommen-Eigens 
tum; 2itöd, Frame; Eteinfundament, Zement: 
Vafement; Laden, 3 Zimmer, VBadftube mit 
Bridofen, 5 und 4 Zimmer Flat3 oben; große 
Attic; Gas; Eleltrisität; Bad; nur $6000. 
Bhone: VBincennes 1865. ſadido 


Zu verlaufen, oder vertauſchen; Edlot, 50x 
125, an 69. ©tr., für 2: 5lat Brid, Reit bar. 
Adr.: H 760 Abendpoft, fafon 


Südweſtſoite 
Grohe Brick⸗Cottage, Paulina Str 
6 Zimmer Brick Cottage. Heißbwaſſer— 


— 
6 Zimmer Brid-Bungalow, 30 Fuß Lot, 
er0.0..$ 7000 


EEE 2 ocersor sans nennen 
Seined Gelhäftshbaus, Etore, 3—4, 2—6 Zims 
mer Slats, Aſhland Ane., nroßsr PVargakır. 
PB. Stuppi, 5418 ©, Aſhland Bu — 
alon 


Zu bertaufhen: 2:ftöd, und Baſement Brick— 
gebäude, Store und 4 Slats, nabe 22. und 
Seabitt Etr., Preis $7000. Hhpolhel $5000. 
Nehme Heincd Property, arm, unbebautes 
ober Eauity,. 8, I. Daher & Co., 2854 Weit 
22, Etrabe. lafonmodi 


Zu berfaufen: Billig, Bridbaus, 3—7 Zim; 
mer lats, 9825 Erdhange Ave, Nadizufras 
gen in AUpothele, 600 NR. Wells Str. 


Bu berfaufen: 1%4:ftöd. Frame Cottage auf 
Pioiten, Gas und eleitr, Licht, Tann für zivei 
feine Samilicn geändert werden, $1000 bar, 
| Brei3 $2300, 
Strabe. 


Hu berfaufen oder bertaufden: 10 Acres 
Form, nabe Pam Bat, Mich., gutes Land, 
Gebäude, guter Echatten, $2000. Habe viele 
gute Farmcır au berfaufen. Wiuenzer & Co, 
155 N, Clark Etraße. 24ınzim& 


ur verlaufen: 80 Ader Rarm; $500 Anzabs 
lung: gute Gebäude; 2 Meilen zur Ctadt; 
6 Minuten zue Cchule, 5655 ©. Halfte Er. 
(Store), fafon 


Zu berlaufen oder bertaufhen: 200 Ader 
Farın, au zu bermieten. 2506 Greenview Av, 


= 


Bu berlaufen: Cpezieller Bargain, 120 Ader, 
nabe Viiner, Wis., gute Gebäude, 65 Ader ges 
pflügteS Land, Reit Weide und Holzland; aus 
ter ertragsreiher Boden, 8 Stüd Vieh, 1 Ges 
ſpann, Farm⸗Maſchinerie, Gerätſchaften und 
Ernten, Preis 86000, 82000 Anzahlung, Pho— 
tos von Gebäuden und Stock. 

Arthur C. Lueder, 40 N. Dearborn Str. 


Zu berfaufen: Witwe muB berfäufen, 20 
Ader Gran) Haben, Mih., Farm, Haus und 
Darıı, 10 Uder geklärt. Kleine Anzahlung. 
Zel, Edgewater 220, 


TE 
. Zu berfaufen: Billte, meine SO Adler Farm, 
in Mainette Go., W3., guter Boden, gutes 
Haus mit Nebengebäuden. Preis $2800, zu 
leihten Bedingungen; der Käufer Tanır gleich 
Bellg ergreifen unter leichten Bedingungen. 
Bitte ſyrechen Cie perfönlid dor.  Kinen- 
tümer, 309 W, Schiller Str., 2. lat, ncben 
Hohbahnftation, Iheodor Schröder. 

Verlaufe 45 Ucre3 gutes Land und gute 
Gebäude, eine Meile bon der Stadt Berrien 
Springs, $9C00, U. Chriltl, Berrien Springs, 
Michigan. 


ini eine einen 
Witwe vermietet 112 Ader Mi, Sarın, mit 
allem Stod ımd Mafchinerie; würde aud) billig ı 
berfaufen. Mrs, Wolters, 2144 Hudfon Ude, 
do—fon 


ie TE 

Vertauffhe gute 112 Ader Mid, Farm wegen 
Eterbefalt des Befiterd, mit allem lebenden 
und toten Indentar; Preis 510,000. Zongeln, 
2572 Lincoln Abe. do—foıt 


2572 

Zu verlaufen: 480 Acker Land, alles ſchwarze 
Erde. Fluß fliyßt durch, Schule an Cde, 1090 
Acer eingeſät, Fdehen an en Käufer; 200 Ader 
Eichenwald; leine Häuſer; Preis für ſchnellen 
Verlauf $25 per Uder, Bın. J. Kelly, 4600 
Lincoln Ude,, Chicago, 25malmX& 


Bu berfaufen: 200 Ader Idiwarzer Lehmbos 
den, trodene3 Land; Teine Verbefferungen, 
nahe Eiſenbahn, Town; Bargain für fchnellen 
Verlauf $25 per Ader, Bm 3. Kelly, 4600 
Lincoln Ave,, Chicago. 25maimE 


Kleine Farm, 714 Nder, gute3 Zalland, mit» 
ten im Dörfchen: gutes Bafement; Barr, 60 bei 
20; 8 Zimmer Haus, au beriaufen; 45 Meilen 
bon Chicago, Nähere Ausfunft: 2547 Zuller- 
ton Abe., Chicago. bofrfa 


| 


| Zu dverfaufen: Hühnerfarm, monatlihe Zah- 
| lungen, billig; 4 Lotten, gute3 Haus, 1}. Uve. 


MN 2409 @ mM und Madifon Straße, Maywood. 112 N. La 
3. 3, Billen, 3122 ©, Dooo| Calle Etr., Zimmer 33. 23mz 1w* 


ſaſon 
Achtung!l 


Ein Bridhaus in deutfher Gegend zu berfaus 
fen; Gefchäftdede; oder für Grocerh oder Buts 
Her Ehop zu bertaufben; bolniihe Gegend 
borgezogen. Nahzuiragen: 1846 Weit 34. BI 
vs, 
22. 


Grundeigentum und Hänfer 


zu fanfen geindt 
(Anzeigen unter diefer Rukrii ide die Keile.) 


Lincoln Et, Zelephon: Boulebar 
vb — Zu kaufen geſucht: Vorſtadt⸗Heim nahe Chi⸗ 
cago, 1 bis 5 Acres; habe wartende Bartäu— 
850 Anzahlung Reſt $10 monatli, fauten| fer. John Heim, 8148 N. Aſhland Ave. 
pradtvolle 4 und %, Ader Hübner-Karmen: - 
neue Gebäude; 7c Sabraeld. 155 Clart 
Etr,, Hoom 1620, Dag*E 


Berftädte 
Vorſtädie Bargains, Desplaines, Ill. 


52 Züge täglich an Northw. Bahnñ. 

Zu verlaufen: Ehöne 6-Bimmer Srame-Cot- 
tage, Lot 537x125, in gutem Zuftand, Straße 
gepflaftert, $3,500; nur $1000 bar nötig. 

Bivei immer lat mit Etall, Lot 75 bei 
125, nur $5000, 

Pradtvolle moderne 10:.Zimmer-Refidenz mit | 
Doppel-Garage, Lot 50x150; $10,000, Bar! 
$4,000, Weit Abzahlung. 

2ftöd. Mefideriä, 7 Zimmer, $4000, 

6 Ader mit 6-Z3immer Bungalow, Garage, 
eleitr. Licht, Gas, $12,500. 

11 Ader mit Haus, $7,500, 

Zcere Lotten: 157x140, $800; 50x125, $600. 

Sohn 9 Bendt, Des Plaines, U 

mifa 


Bu Taufen geluht: Bargain, Pribatfamilie 
fuht 2, 3_oder 4 Ylat-Bridgebäude für, Par 
in NRabendiwood oder lmgegend; niedrigfter 
Prei3 und Ginzelheiten erwünfdt, Adr.: W 
187 Abendboft. 


Bu Taufen gefudt: 2 Slat Brid an Nordiveft- 
feite für un Teine Ugenten. Adr.: W, 
192, Abendpoft, 


Berlangt: Cottage mit 7 Zimmer in gutem 
Zuftande; eleltrifhed Licht; ——— 
NMdr.: D.3.228 Abendpoft. afon 


Zu Taufen gefudgt an Nord» oder Norömelt- 
feite: Cottage oder 2: lat; muß Bargain fein, 
um f&hnell zu laufen, nur Eigentümer. Adr.: 
% 406 Abendpoit. frfa 


Cude modernes 4—8:%lat Gebäude nahe 
Irving Park bei jeder Anzahlung vom Eigen 
tümer zu laufen, Adr.: W 407 — 

rſa 


* 


PR. berfaufen: 7 Aummerteus: Lot 606x180; ’ 
a zung; R . öne = — 

hatten onse Obfifäume: Garace Tür drei] Zu Taufen gefuct vom Eigentümer: ghoder 

Cars: Hühnerhaus. 2226 Panne Ctr., North | nes 2:$lat Brid, nicht über $3000; habe $5000 

Eoaniton, nahe Pioneer Road. Preis $5500, | Bargeld. Hanus, 2572 Lincoln Abe, frfafo 
zZ = Abe 

Seht Johan, Hahn, 1614 Sherman Abenue, —— Gigentümer, 116 ober 2 


Goeuften, SI. — Flat Gebäude, Nachbarſchaft Belmont, Ixvping 

Zu verkaufen, oder vermieten: Vorſtadtheim, Rart Blpd. öſtlich von Milwautee Abe. Adr. 
4 Zimmer Haus mit Iern, und güünerltall: 9 761 Abendpoft. doftſa 
A a RA Zu Taufen gefudt: 2 Flat-Gebäude, Na» 


lich vom Weſthinsdale Depot. Heinrich Seeſe— 

on | barfhaft Jrbing Park Blvd, und Montrofe.— 
mann, Welt Hinsdale, SI frfafor Mr: R 851 Mbendpoft. Sein 
Ader verbeiferted Land in 


Ru berfaufen: Zee 
, Sr 76 Ave. Zu Taufen geſucht: Zwei⸗ oder dreiſtöckiges 
— fafen Bridhaus, Nordieftfeite, Adr.: K 72 Abdvoft. 


24mz1w* 


Farmlãndereien Zu laufen geſucht: 4 oder 5 Zimmer Cot⸗ 
Zu verlaufen; Farmland, oder nehme Tlet- | tage, 55. Str., Belmont. öſtlich. Udr.: L 548 
nered Chicano Eiaentum in Tauſch, 120 Ader Abendpoſt. doſa 


am Forch Lake, Autrim Counih, Michigan. 
2 Häufer, Stallung und Gerätichaften, Breis]| An- und Verlauf bon — —7— in 
8. aldau, 2128 Belmont Abe. 


$5000. Stern, 5 N. LaSalle Str. fafon| Lale View bverm, hont Ave, 
Bertaufe fäulbenfeeie 160 Yder Michigan = 
e⸗ — 3 bis s Flatgebãubde;: 


eides, Stod» und Bairn Sarm; gute u Yaufen 
Re A 
7 ge fafon !confim Etr, . Iela 


1$50 aufwärts; 


= 


Perfönliches 
(Anzeigen unter diefer Mubril 146 bie Belle.) 


Sabe Kabine (4 Betten), fudhe brei 
Herren al8 Mitfahrende. Dampfer 
„Rocdambenn”. Abfahrt 27. Mai nad 
Hadre, Adr.: 8.75, Adendpoft. bo—fa 


Wer Angengläfer braucht, gehe sum 
deutfchen Optiker und Optometrift Tr. 
N. Schwimmer, 625 North Avenue, 

; 20ms,mifams® 


The Dewey Winbore & „de mie $ 
Cleaning Co, Phone Wellington —— 


Kauft Toupees, Perüden, Xransformafion, 
Böpfe u.f.iv, direlt vom Fabrilanten, "Reelle 
Bedienung, billigfte Preife. pohn R. Broron, 
8 €, Erie Str.. Ede Etate, Tel, Superior 4672, 

10jp,mifafon* 


ee 
Cie verfagen nie in der Befriedigung berYüße: 
Veterfonsd Anti. Tender» Foot 
Schuhe. 23 Eid Well Str., ebener Erbe. 
Spredftunden von 9 bi3 5 Uhr. fa’ 
Wem die Haare ausfallen, Schuppen oder 
fettige Kopfhaut hat, der hole fi Yrau Sopbie 
Kübfes Haar:Tonit Nr. 1. Gegen graue Haare 
Nr, 2, dedt in 10 Minruten, leine Farbe, nur 
Dedung; alles nur aus Sträutern bergeitellt. 
Mache Zöpfe aus Kämmbhaaren. .Berfaufe echte 
Böpfe fehr billig. 2248 N. Halfted Straße. 
an 


Erfahrener Buchführer richtet pralt. Bud 
führung ein, entſprech. Eint.Steuer. Auch 
CHriftli. Näheres unter: W 188 u 

afo 


Wir laufen gut erhaltene beutfe Bücher, 
einzelne Bände forwie nanze Bibliothelen, — 
Krob3 Buhbandlung, 22 Nord Midigan Ab. 
Zelephon: Miajeftic 7112. 27mzimE 


Sräulein Elife Boflega, e3 liegt ein Brief 
für Cie in der Abendpoft. fafonmo 


Behandle mit Erfolg Rheumatismus, Ber . 
ftauhung, VBeritopfung, Nerbofität, Lähmung, 
Nieren» u. Leberleiden. Hench Hufp. dipl Maſ⸗ 
feur u. Heilgehülfe, 2121 Larrabee Etr, Spredie 
ftunden abends 6—8 Uhr. Tel. — —3— 

31m 


Dr. Haſenclever, Spegialiſt für Frauenlraul⸗ 
beiten und erfahrener Arzt für Haut, Nerven, 
Magen. 3006 W. Madiſon. Rat frei. —2. 

m320,21,27,28 


Blüten-Hontg, 10 Pfd, Kanne $3.50. 
Sana, 1609 Fayton Eir. (Barberihup), ober 
1454 Highland Ave, 1 BI. füdt, — —9*5 

ma 


Gegen Nheumatismus, Nieren und Lebers 
leiden, Erkältungen uf, nehmt die Echiwig- 
bäbder bei E. Bullinger, 2253 3, 12. Etraße. 

1fp,fadido* 


Fenfter-Roulenux gereinigt; 
Icheit garant. Telephun Humboldt u. 
ma 


Bollmadten, Ueberfegungen, amtlide Bes 
glaubigungen, Affidavit3 und —— nen 
für Vürgerpabicre werden auögefertigt bom 
öffentlihen Notar der Abendpoil Eo,, 
Biel, 225 W. Waihington Eir, 


Nur für Kenner: Neben PBienstag frif 
Grüßwurit 2477 RN. Clark Etr, 


er 


de 
inv*2 


Pierde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Atubril 14c die Zeile.) 


Gitigen3_ Vrewery 
bat au verlaufen 75 Pferde und Efel, ‘Preis 
| ebenfalls 50 Cet3 Pferdege- 
fhirre und Wagen billig. Nehme LibertyBonds 
in volle Zahlung. 2762 Urder Avenue, Ede 
Throop Str. 20jan3mo* 


Zu verlaufen; s Pferde, 2 Dumpwagen, 2 
doppelte Sets Geſchirre und einſpänniger Wa⸗ 
gen. 1545 Fullerton Abvo. ſaſon 


Farmer verlauft (wegen Kranlkheit) bier 
iunge Mähren, Sarmimagen, Gefdirre, billig. 
Barmer Etall, 164 N, Green Str., nabe Lafle, 

ma261m&£ 


Bu berfaufen: Pferbegefhirr, drei Doppelte 
drei einzelne; Erpreß, 1. Bugahgelhirr; au 
Koblenfüde. 1029 Lilt Abe.; 2, Flat. Lincofn 
6435, 28mz31w* 


Hunde, Vögel n. f. w. 
(Anzeigen ınter oiefer Rubril 14c vie Ale.) 


Hemifg Raninden, ftahlgvan, 
Üdenue, 


Zu berlaufen: 
35317 N. Hohne i 
Bu verfaufen: Orangegelbe Angora-Kä ke 
2227 Campbell Part, Tel, Weit 3626, ſaſon 


Zu berfaufen: Seifert Hähne und Weibchen, 
mit Shönen Touren, falle Sorten Käfige, made 
Käfige auf Beitellung. — 1649 Mohawt Etr,, 
Burgin, Züchter, 


Zu verlaufen: Roller Kanarlenbögel; gute 
Eänger; billia, 1522 Wieland Gtr, Nabe 
fafon 


| Nort) Abe, und Wells, 
Slemifh Siant3Hafen; 
thajen. 5831 Berenice 
ſaſon 


Zu verlaufen: —*8 
billig; auch junge Oſie 
Avenue. 


Zu berfaufen: Kanarien Hähne und Weib⸗ 
chen. 3711 Honore Str. 


Zu verlgufen: Grotzer neuer Flu 
555* lleine, billig. 2241 School 
2. Flat. 


ig und 
raße 
ſaſon 


Zu verkaufen: Seifert Rollers und Weib⸗ 
Hen; auch alle Sorten neue Kafige, ſehr bil⸗ 
lig. 83443 Janſſen Ave., oben. 


Zu verlaufen: 50 Tauben (Homers), wegen 
Witgug, Bülig, Adobe Island Rebs, Brureler. 
.. * 


Cullom Abe. 
Zu verkaufen: Billlg, 35 weiße Legbo 
ner und Hahn, 12 Plhmouth Rods und H 
ein Incubator, der 240 Eier faßt; ebenfalls 
25 Hafen. 9. Kreihmer, 2416 N, 
Übe., nahe Fullerton Ave. 


Zu verlaufen: Junge und alte Hafen. 3916 
Nord Eambher Adenne, fafor 


„Bu berlaufen: Bivei Rhode Island Reds 
Hühner mit bielen 7 Taae alten stüden; befte 
Naffe; pribat, 644 Webfter Abe, 


Bu berfaufen: Alle Sorten Hafen und Hüb- 
ner. 2506 Greendiew Uve, ftfa 


Bu berfaufen: Junge und alte Hafen. 1749 
Roscoe Er, fvfa 


Automobile n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubrilt 14c die Seile.) 


Bu verlaufen: 1 Trud und 2 Touring Cars 
md alles Garage SHandiwerlögeug, billig. 
1500 Eiybaurn Ave., 2. Sloor, fofonıno 


‚Bu berlaufen: Briscoe Auto 
giere, wie neu, $500, 3043 
Nodwell 3561. 


5 fas 
S. Troh ee 
fafon‘ 


Zu berfaufen: 1:Zon Chaffis in guter Be⸗ 
fhaffenheit; Preiß $300. Gideon Eekbest, 
3513 Nottingham Ade,, Ede Grace Eir, 

dof 


— — — — — — — 
— — — —ñ — — — —— — — 


Rechtsanwälte 
(Angeigen unter dieſer dtudrik 14c die Zeile.) 


Loui3 3. Sottlieb, beutf-ungarifher 
Adbolat, beforgt Prüfung bon Grundbuhause 
sügen u. Redisangelegenheiten an allen Ge- 
rihten in Amerila und GEuropa.—Bibil, und 
Straflaen, Berträge, Ktolleltionen,Ermitteluns 
gen, Dolumente, Bollmadten, Babangelegenheis 
ten. 112 N. LaCalle Etr., Bimmer 14. Zel.: 
Srantlin 1491, von 9 bi3 1 Uhr nam, 1572 
N. Halfted Eir., bon 2 bis 8 Uhr abends, Tel.: 
Piverjey 3134. «  2uma*E 


$rebdb. Blotle, bdeutiher Nedhtdanwalt, 
Prattiztert an allen Gerichten, 127 NR, Deat- 
born Etr., Bimmer 920. Bip*z 


Dethlef ©. Hanfen,  deutiher Rechtsanwan. 
Praftiziert in allen Gerichten; Patentanwalt; 
europäifhe Verbindungen. Ausländiide Krb» 
Ihaftladen Beforgt, 30 N. La Salle “ 2 

ö 


Vollmachten, Meberfegungen, a Bu 
laubigungen, Affidavits unb_Wpplifationen 
fiir Vürgerpapiere werden audgefertigt bom 
öffentlichen, Notar der Abendvoſt To. Yobır 
Biel, 225 WB. Wafhington Eir. 7 


Richard A. Koch, 26 N. Dearbo — 
Flur, belannter deutſcher Advolat und ar, 
Ubends: 1572 N, Hallted Etr.. EIEeN 


28 Anne Radam, beutf | 
ungar. Rebtdanmwalt und öffentlicher 
Alle Geriät2fahen. 651 Welt North Ab 


SOda*E 
Fadmännifche Arbeiten “ 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14e die Zeile.) 


Painting, Paperbanging nd alle 
bon Hausreparaturen, billig. Leidhie 
lungen. 2003 Gedgwid Etr., Xel. 


8140, 


Painting, Baperbanging, mi! nr 
Klaffe Arbeit wird gut und billig ai übı 
Gebe nad allen.Teilen der Ef — 
—S— 2020 N Elart Etraße. 
incoln 665. —XRX 


dij 
J 1 


Bainting und zeem 


; Are 
2134 Montisfe Abe, 1be 
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Von Eva Gräf 


Gophriabt, 1920, Twentieth 


Al 
| _ Münden, Ende Februar 1920. | 
| Vater unfer im Himmel, geheiliget | 
#9] |ierde Dein Name, erhalte uns unfes | 
Iren deutfchen Namen, | 
| Laß ung nicht in Schande verfom- 
men, 

Unfer täglih Brot gib una heute 
und in ben kommenden Tagen ber 
Rot, 

Vergib nu unfere und unjeren 
Feinden ihre tauſendfache Schuld!" 

Mit diefen erfhütternden Worten | 
begann die erfte Rede, die am lebten 
Sonntag bei einem Proteftumzug ge: 
aen die Auslieferung auf bem Len- 
bachplat gehalten murbe. Entblößten 
Hauptes laufchte die Menge biefem 
Gebet, das wohl alles auslöfte, was 
die Seelen mit Verzweiflung, bren- 
nender Scham und Trauer erfüllte. 
Als dann ein zweiter Rebner rief: 
|„Kein deutfcher Mann darf ausgelie- 
fert werben; wir ftellen uns mit un- 
feren Leibern vor feven einzelnen!” 
da brach ed mie ein Schrei ber Bes 
freiung aus aller Mund. Dam | 


Drahtloſe 


Geldauszablungen 


Die letzte Gelegenheit, zu den folgenden Preiſen Geld zu kaufen; der 
Kurs iſt am Steigen; beeilen Sie ſich, ehe es zu ſpät iſt. Kommen Sie zu 
uns, wir haben die allerniedrigſten Preiſe und machen Auszahlungen nach 
gans Europa in 6 bis 8 Tagen durch drahtloſe Verbindungen. 


20 Jahre im Geſchäft gaben uns genügende Erfah— 
rung, alle uns anvertrauten Aufträge reell, ſicher und 
ſchnell zu befördern. 


Virekte Verhindungen mit den vor: 
nehmſten Banlen in Deutſchland ett. | 


Vergeſſen Sie ja nicht, dak unfer Gefchäfts-Lofal im 


EB 2. Stock "= 


Kemper-Gebäude, Eingang von North Avenue oder Halfte Strafe, zu 
finden ift. 


formte fich der Zug, zog.an denHotels ! 


} 


torüber, in denen die Offiziere der 
feindlichen SKommiffionen tmohnen, 
unter Abfingung der vaterländifchen 
Lieber wie au bes alten Kampf— 
liedes „Siegreich woll’n mir Frank⸗ 
reich ſchlagen!“ und ſtand ſchließlich 
vor der Feldherrnhalle auf dem 


Oberſtleutnant von Kylander, der 
eben als Mitglied der Friedenskom— 
miſſion von Paris zurückgekehrt war, 
und erklärte, daß der Chauvinismus 
einer kleinen Gruppe in Frankreich, 
die jetzt va banque ſpiele, zum Aber⸗ 
witz gediehen ſei; denn die Wirt— 
ſchafislage dort, verbunden mit der— 
ſelben Arbeitsſcheu wie in anderen 
J Ländern, treibe zur Kataſtrophe. 
I Dazu komme die wahnſinnige Angſt 
J vor der deutſchen Organiſationskraft, 


Jetzt iſt die günſtigſte Zeit für 


oOSTER 
Geldſendungen 


Folgende Preiſe können ohne vorherige Ankündi— 
— —— — £ während der Unbeilftifter immer aber 
SIowafia:E 


Dentihland: Czecho— | &ngland bleibe, dag Franfreich feine 
10,000 Marf heute 10,000 Kronen hente militäriſchen Kräfte überall veraus— 
36 8140 gaben laſſe und ſich vorſichtig zurück— 

8136 Ba u halte, Frankreich habe höchftens noc) 
100,000 Marf heute 100,000 Kronen heute | zwei Jahrgänge auszuheben — went 
$1,350 $1,375 das Volt diefem Anfinnen überhaupt 

Jugo-Slavien: 
Deiterreid: un er 


noch nachgebe! Daher forderte er ein 
10,000 Kronen hente A | Beitbleiben. 

10,000 Kronen heute 875 

852.50 


100,000 Kronen heute — alles“ und der „Wacht am Rhein“ in 

100,000 Kronen heute 25 f — u. Sie * —* 

3500 — J aufgewühlt haben als jene Begeiſte— 

Ru m ä Em $ M rung in den Augufttagen 1914. Und 

10,000 Lei hente a |iGre Wogen werben nicht verebben... 

$165 | Nicht weniger wirkungsvoll — 

S re die Ankunft von etwa fünfzig Müns- 

{ 000 m * * hhener Seeleuien, die zur Beſatzung 

— yenic unferer Kriegsichiffe in der Scapa= 

8175 JFlow Vucht gehört und die Flotte mit 

Elſaß-Lothringen, Luxem- Iverſenkt haben. „In voller Verant- 

2 —* — Ri wortung“, wie ſie ſtolz betonen. Und 

180 J vor ihrer Tat haben ſich die „betroge— 

‚000 öranfen heute Men Betrüger“ beugen müflen. Noch 

875 4 furz vor ihrer Entlaffung aus der 

10,000 Franfen heute Pi jungereihtfertigten Gefangenſchaft, 
5725 


Tiede „Deutfchland, Deutfchland über 


Unaarn: 
10,000 Stronen heute 
560 
100,000 Kronen heute 
5575 


Bolen: 
10,000 polniidye War! 
$72.50 
100,000 Marf 


Auslan= 


a! Dreien” heiraten würde 


bifhe® Gelb itct? an Hand. Beitellungen von außerhalb werden E 
A !afien würden”, und fügte troß des 
Jos. Aßschkar & ſCo.— 
755 Ww.North A . 
. ea % | Bierten. „Denn die Meiber find all- 
triſch!“ 


Münchner Nachrichten. 


Volksbühne freigegeben worden, der 


Sdeonpiahz Hier jproch dor allem hast ungeheuer großen Mitglieber- 


Die Freier Schloß mit dem alten | 


|Schaufpieler3 Lindemann, eine mun= 
'dervolle Aufführung non Peer Gynt | 


N 8 34 3 Yıt- im " 2 ” > I 
a Ende Yanuar, fehrieb mir ihr pracht- fantes in Koſtüm, Szenerie und Art 


Roman, den ich ihm zu Weihnachten 
8 gelandt hatte, die Heldin „Einen bon | 


in Bandiffin. ' 


Eentury News Features. 


glieder in der „Lurzen Wichs“ und im 
„Deandlfleiv“ tanzen laffen, denn die 
find dem Oberbayern feine „Mafch- 
ferad”, fondern entipreiden feinem 
Mejen, das von den Bergen nod) uns | 
zertrennlich ift, | 
* J * | 

In diefem Sommer follen zum er= | 
ften Male feit dem Krieg wieder Feſt— 
'piele im Prinzregententheater ftatt- 
finden. Man beabfichtigt, 24 Opern 
sufführungen zu geben, und ift fi) 
bewußt, daß diefe eine ftarfe Anzie- 
hung auf den FFremdenvertehr aus» 
üben merben. ber München mill 
nicht dahinten bleiben ‚wenn andere 
Städte fich alle erdenkliche Mühe ge= 
ben, ihr fünftlerifches Niveau zu bes 
ben; und man barf gewiß fein, daß 
man berfudhen wird, mie einit, Mus 
teraufführungen herauszubringen. 
Mer fich an die wundervolle Erftaufs 
führung von Pfihner® „Paleftrina” 
(vor zwei Yahren erinnert, einem der 
arößten inneren Erlebniffe, dad man 
haben fonnte, der wird allerbina® 
einen hohen Maßitab anlegen und et= 
mas unficher fein, ob auch unter dem 
jegiaen Regime folche Leiftungen 
möglich fein werben. Seit der Rebo- 
lution war das Prinzregententheater 
allmonatlich dem Verein Münchener 


ME — 


— 
x v 


Die 
ftet, 


Du Sr 


ben 
zu 


dentſcha 


Mannes, 


färberei, 
ziehen. 


Sein Werk 
(Geboren am 6. Dftober 1860 in Windheiter, 


Nerv Hampihire. Brachte feine Anabenjahre auf dem 
öden Cape Cod, Majjachujetts, zu. 
der Harvard Medical School 1884. 


Arbeitete unter den Armen Bojtons al3 Hofpitalarzt. 


Als Arzt in die Armee im Nahre 1885 berufen, diente 
er einige Tage in Bolton und wurde auf fein Verlangen 
„nad) Tätigkeit“ an die merifanifche Grenze berfebt. 

Belämpfte viele Monate lang die milden Apachen, 
welche an der Grenze plünderten und fich erfolgreich der 
Bipilifation entgegenjtemmten. Sabre fpäter mit der 
Ehrenmedaille des Stongreifes ausgezeichnet, wegen fei- 
ne3 Heroismus in den Andianerfimpfen. 

1888 nahm er unter General Mile3 die Vermejfungen 
in Arizona vor. Wenige Monate jpäter zu aftivem Dienit 
nad) der Grenze zurücdbeordert. 1889 zum Stabsarzt be— 
fördert; ftationiert in 203 Angeles. 

Verheiratete fich 1890 mit Lonife V. Condit Emith, 
Nichte des Richter Field vom Ver. St. Obergericht. Nad) 
Wafhington im Jahre 1895 al3 Affiitent des Leibarztes 
verjeßt; diente unter Cleveland und Meinten. 

Drganificrte 1898 die „Rough Nider3”; wurde Oberit, mit Iheo- 
dore Noofevelt al3 Oberftleutnant. KFührte feine Iruppen im die 
erite Shlaht bei Guafimas am 24. Juni 1898. Nahm Santiago 
am 17. Juli ein und wurde wegen beiwieiener Tapferkeit zum Bri- 
gade-Sencral befördert. Wurde Militär-Gonvernenr von Santiago 
und berwandelte die Stadt aus einer Reithöhle in ein modernes 
Gemeinweſen. 

Präſident MeKinley ‚ernannte ihn zum General-Gouberneur bon 
Kuba, mit dem Rang eines Generalmajors, im Dezember 1899. In 
den nädjiten drei Jahren hob er Kuba aus der Dunkelheit heraus 


und machte aus ihm eine moderne, gefehliebende Nation mit Selbit« 
Regierung. 


Von Noofebelt 1902 als milttärifher Beobadter nah Deutfh- 
land gefandt. . 

1903 bon PBräfident Noofevelt zum Beobachter der wilden Moro- 
Provinz auf den Philippinen ernannt. 

‚Ging mit feinen Yeuten an die Srontlinien, befämpfte fanatifche 
Eingeborene, richtete Regierung und Bibtlifatton auf und 9% 
wann in drei Jahren ein anderes „derlorenes" Land zurid. 

Sm Sabre 1905 zum Oberbefehlshaber der amerifanifhen Sttett- 
fräfte auf den Rhilippinen ernannt. Im Sabre 1908 nah den Ver: 


einigten Staaten verfegt und zum Befehlshaber de3 Departments de 
Ditens ernannt, u > MEHBEImENAD Dei 


Graduierte von 


zahl dort nacheinander von den Kräfe 
ten des Nationaltheater Hafjiiche wie 
moderne Stüce geben ließ. Der Bei- 
trag diefes um die Hebung des Kunit= 
geſchmacks der breiten Klaſſe höchſt 
verdienſtlichen Vereins beträgt im 
Monat 2 Mark, wodurch man das 
Anrecht auf eine Schauſpiel⸗ oder eine 
Opernaufführung erhält. 

Wenig teurer iſt das AÄbonnement 
der „Endeka“-Geſellſchaft, die mit den 
vorzüglichſten Soliſten und den be— 
ſten Münchener Orcheſtern hervorra⸗ 
gende Konzerte veranſtaltet. Die ein— 
zelnen Theater, wie das Schauſpiel⸗ 
haus, das Voltstheater, die Kammer: 
fpiele, bieten ebenfalls für fehr nie- 
drige Preife jeden Sonntag pormit= | 
tag Matinees, in denen an Mulil, 
Rezitation, Tanz u. |. m. nur Vorz | 
züglicheß geboten mird. Die Andacht | 
bei diefen morgendlichen Darbietuns 
igen ift geradezu rührend, und mohl« | 
tuend zugleich. Man fieht da doch, in | 
wie weite Kreife in München ehrliche | 
Kunftfreude und =begeifterung ges ı 
drungen iſt. | 

Uebrigens ſoll in dieſem ze | cs 
auch dR3 entzüdende, Meine Künftler | SS Cpesial-Botfafter nah der Argentinifgen Republit gefanbt. 
ifeater im fcönen Wusftelungspart | Ä 1014 wieherum ann Brotähnde Sr Reha Are 
an der Therefienhöhe aelegen, unter | »: gemaht. ng, ! 
der Führung Hermine Koerners tier | 
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— 


der Mitarbeit ihres Gatten, des 


d öffnet den. J h 1914 — ei OT: 7ıTr r h X J F i& 
a RS 
ip atte unter ! in Nat 2% LPT. Ar 
ieldorf gepachtet, und fie hatte u u) A} ı AN 4 ; KEunNMe —— 9 —* 


gebracht, ſie ſelbſt eine unvergeßliche 


Mutter Aage; und ein höchſt amü— Derbe Abfuhr. 


Vollauds Lebensverficherung. 


Richter Scanlan zeiht Buchhalter White 
der Pepper Diſtilling Co. des Diebſtahls hebt Anſpruch darauf. 


Alexander White war feit 25: Gladys Ruth Swarthout, die 
Jahren Buchhalter der James E. Verlobte des am 5. Mai 1919 von 
Pepper Diftilling Co., deren alleintz | Frau Vera Trepagnier erihöffenen 
ger Vefiger Jofeph Wolf ift. Wolf ‚Verlegers Paul Volland, begann ge- 
zu. 43 —* - seite . stern vor Richter Foell ihren Kampf 
1500 Anteilfcheine der Gejelichaft im um Herausgabe von $10,000 in 
—A — ——— Wert von je $100, ließ fie fi von |Geitalt einer Lebensverſicherung, die 
r ‚diefem aber jofort zurüdgeben. Bor | jener ihr angeblich Turz vor feinem 


fäftlein von Theater mieber betretne | s en em 
. E . . 6; ads IıYy x 3 a N 9 * | 
wird... Frau Koerner leitet Then im ‚etiva einem „Jahre machte White, wäh: | Tode vermadhte, Der Aniprud) wird 


ten Minter mit qrö Errofg tend Wolf auf längerer Reife begrif> von Frederik Clampitt, dem Nad;- | 
ge Kun Sheafneiaus” nie fen war, Beſihanſpruch auf jene An⸗ laßverwalter, energiſch bekämpft, 
Ida "Neue henter“ hr foll eg jept teilfcheine geltend und beſchlagnahmte unter der Begründung, die Ieber- 
Fun oma fein, bie fürffte fünft- auf Rat eines Anwalts zur Dedung Itragung der Lebensverficherungs- 


Verlobte des erjchofjenen Berlegers er- 


echt hinefiiches Spiel „Die gelbe La | 
terne”. Da brach der Krieg aus und | 
iiber die foftbaren Kimonos fielen 
feldgrane Uniformen und Montur- 
ftüde. Denn der ganze Park mie da3 
Theater murber militärifch belegt. 
Wunderlich wird einem zumute fein, 


ng | — — Natuch unfer Neufgeres mag ben Heim- 

| 5 gkarten F A entur | lehrenden ſchon exzentriſch genug vor— 

⸗ f | G 18 ** Was man auch in Minden | 
| e 

Mannten und Freunden die Nachricht, dat; 

Mielbe fifg unter der Firma „Midland 


Htransportation Co.“ etabliert haben, 
Aund beforgen unter Diefem Namen alle 


IStenerangelegenheiten, Geld: | 


WFrbſchaſten, Real Eſtate, Feuer: | 


5107,68. Miblend Moe. Tel. Blod. 6670. 


5700 
LES 272 J voller Führer, Admiral von Reuter, 
Schiffskarten üher alle Linien von und nach Europa. ein Deutfcher, wie er fein fol: ohne 
FXars ah fi u 
prompt angeführt. Yion fahreihe deutich oder engliich. Heute big 8 My J.Jurcht und Tadel, „daß fie ball Un 
abends offen. Geid am billigiten ausgewecielt. Rat in Steneriadhen. Ita feien, ob. fie num enolich ent» 
gewiß peinigenden Ernftes der Gitua- 
| tion mit föftlihem Humor Hinzu, daß 
bedeutend gefteigert würbe, baß er 
* a Berne seen ‚nicht überjehen fünne, ob in meinem 
Bani- ud Schiffskarten⸗Geſchäft erle 
Im Geſchäft ſeit 1900. 
oder einen 
Sñdoſtecke Halſted Straße. 2. Stock. Ueber der Apotheke. J gemein in dem Puntte eiwas erxzen— 
Telepbon: Lincoln 6161. | 
— leriſche Kraft des Nationaltheaters, 
Wir müſſen uns dies Urteil gefal- ſywoht als Schauſpieler wie ais Re⸗ 
len laſſen, wir deuiſchen Frauen. 


giſſeur, Albert Steinrück, für “ihre 
Bühne gewonnen zu haben. 


— — 


— — —— — — nenn N, 
Wauerlaubnisſcheine 


1000 Laramie Ave. dreiſtöckiges Schulge— 
bäude: Chicagoer Schulbehörde, 8450,600. 
1228—1236 Morſe, Ave., einſtöckige Garage; 
Joſeph ug $40,000, 
833 Rocfevelt Noad, einitödiges Roftamt-Ge- 

— zent Boot, $15,000. 

634 ©. Cramford Ave, einftödige Garage; 

— en —— ® 
3 ttage Grobe Abe., einttödige Garage; 
Roltan-Ccelye, $25,000. R n 

10958 Profpect Ade., einftödige Nefidenz; 
John SHetterlund, $10,000. 


— —— — 


Enbesunterzeichnete geben allen Be- | herumlaufen ſieht in kurzen Rödchen, 
wie eine Zwölfjährige, dazu Kano— 
Il nenftiefel bis zum Knie — bei ber 


nach Enrope | ‚Rederfnappheit befonders angebracht! 


‚— auf der Bühne, im —— 

enn in den beliebten Teeſtuben und abends 

ee | bei den zahlreihen Ianzereien an 

ö : ur Unbetleidung das gehört durchaus 

oder Dampfſchiff⸗Tickets zur Sittengeſchichte jeder Revolution. 

faufen wollt, oder wenn ||| Zivar, e8 ift Fajchingägeit; pielleicht, 

Ahr einen Pal brancht || Daß man ein wenig im den Alltag 

ober einen Öffentlichen Nos ||| ringen till, mas fonft ben Zauber 

tar für Dofumente, Iidiefer Wochen ausmachte. Den Junz | 
wendet Euch an die 


\ 
|| 
| 
Ueberſeeiſhen wie and amerifa-| 
niſthen Angelegenheiten, 


— wie — 


Shiffskarten, Beifepäffe, 


‚ 


* Der Uboofat H. E. Miller hat 

fendungen, Bollmadıten, Ilaen und Jüngjten fanı man tie|im Kreisgericht ein Mandamusver- 

| Sehnfucht nach) Freude nicht verargen | fahren gegen die Chicago Telephone 
verfihherung etc. 


Ij— der Krieg hat fte um frohe Jahre | Company angeltrengt, um fie zu 
BI Alles unter voller Gnrantic, u 


| Iund elte gefürzt; ihre Natur ver \ziwingen, ihm ben mährend feiner 
and Trnyoratintı| | Fekete & Son | == 4, Ha wien 
Midlan ransporlalion ) | B ANK | — en * in Winnetka wieder zu geben. 
1501 Larrabee Sfr., Ecke Klakdamkl | bach geihaffenen Haufe; feine reizen- 

1957 Grand Ave, 
Telephon, Eeelen 3968, 


Offen von 9 vorm. bis 9 Uhr nbends.|| 
Tel, Rincoln 8532. ! 


Frank Philips, 


de jüngfte Tochter, die anmutigite| 8 
Tänzerin, zauberte ITangbilder ver- 
aangener Kahrhunderte herbei, bie 
mit ber grotesfen Ausführung aller- 
abjchlofjen. 


Vollkommenes 
Augenlicht 


lit es, was wir Euch geben. Leidel Ihr 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Zecien durcheinander? Seid Yhr 


Julius Konrath jr] | 

— — cu modernſter Tanzarten 
— |Die „Kammerfpiele" gaben einen 
Nachmittag mit ftarf literariſchem 
Einfchlag, einer Parodie auf Webe- 
‚Kinds „Frühlings Ermachen“ und auf 
Shaws „Androklus und der Löwe“; 
der „Feldgraue Künſtlerbund“ und 
der Künſtlerſängerverein laden zu 
3 —— —“ 3 auf Ku 
x | r : | wohl auch no ein immer ber als 
iffstarten Wehe auf Berliner Banten |; Tünsener Ueterieferung Hegen 
Agentur und Notariatd-Ranslel. dte fie ftuund feben, mit einem Mindeftmab |ınag. Kann fein, daß aud) Tpäter ein- 
Big laufen und verlaufen: 


‚van Unbequemlicgfeit und Beitverluft gu reifen. mal die künſtleriſch ſtets ſehr feinen 
. Im. — 
Liberty Bonds 


5u Belprehungen eingeladen, bei denen voll. a an —— | 
ıPrefle-, Bühnen, Ctubentenbälle | 
J.V.ZINNER & (0. 


Senden Sie durd) uns Ihre 
Berlonen, weihe wänihen nad 


Oſter— Deutſchland 
Geldj endungen Age of,erieren wir unfere Einriätungen, 


Veutiälann, Deuti-Delterreih, Faecho: | Bir je, Reife-Erlaubnis, 
„ Nevafia, Iupoflavie, Ungarn, Poland, Dampfer⸗ u Gijenbahnbillette 
> ’ 


Aumänien und Itallen. 


dem Leſen oder Nähen? Alles died find 
ESymptome von Augendefelten. Wir 
beſeltigen alle Augenbeſchwerden ganz · 
lich aud auf wiſſenſchaftliche Weiſe 
Ueber 40,000 beftiedigte Kunden ſfind 
geulgender Beweis unſerer Fähigkeit, 
für Eure Augen nmfaliend au fsrgen; 
unfere Breife find mähle und wir an. 
rontiren vollständige Snfriedenheit, 


1646 LARRABEE STR. ; |Reöt jede Koftümierung und Mass 
Tel. Diveriey 2567. ‚fierung unterfagt, ebenjo der be 

Sütr offerieren ventidhe Winst zu jehr nte- | ihliche Mastenumzug, an dem ed o 
| Derien Geipanlage made A inee mwinjwens- | auch diel Hübfches und Gejehmadvol- 
| Bent 3ces zu ſehen gab. Nur die verſchiede⸗ 


Re SEE 
— Te Ash nen alpinen Vereine bürfen ihre Mit- 


händiae Auslunft erteilt wird. 
T m u und mie fie alle heihen, wieder auf- 
Transatlantic Transportation Co.. Int, |[esen. Sir diefeg Jahr fft mit vollem | 
(Sm: Gelhäft felt 1908.) ' 
BAO 29. North Abe. Tel. Diverjey 8287. 
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Ihläfrig oder brennen Eure Augen nad) 


' Großfeueralarm. 
| darauf anrüdenden Löfchzüge gelang 


jeiner orberung $100,000 in Frelz | polize durch die Verkihire Life In- 
einen an Wolf ausgeftellten Schuld: |Yiher Form erfolgt. Der General. 
Schein über $50,000 der Market Safe agent der genannten Gejellichaft 
Depofit Co. und $50,000 Bargeld, iNohert Palmer gab aber zu, baß 
| Eigentum von Wolf. Leiterer klagte | die Nebertragtng des Dofiments in | 
iauf Herausgabe des Geldes und der Uebereinſtimmung mit der ihm von | 
|Wirtpapiere, und jest hat Kreis- dem Tejtator gegebenen Weifung | 
\richter Scanlan nad; monatelanget | yorgenontnten twurde, | 
| Verhandlung au —— —— 

iebden und White der diebiſchen _. — | 
en befhuldigt. White habe dem | Eine Mutter von zwölf Kindern, 
betreffenden Anmalt den Sachverhalt 
falſch dargeſtellt und daraufhin den 
Rat zur „Aneignung“ bes Gelbe? 
und der Wertpapiere erhalten. Whites 
Abſicht ſei geweſen, Wolf zu betrü⸗ 
gen. Unter dieſen Umſtänden beſtritt 
der Richter White auch das Recht, 


Antonio Szeamfo arbeitete “als 
Köchin und Wafchfrau, ihr Mann 
war Auffeher in den Schladthöfen. 
Dabei wurde fie zwölf mal Mutter, 
aber nur jech3 der Kinder find am 
Leben. Bei der lehten Nieberfunft 
309 fie fich ein böjes Leiden zu und 


—— 


die Beweggründe MWolf3 zur jchein- | beganır zu trinken, fam ins Arbeitz- 
baren Webertragung feiner Anteils Haus und inzwifchen fieß der Mann | 
Icheine zu erörtern. fich ſcheiden. NRigter MeGoorty | 
| _— h — end die en 
[> Da die Inſluenza etzt kann die Frau ſich nicht mehr 
6 ernähren, und Richter Williams, an 
F——— — an € ge den fie fich geitern im Countygericht 
nommen terden, dm, —F ee im manbte, mies ihre ältejte Tochter an, 
en ER Dutnine (Tabletten) LAXAr | Iht vorläufig jechg Dollars die Woche 
TIVE ROM an De izu geben, bis er bie Gade näher 
BE ER ‚m;18,2” | prüfen Tann, 

' : | — —ſ — — | 
'Kohlenhazfer in Brand geraten. | Zum vierten Mal verloren. | 
‚Schaden dürfte ih auf mngefähe, Die Gefchiworenen in Richter Bren= | 
$25,000 belaufen. ‚tanos Gericht haben gejtern jn der | 
In dem Schuppen ber Grand | vierten Klage der Söhne de$ veritor- 
Itunt Bahn an der Spaulding Ave. |benen Motorführers Paul G. Stam- 
und 49, Str. geriet, {heinbar infol- |me3 entfdjieben, daß bie feinen Afche- 
ge Kreuzung elektrijcher Drähte, ein |Ttüde, melde Stammes in ber Nähe 
großer Kohlenhaufen in Brand, Da |der Anlage der Crane Co. in un 
die Gefahr vorlag, dak die Flammen ’Augen famen und feine Erblindung 
fich einem in der Nähe befindlichen |berurfachten, nicht aus der Anlage 
Lokomotivfcuppen mitteilen würden, | biefer Firma, fondern vermutlich aus | 
erließ ‚der zuerjt auf der Branbftelfe |einer der vielen anderen Fabriken 
erſcheinende Bataillonschef eine: oder den Bahnanlagen jener Gegend 
Mit Hilfe der Itammten, denn die Crane Co. habe 

‚damals ausjchliehlih mit Del ge- 

heizt, alfo feine Aſche erzeugt. 
— — — 


es, den Brand auf ſeinen Herd zu be— 
ſchränken. Der angerichtete Schaden 
wird auf insgeſamt 825,000 ge— 


kaufen will, erreicht fchnell feinen | f 
Zweck durch eine Kleine 
der — Abendpoſt“. 


* Wer fein Grundeigentum ver-| Stein, Nr. 4340 Grand Boulevard, 
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für Präfident. 


Während diefer letten 18 Jahre hat er Amerika 
nite von allerhöchitem Wert und einer Urt gelei⸗ 
welche nur ein Mann von ganz aufietgewöhnli- 


hen Kräften und Fähigkeiten, glühend in feiner Erge- 


heit für die Ehre und die Wohlfahrt der Nation, 
leiften imitande it.“ 
— Theodore Roofevelt, im März 1917. 


ie, als ein guter Amterifa- 
ner und als ein Wähler bei der Präji= 


t3-VBorwahl am Dienstag, 13. April, 


haben das Recht, den Lebenslauf und die Verdienite des 


für den Sie Ihre Stimme abgeben, zu Tennen. 


Sie haben das Recht, feine Geichichke, frei von aller Schön- 


jelbit zu Iefen, und Ihren eigenen Schluß zu 


Hier ift der Lebenzlauf- Leonard Wood’3 — die Dinge, welche er 
zuſtande gebracht — i 
Präſidentſchaft der Vereinigten Staaten ſtempeln. 


welche ihn zu dem einzigen Kandidaten für die 


Wurd— zum Hauptführer der Kriegsbereit- 
{haft in den Vereinigten Staaten durdy Errich“ 
tung derAusbildungslager 1914, 1915 und 1916. 
Taufende von Männern wurden unter feiner Zeitung 
—— um im Fall der Aushebung Offigiere zu 
werden. 

Sein Erſuchen um Ueberſee-Dienſt im April 1918 wurde 
abgeſchlagen und er wurde verſetzt, um das Kommando 
des ſüd-öſtlichen Departments zu übernehmen. 

Wählte elf große Ausbildungslager aus und machte die 
Pläne für ſie und beaufſichtigte drei Ausbildungslager 
für Offiziere. 

Degann am 26. Augujt die Ausbildung der berühmten 
89. Divifion in Camp Funjton, Kanfas. 

Im Dezember als Militärbeobadgter nah&uropa gefchidt. 

Verwundet durch ein beritende3 Gejchüß, wochenlang im 
Hoſpital. 

Zurückgekehrt und das Kommando der 89. Diviſion am 
12. April 1918 wieder übernommen. Die 89. ging über 
See. Wood erhielt Befehl, nach Funſton zurückzukehren und 
mit der Ausbildung der 10. Diviſion zu beginnen. 

Zum Kommandanten des Zentral-Departments ernannt, 
organiſierte er Hilfskräfte, um für die durch die Zentral— 
ſtaaten heimkehrenden Soldaten zu ſorgen und wohnt jetzt 
in Illinois. 


„Wood's Wirken auf Kuba fand niemals ſeinesgleichen.“ 
Elihu Root. 
„Je höher die Stellung, zu der er (Keonard Wood) ernannt wor— 


den war, deſto größer wird ſein Wert ſein.“ Gen. Lawton, 1898. 

D ies iſt der Rekord eines wirklichen Mannes — 
eines Mannes, der große Dinge vollbracht hat 
und der Eure Unterſtützung verdient, wenn Ihr am 
Dienſtag, den 13. April, zu den Stimmplätzen geht, 
um dem Lande fund zu tum, ver nad) Eurer Ansicht 

Präfident der Vereinigten Staaten fein Sollte. 

Nathan William MacChesney 
Vorſitzender. 
Leonard Wood Illinois Kampagne-Komitee. 
Enite 1248 Congreß Hotel, Chicago. 
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Sechiffskarten 


—ad—— 


Deutſchland, Geflerreih, Ungarn, Sieben- 
bürgen, Bukowina, Czecho-Slovakia, 
Jugo-Slavia und Polen 


mit beſten Dampfern und guter Bedienung. — Schiffskarten und 
Reiſepäſſe müſſen ſehr zeitig beſtellt werden. Unſer Vertreter in 
New York erwartet dort jeden Paſſagier um Bahnhof. 


Reife-Päſſe werden durch uns gehörig beſorgt. 


Notariats-Kanzlei 


Vollmachten, Verträge, Erbſthaften von ganz Europa, und Zeug⸗ 

nijfe (Arfidavits) für Neifepäffe von. Europanach 

Amerifa, fünnen dur unfere fpezielle Notariats - Abteilung 
erledigt werden. Alle Jnformationen erteilen wir frei. 

Offen tänlid von 9 Uhr früh bis 8 Me abends. Sonntags: 
von 10 bis 12 Ihr mittags. Wendet End; direkt au die 


STATB = BANK 


andSavings 
1935 Milwaukee Ave. a.:"'x. Chicago 


Telephonnummer: Humboldt 46. 


lo 


Bezahlt Feine | 
Miete! 


Macht Heute einen Anfang, 


30 Fuß Orunditüd 


nahe 63. Str. und Crawford Ave. 
Seitenwege, Waſſer und 
Schattenbäume. 


8349.00 
810 Anzahlung, 810 monull. 


Wir werden Euch ein Heim 
bauen, wenn die Lot bezahlt iſt. 
Kommt nach unſerer Office an 
irgend einem Tage oder abends, 
einſchließlich Sonntags, und wir 
werden Euch das Eigentum zeigen. 


RUBIN BROTHERS 


3804 S. Kedzie Ave. 
Telepgon Mefinley 5153. 


Savings Bank 
Kapital » » $200,000 
Weberihuß » » 830,000 


5400 N. Clark Str. 


Bir empfehlen Cud) unſer 
Soreign Exchange Department, 
welches Euſch dieſelben Bequem— 
lichkeiten bietet, wie die Banken 
der unteren Stadt. Kommt und 
ſeht uns. 


100 deutſche Mark 81.48 
| 100 öjterreih. Kronen‘ 63e 
100 eljaß-lothring. 
| 37.20 E 
100 Luremburgiſche Sranfen 
| 87.220 Wo . 
Diefe Bank ift unter Staats: 


Auffiht und Negie rungs⸗ 


miſa 
| Kontrolle, 


* Der frühere Philipp | 


Richter 6 Aims fami 
am an Clark und Madiſon Straße 


¶n Aſuncion, Paraguah Pro⸗ 
u Fall und 
ch 


zog ſich einen Arm- |teftftreif der Arbeiter.gegen Entwen 
— 


— 
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[Capital State 


Stanfen | 


tung bes Bapiergelded des Aandes, 


J 





